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Bemerkungen und Verkaufs-Bedingungen. 


Preise: Die Preise verstehen eich in deutscher Reichs Währung, 1 Mark (J6) — WO Pfennige (/) — Francs 1,25 -= 
1 Shilling Englisch. Oo«terrelohlsöhe> russische und andere ausländische QoMsurten werden zam Tageskurs« 
verrechnet; Wechsel und Anweisungen (Checke) möglichst auf Hamburg erbeten, solche auf Neben plütxo werden 
nur unter Anrechnung der Inkassospesen .mgenoinnieu. Mit dem Erscheinen diese» Preisbucho» verlierou die 
Preise der Yorhorgogangonon ihre Gültigkeit. 

Zahlungsmittel: Erfüllungsort Für Lieferung und Zahlung ist rechtsverbindlich Ahrensburg. Zur Schlichtung 
von Streitigkeiten, die zwischen Käufer iiud Verkäufor entstehen sollten, unterwerfen sich beide Teile dem xu- 
ständigen Gericht iu*Ahrensburg. Zahlungen erfolgen am besten per Postanweisung und 6iud solche, gemfis* 
§ 270 des Bürgerlichen Gesetzbuches ohne Portoabzug in vurluatfroiem Geld« zu leisten. • Uns noch unbe¬ 
nannte Besteller werden höflich st ersucht, ihron werten Aufträgen deu Betrag, einschliesslich der 
Verpackungskosten, beizuffigen oder Nachnahme xn gestatten. Wird Kredit beansprucht, bitten um gute 
Referenzen. Untieren Buehkumien geben dreimonatlichen Kredit. Betröge unter 20 Mark bitten wir »tots 
tnichnehmen zu dürfen, sofern wir init dom Herrn Besteller nicht iu laufender Rechnung stehen oder andere 
Verabredungen nicht getroffen »ind. Durch Nachuo bnte-Erhobung entstehen keine höheren Kosten 
als die nachher oötigo Einsendung doe entsprechenden Betrages verursacht, abgesehen von der gegenseitigen 
Zeitersparnis. Nachnahme auf Postsendungen sind zulässig in; Deutschland, Oesterreich-Ungarn, Dänemark. 
Schweden, Norwegen, HoMnnd, Frankreich,'Belgien, Luxemburg, Großbritannien und Irland, Schweiz, Italien, 
Vereinigte Staaten von Nord-Amerika. Grössere betrüge für Sendungen können durch Grenz- und Hafenspedi- 
teuro nachgeuomraen worden. 


Bank.Konto: Giro-Konto bei der Magdeburger Privat-Bank, Hamburg. 
Fcnnprecftcr: Ahrensburg No. 12. 


Brahc-AufKchriri: „Hoepker-Ahrensbtirg“. 

ÄdIVSSOu: Um rocht deutliche Angabe der Namen und^Wohnorte, sowie der nächsten Post- und EJscnbAlin- 
Stution mit Güterverkehr ersuchen wir höflicbst, uueh bei jeder Wiederholten Bestellung. Die durch 
ungenfigondo Angaben etwa entstehenden Verzögerungen etc, troffen de n Besteller selbst. 

Itofeteftungen: Die Aufträge wolle mim gefl. möglichst auf ein besonderes Blutt ^Bestellliste beiliegend) schreiben, 
kleinere Ordres können auf Postkarten oder auf Post-Anweisuugsabschnltte geschrieben werden. 

Ahn führ mag der Aufträge: Auch den kleinsten Aufträgen lassen wir, gleich umfangreicheren, die aufmerk¬ 
samste Ausführung zuteil werden. Die Ausführung der Aufträge geschieht möglichst prompt, sollte jedoch 
durch Anhäufung von Aufträgen die Ausführung ein« VerzögL*rtmg crlolden, so wird der Empfang der Bestellung 
durch gedruckte Anzeige bestätigt, Rechtzeitigste Bestellung erbeten. 

Verpackung wird auf das sorgfältigste nusgefübrt und wird nur dor Selbstkostenpreis in Anrechnung gebracht. 
Um diese Kosten Jedoch zu decken, fügen wir allen Bestellungen Gratls-Portionen bei. Boi BureinHondungnt» 
wolle man den ungefähren Betrug für Embullnge mit anaohlieflseh. Bücke und KiNten worden nicht zurttokgeuomincn. 

Versandt: Wenn die Art der Beförderung für die Sendung nicht nngogoben i$t, so wühlen wir stets den Wog und 
dio Art und Welse des Transports, welch« uns um angemessensten erscheint, ohne dafür eine Verantwortung 
zu übernehmen. Alle Versendungen geschehen auf Rechnung und Gefahr «1er Besteller; wir Übernehmen 
daher weder für Verzögerungen des Transportes noch für eine etwaige Beschädigung der Kolli während des¬ 
selben Irgendwelche Verantwortlichkeit, Man wolle den betreffenden Eisenbahnvorwnltunßon die diesbezüg¬ 
lichen Boßohwerden zugehen lassen. Eilgut kostet doppelt so viel wie Frachtgut und ist nur in vorgerückter 
Saison geboten. U«*t;oliIiidc*rtcr Versand tiuch allen ldluderu. 

Porto für Paketei Mit. Ausnahme Deutschlands, Oesterrcich-Ungarns und Luxemburgs besteht mich nllon 
LGndorn Frankozwang, bei Bnrsoudung ersuchen um gefl. Beiaehllöfiaünß dor entsprechenden Betrüge für 
Frankatur. Wird von unseren werten Kunden in Deutschland, Oosi orreich-Uufrrmi und Luxemburg die Frankatur 
der Postpnlcote gewünscht, dann bitten wir uro gefl. Mitteilung dieses Wuhbcuos, du sonst unfrankiert senden. 


Porto-Tarif für Ausland* Paket«; Pakete fm Gewicht bis 5 Kilo kosten nach: Argentinien Mk. 11,40 — 
Belgiern MIc, 0.S0 — Chile Mk. 3 t 2Ü — Dänemark Mk. 0,00 Aegypten Mk. 1,80 ~ Frankreich Mk. 0,80 - Griechen¬ 
land Mk. 1,80 — Grossbritunmen und Irland Mk. 1,U0 — Italien Mk. 1,40 Luxemburg Mk. 0,70 — Holland 
(Niederlande) Mk.0,80— Norwegen Mk. 1,60 Ooeterroioh-Uiignm Mk, o,0() — Portugal (über Hamburg) Mk. 1,80 
Rumänien Mk. 1 ,40 — Russland (europäisches) und Fhmlanü Mk. 1,40 Serbien Mk. t,20 — Schweden Mk l.ffO — 
Schweiz MIc. 0,80 — Türkei Mk. l,4l> bis Mk. J.80 - Pakete im Gewicht bis zu 2 Kilo kosten nach: Vereinigte 
Staut cd von Nord-Amerika Mk. 1,40. — Pakete Im Gewicht bis 3 KHo kosten nach; Bulgarien Mk. 1,80 - Portugal 
tübor Frankreich) Mk. 1,80 ~ Spanien Mk. 1,4«. 


Vcrltf n«ll leli heit: Es Ist jederzeit unser eifrigstes Bestreben, unseren Kunden nur vorzüglich keimende 
und sortenechte Sämereien bester Beschaffenheit zu liefern j das zu erzielende Resultat hängt indessen 
nicht allein von der Giltc der Aussaat ab, sondern ist so vielen Zufälligkeiten unterworfoo, welche sich der 
Kontrolle des Samonliofordtiten gänrlfch entziehen, dass wir jede Verantwortung oder Garantie für den 
Ausfall dor Ernte nnv» den von uns gelieferten Kamen ausdrücklich ablehnen müssen. Ebensowenig haften 
wir für Abweichungen in Benennungen und Beschreibungen oder für irrend welchen bei dor Ausführung 
von Bestellungen vorkomroeodeu Irrtum, Zur gütlichen Beilegung von Differenzen worden wir stets das 
grösste Entgegenkommen zeigen; wir machen jedoch besonders darauf aufmerksam, dass ein etwa von uns 
zu leistender Ersatz unter keinen Umstttndon die Höhe desjenigen Betrages überschreiten kann, welcher für 
den betreffenden Samen in Rechnung gestellt wurde. 

Wir wiederholen, dass wir es uns, wio bisher, iu hohem Grade angelegen sein lassen werden 
unsere geschätzten Abnehmer stets aufs sorgfältigste zu bedienen. 


JB cmc ti werden 

werden 


L»rdcn: Etwaige Beschwerden können nur innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Sendung »..macht 
»n. Begründete Reklamationen finden kulanteste Berücksichtigung. 


Durch Bestellung nach diesem Verzeichnisse, an unsere Reisenden oder nach ge¬ 
druckten und schriftlichen Offerten erklären sich die geehrten Auftraggeber mit 
vorstehenden Bedingungen einverstanden. 


Ankauf von Neuheiten. 

Wir sind stets bereit, neue Spezies, Varietäten oder Hybriden von wirklich blumistisohom Wert käuflich 
oder durch Tausch an uns zu bringen, und ersuchen Besitzer von dergleichen, welche geneigt sind, solche ubzutrutöu 
sich mit uns in Verbindung zu setzen. ' 

Schriftwechsel. 

Deutsch. — English Correspondence. — Correspondancc francalse, 







Neuheiten für 1906/07. 

Die Beschreibungen sind diejenigen der Züchter im Auszüge und wird der Samen nur in 
Original-Portionen abgegeben. Die meisten neubeiten variieren noch und können wir deshalb 
für Ausfall und Keimfähigkeit eine Garantie nicht übernehmen. Selbstredend nehmen wir nur 
solche neubeiten auf, deren Züchter uns als durchaus reell bekannt sind. 

Erklärung der Zeichen vor den Beschreibungen der Blumen-Neuheiten siehe Seite 46. 



Rotkraut, 

schwarzrotes Braun¬ 
schweiger Biesen. 

Enorme Grösse, Festigkeit und schöner 
Bau zeichnen diese Neuheit besonders 
aus. Die Pflanze haut sich ganz wie 
das beliebte weisse Bmunsohweiger 
Kraut, ebenso ist auch die platte 
Kopfbildung genau wie bei genannter 
Sorte. — Das schwarzrote Braun¬ 
schweiger Riesen-Rotkraut zeichnet 
sich aber nicht nur durch seine 
Grösse und Festigkeit, sondern auch 
durch seine lange Haltbarkeit ganz 
besonders aus. Wir halten dasselbe 
für das beste und ertragreichste aller 
existierenden Rotkraut - Sorten und 
wird ein jeder Gemüsegärtner sehr 
bald den Wert dieser Neuzüchtung 
bei einem Probebau selbst zu schätzen 
wissen. 






Nr. 52. 10 Port. J( 4,50. 1 Port. 50 <$. 


Zuei Monuts-Wirsins. 

Der Zwei Monats-Wirsing ist die früheste aller 
bekannten Wirsingsorten, und zwar ist er volle 
14 Tage früher als der Kitzinger. Er ver¬ 
einigt äusserste Frühzeitigkeit mit prachtvollem 
Aussehen. Obwohl er nicht die Festigkeit des 
Eisenkopf-Wirsings erreicht, so wird dieser Um¬ 
stand durch den grösseren Kopf und dadurch, 
dass er sich ausserordentlich leicht treiben 
lässt, mehr wie aufgewogen. Die nicht sehr 
krausen Aussenblätter umschliessen den Kopf 
ziemlich dicht, so dass der Kolli eng ge¬ 
pflanzt werden kann, Vorzüge, die ihn bei 
den Gemüsegürtnorn sofort beliebt machen 
werden. 

Nr. 106. 10 Port. Ji 4,50, 1 Port. 50 f 


Aufgegangen sind Ihre Sämereien alle vorzüglich. 

P. R— 1, Wahlershausen 

bei Cassel. 
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2 Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 

Kopfsalat, 
Ideal'Treib-, 

Vorzüglicher Trcibs&lat, 8 —10 Tage 
früher als Kaiser-Treib- und auch 
als früher Landsalat sehr gut ge¬ 
eignet. Die Köpfe entwickeln sich 
schnell, sind goldgelb und sehr 
zart, dabei widerstandsfähig gegen 
ungünstige Witterungseinfliisse, V or- 
zügo, die geeignet sind, dieser 
Neuheit weiteste Verbreitung zu 
sichern. 

Nr. 369. 10 Port. Ji 4,50, 

1 Port.* 50 


Treibsalat, 

verbesserter Kaiser-, 

Aus dem alt«*n Kaiser-Treib- gezüchtet, ist diese neue 
Sorte allen anderen Treibsorten weit überlegen. 

Der verbesserte Kaiser-Treib- bildet feste Köpf** von 
«*a. 20 cm Durchmesser. Durch jahrelange, soig- 
fältigste, nur aus allerbesten, im Mistbeet getriebenen, 

Samentrögern gewonnene Solbstsaaten, die fortgesetzt 
zur Samengewinnung benutzt wurden, ist die Sorte 
derartig verbessert, dass sie auf eine höhere Stufe 
nicht mehr gohracht werden kann. 

Nr. 371. 20 Gr. .// 1,—, 1 Port. 30 A 

WinteT-Endivie. feinste mooskraoseSiflierlierz. 

Eine ganz distinkte, neue Sorte, deren ganz eigenartig hell¬ 
gelbe Färbung fast ins Weisse übergeht und die eharakte- 
ristisehe Eigenschaft hat, dass ihre Blattstiele wie die davon 
ausgehenden Blattrippen fast reinweh» sind. Die feingeschlitzten, 
inoosartig gekrausten Blätter bilden beim Bleichen ein festes und 
volles Herz von feinstem Geschmack. Wertvoll für den Gemüse- 
markt, weil schon ungebunden fast wie gebleicht aussehend. 
Nr. 428. 10 Port. 5,50, 1 Port. 60 

Tomate „ jiohannisfeuer“ 

allerfrüheste verb. Gcisenheimer. 

Obwohl an guten Tomatensorten kein Mangel herrscht, fehlte 
es doch bislang an einer Sorte, die auch für etwas rauhere 
I^ige passend ist. Diese Lücke dürfte nim mit der neben¬ 
stehenden Frühsorte „Johannisfeuer“ ausgefüllt sein, denn 
vermöge ihrer ungemein frühen Reife eignet sie sich auch 
ganz gut in rauheren Lagen zur Anpflanzung, vorausgesetzt, 
dass den Pflanzen ein sonniger Platz gegeben wird. Dio 
Pflanzen sind von gedrungenem Wuchs und bringen stets im 
dritten Blattwinkel die ersten Blüten und entwickeln eine ganz 
kolossale Fruchtbarkeit. Die Früchte sind ziemlich gross, 
plattrund, leuchtend rot und sehr fleischig mit wenig Samen. 

Nr. 637. 100 Gr. Jt 4,—, 20 Gr. M 1,25, 1 Port. 20 f 





Tomate „Johannisfeuer 4 *. 














Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 
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Rhabarber, $tutt$ Monarch. 


Vorzügl. Einführung, ein Riese unter allen 
Rhabarbersorten, von der Insel Guernsey 
stammend. Die Blattstiele sind 7 9 cm 
breit, 35—40 cm lang, dabei äusserst zart, sehr fleischig und liefern ein feines Kompott. Zwanzig 
Stengel, die zu Ansstellungszwecken geschnitten wurden, hatten das ansehnliche Gewicht von 16 Kilo. 
Wegen der riesengrossen Blätter auch als Blattpflanze sehr zierend. Nr. 703. 20 Gr. Ji 2,80, 1 Port. 30 <$. 



£andgurke Sxcelsior, lange grünbleibende. 

Diese Einführung stammt aus Amerika und ist als besonders reiditragende lange und sehr wertvolle Gurke 
erprobt worden. Excelsior ist eine bedeutende Verbesserung der überall beliebten Bismarck«Gurke, hellgrün, 
weissstadielig, grünbleibend, 25-35 cm lang, gefällig In der Form, mit dünnem ßals, ziemlich früh und 
von erstaunlicher Fruchtbarkeit. Die ausserordentiidi fleischigen Früdite geben wenig Samen und liefern ein 
festes, dabei saftiges Fleisch von vorzüglichem Geschmack. Gleidi gut als Salatgurke wie auch für Einmadie« 
zwecke ist diese Sorte der wärmsten Empfehlung wert, sie wird sich sicherlich schnell einbürgern . 4 
Nr. 735. 100 Gr. J( 2,80, 20 Gr. 75 <), 1 Port. 25 «S. 


frübbeet-Cräbgurke „6s ist erreicht“. 

Eine hesonders*zur Mistbeet-Kultur geeignete Sorte, die sich durch äusserste Widerstandsfähigkeit 
und schnelle Entwicklung aaszeichnet und deren reicher Ansatz und enorme Ertragsfähigkeit zur 

höchsten Vollendung gebracht wurde durch jahrelange, allersorgfaltigste Auswahl der Samenfrüchte. 



Die Früchte sind von schöner, mittelgrosser, gleichmässiger Form und frischgrüner Farbe, ca. 30 

bis 40 cm lang. Bei grösster Zartheit des Fleisches sind dieselben fest in der Schale, werden 
nicht bitter und verlieren selbst bei längerem Liegen nicht an Ansehen durch Welken. Jeder 
Marktgärtner darf nicht versäumen, eine derartig zuverlässige Treibgurke für Mistbeet-Kultur anzu¬ 
schaffen und sind wir überzeugt, dass dieser Versuch der Neueinfiihrung einen dauernden Ruf ein- 
bringen wird. Nr. 778. 10 Port. ./(< 4,50, 1 Port. (10 Korn) 50 A. 


1 
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Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 



TVpihö’lirb'P T7iirct Rillnw 44 Bei doll bisherigen Züchtungen vou Treibgurken 
1 1 ClUg Ul J\C *^1 Lll ob DU1U YV • ist j n Hauptsache das Bestreben darauf ge¬ 
richtet gewesen, möglichst lange Früchte zu erzielen. Abweichend hiervon wird durch „Fürst Bülow 41 
diesmal eine mittellange, walzenförmige Treibgurke in den Handel gebracht, die sicherlich 
sich ebenso viele, wenn nicht mehr Freunde schnell erwerben wird. Der nicht zu 
unterschätzende Vorzug vor den anderen Sorten besteht darin, dass diese während 
der fünf Jahre, die sin schon kultiviert wird, noch niemals von Ungeziefer befallen 
ist, sehr früh Früchte bringt und ungemein reichtragend ist. Eine Pflanze bringt 
nicht unter 20— 30 Früchte. Die Gurke ist sehr wohlschmeckend und vor allen 
Dingen haltbar im grünen Zustande, sowie auch eingelegt. Für Gemiisegärtuer 

besonders wertvoll. 

Nr. 779. 10 Port, ./i 4,—, 1 Port. 45 4. 


[ 


Die seit längeren Jahren von Ihnen empfangenen Sämereien haben sich immer aufs beste 
bewährt. H. E.-g, Lehrer, Holm in Holstein. 


Kneifei-, Pahl- oder Schalerbse 


die früheste alter frühen. 

Eine Elite - Neuheit, welche bezüglich der Frühzeitigkeit von keiner anderen Sorte 
erreicht wird. Durch ihre ganz bedeutende Widerstandsfähigkeit, welche sie besonders auch 
für rauhe Lagen geeignet macht, kann die Aussaat schon sehr früh vorgenommen werden, so 
dass man ganz sicher auf eine recht frühe Ernte rechnen kann. Die Pflanze zeigt ein kräftiges 
Wachstum (ca. *)0 cm hoch), verzweigt sich stark und ist von unten bis oben mit Schoten bchaggen. 
Die Schoten sind lang und dick, enthalten gewöhnlich 9—10 Körner, welche ungemein süss und von 
feinstem Oeschinack sind. Diese Sorte gibt ganz bedeutende Erträge und verdient die grösste Beachtung. 

Nr. 866. 1 Kilo M 1,70, 100 Gr. 25 

Buschbohne, Zuckertter-Brech-, 

ohne 7äden. 

Die Schoten dieser neuen Sorte sind aussorgewühnlioh dickfleischig, sehr zart und 
mittellang. Im Ertrage übertrifft diese Neuheit bedeutend die weisso llinriebs. 

Der reiche Behang und die grosse Zartheit der Schoten, welche bis zum Alter 
ganz fadenlos sind, verleihen dieser Sorte einen so hohen Wert für die Konservrn- 
fabrikation, dass man dieselbe als die Konservenbohne der Zukunft bezeichnen 
kann. Die Versuchsstation für die Konserven-Industrie in Braunschweig urteilt 
über die Neuheit: „Obwohl die Schoten etwas kleiner sind als bei „Hinriohs“, ist 
der Ertrag dieser absolut fadenlosen Bohne bedeutend grosser, als bei anderen Sorten 
mit längeren Schoten, namentlich bei Salpeterdüngung. Dabei ist diese Neuheit 
vou hervorragender Qualität, ausserordentlich vollfleischig und zart, Eigenschaften, 
die sie als Konservenl)ohne besonders geeignet erscheinen lassen.“ 

Nr. 957. 10 Port, ,/f 5,—, 1 Port. (50 Gr.) 55 ej. 


1 « 

mm 




Früheste aller Frühen. 















Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 
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Buschbohne, Riesen-Zacker-Brech-, „Thuringia“, Au “T■££“!' N '“ hei ' 

Durch künstliche Befruchtung gewonnene Sorte, deren aussergewöhnliche Dickfleischigkeit und Länge der Schoten, 
sowie der ungemein reiche Behang staunen erregend sind. Die Pflüekreife der äusserst zarten Schoten ist mittelfrüh, 
die Bohne ist weiss, von ländlicher Form. Der Busch ist kräftig und hoch, so dass die Schoten nicht so leicht die Erde 
berühren und bei feuchter Witterung, gegen Fäulnis geschützt sind. Alle diese Vorzüge berechtigen zu der Annahme, 
dass diese Neuheit als Konservenfrucht und Marktsorte einen bevorzugten Plntz erobern wird. Sie ist die beste für 

alle Zwecke! 


Xr. 962. 10 Port. Ji *1,50, 1 Port. (50 Gr.) 50 A. 


Bufchbofme, Fcidenlole Zucker*PerI=Perfecfion. 

6s ist dies eine bolländUcbf Züchtung crlten Ranges. Vor mehreren Jahren wurde Tie in der bekanntlich feinltcn 
perl- Brccb-)Bobne, der Volgers Zucker-perl-, gefunden und Tic muß als eine große VerbctTerung dielcr Sorte 
bezeichnet werden; ihre grünen Schoten Und etwas breiter, länger und flciTchigcr, gänzlich frei von Tädcn und 
ungemein zart, der HnTatz ilt außcrordentlidi rcid), 30—40 Schoten an einer pflanjc. Diele Buldibohnc ilt 
mittelfrüh, kräftig im Glucks, die Belaubung ähnlich der Volgers Bohne; das Korn ift das einer pcrlbohnc. 
Huffallcnd ift die Rlidcrftandsfäbigkeit gegen ungünftige Klitterung. Sine ganz vorjüglidic neue Ginführung, 

die bald die weitefte Verbreitung finden wird. 

Nr. MIO. 1 Kilo .// 3,40, 100 Gr. 50 A. 



Stangenbohne Ohnegleichen. 


Pfusch- oder tfrupbohne, 
Wachs-Zucker-Perl-, 

ohne Fäden. 

Diese hoi den gclhschotigen Krupbohncn bisher 
noch nicht vertretene Sorte wird sicherlich bei 
allen Freunden einer feinen Salatbohne günstige 
Aufnahme finden und ebenso schnell beliebt 
werden wie die Stangenbohne gleichen Namens. 
Die Neuheit hat sich bestens bewährt, der 
Ertrag ist gross und die Bohnen sind fleischig 
und delikat im Geschmack, gänzlich fadenfrei. 

Nr. 986. 1 Kilo M 4,50, 100 Gr. 60 <). 


Alle die bisher von Ihnen erhaltenen Samen 
waren gut keimfähig und kann Ihre Handlung nur 
empfohlen werden. R . St . _ e , j essen( ßcz. Holle. 


Stangenbohne 

Ohnegleichen. 

Ebenso früh wie die bekannte Juli-Stangen¬ 
bohne, aus welcher diese neue Sorte entstanden 
ist, übertrifft sie diese durch ihre viel längeren 
Schoten und reicheren Ertrag, der tatsächlich 
ohnegleichen. Schoten rund, fleischig, zart, 13 
bis 18 cm lang. Alle diese Vorteile, die Früh¬ 
zeitigkeit, ihre Widerstandsfähigkeit gegen jede 
Witterung, die Grösse der Schoten, die Zartheit 
derselben und der bisher unerreichte Ertrag 
sichern dieser Einführung weiteste Verbreitung. 

Nr. 998. 10 Port. Jl 6,50, 

t Port. (50 Gr.) 70 X 


Stangenbohne, lange breite Scblacimcbwerc ohne Täden. 

Eine nach jahrelangen Kulturversuchcn gezüchtete Schl acht schweitbohne mit langen, breiten, ganz 

fadenlosen Schoten. 

Nr. 1001. 10 Port, jf 5,50, 1 Port. (50 Gr.) 60 A. 



















Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 


Stangenbohne, fadenlose Zucker-3rech-, „Präsident Roosevelt“. 

Nach langem Bemühen ist es gelungen, eine Zucker-Brechbohne mit langen, fleischigen, sehr feinen Schoten, die ganz 
frei von Fäden sind, in wirklich konstanter Form zu erzielen. Diese Sorte wird als beste von allen bis jetzt bekannten 
Bohnen, da sie auch zum Einmachen sich besonders eignet, unstreitig den ersten Rang einnehmen. 

Nr. lim 1 Kilo M 4,50, 100 Gr. 60 9). 

Irfsuagsclxo-big;© -cct eiss’blei'bea.de ITon.serxren.-IP-afiToolaja©- 

Diese Neu-Eiuführung blüht ganz welss, ohne schwarze Flecken, hat lange, herabhängende Schoten und ist 
sehr reichtragend. Ein ganz besonderer Vorzug vor allen für die Konservierung geeigneten Puffbohnen 
weist diese neue Sorte aber dadurch auf, dass die Bohnen beim Einmachen nicht die bräunliche Färbung 
annehmen, sondern schön gelblicti-weiss bleiben. Nr. 1040. 1 Kilo M 1,80, 100 Gr. 30 


Blumen - Samen - Neuheiten. 


ASerotum mex. Little Dorritt, selb. 

20. ® T. Gelbblühende Varietät der reizenden 
kleinblumigen Ageratum-Art von niedrigem, ge¬ 
drungenem Bau und grosser Reichhaltigkeit. 

Nr. 1272. 10 Port. J$ 5,50, 1 Port. 60 «J. 


(Elthaea h^brida 
semperflorens 
fimbriata fl.pleno. 

3. (’S) 4* Gefranste, gefüllt 
blühende Varietäten der 

schnell beliebt gewordenen im- 
inerblühendeu Stockrosen, die 
ebenfalls im ersten Jahre derAus- 
saat blühen und ein reiches 
Farbensplel aufweisen. Jede 
einzelneBlume istschön gefranst, 
ähnlich gefüllten gefransten Pe¬ 
tunien Die Pflanzen können so¬ 
wohl als Sommerblumen, wie 
auch als Perennen behandelt 
werden. In beiden Fällen werden 
sie den Züchter durch schnellen 
und üppipen Wuchs, wie auch 
durch reichen, lang andauern¬ 
den Flor die ihnen angediehene 
Pflege lohnen. 

Nr. 1276. 10 Port. .H 3,50. 
1 Port. 40<&. 


/tatirrhinum maj. nanu nt 
Morgenröte. 

3. ® Die Blumen dieses neuen halbhohen Löwen¬ 
maul sin/l leuchtend Zinnober schar lach mit weissetn 
Schlund; prächtige , sehr wirkungsvolle Färbung. 
Nr. 1312. 10 Port. M 5,50, 1 Port. 60 rV 


Aquilegiabaylodgensisdelicatissima 

(siehe nebenstehende Abbildung). 

15. 4 Prächtige Hybride der langgespornten Akelei 
mit hellgellier Korolle und atl&srosa Sporen. Ein 
Farlienwunder an Zartheit, da l>eide Töne in kaum 
merklicher Weise ineinander übergehen. Die eigen¬ 
artige Form der sehr langgospomten Blumen erhöht 
den Liebreiz der Erscheinung. Hierzu kommt die 
zierliche Tracht dieses Akelei. Die schlanken Blüten¬ 
stiele erheben sich frei über dem feinen I^aubwerk 
und sind im zeitigen Frühjahr einen Monat lang mit 
den Füllhörnern ähnlichen Blumen besetzt. 

Nr. 1389. 10 Port. Jt 7,—, 1 Port. Jt 0,75. 
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(zartgelb, im Verblühen fleischfarbig). 


3. cs) Unter den Astern-Neuheiten der 
letzten Jahre hat sich die in ihrer Farbe 
so zarte und eigenartige, im Bau und 
Blume gleich tadellose Viktoria-Aster Miss 
Koosevelt einen ersten Platz errungen. 
Ebendieselbe, so anmutige Farbe, zartgelb 
mit fleischfarbiger Tönung, ist jetzt auch 
dem besonders für Schnittzwecko so be¬ 
liebten Sortiment der Riesen-Komet-Astern 
eingereiht, als eine Einführung von ent¬ 
zückender Schönheit und hervorragender 
Bedeutung. 

Xr. 1620 o. 10 Port. ,/b 5,50,1 Port. .ä 0,60. 

fferkulesflster weiss 

(siehe nebenstehende Abbildung). 

3. rv Die Pflanzen werden 40 ja cm hoch, ver- 
sn»eigen sich 10 cm über der Erde und bringen 
4 —8 Seitentriebe hervor. Ihre äusserst kräftigen 
Stiele tragen je eine Blume vom reinsten IVeiss, 
echte Hokenzollemaster-Form, mit sehr langen 
Pelalen, die den enormen Durchmesser von ij, bei 
guter Kultur bis zu 16' cm haben und am besten 
mit Schaublumen Japan. R iesen-Chry santhemum 
zu vergleichen sind, Zn bemerken ist ferner, dass 
der Knopf bei der Herkules-Aster selbst im Ver¬ 
blühen sehr klein bleibt Diese Varietät fällt voll¬ 
kommen treu aus Samen; bei ihrer geringen Höhe 
ist sie vorzüglich für Topfkultur, eignet sich 
jedoch auch für Gruppen im freien Lande und ganz 
besonders als edle Schnitt- und Ausstellungsaster . 

Nr. 1625a. 10 Port, .//6,50,1 Port. ,// 0,70. 




Kiesen-Kom et- Aster 
anilinrosa. 

3. • Um einen besonderen Farbenton, 

ein liebliches Anilinrosa, wird hier¬ 
mit diese für die Binderei so wertvolle 
Astergattung vermehrt. 

Xr. 1620n. 10 Port. .K 3,50, 

1 Port, 40 A. 

Riesen-tlohenzollern- 
flster. 

3. ® Die verbesserte Rieson-Hohan- 
zollem - Aster zeichnet sich aus 
durch ihre Grösse, die durchsclmitt- 
lich 12—15 cm beträgt. Die schön 
geformten Blumen stehen auf langen 
Stielen, sie sind, wie die neben¬ 
stehende Abbildung zeigt, wie 
japanische Chrysanth ein um geformt, 
mit gelockten und gewellten Petalen; 
die Fällung ist dicht, aber dennoch 
nicht schwerfällig, die Fnrbentömzng 
so leuchtend, frisch und fein, dass 
keine andere Blume ihr an Wirkung 
und Schönheit gleichkommt 
Nr. 1635 a weiss, extra. 

Xr. 1635 b hellsilberlila, lieblich. 
Nr. 1635c zartseidenrosa, fein. 
Nr. 1635d lachsrosa, effektvoll. 
Jede Farbe a 10 Port. Jf 5,50, 

1 Port. 60 A. 

Nr. 1638 Prachtmischung aller vor¬ 
handenen Färbungen 
10 Port. J6 5,50, 1 Port. 60 A. 

(Abbildung nebenstehend.) 
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Uniktwn-Aster, ™»weiss. 


3.® Di ose neuen 
Rekord - Astern, 
die ihren Namen 
der abnormen 
Grosso ihrer Blu¬ 
men verdanken, 
bilden eine ganz 
besondere Klasse 
in den bisherigen 
Aster-So rtimen- 
teil. Ihre igel¬ 
artigen Riesen¬ 
blumen messen 
teils 16 cm und 
da rüber, sie wer¬ 
den ihrer Grosse 
entsprechend auf 
starken Stielen 
getragen und sind 
ihrer interessan¬ 
ten Form wegen 
nicht nur als 
Schnittblumen, 
sondern auch als 
Grup|K?n pflanz, 
von hohem de¬ 
korativen Wert. 
Die zarten Far¬ 
ben entsprechen 
def heutigen Ge¬ 
schmacksrich¬ 
tung, sie sind für 
Binderei, sowie 
f. Vasenstriiusse 
gleich empfeh¬ 
lenswert. 

Nr. 1714a, Hortensienrosa, 10 Port. M 4,50, 1 Port. 50 <V Nr. 1714b. 
Lila, 10 Port. Jt 4,50, 1 Port.50 A. Nr. 1714c. Hellrosa, neue Farbe, die 
sich den beiden vorigen würdig anschliesst. 10 Port. Jt 4,50,1 Port.50^. 


,’j. © Prächtige neue grossblumige Aster, 
G0 cm hoch, in Wuchs und Höhe der 
schönen Hohenzollern-Aster gleichkomtnend. 
Die Knospen sind aus langen feinen faden¬ 
förmigen Petalen zusammengesetzt, die 
nach der Mitte zu wundervoll gekraust 
sind, sich im Erblühen zu zierlichen dünnen, 
halboffenen, rinnenförmigen Blüten ent¬ 
wickeln und langgestreckt und regelmässig 
nach allen Seiten hin sich ausbreiten, dabei 
grosse, elegante und lockere, reinweisse 
Blumen von 12 bis 16 cm Durchmesser 
bildend, die in ihrer lieblichen Eigenart für 
den Schnitt und zu Ausstelhuigsz wecken 
in hervorragendem Masse zur { «eltung 
kommen werden. In dem Verhältnis 'on 
GO bis 7ö°/o fallen die Pflanzen treu aus 
Samen, das Uebrigo ist eine vorzügliche 
Qualität der woissen Hohenzollem-Aster. 
Nr. 1754 a. 10 Port. Ji 4,50, 1 Port. 50 


Rekord- 

Aster. 
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20. <• T. Besonders empfehlenswerte ausser¬ 
ordentlich reichblühende Begonie für Gruppen 
und zur Tnpfkultur. Die Pflanze baut sieb 
dicht verzweigt, wird ca. 20 cm hoch und trägt 
ihre leuchtend scharlachroten Blüten recht frei 
an feinen Stielen über dem Laube. Sie blüht 
ununterbrochen vom Juni bis spät in den Herbst 
hinein und färben sich die Blätter bei sonnigem. 

Standort braunrot. 

(Abbildung nebenstehend.) 


Mit dieser Einführung werden dem Bellis- 
Sortiinente zwei neue Varietäten hinzu- 
gefiigt, welche alle bis jetzt bekannten 


Sorten in be¬ 
zug auf kräf¬ 
tigen robusten 
Wuchs und 
Grösse der 
Blumen weit 
Übertreffen. 

Die Pflanzen 
bilden starke 
Büsche mit be¬ 
sonders kräf¬ 
tiger, üppiger, 
dunkelgrüner 
Belaubung. 
Die Blumen, 
von welchen 
jede Pflanze 
ca. 15 bis 20 
hervorbringt, 
erreichen bei 
guter Kultur 
die ausser- 
gew'öhnliohe 
Grösse von ca. 
6—8 cm im 
Durchmesser. 
Sie sind dicht 
gefüllt und 
8teheu auf¬ 


recht auf langen, starken Stielen. Der Samenansatz ist ein sehr geringer. Für die Binderei ist diese 

Neuheit unstreitig von sehr grossem Werte. 


Jede Sorte separat : Nr. 1918 weiss 10 Port. M 4,50, 1 Port. 50 
Nr. 1919 rosa 10 Port. Jf 4,50, 1 Port. öO'JL 






IQ 
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Calliopsis bicolor nana 
„Goldstrahl“. 

2. © Diü Pflanzen dieser Einführung bilden 15 bis 
20 cm hoho, runde Büsche, vollkommen bedeckt mit 
ziemlich grossen Blüten, deren einzelne Blumenblätter 
dieselbe Form zeigen, wie sie denen der jetzt so be¬ 
liebten Kaktus-D.dilien eigen ist; sie sind leuchtend 
goldgelb, am Grunde purpurbraun, so dass die einzelne, 
mit dunklem Zentrum geschmückte Blume in goldene 
Strahlen ausliiuft. Die lebhafte Färbung dieses reich 
und lange blühenden Sommergewachses, verbunden 
mit gleichmäßigem Wuchs, ferner seine leichte Kultur 
und grosse Anspruchslosigkeit an den Boden berech¬ 
tigen seine wärmste Empfehlung, da es überall, wo 
es angebaut wurde, das grösste Lob erntete. 

Nr. 1978. 10 Port. ./* 3,50, 1 Port. 40 


Campanula Medium imperialis, 

Kaiser-Glockenblume. 

11 J Wegen ihres regelmässigen, pyramidenförmigen Wuchses 
und dor aufrechten Haltung der Blumen ist diese verbesserte Klasse 
besonders zur Treiberei und zur Topfkultur zu empfehlen. Das 
Farbenspiel ist ein reiches in weissen, rosenroten und blauen 
Nuancen, jedoch vorherrschend in heller Tönung. Die Blumen 
sind durchschnittlich grösser und erscheinen bei Freilandkultur 
ca. 2 Wochen früher, als die der älteren Sorten. 

Nr. 2009. 10 Port, .ä 4,50, 1 Port. 50 

Grossblumige remontierende Sommer-Levkoje 

„Kaiserin Auguste Pictoria“. 

© Diese Neuheit erglänzt in einem wundervollen zarten Silber¬ 
lila, wie es unter Levkojen bisher nicht zu finden war; jede 
andere hellblaue Tönung erscheint neben der neuen Farbe dunkel. 

Diese eigenartige Schönheit der lichtblauen Färbung ist auffallend 
und die Wirkung gleich gut bei Tages- wie bei I.ampenlicht, des¬ 
halb biotet diese Neuheit für den Bindekünstler ein ausgezeichnetes 
Material, wie es in der Färbung vornehmer nicht gedacht werden 
kann. Die Pflanze gehört ihrem Bau und ihren Eigenschaften 
nach zu den immerblühonden Dresdener I/ivkojen, der Prozentsatz an gefülltblühenden Pflanzen ist aber 
grösser (ca. 80 Prozent), die Blume voller, umfangreicher, auch zeichnet sie sich durch ihren Reichtum 
an langstieligen, locker gebauten Trieben vorteilhilft aus. Wir glauben deshalb, dass diese Neuheit sich 
ihres grosseu Verwertungsgebietes wegen rasch einbürgern wird. 

Nr. 2280. 10 Port. M 5,50, 1 Port. 60 f 



Campanula Med. imperialis. 


Campanula Medium 
karminrosa. 

11 J Das leuchtende Karminrosa, in welchem 
> die Blumen dieser prächtigen neuen Varietät er¬ 
scheinen, ist eine besonders wirkungsvolle, schöne 
■| Farbe. Sie bihld eine wertvolle Bereicherung der 
I, grossblumigen Glockenblumen , welche sowohl als 
1 Gruppenpflanzen wie zu Dekorations- und Schnitt¬ 
zwecken unschätzbare Dienste leisten . 
j' Nr. 2008. 10 Port. 5,50, 1 Port. 60^. 
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=—= Neue frühblühende - 

grossblumige 

Mer-Mojen. 

Ctusflozoichnoto Troiland*, 

Topf* und Schnittblumon. 

S. © d Auf diese prachtvollen neuen 
Nizzaer Levkojen, welche sich der grössten 
Beliebtheit erfreuen, machen wir ganz be¬ 
sonders aufmerksam. Für den Schnittblumen¬ 
züchter sind sie der schönen reinen Farben 
und des holion Prozentsatzes gefüllt blühen¬ 
der Blumen wegen von hervorragendem 
Werte. Infolge ihres kräftigen und schnellen 
Wachstums, des reichen und lang andauern¬ 
den Blütenflores können sie auch äs Sommer- 
Levkojen behandelt werden. Die grossen 
Blutendolden halten sich abgeschnitten sehr 
lange frisch. 

Xr. 2346 leuchtend knrmesin (Souvenir 

de Monaco), sehr grosslilumig, extra. 

10 L’urt. ../( 3,50, 1 Port. 40 A. 

xr. 2347 . Mandelblüte. Blumen 

enorm gross, in lockeren Dolden, sehr 
wohlriechend, weiss mit karmiurosa an¬ 
getönt; eine entzückend schöne Färbung, 
wie sie ähnlich die Mandelblüte zeigt. 

10 Port. M 5,50, 1 Port. G0 K 

Nr. 2348. Monte Carlo. Eine weiter«* 
schöne neue Varietät. Ein zartes Kanarien¬ 
gelb, starke Belaubung und grösste 
Blühwilligkeit, sowie langandauernder Flor 
zeichnen die neue Sorte aus. 

10 Port. M 6,50, 1 Port. 70 <$. 

Aeltere Varietäten wie: Königin 
Alexandra, Schöne von Nizza, 

Weisse von Nizza siehe Seit«* 61. 

Qtrysantltemum inoclorum 
„ßrautltleicl”. 

2. © Von der sehr dankbaren Sommerblume Chrysanthemum ino- 
dorum plenissirnum ist in dieser Neuheit eine ebenso distinkte wie 
schöne Abart dem Handel übergeben. Sie ist von aufrechtem, 
durchaus kompaktem Wuchs und wird nur 26 cm hoch. Die 
straffen Pflanzen sind wie die Stammform üusserst fein belaubt, 
sie verzweigen sich reich an der Basis und bedecken sich über 
und über mit dichtgefüllten, reinweissen Blumen von 4 cm Durch¬ 
messer, welche mit ihren kurzen Petaleu an besonders grosse, ge¬ 
füllte Bellis erinnern. Sie erscheinen in solcher Menge, dass ein 
blühendes Beet mit einem Schneefeld zu vergleichen ist und einen 
reizenden Anblick gewährt. Chrysanthemum Brautkleid ist ein«* 
Gruppenpflanze ersten Ranges, sie ist auch als Topfpflanze ver¬ 
wendbar, und wenn man ausserdem die grosse Haltbarkeit der für 
den Schnitt überaus nützlichen Blumen in Betracht zieht, so darf 
man dieser Einführung i*ine nicht gewöhnliche Bedeutung zusprechen. 
Sie fällt ungefähr 85 ®/ 0 treu aus Samen. 

Nr. 2484. 10 Port. Jf 6,50, 1 Port. ./# 0,70. 
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Chrysanthem. carin Nordstern. 

2. • Es ist dies eine riesen¬ 

blumige Varietät des bekannten 
Clir. carinatuni albuin und /war 
messen ihre Blfiten im Durch¬ 
schnitt 9 cm, sind also um wenig¬ 
stens ein Drittel grösser als bei 
der alten Form. Wenn nun auch 
diese Blumen an den robusten, 
50 cm hoch wachsenden Pflanzen 
nicht in solcher Menge erscheinen 
wie bei jener, so sind sie doch 
höchst wirkungsvoll durch 
ihre Grösse? das strahlende, 
nach der Mitte /u lichtgell) ver¬ 
laufende Weiss der Blumenblätter 
hebt sich von der schwarzen 
Scheibe besonders schön ab. Mau 
wird dieses Chrysanthemum als 
vorzügliche Schnhtblume schätzen 
lernen. Die Aussaat ergibt ca. 

75 echte Pflanzen. 

Nr. 2478. 10 Port. 5,—, 

1 Port. 55 »). 

Chrysanthemum max. 

„Polarstern“. 

15. 4 Uon allen Stauden 
IDargueriien ist „Polarstem“ 
bis jetzt die qrösstblumigstc 
Uarictät. Die Blumen sind 
von edler Jorm, bis 12 cm im 
Durchmesser haltend, rein* 
weiss und sichen auf kräftigen 
Stielen. Begehrenswertais halt 
bare Scbniltblume und effekt 
volle Sailen Zierpflanze« 
Nr. 2492. 10 Port. 


Chrysanthemum carinatum Nordstern. 

Cineraria hybrida nana 
„Regenbogen“. 

21. T. Das Clmraktcristisohe dieser neuen niedrigen 
Cinerarie ist dio eigenartige Furbentönung auf den 
/.linsenförmigen Straliloublüten. Diese sind indigoblau 
punktiert und schattiert auf rosenrotem (3rund, nach 
dem Bande zu wird das Blau noch intensiver, und 
jed»ss Blumenblatt ist mit einem feinen rosenroten 
Saum umgeben. 

Nr. 2522. 10 Port. .// 8,50. 1 Tort. 0.90. 

Cineraria radiata hybrida. 

Sternblumen eincrarie. 

21. T. Die kaktusdahlienartigen, sternförmigen Bluten, die 

durchschnittlich grösser sind als die Strahlenblüten der Cineraria 
stellata, verleihen den Pflanzen dieser neuen Klasse ein 
zierliches Aussehen und steigern den dekorativen Wert erheb¬ 
lich. Infolge der Haltbarkeit der Blumen und ihrer zarten 
Farbentöne für den Schnitt vorteilhaft zu verwenden. 
Es ist dies besonders hervorzuheben, da die Blumen von Cineraria 
hybrida zur Binderei nicht geeignet sind. Die Cineraria radiata 
hybrida hat zufolge ihrer vielseitigen Verwendbarkeit, ihrer 
graziösen Schönheit und ihrer leichten Kultur überall die günstigste 
Aufnahme gefunden. 

Nr. 2532. 10 Port. .// 5,50, 1 Port. (>0 i). 
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Coleus salicifoüus Papagei. 


Cyclamen p«i. iain irpaium. 

Uiciori^fllpcnvcilcben. 

18. T. Unstreitig zu den schönsten Winterblühero sind 
die Alpenveilchen zu rechnen, ein Umstand, dom sie die 
grösste Sorgfalt und Aufmerksamkeit der Züchter ver¬ 
danken. Ein Mangel an guten Sorten ist aus diesem 
Grunde nicht vorhanden und doch wird sicherlich den 
neuen Victoria-Cyelamen ein ungeteiltes Interesse ent- 
gegengebraeht werden. Der kräftige Bau der Pflanze, 
ihr reiches, anhaltendes Bliihen wird geradezu verschönt 
durch die leichte Form und reizend gezeichnete Fransung 
der Blumen. Gerade diese in verschiedenen lebhaften 
Farben, wie weiss mit rosa, rosa mit scharlachrot, karmesin 
mit violett — die Farbe des Auges ist stets die gleiche 
der Randfärbung — spielende Zeichnung an den Rändern 
der gefransten Blumenblätter gibt der blühenden Pflanze 
das liebliche Aussehen. 



neueste buntblättrige Hybriden. 


20. T Diese Coleus-Art, welche bisher nur in 
einigen wenig lebhaft gezeichneten Sorten vor¬ 
handen war. ist in den letzten Jahren zu einer 
sehr schönen Blattfärbung gebracht worden, so 
dass man wohl sagen kann, es sind jetzt in dieser 
Mischung, die hiermit zur Einführung gebracht 
wird, alle erwünschten Blattfärbungen und 
Zeichnungen vertreten. Die langen, schmalen, 
teils weniger, teils mehr gezackten Blätter, mit 
welchen die Triebe dicht umstellt sind, geben 
der Pflanze durch ihre eigenartige Farbe und 
prachtvolle Zeichnung ein schönes, gefälliges 
Aussehen. Die neuen Hybriden werden als 
Marktpllanzen ihrer schönen Färbungen wegen 
gute Abnehmer finden. Der Samen bringt 80 
bis 90% echte Pflanzen, er wird Ende Februar 
bis Anfang März in Töpfe oder Mistbeete gesät 
und keimt leicht und sehr bald. Die jungen 
Pflanzen, pikiert und später in Töpfe gepflanzt, 
entwickeln sich schon bis Mitte Mai zu fertigen 
Pflanzen. 

Nr. 2586. 10 Port. .11 5,50. 1 Port. 60 A. 



Xr. 2637. 10 Port, Jl 6,50, 1 Port. (5 Korn) J/ 0,70. 


Cyclamen pcrsic. giganteum marginatum. 


Hiescn-ChabauD-j'fdken. 


3 und 11. ® 4 Unter diesem Namen erhielten 
wir von dem Züchter der allgemein beliebten und 
w anerkannt schönsten Klasse der immerblühenden 

Chabaud-Nelken ein kleines Quantum Samen, von nur ausgesucht grösstblumigsten Rangblumen 
gesammelt, die über 5 cm im Durchmesser hielten. Die Blumen, in der Form der Remontant-Nelken, 
tragen sich gilt auf festen Stielen, sind bestgefüllt (ca. 90%) und erscheinen indem reichen Farbenspiel 
der älteren Klassen, auch einen Prozentsatz gelber Töne bringend. Die Sämlinge kommen in ea. 6 Monaten 
zur Blüte. Nr. 2752. Prachtmischung, extra 1000 Korn Jl <S,—, 100 Korn Jl 1,—, 1 Port. 50$. 


Für dieses Jahr können wir noch folgende reine Farben in Originalsaat anbieten: 



Nr. 2750a rot, 2750b rosa, 2750c gestreift, 2750d violett, jede Farbe 
lOuO Korn Jl 8 ,—, 100 Korn Jl 1,—, 1 Port. 50$. 

Nr. 2750e weiss 1000 Korn Jl 9,—, 100 Korn Jl 1,20. 1 Port. 60 A. 

2750f gelb 1000 Korn Jl 12-, 100 Korn M 1,40, 1 Port. 70$. 
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Dianthus Iciciniatus pundatus Prinzess-Nelken. 


3. © Die einfach blühenden Blumen dieser Neuheit 
weisen ganz eigenartige Zeichnungen auf; sie sind, 
gleichviel welche Grundfarbe sie haben, mit Punkten 
und Strichen überstreut und zeigen so viele reizende 
Variationen, dass selten eine Febereinstimmung an¬ 
zutreffen ist.. Der Bau der Pflanzen und die Form 
der Blumen sind den bekannten Dianthus laciniatus- 
Varietäten gleich. 

Nr. 2770. 10 Port. Jt 5,50, 1 Port. 00 



Riesen- 
Margarelen- 
Nelken. 

3 und 11. ® 4 ‘JiVenc 
riesenblumige Varietä¬ 
ten der beliebten halb¬ 
hohen Klasse, die hochprozentig echt 
und gefüllt fallen. Die Blumen sind 
sehr gross, dicht gefüllt und schön 
gebaut und haben straffe, elastische Stiele. 
Im März ausgesäet, blühen sie bereits im 
August und kann man durch Folgeaussaaten 
leicht bis in den Winter hinein sich des 
prächtigen , unausgesetzten Flors dieser remon- 
tierenden Riesen-Margareten-Nelken erfreuen. 


Pr ach tut isch ung: 

Nr. 2744. 20 Gr. ,H 4,—, lJPort.'30 <*. 


Dianthus pancicii 
grandiflorus. 

15. 4 Grosshlumigo Varietät der auf dem Balkan 
heimischen Stammform. Blumendolden 5—0 ein im 
Durchmesser, auf langen straffen Stengeln. Blumen 
leuchtend purpurkarmin, für den Blumenschnitt 
wertvoll. Juni bis August blühend. 

Nr. 2777. 1 Gr. M 2,80, 1 Port. 40 *). 



Dianthus laciniatus punctatus „Prinzess-Nelken 44 . 



Dianthus Pancicii grandiflorus. 
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Gladiotus praecox. neue Klasse 





1 


18. 4. Nach jahrelanger fortgesetzter Zuchtwahl entstand 
unter dem Namen v pruecox u eine Züchtung, deren Säm¬ 
linge bei zeitiger Aussaat im ersten Jahre blühen. An¬ 
fang März auf M istbeetkiisten ausgesat, gingen die Sämlinge? 
Anfang April auf und am 
12 . Juli öffneten die eisten 
drei Pflanzen ihre Blumen. 

Von dieser Zeit bildeten 
die Sämlinge einen ununter¬ 
brochenen Flor, bis Nacht¬ 
fröste denselben zerstörten. 

An den Blütenstielen der 
ersten Sämlinge sind meist 
3—4 Blumen zu gleicher 
Zeit geöffnet, während die 
später blühenden Sämlinge 
teils mit 5, bisweilen mit 
6 zugleich erblühten Blu¬ 
men besetzt sind. Die 
Pflanzen entwickeln sich 
kräftig und zeigen einen 
aufstrebenden Wuchs. Die 
Blumenrispen werden 50 
cm und darüber lang und 
die Haltung der Blumen 
ist meist aufrecht mit 
grösstenteils weit geöff¬ 
netem Schlunde und ge¬ 
hören solche vou 11—13 cm 
im Durchmesser keineswegs 
zu den Seltenheiten. Durch 
zahlreich vorgenommene 
Kreuzungen sind gefleckte, 
getuschte, einfarbige, punk¬ 
tierte, gestreifte, sowie 
solche mit weissem und 
gelbem Schlunde vertreten. 

Das Farbenspiel ist ein 
sehr reichhaltiges und es 
kommen fast alle, bei 
Oladiolen bekannten Fär¬ 
bungen in dieser Züchtung 
vor. Die von den Säm¬ 
lingen geernteten Knollen 
können im folgenden Jahre 
wie alle anderen Bladiolen- 
Knollen behandelt werden. 

Doch zeichnen sie sich 
auch hier durch kräftigen 
und gesunden Wuchs, wie 
auch durch schnelle Ent¬ 
wicklung aus, so dass die“’selbst nur massig grossen 
Knollen meist 2, ja sogar 3 Blütenstiele von ausserordent¬ 
licher Länge treiben. An den langen Blütenrispen sind 
6 — 12 Blumen zu gleicher Zeit geöffnet. 

Nr. 2890. 10 Port. Jt 7,—, 1 Port 75 <3. 

Gläucium Ieiocarpum. 

*© 4 Ans Kleinasien stammend, zweifellos die schönste Art 
der Freiland-Hornmohn-Gattung. Wenn die Aussaat im 
Herbst mit den Kitterspornarten geschieht so fangen die 
Pflanzen schon mit Beginn des Juni an zu blühen, um dann 
monatelang ihre herrlichen Blüten in reichster Fülle zu ent- 
Glaucium Ieiocarpum. wickeln. Die Farbe der grossen, schön geformten, 6—7 cm 

Im Durchmesser haltenden Blumen, welche aus vier Blumenblättern, die je 5—6 cm breit und lang sind, 
bestehen, ist das denkbar feurigste Dunkelorangescharlach, das 2 cm lange und 1 cm breite glänzend schwarze 
Flecken an der Basis der Fetalen aufweist. Die Pflanzen werden ca. 40 cm hoch, sind reich verzweigt und 
▼on graugrüner Belaubung. Frühjahrsaussaat ist wegen der langsamen Keimung des Sameas nicht anzuraten. 

Nr. 2894. 10 Port. Jl 5,50, 1 Port. 60 


Dimorpfyotlieca Sctyonis. 

Sine reizende 3Hargueritcn*Grt 
18. T. Auf eleganten langen Stielen erreichen die 
alabasterweissen Blumen bis zu 6 und 7 cm Durch¬ 
messer. Die dichtgedrängten Staubfäden in der 
mitte sind samtig stahlblau und bilden einen lieb¬ 
lichen Kontrast zu den reinwelssen Blumenblättern, 
deren Rückseiten leicht rötlich ulolett angehaucht 
sind. Da sich die Blume bei Entziehung des Sonnen¬ 
lichtes schliesst, kommt letzterer Farbenton sehr zur 
Geltung. Blüht früher als alle ITlargueriten und 
remontiert. Beruorragende Einführung. 

Nr. 2800. 100 Korn Jl 5,50, 1 Port. (10 Korn) 60 A. 
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Jmpatiens Balsamma flore pleno fol. aureis var. 

Zwerg-Gold-Balsamine. 4. ® Nur 20 ein hohe Zwerg-Balsam ine mit gefüllten dunkelkarmesin- 
farbenen Blunmn unil licht goldgelber Belaubung. Von schönem Kontrast und reizend für Einfassung. 

Nr. 1814. 10 Port. J( 5,50, 1 Port. 00 f 



Impaticns Bolsfii, neue Rybridcn. 



20. 71 Bel ton hat sicli eine neue Einführung so schnell 
alle Kreise gewonnen, wie die prächtige ostafrikanische 
Balsam ine, Lmpatiens üolstii, und in der Tat ist sie 
mit ihren leuchtend zinnoberroten Blumen ein prächtiges 
Topfgewächs und vorzüglich 
für Gruppenbepflanzungen. 

Dazu kommt die sehr ein¬ 
fache, leichte Kultur, mit 
welcher man mühelos sohöne, 
kräftige Exemplare erzielt. 

Durch künstliche Befruch¬ 
tung entstanden reizende 
verschiedene Spielarten, in 
den Farben weiss mit rotem 
Auge, weisslichrosa, dunkel¬ 
violett, leuchtend karmin, 
zinnoberorange und chamois. 

Zweifellos worden sich diese 
neuem Varietäten bei allen 
1 Humen freunden ebenso 
schnell ein bürgern wie die 
Stammart. 


1 Prachtmischung Nr. 3070 
10 Port. 5,50,1 Port. 00 f 


3---E 

Incarvillea grandiflora. 

15. 4 Eine herrliche Neuheit mit wesentlich grösseren dunkel¬ 
rosafarbenen, trompetenartigen Blumen als Incarvillea Delavayi. 

Nr. 3079. 100 Korn Ji 4,50, 1 Port. (10 Korn) 50 N 

D__E 


Heuchero hybridn srondillora. 

1 . 4 Diese Hybriden sind eine sehr wertvolle Ver¬ 
besserung der bekannten und beliclden Heuchera hybri/la, 
die Blumen, welche bedeutend grösser als bei den alten 
Varic'ätcn sind t erreichen die Grösse von Maiblumen¬ 
glöckchen, sitzen an 20—25 cm langen Rirpen an steifen 
Stielen und erscheinen in weiss, rosa und roten Nuancen. 
Die Pflanzt ist sehr utarkwiiehsig und ungemein 
reichblühend. 

Nr. 3033. 1 Gr. Ji 5,60, 1 Port. 50 <). 

laaiila glaad-uXosa 
superb a. 

15. 4 Neuo, sehr grossblumige Varietät dieser schönen 
Winterhärten Pereime von 80 cm Höhe. Die Blumen 
halten 12—14 cm im Durchmesser und sind von 
schöner orangegelber Farbe. (Abbildung nebenstehend.) 

Nr. 3089. 10 Port. M 5,50, 1 Port. 60 
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iS Kochia frichophyla. Sommer-Cypresse. is 




Nr. 3518. 10 Fort. Jt 3,50, 1 Port. 40 

Lupinus polyphyllus roseus. 


Linaria maroccana 

„Excelsior-Mischung“. 

1 oder 3. © Diese Linarie gehört unstreitig zu 
den dankbarsten Sommorblumen. InderExcelsior- 
Mischung werden nun neue Farben Angeboten, 
die diese Gattung noch wertvoller macht. Alle 
Farbenahstufungen zwischen dunkel violett und 
hellblau, zwischen dunkelkarmin und rosa, auch 
gelbe Nuancen sind in der Mischung enthalten, 
so dass man aus einer kleinen Portion »Samen ein 
ganzes Beet dieses reizenden Sommergewachses 
in der entzückendsten Farbenzusammenstellung 
heranziehen kann. 


Lupinus polyphyllus roseus. 


15. 4 Prächtige englische Neuzüchtung der 
ausdauernden Lupine, deren hmge herrliche 
Blütentrauben von hell- bis dunkelrosa variieren 
und vom Juni bis zum Herbst, fast ununterbrochen 
die Pflanzen schmücken. Auffallend schöne Zier¬ 
staude für Gartondekoration und zum Schnitt. 
Kommt fast echt aus Samen. 

Nr. 3585. 10 Port. 7,50, 1 Port. 0,80. 


7. © Diese mit so viel Beifall aufgenommene höchst wertvolle 

Dekorationspflanze hat sich ausnahmslos überall vorzüglich 

bewährt und wird sicherlich 
noch weitere Verbreitung 
finden. Die Samen, im zeiti¬ 
gen Frühjahr ausgesäet, ent¬ 
wickeln schon in wenigen Wo¬ 
chen effektvolle Schmuck 
pflanzen, für grosse Grup¬ 
pen, wie zur Einzelstellung 
im Rasen gleich unübertreff¬ 
lich. Die Pflanze verzweigt 
sich regelmässig, bildet 
schnell einen üppigen Busch 
von ca. 1 m Höhe und 70 
bis So ein Breite mit schmal- 
lanzettlicher, frischgrüner 
Belaubung. Im August be¬ 
decken sich diese kugeligen 
Pyramiden mit zahllosen 
kleinen rötlichen Blüten und 
im September nimmt die 
Belaubung eine rötliche 
Schattierung an, welche nach 
und nach in blutrot über¬ 
geht. Besonders im Sonnen¬ 
schein tritt der Effekt frap¬ 
pierend in Erscheinung. 

Nr. 3106. 20 Gr. .M 2,50, 1 Tort. 35 f 


2 
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£obelia £rinus compacta 

„Victoria“. 


5. © Diese reizende Neuheit bildet ein 
hübsches Gegenstück zu der beliebten Lobelin 
Kaiser Wilhelm, von der sie abstammt. Wuchs 
dicht gedrungen und kräftig; Blumen gross, 
zart hellrosenrot. In Verbindung mit blauen 
Lobelien bildet diese Neuheit eine willkommene 
Abwechselung. 

Nr. 8539. 10 Port. .// 3,50, 1 Port. -10 A. 



Nlcotlana affinis hybrida. 


Medeola asparagoides myrtifolia 

(myrtenblättrige Medeola). 



Brnutmyrtc j 

- nrht. • 


Im Laube der 

gleichend, wohl sechs- bis acht¬ 
mal so klein als die bekannte 
Stammart Medeola asparagoides, 
au Härte und Haltbarkeit dieser 
noch unbedingt überlegen, ist 
diese Einführung von ganz be¬ 
sonderem Werte. 

Wie kein anderes existierendes 
Sclmittgrüu ist Medeola aspnrag. 
myrtifolia zu den feinsten 
Tafeldekorationen geeignet, 
während die kleinen Ranken 
viel schöner wie die steifen 
Myrtenzweige wirken und sich 
selbst für Brautschmuck etc. 
in vorzüglichster Wirkung ver- ot/ 
wenden lassen. Ein weiterer 
Wert dieser neuen Varietät 
dass die jungen Pflanzen 
ihrer graziösen Vieltriebigkeit 
prächtiges u. leichtes Jardinteren 
Material abgeben. 


Neue Sorte. 1000 Koni J( 70, —. Alte Sorte. 

Nr. 3<>lt. 10 Port. Mk. 7,50, I Port. (10 Korn) J! 0,80. 


nicotiana affinis bybrida. 

4 . © Neue grossbluniige Hybriden dieses wohlriechenden Zier¬ 
tabaks. Ihr Wuchs ist sehr kräftig und niedriger als der der Nico- 
tiana Sanderae, und die schönen grossen Blumen, vom herr¬ 
lichsten Wohlgeruch, variieren In allen Schattierungen 
von weiss bis rosa, dunkclrot und blauviolett. Gleich der Stamm¬ 
form blühen diese Hybriden sehr reich und erzielen in Gruppen 
einen prachtvollen Effekt. Eine ganz vorzügliche, in jeder Be¬ 
ziehung dankbare Neuheit. 

Nr. 3727. 10 Port. Jl 3.50, 1 Port. 40 ,). 


Nicotiana S an ^ erae - 

4. © Die Pflanze bildet 80—100 cm höbe, stark verzweigte 
Büsche, welche mit meist grossen, schön rosakarminroten 
Blumen übersäet sind. Der Blütenflor ist fast unerschöpf¬ 
lich und dauert ön ganzen Sommer hindurch his zum 
Eintritt des Frostes. Nicotiana Sanderae hat sich als sehr 
wirkungsvoll zur Bepflanzung von Gruppen, Rabatten usw. 
wie auch als Topfpflanze bewährt und kann für diese Zwecke 
nicht genug empfohlen werden. 

Nr. 3730. 20 Gr. JL 2,—, 1 Port. 20 


Die Nicotiana-Hybriden blühen unausgesetzt in hübschen, verschiedenen Färbungen und sind meine Herrschaften 
entzückt darüber. W. P st, Obergärtner, Wannsee bei Berlin. 
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Nicotiana Sanderae , 

neue Hybriden. 

(Abbildung nebenstehend.) 

4. • Von der allseitig beifällig autonom menen 
NicotianaSnnderae sind durch weitere Befruch¬ 
tungen wundervolle Hybriden entstanden, du* 
konstant in den Farben purpurn, weiss, rosa, 
dunkel- und hellrot, karmesin, lachsrot und 
fast tiefblau erscheinen. Die Anspruchs¬ 
losigkeit und überreiche Dankbarkeit im 
Blühen bis zum Eintritt, der Fröste sichern 
auch diesen neuen Varietäten, die in ihrer 
FarbenVerschiedenheit von besonderer Wirkung 
sind, den Siegeslauf über den ganzen Erdball. 

Nr. 3731a. Ein Sortiment 
von acht Sorten ä I Port. 1,30. 

Nr. 373t b. Prachtmischung 20 Gr. . /Sf 4,50. 
1 Fort. 25 A. 

Primula cachemiriana „Rubin“. 

15. 4 7*. Die Bhuncndolden dieser Neuheit zeigen 
im Oegensatz zu denen der violetthlüliendea Stamm- 
art eine tiefrubinpurpurnc Färbung, wie solche 
unter den Frühlingsprimeln noch nicht existiert 
70 bis 80% fallen echt aus Samen. 

Nr. 3959. 10 Port, .ä 4,50, l Port. 50 <S. 


Primula obconica gigantea (Primula Arendsi Pax). 



20. T. Ausserordent¬ 
lich wertvolle Hy- 
bridc,entstanden dureh 
Kreuzung der Primula 
obconica grandiflorn 
mit der aus China 
stammenden Primula 
megaseaefolia. Die 
dichten, lederartigen, 
dunkelgrünen Blätter 
sind von rundlicher 
Form, am Rande ge¬ 
wellt und bis 15 cm 
breit. Die wohlge¬ 
formten, auf kräf¬ 
tigen Blütenstielen 
getragenen Blumen, 
meist 4 4 l , cm 
gross, vorwiegend 
von lila Färbung, bil¬ 
den ru nde Dolden, bis 
10 cm im Durch¬ 
messer. Bei guter 
Kultur erreicht diese 
Sorte riesige Dimen¬ 
sionen. Sie eignet sich, 
ausser zur Schnitt¬ 
blumengewinnung, 
namentlich zur Anzucht 
von Schau- und Aus- 
stelhingsnflanzen. Auf 
der vorjährigen Tcmple 
Show in London wurde 
diese Neuzüchtung all 
gemein bewundert und 
mit einem Wertzeugnis 
ausgezeichnet. 

Nr. 4088. 

10 Port. .// 5,50. 

1 Port. 00 <}. 

= Primula obconica gigantea in 

-0, 7\ Die Mischung dieser grossblumigen und grnssdoldigen neuen 
beliebten Primula obconica grandiflorn. Nr. 4081). 10 Port. 




20 


Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 




Popauer pneonlflorum „Admiral" 

Admiral-Mohn. (Abbildung nebenstehend.) 


Ein einfach blühender Päonienmohn von auffallender Schönheit, 
welcher fast treu aus Samen kommt. Die ganzrandigon IVtalon 
der grossen mnden Bltunen sind in ihrem untern Teil — und 
zwar etwa 6 cm — reinweiss und von da ab erscheint scharf 
abgegrenzt ein 2 cm breiter, leuchtend scharlachroter Rand, 
Diese beiden Farben bilden einen prächtigen, lebhaften Kontrast, 
ähnlich wie bei der bekannten Varietät Duuebrog, und die Pflanzen 
wirken besonders in 
Gruppen oder auf Beeten 
ausserordontl. frappant. 

Nr. 3776. 

10 Port. Jt 5*50, 

1 Port. 60 <$, 


phaseolus multiflorus papilio, 

„Schmetterlingsbohne“. 

® Eine neu«* Abart der Feuerbohnen, die im Ertrag und in der 
Güte der Schoten den alten Sorten gleich ist, während sic sie 
in liezug auf die Schönheit der Blumen wesentlich übertrifft, 
welch letztere sich vor allem durch die (»rosse der leichtgewellten, 
schneewoissen Flügel auszeichnen, zu denen das helle Lachsrosa 
der Fahne in ansprechendem Gegensatz steht. Der Blütenreich¬ 
tum ist ein ganz ausserordentlicher. Die Bohne ist hraun- 
gemustort auf weissein Grund, ganz verschieden von dem Korn 
anderer Feuerbohnonsorten. Die „Schmettorlingsbohne“ bildet 
eine Zierde für jeden Nutz- oder Schmuokgarten. 

Nr. 3008. 10 Port. . // 4.50, I Port. 50 f 

Rehmannin angulata. 

16. f. Neue halbharte Pcrenne aus ZentrabChina, mit grossen, denen 
der Incarvillea Delavayi ähnelnden, puinurrosa Blumen mit gelbem, purpur 
punktiertem Schlund. Die Pflanze blüht bei Aussaat im Mai und mehr¬ 
maligem Verpflanzen vom April bis Juli und ist für Topfkultur im tempe¬ 
rierten Glashaus oder Zimmer, auch im Freien an geschütztem Standort, 
besonders geeignet. 

Nr. 4106. I <*r. .«2,80, 1 Port. 40 ei>. 


Schrtictterlingsbohne. 



Druckfehler im Original 


Ricinus hybr. panormitanus. 

4 ® Ans einer Kreuzung zwischen Ricinus cambodgensis mit 
zansibariensis ist diese prächtige Hybride entstanden; von entere nt 
hat sie die Farbe, von letzterem die riesigen Dimensionen ange¬ 
nommen. Stiele und Stamm erscheinen in der Jugend blau 
bereijt und werden ganz dunkel , im Süden erreichen die Blätter 
eine Grösse von 73- So cm und darüber. Die Fflanze verzweigt 
sich gleichmässig und die Zweige wachsen vollkommen aufrecht, 
während sie sich bei den Zanzibarensis - I "arietäten meist legen und 
nach der Verzw eigung oft unregelmässig aussehen. Dieser Ricinus, 
welcher bei voller Entwicklung einen riesigen, abgerundeten Busch 
bildet, dürfte als Fittzeip flaust auf Rasen und überhaupt als 
grossartige Dekorationspflanze bald eine Rolle spielen. 

Nr. 4183. 10 Port. 5,50, 1 Port. 60 <%. 


20. T. @ Von allen Salvien-Neuheiten die wertvollste 
und schönste Varietät. Bildet einen kugelrunden Busch 
von ca. 40—50 cm Höhe, auf welchem sich die breiten, 
langen Blütenrispen von leuchtend scharlachroter 
Farbe in noch unerreichter Zahl erheben, ganz aufrecht 
und schön freistehend in gleich massiger Verteilung, so 
dass bei voller Blüte die Belaubung nur noch sehr 
schwach zwischen dem feurigen Kot durchschimmert. 
Blüht schon von Anfang Juli ununterbrochen bis in 
den Spätherbst weiter und erscheint durch die täglich 
outfblühenden jungen Kisj>en in den letzten Herbsttagen 
och ebenso effektvoll, wie zu Beginn der Blütezeit, 
rvorragendste Gruppen- und Topfpflanze, welche 
‘t genug empfohlen werden kann. Fällt treu ausSamen. 

Nr. 4228. 1 Gr. Jt 2,80, l Port. 45 h 


Salvia splendens „Teuerball“. 
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Saxifraga decipiens 
grandifiora hybrida. 

15. 4 Durch Befruchtung der 
bestell bisher bekannten polster¬ 
bildenden Arten mit Saxifraga 
granul ata wurde diese reich- 
blühende grossblumige Hasse er¬ 
zielt Aus den saftiggrünen 
Polstern erscheinen während der 
Monate Mai und Juni in unend¬ 
licher Fülle die reich verzweigten, 
10—20 cm hohen Blütenstiele mit 
ziemlich grossen Blumen, welche 
in Färbungen vom reinsten Woiss, 
durch alle Nuancen von Rosa bis 
zum dunkelsten Karminrot vari¬ 
ieren. Auch als Topfpflanze mit 
gutem Erfolge zu verwenden. 

Nr. 4232. 

10 Port. ./* 4,50, 1 Port. 50 


Q” 


'0 


CqIimo cnlpnrlpnc 7iirir*U ii Diese neue Varietät zeichnet sieh der Salvia „Feuer- 

Oaivld d|JlCllUCIIa yjL ,LII ICH • balP* gegenüber durch eine ca. 14 Tage früher ein¬ 
tretende Blütezeit, niedrigeren, gedrungeneren Wuchs und reicheres Blühen aus. Es ist die dank¬ 
barste Baivien-Züchtung und dürfte kaum noch iibortroffen werden. Fand überall ungeteilten, 
enthusiastischen Beifall. Nr. 4229. 10 Port. J(< 5,50, 1 Port. (30 

0 _□ 



Scabiosa japonica. 

\i. 4 Völlig winterharte ausdauernde Scabiosa aus 
Japan, ein reich verzweigter Husch von etwa I m Höhe 
mit fein geteilter, tief geschlitzter oder gefiederter, frisch- 
grüner Belaubung. Die 5—7 cm grossen, auf festen, 
öö 60 an langen ßlütenstielen getragenen Blumen zeigen 
^ich in demselben zarten Hclltila, das den Blumen der 
bekannten Scabiosa caucasica eigen ist. Vom Juni bis 
m den September ununterbrochen in Blüte, bringt diese 
neue Perenne ihre Blumen in grosser Anzahl hervor. 
Diese werden wegen ihrer Färbung und wegen der 
schlanken, äusserst festen Stengel für die feine Binderei 
sich von grossem Nutzen erweisen. 

Nr. 4246. 10 Port. Jt 4,50. 1 Port. 50 t). 



bekannt und kultiviert zu worden. Sie erreichen eine Flöhe 


von ungefähr 40 cm, verzweigen sich reichlich, ohne 
dabei ihren kompakten, pyramidenförmigen Habitus einzubüssen und tragen frei über den besonders 
•schonen, fein gefiederten Blättern ihre in zahllosen Blumen endigenden Blütenstiele. Diese Blumen sind 
reizend, sowohl in ihrer Oesamtwirkung, wie auch einzeln betrachtet; die Grundfarbe ist meist woiss, zart¬ 
rosa gefleckt, die Oberlippe verschiedenfarbig: gelb, karmin. rosa oder braun gefleckt. Als Markt-. Kalthaus¬ 
oder Zimmerpflanze von grossem Wert. Nr. 4279. 1 Gr. J6 5,—, 1 Port. 60 t). 
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Viola tricolor maxima 
„Andromeda“. 

11. • Alle Stiefmütterchen-Neuheiten der 

letzten Jahre, die reizende „Psyche** nicht 
ausgeschlossen, werden von ,,Andromeda“ 
durch ihre Eleganz und eigenartige Schönheit 
übertroffen. Diese liebliche Blume, deren Ab¬ 
bildung nebenstehend wiedergegeben, fesselt 
durch ihre frische Farbe und den zierlichen 
Bau. Die Grundfarbe, ein zartes Apfel¬ 
blütenrosa, ist meist von einem feinen 
Lavendelblau oder Lilarosa übertuscht, das 
sich in einer kräftig wirkenden Äderung noch 
deutlicher abhebt. Es variiert fast gar nicht 
und ist hell- bezw. weisssumig. 

Nr» 4518. 

10 Port ./( 7,50, 1 Port. .4 0,80. 


Viola, tric. EO-aacisa.a 


Viola tricolor maxima „Andromeda**. 


11 . • Keine der vielen Pcnsee-Sortcn reiner 
Farbe hat ein solch zierliches und liebliches 
Aeitssere wie „Psyche“. Schöner Wuchs 
der Pflanze und ihr Blütenreichtum wett¬ 
eifern mit der Schönheit der Blütenform 
und Farbe. Die einzelnen Bluten sind ele¬ 
gant gewellt und gekraust, gleichsam wie mit 
der Breimschere plissiert, alle streng fünf- 
fleckig und diese samtig-veilchenblauen Flecken 
(Augen) sind mit einem breiten wcissen Rand 
untsäunit. Die Sorte hat überall grössten 
Beifall gefunden. 

Nr. 4582. 

10 Port. Jt 6,50, 1 Port. 70 i,. 

(Abbildung siehe Seite 97.) 


Ich bin immer, seit ich von Ihnen bezogen, mit 
den empfangenen Sämereien und Pflanzen sehr zu¬ 
frieden gewesen und möchte gern - da ich mich 
nun selbständig gemacht habe mit Ihrer werten 
Firma in dauernder Geschäftsverbindung bleiben. 

O. B. P n, Tönsberg (Norwegen). 


Zea japonita quadritoloi perfeita. 

® Italienischen Ursprungs, unterscheidet sich 
diese prächtige Abart durch einen niedrigeren, 

buschigeren Wuchs gegenüber Zea japonica 
quadricolor; mich sind die Blätter hier noch in¬ 
tensiver in den vier Farben gelb, grün, rosa und 
dunkelrot panachiert als bei jener. Die männ¬ 
lichen BKiteniiliren sind fast schwarz, die Blutt- 
echoiden und Stämme braunrot; auch ist das 
Samenkoni di stinkt dunkel rot. Diese Neuheit hat 
überdies noch dadurch einen sehr erhöhten 
Dekorationswert, dass sie sehr spät blüht und 
um 5—6 Wochen später zur Samenbildung 
schreitet als die Stammform, sieh also las dahin 
niedrig hält. 

Nr. 5049. 10 Port. J( 5,50, 1 Port. GO <). 




Zea japonica quadricolor perfecta. 


Mit Ihren früheren Lieferungen war ich besonders 
Eut zufrieden. K P e, Mellendorf. 

Bitte mir wieder so gutkeimende Sämereien und so 
schöne grossblumige Stiefmütterchen zu senden. 

H. P -1, Brieg. 


Ihre Samen keimten sämtlich gut und haben die 
Pflanzen auch tadellos geblüht. 

Chr. L. jr., Walle-Brernen. 

Erhielt von Ihnen seit Jahren stets frischen, best¬ 
keimenden und sorteneihten Samen und ersuche um gleich¬ 
gute Bedienung. K. M —r, Innstadt-Passau. 








Gemüse«, Feld« und Gras « Samen. 

Vor Ausschreibung der Bestellung gefl. zu lesen! 

Berechnung: ^ ,e 20 Gramm- und Kilo-Notierungen sind als Einheitspreise anzusehen und er- 
— ..^ * folgt die Berechnung von 5 Gramm aufwärts bis 100 Gramm zum 20 Gramm- 

Preise, Quantitäten über Vio Kilo (100 Gramm) werden nach dem 1 Kilo-Preise ausgeworfen. Die 
100 Kilo-Preise finden für Quantitäten herab bis zu 10 Kilo Anwendung; wenn 10 Kilo-Preise ausge¬ 
worfen sind, dann kommen diese bei Abnahme von 5 Kilo in Anrechnung. Bei Bestellung von weniger 
als 5 Gramm wird ein kleiner Aufschlag genommen. Abgegeben wird jedes Quantum, auch das 
kleinste, doch sind abgepriste Portionen geteilt nicht lieferbar. Gewichtsteile und Portionen im 
Werte von weniger als 5 Pfg. können nicht abgegeben werden. 


Ohne Verbindlichkeit für die Preise 
derjenigen Artikel, die dem Steigen 
und Fallen unterliegen. 


Bei Bestellungen genügt im allgemeinen die Angabe 
der vorgedruckten Nummer , doch sind diese, um 
Fehler zu vermeiden, recht deutlich zu schreiben. 

ilisKultur-Anweisungen 

befinden sich im Gemüse-Samen-Teil unter den 
Gattungsnamen (Ueberschriften). 

€in monatlicher ßarlenarbeit-Kalender wird jeder 
Bestellung beigefügt. 

Blumenkohl. 

Liebt tiefgründigen, stark gedüngten Boden und ge¬ 
schützte Lage. Reichliches Giessen ist unerlässlich. 
pj*m Treiben sät man Ende Januar aus und setzt die 
Pflanzen im März in warme Kästen 60 cm voneinander, 
^ur Freilandkultur sät man frühe Sorten Ende Februar, 
späte Sorten Anfang Mai. Zur Bepflanzung von 1 Ar 
sind 5 Gr. Samen erforderlich. Für die frühen niedrigen 
^rten wähle man einen Abstand von 60, für die späten 
Nr. Sorten von 70 -90 cm. 20 Gr. 

1 Erfurter, früher Zwerg-, echt, für uns ,k 
»n der Umgebung Erfurts gebaut. Vorzügliche 
Sorte zum Treiben und fürs freie Land, mit 
blendend weissen, grossen und festen Köpfen, 

L Qualität, unübertroffen. 100 Korn 30 
_ 100 Gr. Jt 2-V , 1000 Korn .# 2,50 0, 

- Derselbe, gute Qualität . 100 Gr. .# 10, 2,50 

4 ^ Werg-,Treib-,klein blättrig er,aller¬ 

frühester (Schneeball), bildet niedrige, 
blendend weisse, sehr feste Köpfe 
, 100 Or. .# 13,30 3,50 

5 »»Hamburger Markt“, extr.früh.Treib-^L 

jj Asiatischer, grosser später 1 kg .# 17,SO ,00 
10 »Hamburger Markt 4 ', fürs freie Land, 
ganz vorzüglich .... 100 Gr. #9, 2,50 

*2 Italienischer od. Frankfurter Riesen-, Herbst¬ 
sorte mit grossen, weissen Köpfen. (Muss 
früh ausgesät und weit auseinander gepflanzt 
. werden.).1 kg .# 13,90 - ,45 

Metropole, später, neu, vorzügliche, rein- 
Weisse, bestgeformte Köpfe, von grosser 
Schwere, Ergiebigkeit, Zartheit und bestem 
Oeschmack.100 Or. .#4,50 1,25 

Weisskraut 

oder Kopfkohl (Kappus). 

Aussaat für Wintersorte» März-April. Frühe Sorten 
Können noch Juli bis September vorteilhaft ausgesät 
werden. Aussaatmenge für 1 Ar 5—10 Or. Kleine 
^orten werden auf 50 cm, grössere auf 60 - 70 cm Ent¬ 
fernung gepflanzt. Alle Kopfkohl-Arten gedeihen am 
oesten in einem tiefgründigen, nicht zu schweren 
öoden und sind für reichliche Düngerzufuhr sehr 
Nr. dankbar 20 Gr. 

Amager, dänisches, grosses, rundes Winter-, A 
^ sehr fest und haltbar . . . . 1 kg .4 4,60 20 

- 2 Braunschweiger, I. Qualität, grösstes, 

^ weissei, plattes, spätes .... 1 kg.# 4,20 20 

1 Casseler, kegelförmiges, bildet sehr feste 

«? Köpfe, *rüh. kurzstrunkig, sehr zart 1 kg .# 4,40 20 
-o Erfurter, kleines, festes, frühes, weisses 

1 kg # 4,40 20 

'•«'furter, rundes Zucker-, kurz¬ 
strunkig, sehr fest und haltbar, wenn ein¬ 
gemacht, innen goldgelb; hat sich sehr 
bewährt.1kg.# 6,70 25 



Nr. 1. Erfurter früher Zwerg-Blumenkohl la. 





,, 
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Nr. 22. Braunschwriger Weisskohl. 



Nr. 24. Casseler kegelförmiges Kraut. 









Besten Dank für Ihre ausgezeichneten Sämereien. M. F. in Ostrau. 





\ 

Nr. 38. Weisskohl, Ruhm von Enkhuizen. 


Nr. 64. Rotkraut, Schwarzkopf, zartes feinstes Salat* 


Nr. 128. Blätterkohl, niedriger grüner. 


Nr. 70. Rotkohl „Zenith“, fester, mittelfrüher. 


Nr. 80. Blumenthaler früher Wirsing. 


Ihre Säme¬ 
reien haben 
mir beste 
Resultate ge¬ 
bracht und 
obwohl Ihre 
Qualität so 
vorzüglich, 
sind Ihre 
Preise doch 
gegen die 
Konkurrenz 
billiger. 

A. F. B.-H. 

Rntzbeck 

bei Reinfeld. 


Nr. 82. Wirsing Eisenkopf. 


Nr. 93. „Hamburger Markt“-Wirsing 






Mit Ihren Sämereien war durchaus zufrieden. K. H. in Naunhof. 


25 


Nr. Weisskraut (Fortsetzung). 20 Gr. 

30 Filder, spitzes weisses, spät* fest, sehr wider- • « 
standsfähig.1 kg 8,— 30 

32 „Hamburger Markt“, frühes, bedeu¬ 

tend früher als die anderen; zart, gross, 
fest und haltbar . . . . 1 kg.tf 13,40 40 

33 „Hamburger Markt“, spätes, ausser¬ 

ordentlich haltbar, sehr grosse feste Köpfe 

bildend.1 kg. M 17, SO 50 

36 Magdeburger, grosses, weisses, plattes, 
festes; eignet sich besonders zum Einniachen 

1kg 15 

Ruhm von Enkhuizen, grosses, weis¬ 
ses, frühes, festes. Ausgezeichnete neue 
Sorte, sehr feinrippig und zart, von gelblich¬ 
grüner Farbe.1 kg .Ä 4,00 20 

40 Schweinfurter, sehr früh, ausserordentlich 

gross; sehr zart.1 kg 5,20 20 

42 Winnigstädter, weisses, spätes, spitzes; vor¬ 
züglich .1 kg .H> 4,70 20 

44 Winter-Steinkopf, neu; Köpfe steinhart, 
im Innern äusserst zart und besonders zum 
Einlegen geeignet. Die Sorte ist mittelfrüh 
bis spät, bildet runde, mittelgrosse Köpfe 
und trotzt allen WitterungsunbTldcn 

I kg .1/ 11,20 35 

46 Zucker- oder Maispitz- frühestes, sehr zart, 

1 kg .Ä 4,70 20 



Nr. 44. Weisskohl, Winter-Stein köpf. 


Rotkraut. 

Nr. Kultur wie beim Weisskohl. 20 Or. 

52 Braunschweiger, Neuheit s. Seite 1, •' 

1 Port. 50 4 

34 Delikatess, dänisches spätes, neu, unge¬ 
mein zart und fein. Als feinste Tafelsorte 
besonders zu empfehlen . 100 Gr. n 3,40 00 

56 Erfurter, blutrotes, kleines, festes, frühes; 

haltbar.1 kg 10 35 

58 Erfurter, blutrotes Riesen-, sehr 

ergiebig, spät.1 kg .4t 6,70 25 

w ««Hamburger Markt“, grosses,dunkel¬ 
blutrotes, allerfrühestes, Testköpfiges 

1 kg. U 17,80 50 

62 Holländisches, blutrotes, spätes, grosses 

1 kg 4,40 15 

64 Schwarzkopf, zartes, feinstes Salat-. 

Neue, dunkelschwarzrote Sorte mit festen, 
schweren, sehr haltbaren Köpfen. Vorzüg- 
_ ,ic h bewahrte Marktsorte . . 1 kg./tf 15,50 15 

70 Zenith. feines, festes, mittelfrühes, sehr 
dunkelrotes. Ausgezeichnete Neuheit von 
sicherer Zuk;.,ift.1 kg M 10, 35 


Wirsing oder Savoyerkohl.; 

Aussaat für die früheren Sorten Februar-Marz ins Mist¬ 
beet, für die mittelfrühen und späten April-Mai ins 
Freie. Auf 1 Ar rechnet man 5 10 Gr. Samen. Kultur 
sonst wie beim Weisskohl, kann jedoch enger gepflanzt 
werden, kleinere Sorten auf 30—10 cm, grössere auf 
50 cm Entfernung. Obwohl widerstandsfähiger als 
Kopfkohl, muss er bei starker Kälte gedeckt werden, 



Nr. 20 Gr. 4 

8)) Blumenthaler, gelber, krauser, früher . . 1 kg .# 3,40 15 

82 Eiscnkopf, neu, sehr frühe Landsorte von runder 
Form und dunkelgrüner, nach innen gelblichgriiner 
Farbe; ungemein fest, vorzügl. für den Markt 1 kg .// 4,50 20 
84 Erfurter, grosser gelbgrüner Winter-, sehr zu em¬ 
pfehlen ..1 kg .# 3,40 15 

86 Erfurter Zuckerhut, mittelgross, feste Köpfe, vorzüg- 

liehe Herbstsoile, sehr zart.1 kg 6, 20 

90 Groots Liebling, extra fein gekrauster, früher 

1 kg 3,SO 15 

92 »Hamburger Markt“, früher, extra krauser, 

grüner, sehr früh ..1 kg .# 9,— 30 

J3 »Hamburger Markt“, später, grüner, grosser, 

extra krauser.1 kg.*£9 f 50 30 

% Hitzing er, frühester, spitzer, ganz vorzüglich 

lkg .4? 3,80 15 

98 Roter Delikatess, neue Wirsingsorte mit grossen 
hell- und dunkelrotblätterigen Köpfen von grosser Festig¬ 
keit. Die innere Farbe der Köpfe Ist leuchtend 
rot bis blutrot. Sehr haltbar und im Geschmack 
so angenehm und zart wie der feinste Rosenkohl 
. 10 Port. 3,—, 1 Port. 35 

100 Ulmer, niedrig. Treib-, extra früh, grün, kraus lkg ..#3,80 15 

102 Vertus, allergrösster, später, vorzügliche grüne, 

krause Sorte. Nicht zur späten Pflanzung zu empfehlen 

1 kg 4,70 20 

101 Wiener, allerfrühester, niedriger, gelbgrüner, Ia. 

, 1 kg Jt, 4,90 20 

*°6 Zwei Monats-, Neuheit s. Seite 1 . . 1 Port. 50 4 



Nr. 98. Wirsing, roter Delikatess-. 


















Rosenkohl „Herkules“ ist von hervorragender Oüte und grossem Ertrag. A. S. in Waltersdorf. 
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Nr. 114. 

Erfurter Dreienbrunnen-Rosenkohl. 



Sprossen- oder Rosenkohl. 

Aussaat Anfang April im Kasten oder Anfang bis Mitte Mai ins Land. Ira 
Mai bis Juni auf eine Entfernung von 50 60 cm gepflanzt. Aussaatsquantuni 
5—10 Or. auf 1 Ar. Rosenkohl beansprucht einen gut gedüngten, nicht zu 
trockenen Boden und freie Lage. Zur besseren Ausbildung der „Rosen“ 
entferne man Ende August bis Mitte September den Herztrieb (3 4 Blätter). 


Nr. 20 Or. 

lio Bangholm Invincible. vorzüglichste Sorte von mittlerer Höhe, 4 
dicht besetzt mit festen Knospen. Originalsaat . . . 1 kg Ji 7,50 25 

112 Brüsseler, hoher, vorzüglich.1 kg .4 3,40 15 


1 14 Erfurter Dreienbrunnen. An Ergiebigkeit übertrifft diese 
Neuheit alle anderen Sorten und zeichnet sich vorteilhaft durch 
gleichmässigen Ansatz mittelgrosser, fester Rosen aus. Diese sind 
von besonderer Zartheit und feinstem Geschmack 100 Gr. .4 5,— 180 
llö „Hamburger Markt“, ganz vorzügliche mittelhohe Sorte mit 

festen, zarten, dichtstehenden Rosen.1 kg Ji 0,80 35 

„Herkules“. Die Unübertrcfflichkcit des „Herkules“-Rosen¬ 
kohls ist in den letzten Jahren vollkommen erprobt worden. 
Keine sonstige Sorte kann diesem mit seinen stimmigen Stauden, 
welche fast regelmässig mit 50- 70 festen Rosen dicht besetzt sind, 
als nur annähernd wertvoll zur Seite gestellt werden. Diese Sorte 
darf nicht vor Mitte Mai ausgesäet werden; die Entwicklung ist 
dann sehr schnell und der Ertrag ein sicherer. 

US Originalsaat vom Züchter, la. Qualität, unübertroffen, 
Ernte knapp! ... 100 Gr. A 13,40, 20 Gr. Ji 3,60, 1 Port. 25 ^ 

110 Nachbau, gute Qualität.1 kg .4 28,80 80 


Blätter- oder Krauskohl. 

(Grün- und Braunkohl.) 

Aussaat: Mai Juni ; Aussaatmenge: 10 Or. auf 1 Ar. Pflanzung von Juli ab; 
niedrige Sorten auf 30 40, hohe auf 50 60 ein Entfernung. Am zweck- 
massigsten als Nachfrucht gebaut auf abgeräumtes Spinat-, Erbsen- oder 
Friihkartoffelland. Der Blattcrkohl bleibt an Ort und Stelle stehen, leidet im 
Winter nicht, sondern gewinnt sogar an Wohlgeschmack, nachdem er einmal 
durchfroren ist. Nr. 144 mul 146 sät man möglichst früh Februar März 
ins Freie in Reihen von 20 cm Entfernung; man benötigtJ,50 Or. für 1 Ar. 

Nr. 20 Or, 

126 Erfurter Dreienbrunnen-, niedriger, gelbgrüner, feingekrauster df 

Winter-.1 kg A 2,<X) 10 

128 Niedriger grüner, feinstgekrauster Winter- . . . I kg a 2,50 lü 
130 Niedriger, schwarzbrauner, feinstgekrauster Winter-, 1 kg .4 3,20 15 
132 „Hamburper Markt“-, mittelhoher, feiner, mooskrauser, 
dunkelgrüner, mit langen, festgekräuselten, gegen Frost un¬ 
empfindlichen Blättern.1 kg A 3,80 15 

13-1 Halbhoher, grüner, mooskrauser, extra.1 kg A 2,70 10 

130 Hoher, grüner, feinstgekrauster Winter- .... 1 kg Ji 2,70 1t 
138 Hoher, schwarzbrauner, feinstgekrauster Winter- 1 kg A 3,20 15 

144 Schnitt- oder Frühlingskohl, brauner.1 kg .4 1,80 10 

146 Schnitt-, gelber Butter-, zart.1 kg ,4 3,00 15 


Kohlrabi. 



Nr. 132. 

„Hamburger Markt“-Krauskohl. 


Nr. 156. 

Kohlrabi, Wiener blauer Treib-, extra. 


Um den ganzen Sommer frische mul zarte Kohlrabi zu haben, macht mau 
während der Frühjahrs- und Sommermonate bis zum Juli alle vier Wochen 
eine Aussaat. Frühe Sorten können zu jeder Zeit, späte Sorten im April bis 
Anfang Mai ausgesät werden. Erste Aussaat Ende Februar bis März recht 
dünn auf ein Mistbeet, im April an geschützter Stelle des Gartens anzu- 
pflanzen. Zur Bepflanzung von 1 Ar genügen 10 Gr. Die frühen klein- 
laubigen Sorten setzt man auf 25 30 cm, Goliath auf 
40 50 cm Entfernung. Man achte darauf, dass die 
Pflanzen keinen zu dichten Stand auf den Saatbeeten und 
nicht überständig werden, da sonst ein mehr oder weniger 
grosser Prozentsatz in Samen schiesst. Auch schroffer 
Tcmpcraturwcchscl und grosse Dürre üben denselben 
Einfluss aus. 

Nr. 20 Or. 

150 Erfurter Dreienbrunnen-, weisser, früher, fein- J 
laubiger; ausgezeichnet fürs freie Land, extra 

1 kg A 8,20 30 

152 Prager, Non plus ultra, gleich gut fürs 
freie Land, wie zum Frfihtreiben, feinschalig, 

weisslichgriin.1kg .4 13,80 40 

154 Wiener Treib-, weisser, feinster, sehr 

gut für Frühbeete; 1. Qualität, extra 1 kg Ji 6,70 25 
156 Wiener Treib-, blauer, feinster, ebenfalls 
für Mistbeete vorzüglich geeignet; 1. Qualität 

1 kg Ji 7,80 30 

1 i0 Goliath-, verbesserter blauer Riesen-, wird 
bis 10 kg schwer und findet meist als Futter¬ 
sorte Verwendung, doch bleibt er lange zart 
und gut irn Oeschmaek . . . . 1 kg .« 5,- 20 
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Ersuche wieder in gewohnter Weise uni beste und prompte Lieferung. C. K. in Görkau, Böhmen. 


Carotten. 

Saatmenge: Bei Aussaaten ins Mistbeet ca. 2 Gr. pro Fenster. Für 
Freilandkultur pro Ar 50 Gr. Treibsorten sät man dünn im Januar 
oder Februar auf ein massig warmes Mistbeet, alle übrigen Sorten im 
März und April ins freie Land und zwar am besten in Reihen, um 
sie vom Unkraut reinhalteu zu können. Abstand der Reihen je nach 
den Sorten 13 30 cm. ln den Reihen müssen Anfang Mai die klei¬ 
neren Sorten auf 4 cm, die halbtangen auf 6 S cm verzogen werden, 
bn August, September können frühe Sorten ebenfalls ausgesät werden. 
Karotten lieben trockenen, tiefbearbeiteten, nahrungsreichen, jedoch 
nicht frisch gedüngten Boden. 

Uie Preise verstehen sich, wo nicht ausdrücklich anders bemerkt, für 
unabgeriebene Saat (mit Bart). Abgeriebene Saat aller Sorten steht 
zu entsprechend höheren Preisen zu Diensten., 

Nr. 20 Gr. 

*70 Amsterdamer Treib-, sehr frühe, kurzlaubige, rote, halb- ' 
lange Sorte (0.), echt.1 kg .« 6,70 25 

172 Duwicker, frühe, feine, rote, kurze, zum Treiben 1 kg .« 2,90 10 

173 Guernride, kurze, dicke, dunkelrote Treib-, extra, abgeriebene 

Saat.1 kg Jt 4,50 20 

174 Hamburger Markt-, Treib-, extra frühe, feine, kurze, 

stumpfe, abgeriebene Saat (1.).1 kg. « 4,50 20 

*78 Nantaise, verbesserte, mittellange, rote, stumpfe 

Treib-; für Frühbeet empfehlenswert (7.) . . 1 kg.« 2,00 10 

Nantaise, verbesserte, abgeriebene Saat . . 1 kg.*3,80 15 

IJ 2 Pariser, kürzeste, früheste, runde Treib-, sehr beliebte 
^ Sorte zur ersten Aussaat, extra (5.) .... 1 kg .« 3,40 15 
Dieselbe, abgeriebene Saat.I kg.« 4,20 20 


Mohrrüben oder Möhren. 

Die roten Sorten baut man meistens für Küchenzweckc, die gelben 
und weissen als Viehfutter. Kultur wie bei Carotten. Beim breit- 
wurfjgen Säen muss der Samen gut untergehackt oder geeggt und 
m,t Trittbrettern fest getreten oder gewalzt werden. Die Möhren 
verlangen recht tiefgründigen, in reicher Kraft stehenden Boden. 
**uttermÖhren sind sehr nahrhaft und gesund für Pferde und Fohlen. 
Nr. 20 Gr. 

198 Altringham, verbesserte, längste, rote mit gnmem Kopf 4 

oon » 1 kg .« 2.* - 10 

•ein.« Braunschweiger, lange, rote, zum Massenanbau (4.) 

_ t 1kg.« 2,20 10 

on? ^ rankfurter » dunkelrote, mittellange (3.) . . 1 kg.« 2,20 10 

204 Hamburger Markt, lange, rote, stumpfspitze; vorzüg¬ 
lich (2.)..1kg .«3,20 i* 

208 Riesen-, orangegelbe, verbesserte, grünköpfige, abge- 

riebene Saat.10 kg .« 20,-, 1 kg.« 2,20 

210 Riesen-, weisse, verbesserte, grünköpfige, abgeriebene Saat 

10 kg .« 20, ,1kg .«2,20 
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Cichorien wurzel. 

Aussaat März-April in 30 cm ivoneinander entfernten 3 Reihen und* 
Verdünnung auf 20 cm. Saatmenge pro Hektar 6 8 kg. Tiefgründiger, 
feuchter Boden ist für das Gedeihen Grundbedingung. 

INr - 220 Lange Magdeburger, verb., spitzköpf. 1 kg.«2.50.20Gr. 104 


Kerbelrüben. 

Aussaat September bis Oktober, gleich nach der Ernte (im Frühjahr 
»t die Keimkraft nur noch mangelhaft und muss ev. grösseres Quan- 
Wl ‘n gesät werden), auf nahrhaften, sandigen Boden, recht dünn und 
- . auf 10 cm Entfernung verziehen. Pro Ar 40 Gr. Samen. 

Nr - 224 Gewöhnliche, sehr delikat ... 1 kg .« 3,80, 20 Gr. 154 



Nr. 226. 
Pastinake, 
Student. 


Pastinaken. 

Saatmenge pro Ar 100 Or. Auszusäen März April 
in Reihen von 25 bis 30 cm Abstand, fleissig be¬ 
hacken und auf 15 cm verziehen. Auf kalkhaltigem 
Nr. Lehmboden liefern sie höchste Erträge. 

226 Student, grosse, dicke |1 kg .«1,10, 20 Or. 10 4 


Petersilien wurzel. 

Aussaat im Frühjahr, sobald es die Witterung er¬ 
laubt, breitwürfig oder in 15 cm voneinander ent¬ 
fernten Reihen recht dünn. Pro Ar rechnet man 
50 Gr. Samen. Pctersilienwurzeln gedeihen am 
besten in tief gelockertem und kräftig gedüngtem 
Boden. Flachgründigcs oder hartes Land ist unge¬ 
eignet. Im Oktober nimmt man die Wurzeln auf 
und schlägt sie im Keller in Sand ein. 

Nr. 20 Or. 4 

230 Kurze, dicke, frühe . . . 1 kg .« 1,10 10 
232 Lange, spate, sehr ertragreich und fein¬ 
schmeckend . 1kg.«!,- 10 

234 Ruhm von Erfurt, lange, mit feingekrau- 

sten Blättern.1 kg J6 2, 10 



5 6 7 

Carotten und Möhren. 

Die Nummern sind den betreffenden Sorten in 
Klammern beigesetzt. 



Nr. 224. Kerbelrüben, gewöhnliche. 


Nr. 230. Kurze Petersilienwurzel. 



Nr. 310. Speiserüben, Goldball. 


erb*; 
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Bis jetzt alles tadellos ausgefallen! A. M. in Hiddenhausen. 



Nr. 242. Schwarzwurzel „Vulkan 44 . 
Neue Art mit sehr schönen, glatten, fast 
cy lindrischen Wurzeln. Diese haben wenig 
hasern und sind kohlenschwarzhäutig. Das 

weisse Fleisch ist besonders saftreich, 
zart und von nussartig süssem Ge¬ 
schmack. 

100 Or. #4, ,20 Gr. ,4.1 f . 


Nr. 250. Sellerie „Delikatess“. 

Neue kitrzlaubige Sorte mit vollständig glatten, 
ovalrunden Knollen, ohne Nebemvurzem and mit 
verhältnismässig wenig Saugwurzeln. Die hervor¬ 
ragendste Eigenschaft dieses Knollen-Selleries ist 
jedoch die, dass er nicht berostet und schnee- 
weisses, unerreicht zartes, wohlschmeckendes 
Fleisch besitzt. 

100 Gr. .M 2,80, 20 Gr. .Ä 0,80. 


\) 

Nr. 210. 
Verb, weisse 
grünköpfige 
Riesenmöhre, 

vorzügliches 
nahrhaftes 
Futter 
für Pferde. 


Da ich im vorigen Jahre mit Ihrem Knollen-Sellerie 
„Hamburger Markt“ sehr zufrieden war, bitte mir 
wieder . . {folgt Bestellung). 

H. P., Gemüsegärtner, Reitbrook bei Hamburg. 


Ihr Sellerie,»HamburgerMarkt“ war wieder gross- 
artig schön! 

H. S. Wwe., Gemüsegärtnerei, Allermöhe. 


Ihre Samenseiidung ist zu meiner vollsten 
Zufriedenheit ausgefallen und werde stets bei 
Ihnen meinen Bedarf decken. W. G. E. L., 
Gemüsebauer, Zollenspieker-Sande. 


„Bitte um recht gute Sämereien, in gleicher 
Qualität, wie ich solche im vorigen Jahr erhielt.“ 
M. R., Samenhandlung, Husum. 












Ihre Rotebeet haben meine Frau sehr befriedigt. G. W. in Arnis a. d. Schlei. 
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Scorzoner oder Schwarzwurzel. 

Saatmenge 50 Gr. auf den Ar. lin März April in Reihen 
auszusäen, in 30 cm Abstand und auf 10 cm verziehen. 
Boden muss locker, nahrhaft und tiefgründig sein, frische 
pungung ist zu vermeiden. Im Herbst werden die Wurzeln 
>ni Keller eingeschlagen und geben sie, wie Spargel zube- 
Nr - reitet, ein schmackhaftes Gemüse. 20 Gr. 

Russische Riesen-, ertragreichste Sorte, sehr zu A 

empfehlen.. . . . , 1 kg .« 13,40 40 

-42 Vulkan, neu, s. S. 28 .... 100 Gr. .« 4,— 100 


Knollen-Sellerie. 

Aussaat Ende Februar bis Anfang März auf ein warmes Mist- 
oeet, für ein Mistbeetfenster genügen 5 Gr. Samen. Man 
sehr dünn und versetze die Pflanzen Anfang Mai auf 
35—50 cm Entfernung in lockeren, feuchten, kräftigen Boden. 
Nj*. 20 Gr. I 

£>0 'Delikatess 1 , Neuheit s. S. 28 . 100 Gr. .« 2,80 SO 

-52 Erfurter, grosser, weisser, eine der besten und er¬ 
tragreichsten Sorten .1 kg.« 6,70 25 

254 Erfurter frühester Markt-, neu, liefert be¬ 
reits im Juli grosse, reinweisse, sehr zarte Knollen 

00 Hamburger Markt-, extra zarter, glatter. 

Ihrer Grösse und Haltbarkeit wegen sehr geschätzt. 

1 kg .45 9,— 30 

Diese Sorte erhielt in der vom „Praktischen Rat¬ 
geber'* ausgeschriebenen Sellerie-Konkurrenz 1896, 
an der 177 Sellerieeinsendungen teilgenommen 
haben, den ersten Preis und erneut itn darauf- 
^folgenden Jahre. 

258 Prager Riesen-, riesige, glatte Knollen, mit zartem, 

remweissem Fleisch.1 kg .Al 7,20 25 


Bleich-Sellerie. 

Aussaat wie beim Knollen-Sellerie. Man pflanzt in 20 cm 
“ efe und 60 cm voneinander entfernte Gräben, in einem Ab- 
p® n d von 30 cm. Im Spätsommer und Herbst werden die 
* flanzen angehäufelt, wodurch die Blattstiele gebleicht werden. 
Wr - Dieselben werden roh mit Salz verspeist. 20 Gr. 
2f>f) White Plume, niedrig; breite, weisse Rippen, J) 
äusserst zart und vorzüglich; früh und leicht zu 

y bleichen, echt.1 kg.* 13,40 40 

^ Schnittsellerie, aromatischer, extra krauser 

1 kg .« 5,60 25 


Salat-Rüben oder Beete. 

Saatmenge pro Ar 50 Gr. Aussaat im April in 30 cm ent¬ 
fernten Reihen, auf 20 cm in den Reihen verziehen oder 
oreitwürfigr s äen unc j au f dieselbe Entfernung zu pflanzen. 
IJ 1 ‘• er bst dreht man das Kraut ab und schlägt die Rüben 
™ r * im Keller in Sand ein. 20 Or. 

270 Erfurter, lange, schwarzrote, vorzüglich zart 

Ä 1 kg * 1,30 10 

u Erfurter, schwarzrote, lange, dunkel- 

^ ^laubige* delikat.1 kg .#2,20 10 

Hamburger Markt, grosse, schwarzrote, 

97 extra zart.1 kg .« 3,10 15 

z ™ Kugel, karmoisinrote, neu, von gefälliger Form, 
rascher Entwicklung und früher Reife; besonders 

' ver,vo11 .lkg .«2,90 15 

* lattrunde, ägyptische, dunkelrote, sehr früh, fein- 
schmeckend.. 1 kg .*1,80 10 


Kohl- oder Steckrüben, Erd¬ 
kohlrabi, Wrucken. 

Aussaat auf Beete, um 1 Ar zu bepflanzen, 10 Gr., 1 Hektar 
• u bepflanzen 1—1 kg, zum Drillen an Ort und Stelle 4 bis 
xg p ro Hektar. Für die Küche und als Viehfutter gleich 
ai»f Aussaat von Mitte April ab bis Mai recht dünn 

. p ,n * t !. cr Erdflöhe wegen, schattig gelegenes Beet. Gegen 
?!. c ‘ Erdflöhe, die den jungen Pflanzen meist sehr schaden, 
1 * * wiederholtes Ueberstreuen mit pulverisiertem, unge- 
jpschtem Kalk. Pflanzung Ende Mai und Juni auf 50 cm 
c-ntfernung voneinander in tiefen, dungkräftigen, nicht zu 
^•eilten Boden. Die Futtersorten sind in bezug auf Boden 


2 < y> _ weniger anspruchsvoll. « 

n Grosse, gelbe, verbesserte, rotgrau 
häutige Riesen-, Ia. englische Originalsaat 
n 100 kg Ji 122, . 1 kg .« 1,40 

* krosse, gelbe, violettköpfige (Laings Improved) 

äusserst haltbar . . 100 kg .« 106, , 1 kg .« 1,30 

J ° Gelbe Schmalz-, vorzüglich, sehr zart und 
-mo schmackhaft .... 100 kg .// 102 , 1 kg.« 1,30 

W »»Hamburger Markt“, gelbe, grünköpfige 
Wilhelmsburger Schmalz-, gleich vorzüglich zum 
Küchen- wie ztnn Futterverbrauch. Bewährte 
3no M Sl V ia,sortc • • • 100 kg.« 156, ,1kg .«1,80 
3na S > of J l «anns gelbe Riesen-, sehr zu empf. 1 kg.« 1,60 
«feisse Schmalz-, kurzlaubig . . 1 kg.« 1,70 


20 Or. 


Speiserüben. 

Saatmenge pro Ar 50 Gr. Aussaat Marz April dünn an Ort 
und Stelle, man verzieht auf 10 20 cm. Ernte Mai—Juni. Für 
den Winterbedarf sät man im Juli noch einmal, nimmt die 
Rüben vor Eintritt des Frostes auf und überwintert sie im 
Keller. — Teltower Rübchen werden Ende Juni bis Juli aus¬ 
gesät und gedeihen diese am besten in sandigem Boden. — 
Herbstrüben werden auf frisch umgepflügtes Getreidefeld gesät 
und geben ein vorzügliches Viehfutter. Pro Hektar rechnet 
Nr. man bei breitwürfiger Saat 3—4 kg. 20 Gr, 

310 Goldball, schöne, goldgelbe Rühe, sehr zart und 

schmackhaft.1 kg.« 3,20 15 

312 Mai-, frühe, gelbe, runde.1 kg.« 1,80 10 

314 Mai-, frühe, weisse, runde . . . . 1 kg.« 1,70 10 

316 Mai-. Münchener Treib-, allerfrüheste, platt- 

runde, weisse, sehr zart.1 kg.«2,70 10 

318 Teltower oder Märkische, von vorzüglichem 

Oeschmack. 1kg.« 1,80 10 

324 Herbstrüben (Stoppelrüben), weisse, lange, rot- 

köpfige Ulmer . . 100 kg .« 102,—, 1kg.« 1,30 10 

326 Herbstruben, weisse, runde 

100 kg.« 88,—, 1 kg.« 1,10 10 

Engl. Futterrüben (Turnips). 

Originalsaat feinster Qualität. 

Die gelbfleischigen Sorten sind nahrhafter, aber auch später 
als die weissfleischigen. Man sät erstere Ende Mai, Anfang 
Juni, letztere Anfang bis Ende Juni. Aussaat in Rillen 45 cm 
voneinander entfernt, in lockeres kräftiges, doch nicht frisch 
gedüngtes Land. Ausdünnung bald nach Aufgang mit der 
Hacke auf 25— 30 cm. Turnips geben schweren Ertrag und 
sind nahrhafter als Stoppelrüben. Saatmenge pro Hektar 
2—2 l lt Ueppiges Gedeihen erreicht man durch häufige 
Düngung, beste Erfolge geben Stickstoff- und phosphorsäure¬ 
haltiger Dünger und Jauche. Auch Kalken und Mergeln wirkt 
Nr. ausserordentlich günstig. 1 kg 

330 Grey Stone, weisslich grau, gross, ertragreich A 

100 kg .« 140,— 160 

332 Yellow Bullock, Green-top, verbessertegrunköpfige, 

gelbe.100 kg.« 144,- 170 

334 Yellow Tankard, Green-top, gelbe, kannenförmige, 

grünköpfige; vorzüglich . . . 100 kg .«156,- 18t) 

336 White Tankard, weisse Kannen, haltbar 

100 kg .« 122,— 140 

Runkelrüben, Runkeln. 

Samen von ausgezeichneter Qualität 

Aussaat von Anfang April ab. Man legt den Samen in einer 
Entfernung von 40 50 cm in jeder Richtung, 2—3 cm tief, 
2—3 Kerne in jedes Loch. Aussaat pro Hektar ca. 10 Kilo: 
mit der Drillmaschine gesät, gebraucht man 20 Kilo pro Hektar. 
Anfang Juni verzieht man die Pflanzen und lässt nur die 
stärksten stehen. Während des Sommers ist fleissig zu hacken. 
Im Oktober erntet man ab, putzt die Runkeln auf, schichtet 
sic in Gruben (Mieten) ein und bedeckt sie mit langem Stroh 
Nr. und Erde. 1 kg A 

340 Eckendorfer Walzen-, gelbe . . 100 kg .« 60,— 80 

341 Eckendorfer Walzen-, rote . . 100 kg.« 68,— 90 

Zwei empfehlenswerte, äusserst ertragreiche Sorten. 

346 Mammoth, rote, längste, dicke, ganz vorzüglich; 

beste Sorte zum Abblatten . . . 100 kg .«68,— 90 

348 Oberndorfer, gelbe, runde, ganz vorzüglich 

100 kg .«78,- ICO 

Kopfsalat. 

Saatmenge: Zum Bepflanzen von 1 Ar -5 Gr. Pflanzweite: 
Im Mistbeet 15 20 cm, im freien Lande 25 30 cm. Die Treib¬ 
sorten werden Ende Januar und Februar auf einen warmen 
Kasten gesät und entweder allein oder zwischen Gurken 
gepflanzt. Die Sommerarten sät man im April und zur Folge 
im Mai und Juni ins freie Land. Wintersalat wird itn August 
und September gesät, im Oktober auf einen kalten Kasten 
oder in geschützter Lage ins freie Land gepflanzt und bei 
Nr. trockener Kälte bedeckt. 20 Gr. 

356 Asiatischer, grosser, gelber, sehr grossköpfig, A 

lkg .«3,60 15 

358 Bismarck. Extra grosse, braungetupfte, grünlich- 

gelbe, innen goldgelbe Köpfe von überaus feinem 
Geschmack.1 kg .« 4,70 20 

359 Erfolg, Holzschuhs, neu, mit grossen, sehr festen 

Kopien; Aussenblätter braun, Herz schön gelb, 
vorzügliche Marktsorte .... I kg.« 7,60 30 

360 Erfurter Dickkopf. Sehr zart, unempfindlich 

gegen schlechte Witterung; übertrifft an Dauer alle 

übrigen Sorten.1 kg..« 4,70 20 

362 „Export“, die einzige für das warme Klima geeignete 

Sorte, da dieselbe nur sehr schwer durchschiesst, 50 
364 Festköpfiger, gelber, sehr gross, festjeinschmcckend, 

von langer Dauer; vorzüglich ... 1 kg .« 4,— 15 

366 Forellen-, grosser, bunter, rotgesprenkelt, zart, 

1 kg .« 4,50 20 

367 Forellen-, Vollblut-, dunkelroter, extra 1 kg,«6, 20 
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Kohlrüben und Runkeln waren prachtvoll, 15—10 Pfund schwer. F. P. in Damgarten, 



Nr. 280. 
Beete, 
plattrunde 
ägyptische. 


Ihre Samen sind immer zur voll¬ 
sten Zufriedenheit ausgefallen und 
habe Ihre Firma zum Bezüge meiner 
neuen Herrschaft empfohlen. 

J. N. in Kehrsen. 


Nr. 300. Kohl- 
oder Steckrübe 
„Hamb. Markt“. 


Nr.292. Kohlrübe, gelbe 
rotgrau häutige Riesen-. 


Nr. 324. Ulmer 
lange rotköpfige 
Herbstrübe. 


% nat. Grösse. 


Nr. 726. Beete 
karmesinrote 
Kugel. 


Nr. 340. 
Eckendorfer 
Runkel. 


Nr. 346. 

Mammoth-Runkei, 









Solch* vorzüglichen Salat hatte noch "nie, besonders Maikönig grossartig R. St M Paulinenhof. 
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Nr. Kopfsalat (Fortsetzung) 20 Gr. 

368 „Hamburger Markt“, Treib-, verbesserter A 

gelber Steinkopf-. Entschieden die beste aller Treib¬ 
sorten. Nicht fürs freie Land geeignet, 1 kg 13,80 40 

369 Ideal-Treib-, frühester, Neuheit, s. S. 2 1 Port. 50 

370 Kaiser-Treib-, gelb; früheste Treibsorte, nicht fürs 

freie Land geeignet.1 kg 4,50 20 

371 Verbesserter Kaiser-Treib-, Neuheit, s. S. 2 

1 Port. 30 A 100 

372 Laibacher Eis-. Besonders zart, wohlschmeckend, 

gut schüessend und dauerhaft . ? « 1 kg.20 

374 Maikönig, neu, sehr früh, von überraschend schneller 

Entwicklung, Köpfe gross, kugelig und sehr fest, 
gelblichgrün, innen goldgelb. Beste Sorte für den 
Markt und Privatgarten.lkg./4 7,60 30 

375 Matador, neu, feine Treibsorte mit grossen, festen 

Köpfen, Blätter gelb mit bräun). Schein 1 kg ,S 7,60 30 

376 Ohnegleichen bildet in kurzer Zeit sehr feste, 

vollherzige Köpfe von hellgrüner Farbe, die sich 
in der Hitze sehr lange geschlossen halten 

1 kg M 7,60 30 

3S0 Riesen-Goldherz. Bildet sehr grosse, bis zu 
35 cm im Durchmesser haltende feste Köpfe, deren 
Inneres goldgelb gefärbt ist. Von langer Halt¬ 
barkeit und vorzüglichem Geschmack, ICO Or. J6 5, 130 

382 Kiesen-Kristah-Kopf, sehr gross, festköpfig, 
von langer Dauer. Inneres weiss, Kippen zart, 
kristallisch-glänzend. Von hochfeinem, mildem Ge¬ 
schmack .100 Gr. 1,80 50 

386 Rudolphs Liebling, leuchtend zitronengelb 
sehr zart und fein, zum Treiben wie fürs freie Land 

gleich gut geeignet.1 kg „Ä 6, 20 

388 Steinkopf, goldgelber, feste, dunkelgelbe, 
haltbare Köpfe bildend; vorzügliche Treib- und 
Landsorte * ..1 kg 6,— 20 

390 Trotzkopf, grosser, brauner, sehr fest¬ 

köpfig, hält sich lange, extra . . . 1 kg ^ 5,— 20 

391 Trotzkopf, grosser, gelber, einer der besten, 

zartesten und dauerhaftesten . . . 1kg.^*4,50 15 

396 Vorläufer. Ausserordentlich frühe, widerstands¬ 
fähige Sorte, grosse, feste Köpfe von zart gelb¬ 
grüner Farbe bildend. Herz goldgelb, zart und 
rein. Bei späteren Aussaaten bleiben die Köpfe, 
selbst bei grosser Hitze, 20—30 Tage geschlossen. 

Sehr zu empfehlen!.1 kg .M 4,50 15 

398 Winter-, gelber, bester, dauernder . 1 kg Jh 4, 15 

H)0 Winter-, „Nansen oder Nordpol“. Widerstands¬ 
fähigster Winter-Salat. Köpfe inittelgross, fest, grün¬ 
lich-gelb; ausserst zart.1 kg J6 5,60 20 




Nr. 368. Salat, „Hamburger Markt“. 


Nr. 374. Maikönig. 



Nr. 400. Winter-Salat „Nansen“. 


Nr. 420. Pariser Somnier-EndMe. 


Nr. 388. Salat, goldgelber Steinkopf. 


Zur gefl. Beachtung! Kopfsalat verlangt starke Düngung und 
reichliche Bewässerung. Bei anhaltender Dürre schiessen selbst beste 
mnr xxxjj Sorten in Samen, ohne feste Köpfe gebildet zu haben, 
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Rtesenzwiebdn und -Porree haben wir von Ihrem Samen geerntet. K. L. in Winsen. 


Pflück- und Schnittsalat. 




In Kultur dem Kopfsalat gleich. Reihensaat mit 10 15 cm 
Abstand zu empfehlen. Pflücksalat schliesst sich nicht zu 
Köpfen. Der Schnittsalat dient vorzugsweise als F.rsatz für 
Kopfsalat im Februar und März. Mau sät ihn nicht zu dünn 
Januar-Februar ins warme Mistbeet oder im März ins Freie. 
Nr. Saatmenge pro Quadratmeter 15 20 Qr. 20 Gr. 
410 Pflücksalat, amerikanischer, die krausen 4 
Blätter können vom Frühjahr bis zum Herbst ge¬ 
pflückt werden.1 kg Ji 4,60 20 

410 Schnittsalat,gelber,feiner, mooskrauser, 1 kg .4 4,60 20 


Nr. 470. Zwiebeln, Zittauer gelbe Riesen. 


Endivien (Bindesalat). 

Aussaat in Zwischenräumen von einigen Wochen. Die Somtner- 
sorten von April bis Juli, die Wintersorteu von Anfang Juni 
direkt ins freie Land. Die krausen Sorten werden auf 30 cm, 
die glatten Fscariol auf 40 cm Entfernung gepflanzt. 2 3 Wochen 
vor dein Verbrauch wird die Pflanze bei trockenem Wetter 
mit Bast ztisammengebtinden. wodurch das Herz gebleicht 
wird. Um 1 Ar zu bepflanzen, genügen 5 10 Or. 

Nr. 20 Or. -J 

420 Sommer-, Pariser, gelbe, selbstsehliessende, vorzüglich . . 1 kg .4 4,20 15 

426 Winter-, von Natur gelbe, krause, feine, . . . l kg .4 5,— 20 

428 Silberherz. Neuheit, s. S. 2.1 Port. 60 4 

430 Escariol-, vollherzige, grüne, breite,. 1 kg J6 4,20 15 


Rabi nschen oder Feldsalat. 

Aussaat Juli bis Oktober breitwiirfig oder in Reihen mit 10 cm Abstand. Saatmenge 


Nr. pro Ar 250 300 Gr. 20 Gr.<* 

440 Dunkelgrüne, breitblättrige, vollherzige, bild. kleine Köpfchen 1 kg .4 2,20 10 

450 Gelbblättrige, italienische, neue, von leuchtend gelber Farbe, 

sehr zart, liält sich lange.1 kg:4 4, 15 


Gartenkresse. 

Aussaat von Frühjahr bis Herbst ins Freie, im heissen Sommer jedoch nur in schattiger 
Lage. Reihensaat ist vorzuziehen. Im Winter zieht man den Bedarf in Töpfen und 
Nr. Kästen heran. 20 Or. 4 

451 Gartenkresse, gewöhnliche, einfache. . 1 kg .4 1 ,— 10 

456 „ gefüllte, extra krause .l kg .4 1,10 10 


Nr. 494. Porree, Erfurter Winter. 


Zwiebeln oder Zipollen. 

Aussaat März bis Anfang April, breitwürfig oder in Reihen mit 15 20 cm Abstand, 
in kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten Boden, in warmer, geschützter Lage. 
Der Samen darf nur schwach bedeckt, muss aber fest angetreten oder gewalzt werden. 


Nr. 


Saatquantum fiir 1 Ar 125 150 Gr. 20 Gr. 4 

460 Erfurter, blassrote, plattrunde, harte, haltbar kg M 3,60 15 

402 Holländische, dunkelrote, plattruude.1 kg .4 4,50 

464 „ strohgelbe, runde.1 kg .4 3,80 

466 Magnum bonum, länglich runde, grosse rotgelbe, haltbar . . 1 kg M 4,20 
470 Zittauer Riesen-, gelbe, grosse runde, feinschmeck. Sorte I kg .4 3,10 
474 Silberweisse, plattrunde, früh, zart und feinschmeckend, beste 

zum Einmadien.1 kg .4 4,50 



Nr. 493. Musseiburger Porree. 


Steckzwiebeln. 

Im Frühjahr in Abständen von 10 -15 cm zu pflanzen. Die Blüten der 
Nr. Steckzwiebeln sind rechtzeitig auszukneifen. 

480 Kleine, getrocknete, gemischt. . . 10 kg. M 6,80, 1 kg „4 0,90 
482 Schalotten, dänische, grosse . . . 10 kg.4 7,40, 1 kg .4 1, 


Porree oder Lauch. 

Zum Bepflanzen eines Ars sind 20 30 Gr. erforderlich. Aussaat im 
Februar-März ins warme Mistbeet, auszupflanzcn im Mai und Anfang 
Juni, 10 cm tief, in Reihen mit 25 30 cm Abstand und 15 cm von¬ 
einander. wobei man Blätter und Wurzeln einstutzt. Porree verlangt 
dungkräftigen Boden. Zur besseren Ausbildung der Pollen kann 
man die Blätter während der Vegetation auf die Hälfte ihrer Länge 
einkürzen. Im Winter bewahrt man die Stangen in Sand eingeschlagen 
im Keller auf. Die Wintersorten können auch im Freien bleiben, 
werden bei strenger Kälte aber etwas mit Streu zugedeckt. 

Nr. 20 Gr. 4 

400 Sommer-, französischer, dicker.1 kg A 3,10 15 

404 Winter-, Erfurter, dicker, vorzüglich haltbare 

Sorte.1 kg .4 3,60 15 

498 Winter-, Musseiburger, grosser, dicker, schottischer, 

einträglich ; sehr haltbar.1 kg Ji 4,60 20 

500 Schnittlauch, gewöhnlicher, bestkeimend 

100 Gr..4 3,40, 1 Port. 10*4 100 

501 Schnittlauch, Erfurter Riesen-, neue, etwa doppelt 

grösser als die bekannte Sorte, deshalb auch an Pollen und 
Grün weit ergiebiger, auch im Geschmack pik. 1 Port. 204 400 


Ihre Sämereien sind bis jetzt immer zu unserer vollsten Zu¬ 
friedenheit ausgefallen, von anderen Seiten wurden nie so gut 
bedient. Gebr. M., Gärtnerei, Traar. 
















Ich hatte am 6. Dezember die ersten Radies „Non plus ultra“. A. S. in Waltersdorf. 
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Nr. 558. Winter-Rettich, 
langer schwarzer. 

3 


Nr. 5io. Erste Ernte. Eine der frühesten Sorten. 


Nr. 538. Radies „Eiszapfen 4 *. 
Sehr zart und delikat. 


Nr. 530. Radies, Würzburger 
Riesen. 

Das grösste Radies, dabei immer zart 
und schmackhaft. 


Nr. 524. Radies „Non plus ultra 44 . 


Nr. 554. Sommer-Rettich, runder schwarzer. 
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Kolossal-Früchte von Rettich habe ich in diesem Jahre. Th. Schw. in Ahrensburg. 


Radies und Rettich. 

Der Samen sämtlicher Radies- und Rettich-Sorten Ist 
ausschliesslich von verpflanzten Exemplaren, nicht 
von gedrillter Aussaat geerntet. 


Monats-Radies. 

Frühsorten werden von Ende Januar bis März auf Treibbeete, 
andere Sorten vom April bis Ende Sommer in Zwischen¬ 
räumen von 2—3 Wochen breitwürfig in das freie Land gesät. 
Man achte darauf, dass die Samen der runden Sorten etwa 
1*/*—2 cm, die der ovalen etwa 3 cm und die der langen 
Soften 4 cm mit Erde bedeckt werden ; Hauptbedingung ist, 
recht dünn zu säen und den Boden fest zu treten oder zu 
walzen, da sonst eine Knollenbildung nicht stattfindet. Für 
ein Mistbeetfenster rechnet man 15—20 Qr. und fürs Freie 
ca. 10 Or. auf den Quadratmeter, also 1 kg pro Ar. 

Nr. 20 Or. 

510 Erste Ernte. Ausserordentlich schnell sich ent- $ 
wickelnde Sorte, die 8—10 Tage früher verbrauchs¬ 
fähig: ist, als die bisher früheste Sorte. Ovalrund, 
anihnrot, von bestem Qeschmack . ♦ lkg.#4,50 20 
512 „Erste Nummer", das schönste leuchtend¬ 
scharlachrote, ovalrunde Treibradies; Belaubung 
kurz; Knollen entwickeln sich äusserst schnell und 
sind schon mit dem dritten Blatt verbrauchsfähig; 
das früheste Radies von vorzüglichem Geschmack 

1 kg .# 3,40 15 

514 Erfurter Dreienbrunnen-, frühes, run¬ 
des, scharlachrotes, kurzlaubig, ganz vor¬ 
züglich zum Treiben und fürs freie Land 1 kg.#2,— 10 
516 Express, rundes scharlachrotes, neues, 
ganz vorzügliches Treibradies. Früher «als ,.Non 

««Um.» rt MtnUi ,«mj4 I./aI'.i rr , «t• I 


pius uura , mem icicm num unu uumg werueuu, 

deshalb länger verbrauchsfähig . . . 1 kg Jt 3,— 15 
520 „Hamburger Markt 41 , frühes, kurzlaubiges, 

dunkelscharlachrotes.1 kg Jf> 3,20 15 


524 „Non plus ultra 44 , rundes, scharlachrotes, 

frühestes Treibradies. Entwickelt sich sehr rasch 
und bringt nur wenige kleine Blätter. Das Fleisch 
ist äusserst zart und wohlschmeckend 1 kg .# 2,70 10 

526 Ovales, rosenrotes, mit weissem Knollenende 

1kg .#2,— 10 

527 Rundes, rosenrotes, mit weisser Spitze, sehr fein 

zum Treiben, extra.1 kg .#1,80 10 

528 Weisses, rundes, feinstes kurzlaubiges Treib- 

_ 1 leg .# 1,80 10 

530 Würzburger Riesen -Treib-, neue bewährte 
Sorte von leuchtend kurnioisinroter Farbe, die Grösse 
eines Mairettichs erreichend, ohne holzig oder hohl 
zu werden. Fleisch fast schnecweiss von sehr mildem 
Geschmack. Samen weit zu säen. Auch zum Treiben 
hervorragend.1 kg .# 4,50 20 

53*1 Runde und ovale Sorten gemischt, zur 

Landaussaat sehr zu empfehlen. . . 1 kg.# 1,80 10 

538 Langes weisses, Eiszapfen, durchsichtig 
weiss, zylinderförmig, frühzeitig und von feinstem 
zarten Geschmack. Liebhabern von nicht zu scharfen 
Radies bestens zu empfehlen . . . 1 kg A 1,70 10 

53Q Langes rosenrotes Cincinnati, neu, schnell 
wachsende Sorte mit feinem, fast durchsichtigem 
Fleisch.1 kg .# 4,20 20 

540 Langes, Wood’s scharlachrotes, aus¬ 
gezeichnet im Geschmack.1 kg .# 2,90 10 


Rettich. 

Sommerarten sät man im März-April, Winterarten Ende Juni 
in nahrhaften (nicht frisch gedüngten) lockeren Boden breit¬ 
würfig dünn aus und verzieht je nach der Sorte auf 10 bis 
20 cm Abstand. Winter-Rettiche werden im Sandeinschlag 
frostfrei durchwintert. Treibsorten säe man für den frühesten 
Oebrauch Januar-Februar ins Mistbeet und alle 3— 4 Wochen 
in Folge. Saatmenge für Mai- und Sommer-Rettiche für ein 
Mistbeetfenster ca. 15 Or., zur Aussaat ins freie Land 600 
bis 750 Gr. pro Ar. Für Winter-Sorten genügen pro Quadrat¬ 
ur meter 5 Gr., pro Ar */*—*f 4 kg. 4 20 Gr. 

550 Mai-, Stuttgarter, runder, weisser Treib-, A 
der allerfrüheste; kurzlaubig, s. zart 1kg .#1,80 10 
552 Mai-,Wiener,runder,gelber,vorzüglich 1 kg.# 1,80 10 
Mai-Rettiche sind gleich gut zum Treiben wie zur 
Freiland-Kultur. 

554 Sommer-, runder, schwarzer ... 1 kg .# 2, 10 

558 Winter-, Erfurter, langer, schwarzer 

lkg .#2,— 10 

560 Winter-, Erfurter,runder, schwarzer, haltbar; vor¬ 
züglich .1 kg .# 2,50 10 

564 Winter-, Münchener Bier-, runder weisser; 

vorzüglich.1 kg .# 2,— IC 



Küchenkräuter. 

Die einjährigen ® Küchenkräuter mit Ausnahme von Basili- 
cum, Tomaten und Pfeffer werden int April gleich an ihren 
Standort dünn ausgesät und später auf 15—20 cm Abstand 
verzogen. Waldmeister ist an einer schattigen und feuchten 
Stelle im Frühjahr auszusäen und mit einer dünnen Schicht 
Moos zu bedecken. Zweijährige d Arten sät man im März 
im Mistbeet oder in Töpfen aus und pflanzt diese 20—30 cm 
voneinander. Die Aussaat der mehrjährigen 4 geschieht im 
April oder August ins Freie und verpflanzt man reihenweise 
in Abständen von 20 40 cm, je nach Ausdehnung der be¬ 
treffenden Art. Liebesapfel und Pfeffer werden im Marz ins 
wanne Mistbeet oder in Töpfen ausgesät, einzeln versetzt und 
im Juni in recht geschützter Lage ausgepflanzt. Petersilie 
sät man im April in Reihen und hält sie bis zum Aufgange 
feucht. — Die Hamburger Aal-Suppenkräuter sind 
mit* bezeichnet. 

Nr. Portionen ä j 4, wenn nicht anders bemerkt. 20 Gr, 
570* Basilicum, grosses, grünes, ®. Anfang März- 
April ins Mistbeet zu säen und später auf 20 
bis 30 cm verdünnen. Man belasse die Pflanzen 
im Kasten^ schneide sie zur Zeit der Blüte ab und 
trockne sie wie Majoran. — Liefert eine schätz¬ 
bare Suppenwürze ....... 1kg . #3,40 15 


Nr. 20 Or. 

572* Bohnen- oder Pfefferkraut, ® 1 kg.# 1,60 10 

574* Boretsch-oder Gurkenkraut, ® 1 kg .# 2,90 10 

570 Dill, . .(kg.41,10 10 

Esdragon, Pflanzen der echten deutschen 
Sorte, stark riechend, trägt keinen Samen (5. S. 45). Sr 1 
578 Fenchel, gewöhnlicher, . . . . 1 kg .#2,— 10 

582* Isop, 4.1 kg .# 3,40 15 

584* Kerbel, gewöhnlicher, d . . . . ikg.#l,— 10 

586* Kerbel, mooskrauser, extra, d • • lkg .#1,10 10 

590 Lavendel, oder Spike, 4 ... 1 kg .# 4,50 20 

592* Majoran, französischer, echt, ® 1 kg .# 3,40 15 

594 Petersilie, „Hamburger Markt 44 , echte, 

feinblättrig, einfach, '.1 kg .# 2,20 10 

598 Petersilie, gewöhnl., einf. Schnitt-, d 1 kg.# 1,— 10 

600 Petersilie, gefüllte, od. krause, : lkg .#1,10 10 



- •,-- 

Nr. 604. Petersilie, Zwerg-Perfection. 




















Riesenspinat „Goliath“ brachte mir grossen Ertrag. Fr. D. in Hannover. 
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Nr. Küchenkräuter (Fortsetzung). 20 Gr. 

^ Petersilie, Zwerg - Perfection. Blätter A 
frischgrün, fein mul zierlich gekraust, Wuchs ge¬ 
drungen, voll und dicht, extra 1 kg.// 2,70 10 

608 Pfeffer, langer, spanischer, roter, r.) 1 kg.//3,80 15 
610" Pimpinelle, feine Garten-, 4 . . . lkg.# 3,80 15 

612" Portulak, gelber, •. I kg .//4,— 20 




Nr. 

614 

616* 

625 

62F 


20 Or. A 

Rosmarin, französischer, 4 . . . . 1 kg .#10, 35 

Salbei, 4 (als Fleisch- u. Fischwürze) 1 kg.// 5,30 20 
Tomate (Liebesapfel), grosse, rote, V 1 kg . #2,80 10 
•t Alice Roosevelt, neu, sehr frühreifem!, 
rund, gross, glatt, dunkelscharlach, unge¬ 
mein fleischig und fein gewürzt 1 Port. 15rt 125 
4 allerfrüheste rote, neue, sehr reich- 
tragende, allerfrüheste Sorte mit rundlichen, 
glatten, festfleischigen, scharlachroten 
Früchten von feinstem Aroma 1 Port. 20 «4 300 
„ Ficarazzi, früh., scharlachrot 1 kg.# 10,— 30 
„ Golden Queen, grosse, glatte,goldgelbe 

Früchte; tragt reich und lange 1 Port. 10,4 75 
„ Johannisfeuer, Neuheit, s.S.2 1 Port.20 A 125 
„ Kaleidoskop, mittelfrüh, weiss, später rosa 

bis scharlachrot.1 Port. 20 A 200 

„ König Humbert, pflaumenförm., schar¬ 
lachrot, im Ertrage unübertroffen, sehr früh 30 
„ Magnus, reichtragend und frühreifend; sehr 

fleischig, purpurkarminrot . 1 Port. 20 A 200 

Phänomen, früh, sehr volltragend; 
gross, glatt, leucht. L karminrot 1 Port. 15 «4 180 
„ Ponderosa, grossfruchtigsto aller Sorten, 

karmoisinrot.1 Port. 15 *4 150 


Nr. 616. Salbei, bekanntes Würzkraut. 


Nr. Küchenkräuter (Fortsetzung). 20 Gr. 

650* Thymian, Winter-, deutscher, 4 . 1 kg 9,— 30 
654 Waldmeister, dient zur Bereitung des Mai¬ 
tranks, 4.1 Port. 10 1 kg 22,— 60 

656 Wermut, 4.1 kg # 9,— 30 

666 Küchenkräuter, gemischt, für Aalsuppe 1 kg.#5,60 20 




Spinat, Mangold, Gartenmelde, Sauerampfer. 

Aussaat für den Sommerbedarf März April, im Juni für den 
Herbst- und im September Oktober für den Frühjahrsbedarf. 
Man sät breitu iirfig oder in Reihen von 20 25 cm Entfernung. 
Pro Ar gebraucht man 1 kg Samen. Neuseeländer Spinat 
keimt schwer, er wird in kleinen Töpfen angezogen und im 
Mai auf 60 cm Entfernung mit Ballen möglichst im Halb¬ 
schatten ausgepflanzt. Die Kultur der Garteumelde ist gleich 
der des Spinats. Mangold wird März bis August in Reihen 
gesät und auf 40 cm verzogen. Die jungen Blätter werden 
wie Spinat, die Blattrippen wie Spargel zubereitet. Sauer¬ 
ampfer und Engl. per. Winter-Spinat sät man im März—April 
in 25 cm voneinander entfernten Reiben und verdünnt die 
Pflanzen später. Saatmenge: Um 1 Ar auszusäcn_.150 Gr. 


Nr. 670. Goliath-Riesen-, neu, sehr grosse, dunkel¬ 
grüne, fleischige Blätter. Als ergiebigste Sorte von 
grösstem Wert. Des kräftigen Wuchses wegen muss 
diese Art wesentlich dünner als alle anderen Sorten 
gesät werden 100 kg Jt 90,—, 1 kg A 1,10, 20 Gr. 10 A 
672 Grosser, rundblättriger, rundsanug 1 — 

100 kg .# 62,—, 1 kg .# 0,80, 20 Ur."7o 

676 Spätaufschiessender, dunkelgrüner breit- 
blättrig, hält sich länger als die anderen Sorten 

100 kg A 66,—, 1 kg A 0,90, 20 Gr 10 A 


680 Engl, perennier. Winter- (Rumex Patientia), ertrag¬ 
reiches und frühes Staudengcwächs, sauerampferartig 
1 kg .#2,20, 20 Gr. 10 r< 

3* 
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Ihre Tomaten sind vorzüglich, wünsche dieselben Sorten wieder. A. von H., Moorfleth, 



Nr. 638. Tomate „Kaleidoskop 1 


Nr. 628. Tomate „Alice Roosevelt 4 


WSL: 


Nr. 640. Liebesapfel oder Tomate „Magnus 4 


Nr. 630. Tomate, „allerfrüheste rote 4 *. 


Nr. 644. Tomate „Phaenomen“. 













Mangold „Lucullus“ ist einträglich und gut im Geschmack. P. T. in Wesel. 
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Rhabarber. 

Im April oder Juli im Mistbeet ausgesät, set/t man die 
Pflanzen in Töpfe und später mit Ballen in dungkräftigen, 
tiefgründigen, warmen Boden auf 1 in Abstand. Sämlinge 
werden erst im 3. Jahre ertragsfähig, deshalb kauft man besser 
Nr. fertige Pflanzen (s. S. 45). r20 Gr. A 

702 Linnaeus, sehr geschätzt; extra fein . 1 kg./V 5,60 20 
03 Monarch, Neuheit, s. S. 3 . . . . . 1 Port. 30 4 280 
704 Victoria, feinsclnnecketid.. 1 kg v 3,40 15 

Artischocken, Cardy, Mais 
und Spargel. 

Artischocken und Cardy verlangen ca. 70 - 80 cm tief be¬ 
arbeiteten leichten, lockeren und sehr nahrhaften Boden. Aus¬ 
saat im März-April in einen lauwarmen Kasten, später auf 1 m 
Entfernung pflanzen. Artischocken tragen erst im 2. Jahre. 
Empfindlich «egen Frost und Nässe. Entweder schlage man 
die Pflanzen im Keller ein oder schneide sie im Freien her¬ 
unter, häufele mit Erde an und decke sie mit Stroh. Cardy 
werden Anfang September in langes Stroh gebunden und mit 
Erde gehäufelt; für den Winterbedarf nimmt man die Pflanzen 
im Oktober mit Ballen heraus und schlägt sie im Keller zu¬ 
sammengebunden ein. Nach 14 Tngen sind sie auf beide 
Arten gebleicht. Spargel werden im Spätherbst oder im 
zeitigen Frühjahr in 20 cm voneinander entfernten Reihen aus- 
Nr. gesät und auf 10 cm verdünnt. 20 Gr. A 

710 Artischocke, franz., violette, grosse 1 kg.// 20, 50 

712 — Laon, grösste, grüne.1 kg.//29,— SO 

711 Cardy von Tours, gr., mit voll. Rippen 1kg .// 5.40 25 
71 0 Mais, Sweet Corn, gekocht oder geschmort eine 

amerikanische Delikatesse . .... 1 kg .45 2,20 10 
718 Spargel, Ruhm von Braunschweig, sehr 
grosse, zarte, sehr zu empfehlende Sorte. Nur von 

besten Pflanzen geerntet Ia.1 kg.// 3,60 15 

720 pSchneckopf 1 , weisser Riesen-. Vor¬ 
züglich im Aroma und von angenehm zartem Ge¬ 
schmack. Die Köpfe der starken Pfeifen bleiben 
selbst über der Erde noch eine Zeitlang sclinee- 
weiss. Ungemein ergiebig und 14 Tage früher als alle 
übrigen. 00-95 \ echt, Ia.1 kg .H 9,— 30 


Nr * Spinat (Fortsetzung.) 20 Gr. 

684 Neuseeländischer (Tetragonia exp.), sehr gross¬ 

blättrig, liebt friscligedüngten Boden und weite 
Pflanzung.1 kg.* 2,20 10 

686 Gartenmelde, gelbe, breitblättrige I kg .tf 1,80 10 j 

687 — dunkelblutrote.1 kg 2,— 10 

685 Mangold oder Beisskohl, Schweizer, extra 

krauser, gelbgrüncr.1 kg.45 1,60 10 


' ■ am *-u vjt. 

09<) Mangold, «Riesen-Lucullus 1 , römischer A 
Kohl- oder Pflück-Spinat. Ungemein ein- 
fraglich, delikat und den ganzen Sommer über 
verwendbar ist der stets nachwachsende, immer 
zart bleibende Mangold-Spinat, der leider in 
manchen Gegenden noch nicht die Würdigung 
findet, die er im vollsten Masse verdient. ,,Lucullus“ 
ist eine verbesserte Art, die infolge ihres üppigen 
Wuchses eine reiche Anzahl ganz ausserordentlich 
mächtiger, fein gekrauster Blätter entwickelt, welche 
von gelbgrüner Färbung sind. Auch im Geschmack 
und der Güte übertrifft diese Sorte die bisher kulti¬ 
vierten Sorten wesentlich ....♦! kg A 3,40 15 
Sauerampfer, grossblättr.. deutscher 1 kg .// 2,50 10 
698 Sauerampfer, Belleville, sehr grosser 1 kg ..45 2,70 10 



Landgurken. 


Zur Aussaat benötigt man pro Ar 20—25 Gr. Aussaat Anfang bis Mitte Mai in 1 iti entfernte 
<-> Reihen; man legt 4 5 Kerne in einer Entfernung von 40 cm in der Reihe und bedeckt sie 2 cm 

koch mit lockerer Erde. Nach Bildung des vierten Blattes verzieht man die Pflanzen und lässt nur zwei der kräftigsten 
stehen, die man nach 8 Tagen bis an die Keimblätter anhäufelt. Lieben einen lockeren, fetten, mit verrottetem Pferdedunger 
durchsetzten Boden und eine warme, sonnige, gegen kalte Winde geschützte Lage. 


Nr. , 20 Gr. 

730 Bismarck, lange, grünbleibende. Eine der -1 

reichtragenasten Sorten.1 kg.// 9, 30 

732 Erfurter, mittellange, grüne, besonders voll¬ 
tragende Sorte, die beste z. Eimnachen 1 kg .// 7,80 25 

Erfurter, lange, grüne, verbesserte 
Schlangen-, extra, eine der längsten und dank¬ 
barsten Sorten.1 kg.45 10,60 35 

735 Excelsior, Neuheit, s. S. 3 . . . 1 Port. 25 A 75 

736 Früheste, mittel lange, grünbleibende, weiss¬ 

stachelige, eine der frühesten Sorten 1 kg .4/ 7,80 25 
/4() •■Hamburger Markt“, lange, volltragende, 
grüne Schlangen-, beste Gurke fürs freie Land. Stets 
hohen und sicheren Ertrag bringend . 1 kg .// 15,60 40 
744 Hundert für Eine, neu; für Land und Mist¬ 
beet gleichwertig, von kräftigstem Wachstum 
und unerschöpflich im Tragen. Früchte ca. 

40 cm lang, dunkelgrün, sehr fleischig 10 Port. 4,—, 

7 1 Port. 45 d 750 

40 Japanische Klettergurke, verbesserte 
■»Formosa 1 *. Hat sich gegen schlechte Witte¬ 
rungseinflüsse äusserst widerstandsfähig erwiesen. 

Die Früchte sind oben und unten gleich dick, fleischig 
und wohlschmeckend. Als Land- und Treibgurke 
ertragreich.1 kg /' 10 35 


Nr. 20 Gr. 

748 Lange, grüne Goliath-. Die längste grüne A 
SchTangengurke mit Früchten von schöner cylin- 
drischer Form. Fürs freie Land wie fürs Frühbeet 

gleich vorzüglich. Extra.1kg.//-20, 50 

752 Rothenseeer verbesserte Schlangen-. 
Ganz vorzügliche Neuheit, die nicht genug empfohlen 
werden kann. Liefert von allen Landgurken den 
höchsten Ertrag. Hat sich in nassen wie in trockenen 

i ahrenalssehr widerstandsfähig erwiesen. 1kg.4526, 70 70 
Inicum“, neue fleckenlose. Ausser¬ 
ordentlich reichtrag. Land-Gurkensorte, welche sich 
unempfindlich gegen nasse und kalte Witterung er¬ 
wiesen hat. Keine andere Sorte kommt derselben 
auch nur annähernd gleich. Dabei ist „Unicum“ von 
reicher, sogar sehr reicher Tragbarkeit und bildet 
grosse, lange Früchte aus, die selbst bei der un¬ 
günstigsten Witterung nicht fleckig und nicht bitter 
werden. Als beste Salat-, Einmach- und Senf-Gurke 

unübertroffen.1kg .#20, 50 

758 Muromsche, kurze, russische, die früheste und 

kleinste, äusserst ertragreich . . . I kg Jf 5,— 20 
760 Trauben, kurze, grünbleibende, sehr gut 

und reiclitragend.1 kg M> 6,70 25 

764 Trauben, kleine, frühe Pariser (Corni¬ 
chon), vorzüglich zum Einmachen; gedeiht am besten 
in warmen Gegenden.1 kg.//6, — 25 
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Mit den vorjährigen Landgurken war ich sehr zufrieden. G. D. in Homburg v. d. H. 




Mit Ausnahme der russischen 
und französischen Sorten, die 

aus zuverlässigen Quellen importiert 
werden, 

sind sämt¬ 
liche 

Samen aus¬ 
schliesslich 
deutscher 
Züchtung, 
d.h. solche, 
welche 
reichen 
Frucht¬ 
ansatz ver¬ 
sprechen. 


Nr. 758. 


Muromsche kurze Elnmach-Gurken. 


Nr. 754. „Unicum u -Gurke, neue fleckenlose, sehr widerstandsfähige. 


Nr. 732. Mittellange. 


Nr. 752. Rothenseeer Schlangen-Gurke. 



Nr. 798. Triumph. 





















Prescot Wonder“ war im Mistbeet von grossartigem Erfolg! M. Fr., Obergärtner, Ostrati. 
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Treibgurken. 

Aussaat Januar— Februar in kleine 
Töpfe auf Bodenwärme. Die 
Pflanzen werden mit Ballen ins 
warme Mistbeet oder in Gewächs¬ 
häuser ausgesetzt. Auf jedes 
Fenster rechnet inan 2 Pflanzen. 
Als Zwischenfrucht kann man 
Radies und Salat ziehen. Bis zur 
Blütezeit sind die Fenster ge¬ 
schlossen zu halten und nur hei 
sonnigem Wetter etwas zu lüften, 
snäter lüftet man mehr. Mit dem 
Meran wachsen stutzt man die 
Hauptranken einigemal bis auf 
2 3 Augen, um die Fruchtbil¬ 
dung zu fördern. Die Pflanzen 
müssen an jedem sonnenhellen 
Tage gespritzt werden; nachdem 
sie Früchte angesetzt, spritze man 
weniger. Man vermeide, wenn 
Giessen erforderlich ist, den Guss 
direkt an den Stamm, da sonst 
durch Fäulnis ein Absterben der 
Pflanze verursacht wird. 

1 Port. 

768 Ausstellungsgurke, Erfurter, als Treib- A 
hausgurke unübertroffen, bis 75 cm lang und 
bis 3 Kilo schwer werdend. Fruchtansatz unge¬ 
mein reich, meist zu mehreren an einem Frucht¬ 
stande, deshalb von höchstem Ertrage. Es 
gibt keine bessere Treibhausgurke. 

7 1000 Korn .4 28,-, 100 Korn n 3,20, 1 Port. 35 

'70 Berliner Aal-, feine, lange, dicke, grüne, auch für das freie Land geeignet 20 Gr. .4 1,25 15 
774 Beste von Allen. Eine rühmlichst bekannte, neuere Sorte von grosser Wider¬ 
standsfähigkeit und hervorragend im Ertrag. Früchte von schöner, schlanker Form, 

40—60 cm lang; Schale hart, vortrefflich für den Versand. Fleisch sehr zart, lioch- 
n ^aromatisch und von feinstem Geschmack . . . . 1000 Korn .4 40, , 100 Korn .4 4,50 55 

Z 7 ® Es ist erreicht. Neuheit, s. S. 3.. 

7«n £ö r st Bülow. Neuheit, s. S. 4.45 

/öü Königin der Tafel. Erstaunliche Fruchtbarkeit, bis 75 cm lange, 5 cm dicke, gelblich- 
7 grüne, später rahmweissc Früchte; Fleisch fest, zart, wohlschmeckend . 20 Or. .4 7,50 35 
7 °4 Königsdörffers Unermüdliche, lang, grün, hellgestreift, trägt unermüdlich 20 Gr. .ff, 2,50 20 
78 ® Noas Treib-, bewährte, vorzügliche Marktsortc von ungewöhnlicher Ertragsfähigkeit. 

7 Unerreichte Qualität.100 Gr. . ff, 9,—, 20 Gr. .fl 2,50 20 

'90 Rollissons Telegraph, dunkelgrün, weissstachelig, eine der besten, längsten und reich- 

7oo tragendsten.20 Gr. 4 2.50 i20 

'92 Sensation, neue Mistbeetgurke von schneller Entwicklung und langanhaltender Frucht¬ 
barkeit. Früchte ca. 20 cm lang, als Salzgurken bevorzugt und sehr begehrt, da die kurzen 
Landgurken erst im Herbst an den Markt kommen. 1000 Korn .ff 22, , 100 Korn jc 2,50 30 

soo „Verbesserte Prescot 


Nr. 


A u sstcl I u n gsgu rke, 
lErfurter. 


794 Telegraph Improved. 60 80 cm lang. Aal-1 Pt. 
glatt, schlank, hochfein, widerstandsfähig, schnell- A 
wachsend und reichtragend 

1000 Korn .ff 26,—, 100 Korn .ff, 3.— 35 
798 Triumph, ungewöhnlich reichtragend. Lässt sich 
im Gewächshaus zu jeder Jahreszeit heranziehen 
und befällt nicht. Glatt, hellgrün, 60 bis 70 cm lang 

1000 Korn .4 20, , 100 Korn . ff. 2,50 30 


Beste von Allen". 

1 Prt. 


Wonder“. Ori¬ 
ginal-Samen vom Züchter. Sehr stark¬ 
wachsend, Früchte schnell und glcichmässig ent¬ 
wickelnd. erstaunliche Erträge liefernd. Gurken 
glattschalig von leuchtend dunkelgrüner Farbe und 
40 60 cm Länge. Die Früchte sind schmackhaft, 
haben wenig Samen und sind haltbar beim Ver¬ 
sand . . . 1000 Kern .*4 36, 100 Korn .4 4,— 
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Melonen. 

Aussaat Februar bis Marz 2—3 Kerne in kleine Töpfe, welche 
War m zu stellen sind. Junge Pflanzen werden zu zweien 
juiter ein Fenster ausgepflanzt. Die Erdschicht des Früh¬ 
stes muss mindestens 30 cm tief sein. Eine geeignete Erd¬ 
böschung trägt viel zum guten Erfolge bei; man setze dic- 
selbe zu gleichen Teilen zusammen aus verrottetem Kuhdung, 
a iter Schlammerde. Bauschuttlehm und grobem Sand. Pflanzen 
Vv crden auf 4—5 Augen zurückgeschnitten und die sich ent¬ 
wickelnden Triebe wieder auf 5 7 Augen gestutzt. Sobald der 
Jfüchtansatz sich gebildet, kneift man die Ranken wieder 
?r“3 Blatt über der Frucht ab und belässt nur immer eine, 
höchstens 2 Früchte an jeder Ranke. Die Anzucht der Frei¬ 
en dsorten geschieht Ende April in Töpfen im Warmhaus 
!****■ warmen Zimmer, nahe dem Glase. Ende Mai, Anfang 
Juni setzt nian dj c pflanzen, die man, wie oben angedeutet, 
°chandelt, in kalte Mistbeete oder ins Freie an geschützter, 
*onnig cr und warmer Stelle aus. Beim Bewässern sei man 
£echt vorsichtig und giesse stets so, dass die Nässe den 
otamm nicht berührt. Sind die Pflanzen zu üppig ins Kraut 
gewachsen und wollen keine Früchte ansetzen, so halte man 
einige Tage trocken bis zum Welken. Alsdann wird ein 
bchtiger Ouss den Fruchtansatz zur Folge haben. Beim 
Reifen der Früchte giesse man weniger und besonders be- 
£* r * hutsam. 1 Prt. 

Amerikanische für das freie Land, im August A 

ft1 _ k reifend.20 Or. 60 <9 10 

01 - Neue japanische Frelland-Melone, Frucht bis 2 kg 
schwer, frühreifend, zart und schmelzend. Schale 
alabasterweiss, snäter zartgelb . . 20 Gr. .4 1,25 15 

ö *6 Aprikosen-Tafel-Melone, neu, früheste und reich- 
tragendste Sorte; mittelgrosse, aprikosenfarbige, 
a besonders aromatische Frucht . . 20 Gr. Ji 4, — 30 

018 Berliner Netz-, gross, rund, stark genetzt, reich- 

tragend; gute Marfctsorte .... 20 Or. .42,50 20 


Nr. ! Prt. 

819 Cantaloup Consul Schiller, grösste, bis A 

5 Kilo schwer werdende, genetzte gelbe Sorte von 
ausgezeichnetem Wohlgeschmack . 20 Gr. .4 2,50 20 

820 Cantaloup de Paris (Prescott de Paris). Pariser 

Markt-; bekannt und beliebt . . . 20 Gr. .41,25 15 

828 Verbesserte, extra frühe, Jenny Lind. Klein¬ 
früchtige, genetzte Melone, rend, gelb, süss, von 
feinstem Aroma; Fleisch grünlich. Ausserordentlich 
reichtragend und sehr früh reifend 20 Qr. .4 2,50 20 



' Melone, Berliner Netz-. 
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,VegetabIe Marrow“ ist ausgezeichnet, Melonenkürbis riesig gross. L. H. in Oldenburg i. Qr. 



Speise-Kürbisse. 

Man sät die Kerne am besten wie bei Treibgurken ca. Mittel April in 
Töpfe, bringt dieselben auf Bodenwärme und pflanzt Mitte Mai an 
Ort und Stelle. Auch kann man die Kerne Ende April bis Anfang 
Mai auf 3 in Entfernung gleich ins Freie legen. Das Land muss dung¬ 
kräftig sein und ist eventuell durch reichliche flüssige Düngung nach¬ 
zuhelfen; oder man gräbt Löcher von 50 80 etn Weite und Tiefe, füllt 
diese mit altem Dünger und Kompost aus und setzt alsdann auf einen 
kleinen Hügel die Pflanzen. Werden nur wenige Pflanzen benötigt, 
dann setzt man diese mit Vorteil auf den nicht schattig gelegenen 
Komposthaufen. Man lasse der Pflanze nur wenige Früchte, indem 
mau 2 3 Augen über denselben die Ranken stutzt. 

Nr. I Polt 

830 Gelber Riesen-Melonen-, grösster, genetzter, bis A 
100 kg schwer werdend (Abbildung siehe nebenstehend) 

20 Gr. .//!,— 15 

832 Centner, gelber Speise-.20 Or. 60 A 10 

S34 Centner, grüner Speise-, werden bis 50 kg schwer 20 Gr. 50 A 10 
836 Vegetable Marrow, der echte englische Schmerkürbis 

1 kg. m 6,70, 20 Gr. 25 A 10 

83S Gewöhnlicher, grosser, gelber, Küchen- oder Feld-. 

1 kg .#2,50, 20 Gr. 10 A 05 



^ äEuw'M 

ml / ipfy 




Nr. 870. Knelfel-Erbse, Kentish Invicta. 


Erbsen- 

Sorten. 

Aussaat im März und 
zur Folge alle 14 Tage 
bis in den Juli hinein. 
Auf ein Beet von I m 
Breite macht man drei 
je 5 cm tiefe Rinnen, 
die beiden äusseren 
je 20 cm vom Zwi¬ 
schenwege entfernt, 
in welche man auf 
ie 5 cm 3 bis 4 Erbsen 
legt. Haben die jun¬ 
gen Pflanzen eine 
Flöhe von ca. 10 cm, 
dann behäufelt man 
sie und gibt ihnen 
das je nach der Höhe 
erforderliche Reisig, 
an die Wegseiten ge¬ 
steckt und nach der 
Mitte zusammenge¬ 
bogen. Zu den ersten 
Aussaaten wählt man 
frühe, zu den Folgc- 
aussaaten mittelfrühe 
bis späte Sorten. 
Saatmenge im Garten 
pro Ar, je nach den 
Sorten, 2 3 kg, bei 
Grosskultitrcn mit 
der Maschine gedrillt 
2 300 kg pro Hektar. 
Erbsen gedeihen am 
besten in warmen, 
kalkhaltigen Lehm¬ 
böden, welche im 
Vorjahre gut gedüngt 
wurden. Eine Herbst¬ 
düngung mitThomas- 
melil und Kainit be- 
förd. die Tragbarkeit. 


Mein Auftrag 
wurde aufs beste 
ausgeführt. 

W. B., 
Hamburg. 



Nr. 878. Mai-Erbse, allerfrüheste. 


Zucker-Erbsen. 

Nr. Hülsen werden im jungen Zustande mit verspeist. 

850 Früheste, niedrige, voiltragende (40 cm hoch) 

100 kg .4 62, ,1kg.//. 0,80 

854 Riesen-Delikatess-, graue, Schoten 15 cm lang, 

4 cm breit, ungemein fleischig und saftig, sehr reich- 
tragend (1,80 in hoch) . 100 kg.# 156, , 1 kg ,4 1,80 

856 Riesen-Schnabel, grosse, graue, ungewöhnlich 
grosse, dickfleischige und zarte Schoten (1,20 in hoch) 
100 kg .4 02,—, 1 kg .4 1,10 

855 Schwert-, grosse weisse oder englische 

Sabel-, früh, breit, krumnischotig (1,30 m hoch) 
100 kg N 04,—, 1 kg.# 1,20 


GlattkörnigeKneifel-od.Pahl-Erbsen. 

Früheste und frühe Sorten. 

Nr. 

860 Buxbaum oder De Grace Nr. I, allerfrüheste Zwerg-, 
zum Treiben und für den Garten (20 cm hoch) 

100 kg . H 50,—, 1 kg . #0,70 
864 Daniel O’Rourke, sehr frühe, voiltragende (80 cm 

hoch).100 kg .4 42, , 1 kg .4 0,60 

866 Früheste der Frühen, Neuh.,s.S. 4 1 kg .u 1,70, tOOGr.254 
868 „Hamburger Markt*', ausserordentlich volltragend, 
frühe Mai-(Vierländ.), (00cm hoch) 100kg .H 56, —. 1 kg70 A 
870 Kentish Invicta, eine der frühesten. Sehr ertragreich 
u. von fein. Geschmack (00cm hoch)100kg. 4 42, -, 1 kg 6(M 















Meine Frau ist über den Ertrag der „Martinerbsen“ entzückt! G. W. in Amis. 
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Nr. Pahl- oder Kneifeierbsen (Fortsetzung), 

874 Laxtons Korbfüller, eine der einträglichsten Sorten, 
kommt ca. 8-10 läge später als Daniel O'Rourkc 
ß7A -J 7 ? Cra hoc, l!.100 kg .ä 54, , 1 kg 70 A 

8/8 Wai’iallerfrüheste, niedrige, bekannte ergiebige 
Sorte (60 cm hoch). . . . 100 kg 49,—, 1 kg60«S 


Nr. 

894 Schnabel-Riesen, die Schoten halbmal grösser und 

dicker und 8 10 Tage früher kochreif als die der alten 
Sorte (130 cm hoch) ... 100 kg Jt 56,—, 1 kg 70 A 

895 Kapuzinererbse, niedrige, sehr volltragende (lut cm 

hoch).1 kg 90 «> 




$96 Winter-Kneifeierbse, „St. Martin“. Diest 
Sorte gelangte vor drei Jahren in den Handel und sie 
hat sich, soweit sie angebaut wurde, durchaus bewährt. 
Schon von November ab kann man sie und bei offenem 
Wetter auch über Winter in die Erde legen, wo sie 
bei Schneeschutz bereits im Januar aufgeht und selbst 
bei schneelosem Wetter von Februarfrösten nicht ge¬ 
schädigt wird. Im April beginnt die kräftige Entwick¬ 
lung der Pflanzen und zu Mitte Mai erntet man bereits 
die ersten Schoten. Die Pflanze wird 1,20 in hoch, 
trägt sehr reich und die mittelgrossen Schoten sitzen 
gedrängt voll Erbsen von süssem und zartem Wohl¬ 
geschmack .I kg * 2,80, 100 Gr. 40 # 

Runzlige oder Mark-Erbsen. 

Die Mark-Erbsen sind meist langschotiger, die Körner grösser, 
dabei sehr zart und süss; sie eignen sich sowohl zu frühen, 
wie zu mittelfrühen Aussaten. Zu späte Aussaten werden 
Nr. meist vom Mehltau befallen. 

900 Abundancc, amerikanische Sorte, ungemein ertragreich 

(50 cm hoch).100 kg .# 66,- -, 1 kg 80 «J- 

904 British Queen. Die vorzüglichste, runde Mark-Erbse 
mit sehr grossen, schwer gefüllten Schoten und von 
hochfeiner Tafel-Qualität. Aeusserst ertragreiche, späte 
Sorte (140 cm hoch) . . 100 kg Jt 100,—, 1 kg M> 1,20 

908 Carters Daisy, sehr fein, äusserst wohlschmeckende, 
reichtragende, neue Sorte; 40 cm hoch; Schoten 13 cm 

lang.100 kg.# 96,1 kg.# 1,10 

912 Carters Telephon-, aussergewöhnlich grossschotige 
und reichtragende Sorte (120 cm hoch) 100 kg .# 72,-, 

1 kg 80 Af 

916 Champion of England, bewährte, ergiebige Sorte; vor¬ 
züglich zum Eintnachcn (130 cm noch) 100 kg 60,—, 

1 kg 70 

920 „Ideal“, allerfrüheste. Bringt eine erstaunliche 
Fülle grosser Schoten, die mit 10 11 grossen Erbsen 
besetzt sind. An Schmackhaftigkeit und Süsse unüber¬ 
troffen (80 cm hoch) . . 100 kg .# 106-, 1 kg .* 1,20 

924 „Nero“. Blüten violett, Schoten paarweise, 10 cm lang, 
dunkelviolett mit grünen Erbsen (180 cm) 1 kg.# 1,20 


Mittelfrühe und späte Sorten. 

®**^ n bleibende Folger, mittelfrüh zum Einmachen (90 cm 
hoc h>.100 kg . # 44,—, 1 kg 60 A 


886 ».Hamburger Markt“, Herbst-, die allerspäteste 
und am geeignetsten zu späten Aussaaten, um noch bis 
zum November junge Erbsen zu haben (120 cm hoch) 
R09 c . 100 kg .#58, , I kg 75 A 

Schnabel- oder Säbel-, verbesserte, dankbare, 
alte Sorte (120 cm hoch) . . 100 kg .#46, , I kg 60 4 


Nr. 000. Mark-Erbse Abundance oder Uebcrfluss. 
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„Ideal “-Markerbsen sind in der Tat ideal in jeder Beziehung;* P. K. in Zollenspieker. 



Mark-Erbsen (Fortsetzung). 

| 928 Sensation, neue, mittelfrühe Sorte. 60 cm hoch, 
dicht besetzt mit langen Schoten, welche S—10 grosse 
dunkelgrüne Erbsen von bestem Wohlgeschmack ent¬ 
halten .10 kg .# 13,40, 1 kg A 1,50 

931 Triumph, sehr volltrageude Sorte mit ausserordent¬ 
lich grossen Schoten, bis zu 12 Erbsen enthaltend 
(70 cm hoch).100 kg .# 72,—, 1 kg 90 A 


Nr. 920. „Ideal“, allerfrüheste. 


( >iö|Wunder von Amerika. Die früheste, niedrigste 
und ertragreichste Sorte. Zum Treiben sowohl wie fürs 
freie Land geeignet (18 cm hoch) 1U0 kg . # 62,—, 1 kg 75 4 
9 jS, Wunder von Amerika, langschotlg, neu, 

Schoten einhalbmal langer 10 kg.#' 13,40, 1 kg A 1,50 



Nr. 912. Telephon-Markerbse. Nr. 982. Buschbohne, Kaiser Wilhelm-, Wachs-. 


Stauden-, Busch- oder Krupbohnen. Reihen von 30 40 eni Entfernung und gleichen 

Abständen in der Reihe, 4 5 Bohnen in ein Loch und 3-4 cm tief. Je nach den kleineren oder grosskörnigeren Sorten 
pro Ar 2 3 kg Aussaat. Beanspruchen zum guten Gedeihen einen warmen humus- und dungreichen Boden. : Von allen 

Kunstdüngern ist Salpeter der beste, da er von unschätzbarem Einfluss auf die Fruchtbarkeit ist. 


Nr. a) Griinschotige. 

940 Allerfrüheste „Hamburger Markt“, ganz vor¬ 
zügliche Schwertbohne zum Treiben und fürs freie 
Land.100 kg A 106,—, 1 kg A 1,20 

942 Früheste Kaiser Wilhelm, allerfrüheste weisse 

Schwertbohne, sehr zart und wohlschmeckend, s owohl 
zum Treiben wie auch für das freie Land£ 

100 kg A 78,-, 1 kg A 0,90 

943 Früheste Kaiser Wilhelm Riesen-, neue, ver¬ 

besserte, langschotigc, sehr früh, mit ca. 25 eni 
langen Schoten .... 100 kg.# 94k—, 1 kg A l ; lü 

944 Früheste Osborne’s Treib-, für die Topf- und Mist¬ 

beet-Treiberei die beste, niedrigste und reichtragendste 
100 kg .# 76,-, 1 kg A 0,90 
946 Früheste unerschöpfliche, blüht nach 3 Wochen und 
entwickelt bei fortwährendem Pflücken immer neue 

Fruchtzweige.100 kg A 134,— I kg A 1,50 

950 Flageolet-, Chevriers grünbleibende (Harlcot vert), 
vorzügliche zarte Sorte . 100kg.# 112,—, 1 kg.# 1,25 

952 — Pariser weisse, neu, beste Flageoletbohnc. Schoten 
lang und fleischig, sehr reichtragend; für Konserven- 
zwecke besonders geeignet 10 kg A 18,—, 1 kg A 2,— 
954 Schlachtschwert-, grosse weisse, grösst, breit- 
und langschotige Sorte, extra 100kg.#78, ,1kg.#0,90 


956 Sensation. Ueberaus reichtragende, frühe Sorte mit 

langen, saftigen und dickfleischigcn Schoten. Markt¬ 
sorte I. Ranges . . 100 kg .# 134,— 1 kg ..# 1,50 

957 Zucker - Butter - Brech fadenlose, Neuheit, 

s . s. ..1 Port. 55 A 

958 Zucker-Brech-, Hlnrichs Riesen-, dick- und 

langschotig, früh, husserst ertragreich. Zum Grunkochen 
besonders zart (buntbohnig) 1Ö0 kg A 72,—, 1 kg A 0,90 

960 Zucker-Brech-, Hlnrichs Riesen mit weiss¬ 
grundigen Bohnen, sehr beliebte, zarte und 
reichtragende Sorte, vorzüglich zum Trockenkochen, 
100 kg .# 122,-, 1 kg A 1,35 
962 Zucker-Brech- „Thuringia“, Neuheit, s. S. 5 

1 kg .# 6,80, 1 Port. 50 4 
964 Zucker-Brech-, Volgers Perl-, feine kleine 
weisse ohne Faden (Türkische Erbsen). (Bildet bis¬ 
weilen kurze Stumpfranken, die an ihren Enden Blüten 
und Früchte bringen.) . 100kg.# 122,—, 1 kg A 1,35 

966 Zucker-Brech-Perl „Perfectlon“, Neuheit, 
s. S. 5.1 kg A 3.40 1 Port. 50 4 

968 Zucker-Brech-Perl, Tausend fürEine (Rels- 

Perl-), ganz kleine weisse Bohnen und kleine Schoten. 
Ausgezeichnete Salatbohne 100 kg A 108,—, 1 kg A 1,20 























Sendung hat sehr befriedigt; Bohnen sogar grossartig. P. Sch. In Hagen, 
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Nr. 980. Wachs-Flageolet-Buschbohne, weissbohnig. 

Vorzügliche_und widerstandsfähige Salat- 
und Einmachsorte. 


Nr. 960. 

Buschbohne 
»Hinrichs Riesen 4 

mitweissen Bohnen, 
vorzüglich für Konservenzwecke. 


Nr. 1008. KorbfC 


Nr. 1000. Schlachtschwert-Stangenbohne, 

als Schneidebohne die beste von allen. 


Ihre 

Gemüse¬ 
samen, die 
ich erhielt, 
sind von 
vorzüglicher 
Qualität, 
wie ich 
solche noch 
nie von 
anderen 
Firmen er¬ 
halten habe, 
ich werde 
nun alle 
Jahre meinen 
Bedarf 
bei Ihnen 
bestellen. 
E. M., 
Leuben 
bei 

Riesa. 

Bei der 
heutigen Be¬ 
stellung 
ergreife ich 
gern die 
Gelegenheit, 
Ihnen 

mitzuteilen, 
dass die 
von Ihnen 
im Vorjahre 
bezogenen 
Garten- 
säm erden 
sich ohne 
Ausnahme 
vorzüglich 
bewährt 
haben. 

L. ? Ober¬ 
förster, 
Vier- 
münden, 
H.-Nassau. 


Nr. »uu4. /.etinwochen-oiangenDohne. 
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Senden Sie mir nur wieder „fadenlose Bohnen“, sie sind vorzüglich. L. W. in Fürth. 


Buschbohnen (Fortsetzung). 

Nr. b) Gelbschotige: 

974 Wachs-Dattel-, eine der bewährtesten, reift friih und be¬ 
fällt nicht; gutu.reichtragend HK) kg.//106»—. 1 kg.//1,20 
978 Wachs-Flageolet-, früh, Schoten wachsgelb, sehr zart, 
fleischigundTang, ertragreich 100 kg Jt 98,—, 1 kg.# 1,10 
OSO Wachs-Flageolet-, mit weissen Bohnen, 
vorzügliche Sorte mit gleichen Eigenschaften wie Nr. 978, 
aber im Ertrage und der Widerstandsfähigkeit jene noch 
fibertreffend. Salatbohne I. Ranges 

100 kg.# 122,—, 1 kg.# 1,35 


982 Wachs-, Kaiser Wilhelm. Erprobte, früheste, 
besonders ertragreiche, vorztigl. Wacnsschwert- 
bohne, deren Schoten steh lauge zart erhalten und 
deren Widerstandsfähigkeit ständige Erträge sichern 
100 kg *128, , lkg Jt 1,40 
98-1 Wachs-, Mont d’or, goldgelbe, ohne Fäden 

100 kg.# 110, , 1 kg .#1,20 

985 Wachs-Perfection, neu, früh, reichtragend, Schoten 

sehr lang und zart, trotzt der ungünstigsten Witterung, 
vorzüglich.10 kg t # 10,50, 1 kg .# 1,75 

986 Wachs-Zucker Perl, ohne Fäden, Neuheit, s. S. 5 

1 kg .k 4,50, 100 Or. 60«? 


Stangenbohnen. 



Stangenbohnen verlangen einen lockeren, kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten Boden und eine warme, sonnige, gegen 
Winde geschützte Lage. Auf 1,20—1,50 m breiten Beeten zieht man, je 20 cm vom Wege, zwei Reihen, in welche man, 00 cm 
voneinander, gegenüberstehende Stangen tief einsteckt und diese oben durch eine Querstnnge verbindet. Um jede Stange 

legt man Anfang bis Mitte Mai 0 S Bohnen nicht tiefer als 1 2 cm, jedoch 

drückt mau sie in feuchten Boden ein. Wenn die Pflanzen zu ranken 
beginnen, heftet man sie lose an die Stangen und häufelt von allen Seiten 
etwas an. 

Nr a) Grünschotige: 

990 Arabische oder türkische Feuer-, rotblühende, 100kg.#70, ,1 kgSO«? 
992 „ scharlachrote Riesen-, neue Varietät mit doppelt so 

grossen leuchtend scharlachroten Blüten und enorm grossen Schoten. 

Sehr reichtragend .10 kg.# 15,50, 1 kg Jt 1,70 

994 Avantgarde, besonders frühe und ungemein reichtragende Neuheit, 
von robustem Wuchs und grosser Widerstandskraft. Schoten fast 
so gross als wie die der Schlachtschwertbohne, dick, fleischig und 

vorzüglich im Geschmack.10 kg.# 15,50, 1 kg .# 1,70 

990 Fadenlose. Ist das Ideal einer vollendet schönen Stangen¬ 
bohne, in jedem Altersstadium absolut fadenlos, äusserst fein und 
wohlschmeckend. Schoten lang, zart, weissbohnig. Sehr reichtragend 
und ungemein widerstandsfähig .... 1 kg .#2,80, 100 Gr. 40 J 

997 Juli-, früheste, 14 Tage vor anderen reifend; überaus reichtragend, 

mittelgross.100 kg .# 84,—, 1 kg .# 1,— 

998 Ohnegleichen, Neuheit, Seite 5.1 Port. 70«? 

999 Phaenomen, neu, früh, sehr ertragreich, mit laugen, dickfleischigen 

Schoten, sehr empfehlenswert.1 kg .# 2,20, 100 Or. 30*? 

1000 Schlachtschwert-» allergrösste breite weisse 

«100 kg . # 104,—, 1 kg Jt 1,20 

1001 Schlachtschwert, 7 ohne Fäden, Neuheit, s. S. 5 . 1 Port. 60«? 

1002 Siebenbürpener Speck-, mit sehr langen, breiten, ungemein 
fleischigen Schoten ohne Fäden. Ununterbrochen tragend 

10 kg .# 18,80, 1 kg .# 2,— 
1004 Zehnwochen-, allerfrüh, langschotige, liefert bei normaler 
Witterung schon nach zehn Wochen verbraudisfähige, dickfleisehigc, 
zarte Schoten, trägt äusserst reich. Marktsorte allerersten Ranges 

100 kg.# 126, —, 1 kg.# 1,40 
lOOSJZucker-Brech-, Korbfüller, sehr lange, saftige, dicke Schoten, 
ohne Fäden; früh; sehr ergiebig . . 100kg.# 100,—, 1 kg.# 2,10 

1009 Zucker-Brech-, fadenlose „Präsident Roosevelt“, 

Neuheit, s. S. 6.1 kg .# 4,50, 100 Gr. 60 A 

Klio Zucker-Brech-, rheinische dickschotige Speck- oder 
Blasen-, grünschaligc, sehr gute Sorte, extra 100kg.#90,—, 1 kg.# 1, 

1014 Zucker-Perl- oder Prinzess-, ohne Fäden, kleine weisse, extra 
(Türkische Erbsen).100 kg .# 92,—, 1 kg .#1,10 

b) Gelbschotige: 

1018 Wachs-Flageolet-, langschotig, früh, sehr voll und lange 

tragend; vorzüglich.100 kg .# 106,—, 1 kg .# 1,25 

1022 Wachs - Miont d’or, goldgelbe verbesserte, früh, äusserst 

reich tragend, sehr zart .100 kg.# 134,—, 1 kg .# 1,50 

1026'Wachs-Zucker-Perl-, kleine, ohne Fäden 10 kg.# 18,80, 1 kg .# 2,— 


Grosse- oder Puffbohnen. 

Aussaat März bis Mai in 30—40 cm voneinander entfernten Reihen und 
Abständen, 2—3 Bohnen in jedes Loch. Nachdem die Pflanzen das sechste 
Blatt entwickelt haben, behäufle man sie und nach Ansetzen einer genügen¬ 
den Anzahl Früchte schneide man die Spitzen aus, damit den schwarzen 
Nr. Bohnen-ßlattläusen der Nährboden entzogen wird. 

1030 Erfurter, gewöhnliche, die beste zum Oemüse 100 kg .# 42,—, 1 kg 55 J 

1031 „Hamburger Markt-“, langschotige Riesen-, ausserordentlich 
ertragreich und von vorzüglichem Geschmack 100 kg .#73, , 1 kg90«J 

1036 Sevilla, von grosser Ertragsfähigkeit und feinstem Geschmack 

100 kg M 69,-, 1 kg 85 4 

1040 Weissbleibende Konserven-, Neuh., s. S. 6 1 kg .# 1,S0, 100 Gr. 30 J 
1044 Windsor-, grüne, die delikateste .... 100 kg .# 65,—, 1 kg 80 J 

1046 Unicum, (Abbildung S. 45), neue, niedrig bleibende, vielstengelige 
Sorte, die einen überraschend reichen Schotenansatz hervorbringt- 
Bohnen in jungem Zustande zu Gemüse von grosser Zartheit und 
hochfeinem Geschmack. Müssen ca. 75 cm weit auseinander gelegt 
Nr. 994. Stangenbohne „Avantgarde 4 V LL werden. 1 kg .# 4,50, 100 Or. 60 * 



















Habe keinen Misserfolg; mit Ihren Sämereien zu verzeichnen. F. P. in Damgarten. 
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Puffbohne Unicum. 


Gras-Samen. 

Beste Mischungen. 

Die geeignetste Zeit zur Anlage eines Gartenrasens ist ein 
trüber, windstiller Tag im April. Der Samen ist möglichst 
gleichmässig auszustreuen, leicht einzuharken und mit Tritt¬ 
brettern festzutreten. Sobald das Gras 5 cm lang ist, wird 
es das erstemal geschnitten. 

Unsere Rasen in ischun gen bestehen nur aus den geeig¬ 
netsten Sorten und aus bester, unkrautfreier Ware 
allererster Qualität. Ware von geringer Güte, 
*J>gen. billige Mischungen, in welchen entweder geringere 
Qualitäten oder zu deren Zusammensetzung minderwertige 
Sorten verwendet werden, führen wir grundsätzlich nicht, 
^ur Aussaat rechnet man 3 4 kg per Ar (100 qm), bei 
kleineren Flächen 50 Gr. auf den Quadratmeter. 
Nr.t 

1050 Mischung niedriger Grasarten, zur Anlegung 
eines ausdauernden Bleich- oder Gartenrasens, sog. 

Berliner Tiergarten-Mischung, feinste Qualität 

100 leg jfc 76, - , 10 kg Jt 8,-, 1 kg ,85 

105 4 Mischung feinblättriger Grasarten für 
Teppichgärten. Parterres, Schmuckrasen- 
Partien etc. Feinste Qualität 

100 kg .// 120,—, 10 kg .4 12,50, 1 kg .4 1,30 

1058 Mischung zu dauerndem, schönen Rasen 

100 kg h 92, . 10 kg .* 10, , l leg « 1,10 
] °62 Mischung zu dauerndem Rasen unter beständiger 
Beschattung von Bäumen, nur aus feinblfittrigen 
Gräsern bestehend. 1 a 

100 kg M 124, , 10 kg 13, ,1kg .#1,40 


Nr. 

1063 Desgleichen, Mischung zu demselben Zweck als 

letztere, aber aus dazu geeigneten grossblättrigen 
Gräsern bestehend 100kg *74, , 10kg.* 8,—. 1 kg90/ 

1064 Mischung zu dauernden Rasen für Abhänge, 

Walle usvv. . . 100kg.* 56, , 10kg.*6, , 1 kg70/ 

1066 Lolium perenne tenue, englisches, fein blättriges, 
perennierendes Raygras. Importierter, schottischer 
Samen I. Qualität, schwerste Saat 

100 kg .#53, , 10 kg 5,80, 1 kg 70*1 


Oekonomische Sämereien. 


Ohne Verbindlichkeit für die Artikel, deren Preise 
dem Steigen und Fallen unterworfen sind. 


Nr. 

1070 

1072 

1074 

1076 

1078 

1080 

1082 

1084 

10S6 

10SS 

1000 

1092 

1094 

1096 

1098 

1100 

1102 

1104 

1106 

1108 


Ackerspörgel, grosser . . . 
Buchweizen, silbergrauer . . 

Esparsette, I.i. 

Lathyrus sylv. Wagneri . . 

Lupinen, blaue. 

„ gelbe 

Luzerne, blaue französische 

,, Sand-. 

Mais, grosser amerik. Pfcrdezalm 
Raps, Winter-, grosser . . . 

„ Sonimer-Kübscn . . . 
Rotklee la Qual., deutscher . 
Schwedischer Bastardklee la 

Senf, gelber. 

„ brauner, holländischer . 

Seradella. 

Sonnenblume, einfache . . . 

Weissklee I. 

Wicke, brabanter, grosse . . 

,, Sand-, für Sandboden 


100 kg..4 1 kg Jt 



40,— 0,60 



40,— 0,60 



56,— 0,75 



4,50 



24,— 0,45 



29,— 0,50 



166,— 1,90 



188,— 2, 



29,— 0,50 
54,— 0,80 



62,— 0,90 



156,— 1,90 



184,— 2, 



66,— 0,90 



89,— 1,10 



40, 0,55 



58,1 — 



166,— 1,90 



34,— 0,55 



62,— 0,90 


lieber verschiedene Getreide-Arien und sonstige land¬ 
wirtschaftliche Samen stehen schriftliche Offerten 
gerne our Verfügung. 


Di verse-Pflanzen. 

Nr. Esdragon, echter deutscher, starkriechend, 

1180 starke Pflanzen lOOSt. 20,—, 10 St. 2,50, 1 St. 30 / 

1181 extra starke Pflanzen . . 10 St. J6 3, , 1 St. 40/ 

1184 Meerrettich-Setzwurzeln 

1000 St. .# 45,-, 100 St. 5,—, 10 St. 60 / 
Rhabarber Llnnaeus, die entschieden feinschmek- 
kendste, ertragreichste Sorte, 

1186 starke Pflanzen.10 St. 6,50, 1 St. 75 / 

1187 kleinere Pflanzen .... 10 St. .4 4,50, 1 St. 50 / 

1 ISS Schnittlauch . 100 St. .4 7,—, 10 St. 80 \ 1 St. 10 / 

Spargel, Ruhm von Braunschweig. Aller¬ 
beste, sehr grosse, ertragreiche Sorte. Der Spargel wird 
als äusserst zart, weiss und feinschmeckend von allen 
Kennern gelobt. Die Aussaat stammt nur von den besten 
und ertragreichsten Pflanzen einer grossen Anlage. 

1190 1 jährige, ausgesucht kräftige Pflanzen 

1000 St. 20,—, 100 St. 2,50, 25 St. 75 / 


Riesen-Spargel „Schneekopf“. 

Echte Lössnitzer Züchtung, nicht zu verwechseln mit 
einer minderwertigen Sorte gleichen Namens. 

Der Hauptvorzug des ,,Schneekopf-Spargels“ gegenüber 
allen bisherigen Sorten Hegt darin, dass die Pfeifen dieser 
Neuheit 10 15 cm über der Erde, je nach Stärke, bei der 
grössten Hitze schnecweiss bleiben, so dass man täglich 
höchstens nur einmal zu stechen braucht, während die Köpfe 
aller anderen Sorten, sobald die Luft sie berührt, blau werden. 
Die Spargel treiben sehr früh, sind ungemein zart und von 
vorzüglichem Aroma. 

Der „Schneekopf“ ist der stärkste Riesen-Spargel der 
Gegenwart und wird die bevorzugteste Sorte der Zukunft 
N r> werden. 

1194 1jährige, ausgesucht kräftige Pflanzen, 

1000 St. .4 22,—, 100 St. .# 2,SO, 25 St. 90 / 
Einjährige Pflanzen sind die besten zur Anlage von 
Spargelbeeten. 
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Blumen-Samen. 


Die Prisen der qannbaren Artikel werden in farbigen Samentuten geliefert. Jede diesei 
Töten trägt auf der Vorderseite die getreue Abbildung der betreffenden Blumen, und zwar so gross, wie es der Raum 
gestattet, womöglich in natürlicher Orösse, darunter den botanischen und, wo nötig, die populären Namen in deutscher, 
englischer und französischer Sprache, Auf der Rückseite ist die ganze Pflanze in entsprechender Verkleinerung zur Dar¬ 
stellung gebracht 

Kultur-Anweisungenfwerden diesen Tüten beigelegt.l 

Halbe Portionen (Prisen), geringere Kornzahl als notiert, sowie Gewichtsteile im Werte von weniger 

als 5 Pf. können nicht abgegeben werden. Bezüglich der Berechnung wolle man gefl. die entsprechende Bemerkung 
Seite 25 nachlesen. Die 1000 Kom-Preisc finden Anwendung bei Abnahme von 250 Korn an. 


Erklärung der Zeichen, 

die in nachfolgendem Preisverzeichnis angewendet sitid. Es bedeutet: •) Annuellen (gelangen in einem Sommer zur vollen. 
Entwicklung). J ßisaunuellcn (erst im zweiten Jahre zur vollen Entwicklung gelangend). 4 Stauden (ausdauernde Oewächse). 
T Topfgewächse. Mit * bezeichnete Sorten eignen sich vorzüglich zu Einfassungen, die mit ij bezeichneten sind Schlingpflanzen. 




Dehujender lieachtiinf/ empfohlen! 

Um ein sicheres Keimen resp. Aufgehen der Samen zu erzielen, hüte man 
sich vor dem zu starken Bedecken der Samen mit Erde. Staubfeine Samen 
drücke man nur mit einem glatten Brettchen an und bedecke das Aussaats- 
gefäss mit einer Glasscheibe und diese wieder mit Papier, bis zum Keimen. 
Im übrigen sollte der doppelte bis dreifache Durchmesser der Samen als 
Normalhöhe der bedeckenden Erdschicht festgehalten werden. Zu grosse 

Nässe und zu viel Sonne schaden den 
Saatbeeten. In der Nichtbeachtung 
dieser Regel liegt in den meisten 
Fällen der Grund zu Misserfolgen, 
nicht aber in der Güte der Samen. 
Minderwertig keimende Samen ver¬ 
kaufen wir prinzipiell nie, sondern 
vernichten diese! 


Nr. 1250. Abutilon hybridum. 


Althaea hybrida semperflorens. 


Sommer-Gewächse, Stauden 
oder perennen und Copfgewächse 

in alphabetischer Anordnung. 

Bei Bestellung genügt im allgemeinen die Ang abe der Nummern! ^ x 

Nr. Gr. Prt. 

1250 Abutilon hybridum, 20. T dankbar blühende Zimmerpflanze; schöne 4 

Varietäten, gemischt.. ..5,— 25 

1254 Acacia lophantn speciosa, 10. T zierliche, buschige Zimmer-Akazie 

100 Gr. 70 4 —.25 10 

1255 - viele Sorten gemischt.100 Gr. 90 A —,30 10 

1250 Acanthus mollis, 15. 4 herrliche Blatt-und Blütenpflanze 100 Gr. 00 4 — ,30 10 

1258 Aconitum Napellus. 15. 4 Eisenhut, dunkelblau.1,50 15 

1260 Lycoctonum, gelblichweiss.1,25 15 

1262 Acroclinium roseum, 3. © schöne rosenrote Immortelle, wertvoll 

für trockene Bouquets.U)0 Gr. 70 A — ,25 10 

1264 - fl. albo, weissblühende Abart.100 Gr. 70 4 ,25 10 

1266 Actaea racemosa. 15. 4 frühblühende Prachtstaude mit zierlichen 

reinweissen, langen Blütenähren, extra.1 Gr. A 1,50 —35 

1268 Ageratum mex. Blue Perfection. 20. © T kompakt wachsend, 

mit grossen, dunkelamethystblauen Blumen. Schönste Art 100 Or. .* 1,80 ,50 10 

1270 - Prinzess Victoria Luise, ausserordentlich schöne und liebliche 

Färbung und niedriger, ebenmässiger Wuchs zeichnen diese neue 
Varietät besonders aus. Blumen lasurblau mit weisser Mitte (variiert) ,90 10 
1272 - Little Dorritt, gelb, Neuheit, s. S. 6 . . 60 

1274 Althaea hybrida semperflorens, 3. © einfache immerblühende 

Malven in prächtigstem Farbenspiel. Pflanzen üppig wachsend, pilzfrei, 
ungemein dankbar blühend.100 Gr. .* 3,40 I, 10 

1275 Althaea hybr. semperfl. fl. pl., neu, halbgefüllt und gefüllt blühende 

Varietäten der einjährigen Malven in reichem Farbcnspiel.5, 25 

1276 -fimbriata fl. pl., Neuheit, s. S. 6. — 40 

Althaea rosea fl. pl., Chaters Pracht-Malven. Vorzüg¬ 
lichste Qualität. Ia. 11. rf Als Einzelpflanze oder als Vorpllanzung 

vor höhere Gchölznartien von grosser Wirkung. Der Samen wurde 
nur von dicht gefülltesten edelsten Blumen gesammelt. 

1278 a) canarfengelb, b) rosa, c) Scharlach, d) weiss . jede Farbe ä 6,— 30 

1283 1 Sortiment in vier Farben.ä 1 Port. 1,— 

1284 - Prachtmischung la.100 Or. .* 16,60 4,50 25 


: Monatlicher Gartenarbeit-Kalender sowie Anleitung zur : 
= zweckmässigen Behandlung der Aussaaten wird jeder : 
: Bestellung beigefügt! 5 

: Die im Katalog hinter dem Namen stehende Zahl gibt die Kultur- = 
: Anweisungs-Nummern nach der Aussaat-Liste an. Wo die Nummer = 
: fehlt, gilt die zunächst vorhergehende. 
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Ihre Antirrhinuin sind rein und schön und vorzüglich zum Schnitt. B. W. in Neuengamme. 



Nr. 1270. Ageratum „Prinzessin Victoria Luise“. 


Nr. 1268. Ageratum Blue Perfectlon. 




Nr. 1376. Aquilegia chrysantha fl. pl. 



Nr.’!316. Antirrhlnum ma]. grandifl. Königin Victoria. 


Antirrhinum „Sonnengold 44 . 


Nr. 1458. Perennierende Herbst-Astern, gemischt 


Nr. 1344. 





48 Ihre herrlichen Aquilegien werden hier viel bewundert. C. K. in Niederbarkhausen. 



Nr. 1374. Aquilegia chrysantha. 


Nr. 1308. 
Anthericum 
Liliastrum. 



Nr. 1390. Aquilegia Helenae. 


Nr. 20 Qr. 1 Prt. 

1286 Alyssum Benthami compactum, 1 . 0 reizende kom- Jl J 

pakt wachsende, weissbluhende Einfassungspflanze . — ,50 10 

1287 — saxatile, 15. 4 gelbblühend, eine der ersten Früh- 

jahrsblumen.IGO Gr. .#• 1,10 ',35 10 

1200 Amarantus caudatus, 2. 0 Fuchsschwanz, mit 

herabhängenden roten Blütenähren . . 100 Gr. 25 —,10 05 

1294 melancholicus ruber, 4. 0 mit prachtvoll leuch¬ 

tender dunkelroter Belaubung .... 100 Gr. 70»? —,25 10 
1298 Amaryllis hybrida, 20. T herrliches Zwiebel-Topf¬ 
gewächs. Prachtmischung feinster engl. Hybriden, 

1000 Korn A 16,80, 100 Korn .4 2,20 —35 
1300 Amniobium alatuni grandiflorutn, 2. • zierliche. 


weisse, grossblumtge Immortelle . . . 100 Gr. 45 Jj —,20 05 

1304 Anemone sylvestris, 15. 4 grossblumig, reinweiss, 

im Frühling blühend.—,75 1# 

1306 Anthemis Kelwayi, 15. 4 ungemein reichblühend, 

hellgelb, halbhoch; früh- und lange blühend, vorzüg¬ 
lich zum Schnitt.—,60 10 

1307 -alba, neue milch weisse Abart . . 1 Gr. A 0,50 —,— 25 

1308 Anthericum Liliastrum, 15. 4 prachtv. Früh¬ 

jahrsstaude mit reinweissen, glockenähnl. Blumen . 3,50 20 
1310-majus, mit grösseren weissen Blütenglocken . 5,— 25 


I Antirrhinum majus, Löwenmäulchen, 3. 0 

•sehr lange und dankbar blühende, widerstandsfähige 
Schnitt- und Gruppenpflanzen. 

1316 — grandifl. Königin Victoria, sehr grosse, rein- 
weisse Blumen, ungemein dankbar. Schnittblume 

allerersten Ranges.100 Gr. A 3,80 1,20 15 

1320 — weiss, 1322 dunkelscharlach, 1326 gelb, 1328 tief- 

purpur .... Jede Farbe separat 100 Gr. .4 1,80 —,50 16 

1330 — I Sortiment in 5 Farben ä 1 Port.4U <1 

1332 — brillantrosa, neu, leuchtend rein rosenrot, auffallend 

schöne Schnittsorte.100 Gr. .4 3,20 —.90 19 

1336 — majus, Prachtmischung . . . 100 Gr. .4 1,60 — ,45 19 

1338 — - nanum feurigscharlacn, neu, auffallendste und 

leuchtendste Farbe. 6,20 39 

1339 - Goldorange, neue, leuchtende, reinfarbige 

Sorte. 2,50 29 

1340 -Eclipse, goldlaubig mit dunkelkarmoisinroten 

Blumen (ca. 65% echt!). 6,80 30 

1342 -— Morgenröte, Neuheit, s. S. 6.—69 

1344 -- Sonnengold, mit kanariengelber Belaubung 

u. weisslichrosa, rotgestreiften Blumen (ca. 65% echt!) 6,80 30 
1350 —- .«Schwarzer Prinz“, in. schmaler, stahl¬ 

blauer Belaubung u. tiefschwarz-purpurnen Blumen — ,75 10 

1354 -— Tom Thumb, 3. 0 • schone, 15—20 cm hoch 

werdende Zwergsorten in prficht. Farbenspiel gern., 
vortrefflich für Einfassungen , . . 100 Gr. A 2,80 —,75 10 

1358 Armeria formosa hybrida, 15. 4 neu, reiche 

Mischung heller Farben, schön. 3,20 20 


Aquilegien, Akelei (Spezialität). 

1360 Aquilegia, 15. 4 einfache und gefüllte Pracht¬ 
sorten, gemischt.100 Or. A 1,40 —,40 10 

1362 — langgespornte Hybriden, extra; prachtvolle 

Mischung der bcstgeformtesten Sorten. 3,20 20 

1364 — blanda, weiss gefüllt . .—,50 10 

1366 californica hybrida, grosse Blumen, hellgelb mit 

schön orangeroten Sporen, prachtvoll. 3,50 20 

1370 — canadensis, rot mit gelber Mitte, hübsch . . . . 1,25 15 
1372 — caryophylloides fl.pleno,gestrcifte,hübsch. Varietät. 1,50 15 
1374 — chrysantha, grosse, leuchtend goldgelbe Blüten 

mit langen Sporen. Wertvoll zum Schnitt . . . . 1,25 15 
1376 — chrysantha fl. pl., neu, ca. 60% gefüllte und halb¬ 
gefüllte goldgelbe Blumen bringend, schön .... 3,20 20 
1378 grandiflora alba, m. Innggesporriten, weissen 

Blumen; besonders zum Schnitt empfehlenswert . . 3,40 20 
1380 — coerulea, gr., blau u. weisse, lauggespornte Blumen 3,50 20 
13S2 - hybrida, langspornige und grossblumige ver¬ 
schiedenfarbige Hybriden, prachtvoll.1,80 15 

1386 — flabellata nana alba, ranmweiss, niedrig, schön . 1,50 15 

13SS — qlanduSosa vera, Blumen gross, dunkelblau 

mit weiss; die schönste Art von allen. 7,50 35 

13S9 havlodg. dclicatissima, Neuheit, s. S. 6 . . . . —75 
1390 „Helenae“, Blumen gross, prächtig tiefblau mit 

weisser Korolle; vorzüglich für den Schnitt. . . . 4,50 20 
1341 nivea grandiflora, einfach, schnceweiss .... —,30 10 

1396 olympica, blau, grossblumig schön.—,75 10 

1398 — Skinneri, Scharlach, mit grünen Spitzen . . . 4,50 20 
1400 — stellata fl. pl., Blumen geschlitztblättrig, hübsch, in 

verschiedenen Farben gemischt.—,75 10 

1404 — truncata, Scharlach mit gelb, niedrig, frühblühend, 

prachtvoll. 2,50 20 

1406 — vulgaris, einfache, gemischt . . . 100 Gr. .4 1,-,35 10 

1410 — „ fl. pl., gefüllte, gemischt 100 Gr. A 1,40 —,45 10 

1412 — 1 Sortiment in 10 Sorten . . . . ä Port. A 1,— 

1413 — I „ „20 „ . . . . ä Port. A 3,— 

1420 Aralia Sieboldi, 20. 7. Beliebte Zimmerpflanze 

mit glänzend grüner, geschlitzter Belaubung (April 
lieferbar) . . 10000 Korn A 9,—. 1000 Korn A 1,25 20 

1422 -Moseri, neu, grösser und stärker als A. Sieboldi, 

schöner im Bau . . 1000 Kom A 3,60, 100 Kom 50 4 —30 







































Asparagus plumosus nanus sind echt und gehen ausgezeichnet gut auf. W. C. N. in Middelburg (Holland). 49 



Asparagus- 
Samen gingen 
sehr gut auf! 
C. K., Hg., 
Ansbach, 
Bayern. 


Aruncus 
Kneiffii ist 
wunderhübsch 
in der 
Belaubung. 
Frau C. R., 
Herford. 

ln der 

Hoffnung, dass 
der Samen 
wieder so gut 
ausfällt wie 
früher, zeichne 
Hochachtend 
J. G. M., Hg., 
Horn 

bei Bremen. 


Nr. 1382. Aquilegia coerulea hybrida. 




Nr- 20 Or. 1 Pt. 

>424 Arctotls grandls, 3. ® ausserordentlich jr J 
schöne Annuelle für sonnigen Standort. Blumen 
gross, reinweiss, Rückseite lila; gut zürn 

Schneiden.100 Gr. A 2,20 —,60 10 

H26 Artemisia gracilis, 3. ® zierliches Straussgrün —,15 05 
] 428 Aruncus Sylvester Kneiffi. 15 4 Reiz. 
Spiraeen-Art mit ganz feingeschlitzter, farn¬ 
artiger, dunkelgrüner Belaubung und wunder¬ 
vollen, federartig leicht gebauten weisslichen 

Blütenrispen.10 Port. Ji 3,- ,-35 

H3o Asclepias tuberosa, 15. 4 T orangeblütige 

Prachtstande. 3,20 20 

H34 Asparagus decumbens, 19. T prächtige, 
bläulich grüne, feingefiederte Art mit meter¬ 
langen, stark verzweigten Ranken 

1000 Korn M 13,40, 100 Korn Jt 1,60 25 

1436 — plumosus nanus, schönster, aufrechtwachs. 
Zierspargel von elegantem Wuchs und mit 
iusserst zierlicher Belaubung 

1000 Korn 26,60, 100 Korn Jt 3,-,— 35 



Nr. 20 Or. 1 Pt. 

1438 Asparagus plumosus robustus, neu, kräf- M- 
tiger, robuster und rascher im Wuchs, daher 
ergiebiger als die Stammart. Wedel dunkel¬ 
grün, äusserst fein gefiedert 

1000 Koni Jt 32,—, 100 Korn .4 3,60 —40 
1440 — Sprenger!, prachtvoller Zierspargel von 
hängendem Habitus 

1000 Korn .4 2,40, 100 Korn 40 A 1, 10 

1446 Asperula odorata, 13. 4 Waldmeister, liebt 

schattige Stellen.100 Or. .4 2,20 — ,60 10 

1450 Aster alpin us, 15. 4 herrliche, niedrige Stauden¬ 
aster mit hellblauen Blüten.—,75 10 

1452 — — superbus. grossblumiger, schöner . 2,— 15 
1454 - albus, wosfloltihends Art.3,— 20 

1456 — ntarmicoides, zierliche Staude mit Dolden 

kleiner weisser Blüten.2,80 15 

1457 — Townshendi, 15. 4 neu, 50 cm hoch, 

mit rosalila grossen Blumen, Juli bis Oktober 
blühend.1 Or. .41,25 —, - 35 

1458 — perennierende Herbst - Astern, 

viele Sorten gemischt. Ungemein dankbar 

bis zum F.intritt schärferer Fröste blühend .2, 15 


Nr. 1420. Aralia Sieboldl; schöne Topfpflanze. 


Nr.?1436. Asparagus plumosus nanus. 


4 
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Besonders schön waren Ihre Astern. Fr. P. in Damgarten. 


Aster chinensis. Einfache Astern. 

© 3. Die Blumen dieser Einführung sind einem ein¬ 
fachen Chrysanthemum ähnlich, gross, von anmutiger 
Form und werden auf langen, kräftigen Stielen ge¬ 
tragen. Dabei halten sich dieselben abgeschnitten im Wasser 
8—10 Tage in voller Schönheit, sind deshalb für Bindezwecke 
aller Art ein gesuchter Werkstoff. Auch zur Bepflanzung von 
Oruppen sind die buschigen, reichblühenden Pflanzen von 
Nr. grosser Wirkung. 

1480 a)reinwciss, b)zartrosa, c)leuchtend rosa, d)dunkel- 

rot, e) mattblau, f) dunkelblau, g) hellviolett, 
h) dunkelviolett, i) dunkelscharlach, jede Farbe 
100 Gr. 2,20, 20 Gr. .4L 0,60, 1 Port. 10 4 

1481 Ein Sortiment von 8 Farben.1 Port. 60 4 

1482 Prachtmischung aller Farben 

*100 Or. JL 1,80, 20 Gr. :4L 0,50, 1 Port. 10 4 
1490 Einfache Comet*Aster, weiss. Eine neue, 
grossblumigc Art mit langen, schmalen Petalen; aus¬ 
gezeichnet für den Schnitt 20 Or. JL 3,—, 1 Port. 20 4 
1492 Einfache Comet-Aster, gemischt 

20 Or. .4L 2,20, 1 Port. 15 4 

1495 Einfache Original - China - Aster, weiss, 

neue, retnweiss blühende Sorte der spätbtühenden, 
für Bindezwecke sehr gesuchten Gattung 

,100 Gr. JL 3,80, 20 Or. .4L 1,10, 1 Port. 10 4 

1496 Einfache Original - China-Astern, gemischt 

100 ür. .4L 3,20, 20 Gr. .4L 0,90, 1 Port. 10 4 

Gefüllte Astern. 

Aster chinensis flore pleno. 

3. © Unter allen Sornmerblumen nimmt die Aster einen 
hervorragenden Platz ein, sie lohnt die geringe Aufmerksam¬ 
keit und Mühe, die sie zu ihrer Kultur bedarf, reichlich 
und dankbar. 

Die einzelnen Gattungen sind in bezug auf Blumen, Reinheit 
der Farben und Bau der Pflanzen in den letzteren Jahren zu 
hoher Vollkommenheit gebracht worden. Wir offerieren hier 

nur das Beste vom Guten. 

Von den Farben führten meist nur die Hauptfarben 
an. Die Prachtmischungen enthalten aber alle Fär¬ 
bungen der betreffenden Sorten und zwar s nd die 
Hauptfarben drei- bis vierfach mehr darin vertreten 
als die Nebenfarben. 

Boltze’s Zwerg-Bouquet-Aster. 

Eine der prächtigsten niedrigen Sorten von vollendeter 
Bouquetform, grossem Blütenreichtum und schöner Füllung. 
Nr. Auch gut zur Topfkultur geeignet. 

1500 a) weiss, b) karminrosa, c) karmesin, d) hellblau, 

c) dunkelblau, f) Scharlach, jede Farbe 

20 Gr. .4L 3,80, 1 Port. 25 4 

1501 Ein Sortiment von 5 Farben . . . ä 1 Port. .41,— 

1502 Prachtmischung 

100 Or. JL 11,- , 20 Or. . 4L 3,—, 1 Port. 20 4 



Nr. 1522. Zwerg-Chrysanthemum-Aster. 


Dankbar wäre Ihnen, wenn Sie mir wieder so zuver¬ 
lässig keimende Sämereien und so gute Sorten senden 
würden, wie ich neulich erhalten. Alles ist bereits 
prächtig .«(gegangen. ^ L £ Schlangenbad. 


Zwerg-Chrysanthemum-Aster. 

Von niedrigem, kräftigem Wuchs, Blumen sehr gross, schön 
gefüllt und in herrlichstem Farbenspiel. Für niedrige Gruppen, 
Nr. zur Einfassung und zur Topfkultur sehr wirkungsvoll. 

1520 a) weiss, b) pfirsichblüten, c) brillantrosa, d) karntin, 

e) karmesin, f) feurigscharlach, g) purpurviolett, 
h) lila, i) hellblau, k) dunkelblau, jede Farbe 

ä 20 Gr. JL 3,80, 1 Port. 25 4 

1521 Ein Sortiment von 8 Farben . . ä 1 Port. JL 1,6t) 

1522 Prachtmischung 

100 Gr. .4L 11,20, 20 Or. .4L 3,-, 1 Port. 20 4 



Zwerg-Königin-Aster. 

Nur 25 cm hohe Sorte mit sehr grossen, schönen Blumen. 
Nr. Ausgezeichnet für Töpfe und Beete. 

1540 a) weiss. b) rosa, c) karmesin, d) lila, e) hellblau, 

f) dunkelblau jede Farbe ä 20 Gr. .4L 3,80, 1 Port. 25 41 

1541 Ein Sortiment von 6 Farben . . ä 1 Port. .4L 1,20 

1542 Prachtmischung .... 20 Gr. .4L 3,—, 1 Port. 20 4 


Zwerg-Päonien-Aster. 

Von gedrungenem Wuchs und mit grossen, schön gefüllten 
Blumen von reiner Päonienfonn. Eine der schönsten niedrigen 
Nr. Klassen. 

1552 Prachtmischung . . . . 20 Or. .4L 3,—, 1 Port. 20 4 



Piccola-Aster „Die Schönheit“. 

Neue Zwergart von ca. 18 cm Höhe mit grossen karminroter» 
Blumen, deren Petalen nadelartig geformt sind. Anmutige 
Nr. Färbung und Blutenform. 

1560 .10 Port, .ff 3,50, 1 Port. 40 4 














Ihre Astern wurden stets auf dem Markt bewundert. J. T. in Neuengamme. 
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Zwerg-Victoria-Aster. 

Schönste, niedrige Klasse mit hochgewölbten, edelgeformten 
j^ r Blumen, sehr empfehlenswert. 

1580 a)weiss, b) fleischfarben, c) rosa, d)kartnin, e)leucht. 
I karmesin, f) dunkelscharlach, g) hellblau, h) Indigo 

jede Farbe ä 20 Or, 5,-, 1 Port. 30 A 

1581 Ein Sortiment von 6 Farben . . ä 1 Port .# 1,5Ö 

1582 Prachtmischung .... 20 Gr. M 4,20, 1 Port. 25 A 



Triumph-Aster. 

Vorzügliche Zwerg - Aster mit grossen, tadellos geformten 
Päonien-Blumen; reichblühend. Vorzüglich für Topfkultur 
j^ r und Teppichbeete. 

1590 a) dunkelscharlach ... 20 Gr. j* 9,—, 1 Port. 35 A 

b) „ mit weiss 20 Gr. 9,— f 1 Port. 35 A 

c) weiss.20 Or. .# 9, 1 Port. 35 A 

d) dunkelblau.20 Gr. ji 9,—, 1 Port. 35 A 

1592 Prachtmischungaller Farben 20Gr..# 7,80,1 Port 35 4 



Waldersee-Aster. 

’ 20—25 cm hoch, von kugelrundem, dich (geschlossenem 
Wuc ' ,s und enormem Blütenrcichtuin. Für Topfkultur und 
zur Oruppenbepflanzung bestgecignet. 


Nr. 

T?. sa » wcis s bandiert. . 

002 Mischung, neu, Missernte! 


1 Gr. .#2,50, 1 Port. 50 4 




Komet-Aster. 

Frühblühendc hübsche Art, deren grosse Blumen schön ge¬ 
füllt und gekräuselt und im Bau einem japanischen Chry- 
santhemum sehr ähnlich sind. 

Nr. 

1610 a) weiss, b) weiss mit rosa, c) rosa ? d) rosa mH weiss, 

e) lila mit weiss, f) pfirsichblüten, g) weiss mit 
rosa Schein, h) karmln, i) rötlichli'a, k) hellblau, 
I) dunkelblau, jede Farbe ä 20 Gr. Ji 3.80, 1 Port. 25 A 

1611 Ein Sortiment von 10 Farben . . a 1 Port. #2,— 

1612 Prachtmischung .... 20 Gr. 3,—, 1 Port. 20 A 
1614 Kaiserin Friedrich, neu, reinweiss, grossblumig, 

gedrungen; für Töpfe ausgezeichnet 

5 Gr. 2,50, 1 Port. 40 A 


Riesen- Komet-Aster. 

Herrliche Klasse mit sehr grossen Blumen, in ihrer 
graziösen Form an ein japanisches Chrysanthemum erinnernd. 
Blumen wesentlich leichter und grösser gebaut als die 

der Komet-Astern. Als Schnittblumen geradezu unerreicht. 
Nr. 

1620 a) weiss, b) rosa, c) Die Braut (weiss, später rosa), 
d) weiss mit rosa Schein, e) weiss, später lasur¬ 
blau, f) karmesin, g) hellgelb, h) dunkelviolett, 
i) lasurblau, k) hellblau, I) helllila, 

jede Färbe a 20 Or. .# 3,—, 1 Port. 25 A 

m) Rubin, neu, 8-12 cm gross, im Aufblühen hellschar¬ 

lachrot, später in dunkelscharlach übergehend, 
extra.5 Gr. Ji 1,90, 1 Port. 40 A 

n) anilinrosa, Neuheit, s. S. 7 .... 1 Port. 40 A 

o) Königin von Spanien, extra schöne Neuheit, s. S. 7 

1 Port. 60 A 

1621 Ein Sortiment von 8 Farben . . ä 1 Port. .H> 1,60 

1622 Prachtmischung . . . . 20 Gr. 2,50, 1 Port. 20 A 


4 * 
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Lobend hervorheben will ich nur die vorzügliche Qualität Ihrer Astern. E. St. in Schneidemühl. 


Nr Herkules-Aster. 

1625 a) weiss, Neuheit, s. S. 7.1 Port. 70 A 

Hohenzollern-Aster. 

Die enorme Grösse der Blumen, die tadellose Form und 
Haltung derselben, die Reichblütigkeit und der schöne 
Bau der Pflanzen, alles unschätzbare Vorzüge, die dieser 
Gattung die Gunst aller Astern-Liebhaber und Schnittblumen- 
Oärtner sichern. Es ist die grossblumigste Aster, welche 
bis jetzt existiert und von wunderbarer Schönheit und 
N r Haltbarkeit. 

1630 a) weiss, besonders wertv. 20 Gr. A 3,80, 1 Port. 25 A 

b) azurblau.20 Gr. A 6,20, 1 Port. 30 A 

c) karmesin.20 Or. .1 5 r , 1 Port. 30 A 

d) Kronprinz, neu, leuchtend karmin 

20 Gr. A 6,20, 1 Port. 30 A 

e) rosa, f) dunkelblau ä 20 Gr. .#5, ,1 Port. 30 A 

g) silberlila, herrlich . . 20 Gr. A 5. , 1 Port. 30 Ä 

1631 Ein Sortiment von 5 Farben . . ä 1 Port. A 1,20 

1632 Prachtmischung . . . 20 Gr. A 4,40, 1 Port. 25 A 

Riesen-Hohenzollern-Aster. 

Nr. Siehe unter Neuheiten Seite 7. 

1635 a) weiss, b) hellsilberlila, c) znrtseidenrosa, d) lachs- 

rosa.jede Farbe ä Port. 60 A 

1638 Prachtmischung.1 Port. 60 A 



Mignon-Aster. 

In Habitus, Höhe und Bau der Blumen der Victoria-Aster 
ähnlich, jedoch reicher blühend. Die Blumen sind von 
edelster Form, hochgewölbt, mittelgross. Vorzügliche Ein- 
N r . führung; als Schnittblume unübertroffen. 

1640 a) rein weiss.20 Gr. .45 3 t —, 1 Port. 25 A 

1642 Prachtmischung ... 20 Gr. A 2,40, 1 Port 20 A 

Prinzess-Aster. 

Prachtvolle Klasse; der Mignon-Aster ähnlich, jedoch mit 
kürzeren Petalen. Flor lange anhaltend, vorzüglich zum 
js| r< Schneiden. 

1650 a) rein weiss oder Schneeball, 20 Gr. A 3.50, 1 Port. 25 <4 
1652 Prachtmischung .... 20 Or. A 2,80, 1 Port. 20-J 



Damen-Aster. 


Damen-Aster. 

Ganz distinkt durch hellgrüne, schmale, lanzettliche Blätter, 
lange Blütenstiele und unerreichten Blütenreichtum (bis zu 
70 Blumen). Habitus und Bau der Blumen, wie bei der 
N r> Mignon-Aster, ungemein graziös. 

1660 a) weiss (Weisse Dame), 20 Gr. A 4,—, 1 Port. 25 A 
1662 Prachtmischung ... 20 Gr. 3,80, 1 Port. 20 .4 



Victoria-Aster. 

Wohl die edelste und schönste Klasse. Die grossen, hoch¬ 
gewölbten Blumen, oft bis 10 cm im Durchmesser, sind dicht 
gefüllt und dachziegelförmig übereinander geordnet. Die 
Pflanzen von pyramidenförmigem Bau erreichen die Höhe 
von 40—45 cm, eignen sich daher für mittclhohe Gruppen, 
die Blumen geben schönes Schnittmaterial für Kränze und 
N r< Bouquets. 

1670 a) weiss, b) hellgelb, c) pfirsichblüten, d) karmin- 
rosa, f) dunkelscharlach, g) hellblau, h) violett, 
m) rosalila, n) apfelbluten, 

jede Farbe ä 20 Or. A 6,20, 1 Port. 35 A 

o) Miss Roosevelt, neu, hellgelb in Fleischfarbe über¬ 
gehend, prachtvoll . . 5 Or. A 5,—, 1 Port 40 A 

p) dunkelblutrot, neu, . 5 Gr. A 5.—, I Port. 40 A 

1671 Ein Sortiment von 10 Farben . . a 1 Port. A 3,- 

1672 Prachtmischung .... 20 Gr. A 5,—, 1 Port. 30 A 

Imbriqu6-Pompon-Aster. 

jsj r- Reizende Klasse, sehr schön für Bouquets. 

1700 a) weiss, b) karmesin. c) dunkelscharlach, d) blutrot, 

e) hellblau, f) rosa, jede Farbe ä20Gr..*2,50,1 Port. 25 A 

1701 Ein Sortiment von 6 Farben . . ä 1 Port. A 1,20 

1702 Prachtmischung 

100 Gr. A 6,80, 20 Gr. A 1,80, 1 Port. 20 A 


Königin der Hallen-Aster. 

Sehr frühblühende Aster-Gattung mit kugelförmig ver¬ 
zweigtem Bau und langstengeligen Blumen, als Schnittblume 
sehr wertvoll, da drei Wochen früher als andere Arten. 
Nr. 

1710 a) karmesin, b) dunkelblau, c) fleischfarbig, d) hell¬ 
blau, e) rosa, f) weiss, 

jede Farbe ä 20 Gr. A 1,—. 1 Port. 15 A 

1711 Ein Sortiment von 5 Farben . . . a 1 Port. 50 A 

1712 Prachtmischung 

100 Or. A 2,70, 20 Or. 75 4, 1 Port. 10 A 


Rekord-Aster. 


N r% Neuheit s. S. 8. 

1714 a) hortensienrosa, b) lila 

jede Farbe ä 5 Or. A 3,80, ä 1 Port. 50 A 
c) hellrosa.10 Port. A 4,50, 1 Port. 50 A 


Rosen-Aster. 

Blumen gross, dicht gefüllt, von schöner Form. Wuchs 
N r pyramidenförmig. 

1722 Prachtmischung 

100 Gr. A 6,80, 20 Or. A 1,80, 1 Port. 20 A 


Sie wollen mir — wie immer — in bester Qualität 
senden ... R. G., Hg., Unna. 
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Ihre amerikanischen Buschastern sind einzig schön. K. W. in Markkleeberg. 



Strahlen-Aster. 


Neue, höchst originelle Klasse, 50 ein hoch, reich verzweigt, 

Blumen langstielig, gross, zusammengesetzt aus langen, 
nadelförmigen Blutenblättchen. Prachtvolle Einführung. 
Nr. 

1730 a) leuchtend rosa, b) weiss, c) dunkelblau, jede 

Farbe.a 20 Gr. M 3,80, 1 Port. 25 A 

d) „Elfe 4 *, neu, karmin auf weissem Grund, 

20 Gr. J6 7,50, 1 Port. 35 A 

e) leuchtend schwefelgelb, neu, 

10 Port. .M 4,—, 1 Port. 45 A 
1732 Gemischt . 100 Gr. Ji 6,80, 20 Gr. Ji 1,80, 1 Port. 20 A 



Straussenfeder-Aster. 

Prachtvolle Art. Blumen gross, von lockerem Bau rnit langen 
jsj r Petalen. Extra. 

1740 a) weiss, b) rosa, c) hellblau, d) karmesin, e) dunkel¬ 
blau, g) hellgelb, h) rötlichlila, i) weiss, später rosa, 

jede Farbe.ä 20 Gr. .4 2,50, 1 Port. 25 A 

f) terrakotta, neu, aparte Färbung 

20 Or. 3.80, 1 Port. 30 A 

1741 Ein Sortiment in 8 Farben . . . a 1 Port. Ji 1,60 

1742 Prachtmischung 

100 Gr. jfc 7,80, 20 Gr. ,M> 2,—, 1 Port. 20 A 


Nr. 1748. 

Surprise-Aster „Sonnenlicht“, 

hell- od. schwefelgelb, apart . . 20 Gr. 3,80,1 Port. 30 A 


Erbitte mir die Sämereien, wie immer, in recht 
guter Qualität. H. M., Hg., Bad Klssingen. 


Uhland-(Päonienblüt. Kugel-)Aster. 

Sehr grossblumige, äusserst wirkungsvolle Klasse von stark 
verzweigtem Wuchs, mit grossen dichtgefüllten Blumen. 
Nr. 

1750 a) blutrot, b) karmesin, c) dunkelblau, d) dunkel¬ 

blutrot, e) feurigscharlach, f) lilarosa, g) weiss, jede 
Farbe.ä 20 Gr. M 2.20, 1 Port. 25 A 

1751 Ein Sortiment in 6 Farben . . . al Port. J6 1,20 

1752 In feinster Mischung 

100 Gr. .4 5,60, 20 Or. 1,50, 1 Port. 20 A 


I 



Unikum-Aster. 

1754 a) weiss, Neuheit, s. S. 8 . 10 Port. .M 4,50, 1 Port. 50«? 


Verbesserte Päonien-Perfektion- 


Pyramiden-Aster. 

Herrliche Aster von grösster Vollkommenheit. Die mittel¬ 
hohen, kräftig wachsenden Pflanzen tragen eine reiche Menge 
grosser, prachtvoll gefüllter Blumen, deren Farbenpracht von 
Nr. keiner anderen Sorte übertroffen wird. 

1760 a) schneeweiss, b) rosa, c) karmin, d) karmesin, 
e) feurigscharlach, f) hellblau, g) violett, h) schwarz¬ 
blau, jede Farbe ... ä 20 Gr. 3.—, 1 Port. 25 4 

1761 Ein Sortiment von 8 Farben . . a 1 Port. Jt 1,60 

1762 Prachtmischung _ . 

100 Gr. M 8,—, 20 Gr. 2,20, 1 Port. 20 A 



Amerikanische Busch-Aster. 

Durch ihr spätes Blühen hat diese Aster besonderen Wert; 
sie eignet sich auch noch wegen ihrer langgestielten, grossen 
Blumen vorzüglich zum Schneiden. Pflanzen buschig, reich 
verzweigt. Späteste Sorte. 

1770 a) weiss, b) lavendelblau, c) hellrosa, d) indigo, 
e) karmesin, f) Scharlach, jede Farbe 

ä 20 Gr. 1,80, 1 Port. 20 4 

1771 Ein Sortiment in 6 Farben .... ä 1 Port. 904 

1772 Prachtmischung 

100 Gr. .k 4,50, 20 Gr. J6 1,25, 1 Port. 15 A 
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So put gefüllte und schöne Balsaminen hatte ich nie zuvor. W. H. in Frankfurt a. M. 


Gefüllte Balsaminen (Impatiens 
Balsamina). 

4. © Eine äusserst wertvolle Zierpflanze unserer Gärten, die 
eine Menge von schöngefüllten Blumen in blendenden Farben 
hervorbringt. 

Kamellien-Balsaminen, verbesserte. Voll¬ 
kommenste und dichtgefüllteste Klasse mit grossen 
Nr. Blumen. 

1800 a) chamois, b) Scharlach, c) fleischfarben, d) lila, 

jede Farbe.ä 20 Gr. .Ä 1,80, 1 Port. 20 4 



1801 Alba perfecta* extra gefüllt, herrlich leuchtend 

weiss.20 Gr. .4 1,80, 1 Port. 20 4 

1802 Fürst Bismarck, dichtgefüllt, leuchtend lachsrosa 

20 Gr. .# 2, -, 1 Port. 20 4 

1803 Ein Sortiment von 6 Farben . . . i 1 Port. 90 4 

1804 Prachtmischung ... 20 Or. .4 1,40, I Port. 15 4 

Rosen-Balsaminen, verbesserte. Dichtge¬ 
füllt. von schönem Bau; extra. 

1810 a) weiss, bl blassgelb, c) fleischfarben, d) rosa, 
e) Scharlach, f) karmesin, 

jede Farbe ä 20 Gr. Jt 1,—-, 1 Port. 15 4 

1811 Ein Sortiment von 6 Farben . . . ä I Port. 60 4 

1812 Prachtmischung ... 20 Or. .# 0,90, 1 Port. 10 4 

1814 Goldba samine, Neuheit, s. S. 16 . .1 Port. 60 A 
1820 Balsamine atrosanguinea plenissima, 

dunkelblutrot, prächtig für Gruppen 

20 Or. .4 1,25, 1 Port. 15 4 
1822 Balsamine Solferino, weiss mit lila und Schar¬ 
lach gestrichelt und gestreift, schön 

20 Gr. Ji 0,75, 1 Port. 10 4 



1830 Königs-Balsamine. Der König, grossbtumtg 

diclitgetüllt, leuchtend Scharlach, imposant in Farbe und 
Orösse der Blume . . . 20 Gr. 1,50, 1 Port. 15 4 

1831 — — Die Königin, Prachtblume, atlasrosa, reizend 

schöne Farbe.20 Gr. „4 1,50, 1 Port. 15 4 

1836 Bartonia aurea, 1. © eine dankbare Sommer¬ 

blume m. gross, goldgelb. Blumen 20 Or.25 4, 1 Port. 10 4 


Begonien. 

Begonla hybrida gigantea, 20. T einfache riesen¬ 
blumige Knollen-Begonien, ln bezug auf Habitus der 
Pflanzen, Bau, Farbe, Grösse und Haltung der Blumen un- 


Nr. übertroffen. 

1840 a) goldgelb.1 Or. M 4,40 

b) rosa.♦ ♦ ♦ . . 1 Gr. M 4,40 

c) Scharlach .1 Gr. .4 4,40 

d) rein weiss.1 Gr. Jf 5,— 

e) dunkelblutrot. 1 Gr. .4 6,20 


jede Farbe ä 1000 Korn 50 4, ä 1 Port. 30 4 
1842 Prachtmisch., 1 Gr. M 3,50, 1000 Korn 40 4, 1 Port. 25 4 



1846 Begonia tuberosa crispa. Die Petalen sind wunder¬ 
bar wellenförmig gekräuselt, dabei stehen die Blumen 
den riesei blumigen Sorten in Grösse sowohl als auch 
im Farbenspiel durchaus nicht nach. Prachtmischung la. 

1 Gr. 6,20, 1000 Korn 50 4, 1 Port. 30 4 

1847 - cristata, neu, sehr interessant und schön. Die 

Petalen sind auf der Innenseite mit einem mehr oder 
weniger entwickelten, kammartig gekrausten Auswüchse 
besetzt. Prachtmischung 

Vio Gr- *<#2,50, 1000 Korn Ji 1,25, 1 Port. 35 4 



1848 Begonia,Gefülltblüh. In Prachtmischung; 

das Resultat sorgfältig der Befruchtungen der besten 
Varietäten deutscher und fremder Zucht. Der hier ange¬ 
botene Samen ergibt herrliche Resultate 

Gr. .4 3,—, 1000 Korn 1,25, 1 Port. 35 4 
1850 — Gefülltblühende Riesen-, v. kräftigem Wuchs; 
Blumen aufrecht auf steifen Stielen, grösstenteils von 
Kamellienbau l l l0 Qr. >K4,40,1000 Korn J6 1,50, 1 Pt. 354 
















Ihre Begonien sind sehr gefüllt und ausnahmslos riesenblumig. J. Z. in Trübenz, Mähren. 
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Nr. 1864. Begonia Feuerball. 

Nr. 

1860 Begonia semperflorens atropurpurea, 20. © T. 

(Vernon), braunrotlaubig; orangekarinin blühend 

20 Or. A 7,50, 2 Or. A 1,—, 1 Port. 20 4 

1862 -com pacta, niedrig, kompakt, sehr schön 

1 Or. A 3,80, 1 Port. 30 4 

1863 -Berna, neu, karminrot, grossblumig, dunkellaubig 

1 Or. A 5,-, 1 Port. 45 4 

1864 -Feuerball, neu; die leuchtendste Varietät dieser 

Oattung mit feurig-karmesinroten Blüten; extra 

1 Or. .# 3,80, 1 Port. 30 4 



Nr. 1867. Begonia semperflorenslrote Erfordia. 



4'l • • 

1866 Begonia semperfl. „Erfurter Kind“ (Er¬ 

fordia), Blüten zahlreich, prächtig rosa; Belaubung 
mit rosa Schein. Ausgezeichnet für Gruppen 

1 Gr. A 6,—, 1000 Korn 50 4, 1 Port. 30 4 

1867 - Erfordia, rot, neu; Blumen gross, leuchtend 

dunkelrot, Belaubung dunkelpurpur, extra 

10 Port. A 5,50, 1 Port. 60 4 

1870 -alba, wciss, reichblüli. 20 Or. A 3,—, 1 Port. 20 4 

1874 - gracilis, Blumen leuchtend karminrosa, sehr 

reichblühend u. wirkungsvoll 1 Or. A 3,—, 1 Port. 30 4 

1875 - Brillant, Neuheit, s. S. 9 . . 1 Port. 40 4 



Nr. 

1876 Begonia semperfl. magnifica. Der ausser- 
gewöhnliche, ununterbrochen anhaltende Blütenreich- 
tuin, die lebhaft karminscharlachroten Blumen und die 
metallglänzende, fast schwarze Belaubung machen 
diese Sorte zu einer Oruppen- u. Blutenpflanze aller¬ 
ersten Ranges 1 Or. .45 5,—, 1000 Korn 504, 1 Port. 30 4 
1880 - Zulukönig, in sonnigen Lagen wird die Be¬ 

laubung fast schwarz. Blumen scharlachrot; prächtig 
1 Or. A 5,—, 1000 Korn 50 4, 1 Port. 30 4 
1886 -hybrida fl. pl. Gefüllte Hybriden dieser reich¬ 

blühenden Semperflorens-Oruppc, vom reinsten Weiss 
bis tief dunkelrot variierend 

1 Or. A 7,-, 1000 Korn 60 4, 1 Port. 30 4 

1890 — 1 Sortiment in 5 Sorten . . . ä 1 Port. A 1,20 

1892 - 1 „ „ 10 „ . . . ä 1 Port. A 2,— 
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Calceolarien haben prachtvolles Farbenspiel und finden allgemeinen Beifall. C. T. in Oberrad. 




1900 Bellis perennis delicata fl. pl. Die dicht- 

gefüllten Blumen dieser Sorte sind rötlich-weiss 
mit purpurner Mitte, eine seltene, schöne und zarte 
Färbung. Die Sämlinge bringen ca. 60% echte Pflanzen 
20 Or. 7,50, 1 Port. 35 A 

1908 - fl. pl. Longfellow, besonders langstielig; 

Blumen sehr gross, dichtgefüllt, dunkelrosenrot 

20 Or. .4 3,50, 1 Port. 25 4 
1910 - fl. pl. „Schneeball“, mit sehr grossen, rein- 

weiss., langstieligen Blumen 20 Gr. „4 5, ,1 Port. 25 

1912- fl. pl. maxima, riesenblumige Sorten, 

gemischt.20 Or. „4 5.—, I Port. 25 A 

1914 —fl. pl. maxima alba, sehr grossblumig, reinweiss 

20 Or. „4 6,50, 1 Port. 30 A 
1916 ranunculaeflora pl., neue wundervolle Sorte mit 

gut gefüllten, nach der Mitte zu gewellten Blumen, in 
der Form einer Ranunkelblüte. Die Farbe ist leucht, 
dunkelrot, auf weiss. Grund 20 Or. .4 7,50, I Port. 35 A 

1918 - monstrosus fl. pl., weiss, Neuh., S. 9 1 Port. 50 A 

1919 - rosa, Neuh., s. S. 9 . . . l Port. 50*1 

1920 -I Sortiment in 5 Sorten .... ä 1 Port. 90 A 

1922 Betonlca grandiflora, 15. 4 halbhohe Staude 

mit purpurfarbenen quirlständigen Rispen 

20 Or. .4 0,50, 1 Port. 10 A 
1924 Bidens atrosanguinca (Dahlia Zimapani), 4. © 4 
prächtige, schwarzpurpurrote, langgestielte Blumen 

bringend.20 Or. .4 1,—, I Port. I0r$ 

1926 - grandiflora Mohrenkönlg, neue Varietät 

mit fast doppelt so grossen Blumen, von samtartig 
schwarzer Färbung . . 20 Or. .45,—, 1 Port. 25 4 

1*128-su perba mit schmalen, sternartigen, teils auch 

gedrehten Strahlenblüten von tiefpurpurschwarzer 
Farbe, ßindcbl. I. Ranges 20 Or. .4 5,-, 1 Port. 25 A 


1950 Calceolaria hybrida grandiflora, 21. T. Die 

Pantoffelblume zählt unstreitig zu den beliebtesten 1 
und schönsten krautartigen Topfpflanzen Obige 
Mischung bringt nur grossblumige, schön gefärbte 
Blumen. Getigerte und getuschte, prachtvoll 

gemischt .. I Or. .4 4,—, 1 Port. 30 A 

1954 -nana, niedrige kompaktwachsende Varietäten in 

prachtvollen Nuancierungen gemischt 

1 Or. .4 5,60, 1 Port. 35 A 
1956 rugosa major, perennierende grossblumigc 
Hybriden der goldgelhblühenden strauchartigen C. 
rugosa Vj 0 Or. .4 1,50, 1000 Korn .4 I,—, 1 Port. 35,T 
1960 pinnata, 3. © reizende, kleinblumige, gelbe Pan¬ 
toffelblume fürs Freie . 20 Or. .4 3,20, 1 Port. 20 A 
1966 Calendula officinalls fi. pl. Meteor, Ringelblume, 
1. © dichtgefüllt, hdlorange gestreift 

100 Or. .4 0,60, 20 Or. .4 0,25, 1 Port. 10 A 

1968 - fl. pl. gemischt, verschiedene Sorten 

100 Or. .4 0,35, 20 Or. .40,15, 1 Port. 05 A 


Nr. 1908. Bellis perennis VI. pl. Longfellow. 


Bellis perennis fl. pl. 

Das bekannte und beliebte Tausendschön od. Marienblümchen. 
Nr. 

1900 Bellis perennis fl. pl., 17. 4 • schön gemischt 

20 Or. .4 2,80, 1 Port. 20 A 

1901 la. Qualität, nur von dichtgefülltesten Blumen 

gesammelt.20 Or. .4 3,50, 1 Port. 25 A 

1904 — albo fl. pl., mit dichtgefüllten, reinweissen 
Blumen.20 Or. .4 3,20, 1 Port. 20 A 


Nr. 1926. Bidens grandiflora JVlohrenkönig. 

Nr. 

1932 Bryonia alba. 15. 4 § Zaunrübe, harte und sclinell- 
wnchsende Schlingpflanze 20 Or. .4 0,60, 1 Port. 10 A 
1936 Cacalia coccinea, 2. ® leuchtend scharlachrot <1 

20 Or. .4 0,30, 1 Port. 10 A 
1938 aurea, orangegelb . . 20 Or. M 0,30, 1 Port. 10 A 
1942 Calampelis scaber (Eceremocnrpus), 3. • §. Rasch- 
wachsende Schlingpflanze mit orangeroten Blumcn- 

rispen.20 Or. .4 1,25, 1 Port. 15 A 

1944 — carmineus, neu, rein karminrot, schön 

20 Or. 4 2,50, 1 Port. 20 A 
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Von 20 Korn Calla dcvoniensis habe jetzt 16 kräftige, prächtige Pflanzen. H. R., Lehrer, Abbehausen. 



1970 Calla aethiopica grandlflora devoniensis. 

5. T. Die Vorzüge dieser neuen Calla sind: ge¬ 
drungener Wuchs, ungewöhnlich früher, sehr lange 
andauernder, ununterbrochener Flor. Blumen von 
edelster, rundgesclilossener Form, reinweiss. Für 
Schnittblumen-Uärtnereien unübertroffen. Echt! 

1000 Korn .M 12,50, 100 Korn Jt 1,50, 1 Port. 25 <£ 

20 Or. 1 Pt. 

1976 Calliopsis bicolor, Schöngesicht j 2. ® gelb »4 
mit purpurbr.; sehr dankbar u. äussersl zierend ,15 05 

1978 - nana Goldstrahl, Neuheit, s. S. 10 . . , 40 

1980 — cardnminifolia atrosanguinen, • Indiebte, 

dankbare Schnittblume von dunkelroter Farbe - ,25 10 
1984 — coronata, leuchtend goldgelb.,25 10 


Campanula, Glockenblume. 

Ausdauernde, äusserst zierende und dankbar blühende 
Gruppenpflanzen. 



Nr. 2010. Campanula Medium fl. pl. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

1988 Campanula amabilis, 15. 4 neu, prächtige Ji £ 
60—80 cm hohe Art mit zartblauen Blüten 

1000 Korn 5,—, ICO Korn 60 35 

1990 carpatica, 15. 4 niedrig, blau, reichblühend —,35 10 


1991 — alba. weisse Abart.—,35 10 

1992 — gemischt.— ,30 10 

1993 — grandis, 15. 4 grossblumig, blau .... 2,5020 

1994 — alba, weiss.4,— 25 


1995 glomerata acaulis, 15. 4 neue reizende Fels¬ 
pflanze mit kurzstengeligen Dolden prächtig 
dunkelblauer Glockenblumen 1000 Korn. # 1,10 —, - 30 

1996 macrantha !5. 4 grosse blaue Glocken, schön —,35 10 
200 Medium, II. grossbl., prachtv. Art; zntn 

Schnitt u. zum Treiben ausgezeichnet, einfache 
Sorten in vielen Farben gemischt 100 Gr. 80 4 — ,25 10 

2002 — alba, weiss.100 Gr. .#1,10- ,35 10 

2004 coerulea, blau .... 100 Gr. .h 0,90 —,30 10 

2006 rosea, rosa.100 Gr. „M, 1,10 — ,35 10 


2008 karminrosa, Neuheit, s. S. 10 . . . . —,— 60 

2009 imperialis, Neuheit, s. S. 10 .... ,— 50* 

2010 — - fl. pl., gefüllte Prachtsorten, gemischt . 1 ,— 10 

2012-alba fl. pl., weiss gefüllt.1,10 10 

2014-coerulea fl. pl., blaugefüllt.1,— 10» 

2016-rosea fl. pl., rosa gefüllt.1,50 IS 



2020 Campanula calycanthema, 11 v präch¬ 
tige Sorte mit doppeltcorolligen, grossen 
Blumen, schöne Mischung . 100 Gr. 6, 1,50 IS 


2022 - alba, weiss, doppeltcorollig.2, IS 

2024 — coerulea, blau.2,20 IS 

2026 — — rosea, rosa, extra .2,50 IS 


2028 Medium- u. calycanth.-Varietäten, 

Prachtmisch.; sehr effektvoll 100Gr. A 3,-,90 IO 



2030 Campanula mirabilfs, 1>. 4 Prachtvolle 
rcichbl. Art, mit lederart., scharfgezähnt. Blatt, 
u. grossen blassblaucn Blumen 1000 Korn. M 1,25 — t — 30 
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Viel bewundert werden Ihre prachtvollen Celosien. es sind vornehme Schmuckpflanzen. R. D. in Bonn. 



Nr. 2036 Campanula 
persicifolia 
grandiflora alba, 

15. 4 Sehr grossblumigc 
neue A rt, 60—80 cm hoch; 
ausgez. für den Schnitt. 
20Gr. .#5,50,1 Port. 25 <4. 



!Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2038 Campanula persicifolia grandiflora J A 

coerulea, blau, prachtvoll. 4,80 25 

2039 -die Fee, hellblau, herrlich .... 6,50 30 

2040 -gemischt, blau und weiss .... 4,40 25 

2042 -Tl. pleno, ca. 50% treu. sehr schön —- 35 

2044 — pyramidalis, 15. 4 reichblühend, schön; blau —,60 10 

2045 -alba. weissblühend.—,75 10 

2046 — - - gemischt, weiss und blau.—,60 10 


2050 1 Sortiment in 8 per. Sorten h 1 Port. fl 1,20 

2051 1 „ „ 102jahr. „ äl „ „ 1,— 



Nr. 2058. Canna Königin Charlotte. 


Bitte wieder um reelle Bedienung, wie bisher ge¬ 
wohnt. B., Hg., Mellendorf. 


Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2056 Canna Indlca, Blumenrohr, 19. T fl A 

Crozy’s neue grossbl. Varietät, in Pracht¬ 
mischung. Schönste neue Hybr. 100Gr..#1,10 —,35 10 
2058 — indica. „Königin Charlotte“, unstreitigdie 
effektvollste Sorte; grossblumig granatblutrot 
mit breitem, goldgelbem Rande 100 Or. fl 1,80 —,50 10 
2060 — variegata, neu, buntblättrig, mit dreifarbigen 

Blättern; für Töpfe u. Einfass. Treu aus Samen 1,50 15 
2066 Cannabis gigantea, 4. (?) Riesenhanf. Wir¬ 
kungsvolle bis 3m hohe Blattpflanze lOOGr. 404 — ,15 05 
2068 Carduus Marianus, hübsche weissbunte Blatt¬ 
pflanze .100 Or. 25 ,10 05 



2070 Celosia cristata nana, Hahnenkamm, 

4. ® Auffallend schönes Sommergewachs, wel¬ 
ches warm ausgesät und in dungkräftigen 
Boden ausgepflanzt wird. Prächtige Topf¬ 
pflanze. Ptachtmischung.2,2015 

2072 -Empress, grosse purpurne Kämme, 

dunkles Laub, prächtig.5,— 25 

2074 -Glasgow Prize, niedrig, dunkel belaubt, 

schöne, karmesinrote Kämme. 4,50 25 

2080 - pyramidalis plumosa, mit verästelten, 
tederbuschartigen Blutenständen in leuchtend¬ 
sten Farben, schön gemischt 100 Gr. fl 1 , -,30 10 

2084 — spicata (argentea linearis), neu, leucht, rosa, 
in silberweiss fibergehend, für Töpfe, zum 
Schneiden und Trocknen ....... 2,— 15 






















Centaurca iniperialis lieferte feines Material zum Schnitt. P. H. in Stettin. 
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Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2088 Celcsia Thompsoni magnifica, ver- j 4 
besserte Federbusch-Hahnenkämme. So¬ 
wohl für leuchtende Gruppen, wie auch für 
Topfkultur als Marktpflanze hervorragend. 

Eine der wertvollsten neueren Einführungen. 
Mischung der schönsten u. prächtigsten Farben 2,80 20 


Centaurea, Kornblumen. 


2104 Centaurea americana. 3. © Prachtvolle 

grossblumige Art, zart lila.1,S0 15 

2106- argentea vera (candidissima, ragusina), 

18. /* silberweisse Einfassungs- und Gruppen¬ 
pflanze .2,— 15 


Nr.“ 20 Or. 1 Pt. 

2lio Centaurea Cyanus, Kornblume, 1. © ^ 4 

dienen zur Ausschiuück. von Rabatten und 
liefern ein schönes Bouquetmaterial. 

Prachtmischung.100 Or. 50**—,20 05 

2112-Kaiser Wilhelm, kaiserblau 100 Gr. 70^ —,20 05 

2iu — — rosa, zarte Färbung . . 100 Gr. 70 A —,20 05 

2116-weiss, schön.100 Or. 70^ —,2J 05 

2120 — dealbata 15. 4 bindewertig, langstielig, 

rosafarben.—»75 10 

2124 — depressa rosea, 1 .® grossbluin., dunkelrosa, 

100 Gr. 40 A —,15 05 

2128 — gymnocarpa, 18. © * prächtige Gruppen¬ 
pflanze, silberweiss geschlitztblättrig . . . 1,— 10 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2150 Centaurea odorata, 1. © hellblau A 

100 Gr. 4,50 1,25 15 
2158 — — Chamaeleon, schwefelgelb, später rosa 4,— 20 

2160 — - Margaritae, rein weiss 100 Gr. 3,-,00 10 

2162-schön gemischt .... 100 Gr. 4,50 1,25 15 

AlleC. odorata sind herrliche Sommerblumen 
mit grossen Blumen, von edelster Form und 
köstlichem Wohlgeruch. 

2172 — suaveolens, 1. © zart schwefelgelbe, 
wohlriechende Blumen, prachtvoll für den 

Schnitt!.100 Or. M 1,40 —,40 10 

2174 1 Sortiment in 10 einjährigen Sorten . . —80 
2176 Cephalaria alpina, 15. 4 mit scabiosen- 

artigen schwefelgelben, langgestielten Blumen —,50 10 
2178 Cerastium Biebersteini 15. 4 ’ kriechende 

Einfassungs- und Felspflanze mit silbergrauer 
Belaubung und weissen Blüten.—,50 10 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2136 Centaurea imperialis, alba, weiss, .4 A 

prachtvoll!.1,25 15 

2137 - Favorita, bri'lantrosa.1,50 15 

2138 -rosea, rosa, sehr schön.1,50 15 


2140 -- gigantea, neu, bis 1,50 m hoch, mit 

grossen reinweissen, langgestielten, halt¬ 
baren Blumen. Von üppigem Wuchs und 
ausserordentlicher Widerstandsfähigkeit . . 3,80 25 
2148 — moschata, 1. © blaue, wohlriech. Blumen, 

100 Or. JH 1,-,30 10 

2150-alba, weiss.100 Gr. A 1,-,30 10 


Nr. 2134. 

Centaurea 

iniperialis, 

Blumen zahl¬ 
reich, langge¬ 
stielt, sehr gross, 
schön geformt 
u. wohlriechend. 

Variieren in 
weiss, rosa, lila 
und purpur. 
Ausgezeichnete 
Schnittblumen. 

Prachtmischung 

100 Or. M 3,40, 

» 20Or..# 1,—, 

1 Port. 10<J|. 

























Levkojen waren von guter Qualität letztes Jahr. J. Sp., Hg., Gross-Gerau. 
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Levkojen, gefüllte. 

■ Cheiranthus annuus, autumnalis, incanus flore pleno. :• : 

Unsere Levkojen werden von einem der ältesten Spezialisten in grossem JUassstabe gezogen 
und erjreuen sich des besten Rufes. Alle Sorten sind vollkommen konstant , zeichnen sich durch 
guten Bau der Pflanzen vorteilhaft aus und ergeben stets den höchsten Prozentsatz gefülltblühender 
Pflanzen. Obwohl durch sorgsame und sachgemdsse Auswahl der Samenträger Gewähr geboten ist, 
dass die Qualität eine hervorragend gute ist, können wir für einen bestimmten Prozentsatz nicht 
garantieren. Jm vorigen Sommer zeigten die Pflanze?i je nach den Sorten 66 bis $4°Io. 


© Die Levkoje vereinigt in sich die wünschenswertesten Eigen¬ 
schaften einer Zierpflanze: hübschen Bau, schönen Blattschuuick, 
prachtvolle und farbenreiche Blüten von köstlichem Wohlgeruch. Bei 
der Anzucht aus Samen giesst man gar nicht oder nur im äussersten 
Notfälle, nachdem die Aussaat vor dem Ueberdecken stark ange¬ 
gossen und dann mit trockener, sandiger Erde bedeckt wurde. 

Sommer-Levkojen sät inan im Februar und März in ein 
lauwarmes Mistbeet oder in Töpfe. Die Sämlinge sind im April aus¬ 
zusetzen. — Herbst-Levkojen werden im März ausgesät und 
später in dungkräfti^es Land ausgepflanzt. Winter-Levkojen 
sind im April in ein kaltes Mistbeet oder Töpfe zu säen. Die 
jungen Pflanzen sind im Sommer auf gut gedüngtes Land auszuset/cn 
und Ende September in Töpfe zu pflanzen. 


Englische Sommer -Levkojen. 

Ca. 30 cm hoch, reich verzweigt, stark gefüllt blühend. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2200 a) weiss, b) kanariengelb, c) fleischfarben, d) rosa, .H> «Jj 
f) karmin, g) karmesin, h) blutrot, i) lasurblau, k) violett, 

jede Farbe. 3,80 30 

2201 1 Sortiment von 8 Sorten . . . ä 1 Port. .M2,~ —, 

2202 Prachtmischung .100 Gr. .Ä 13,40 3,40 25 

Grossblumige Sommer-Levkojen. 

Prachtvolle Qattung, sehr grossblumig, reich und lange blühend. 
Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2210 a) aurorafarben, b) blutrot, c) brillantrosa, d) karmin, A 

e) karmesin, f) kanariengelb, g) chamois, h) fleisch¬ 
farben, i) hellblau, k) lila, I) violett, m) weiss, 
n) schwefelgelb, o) leuchtend purpurkarmin, p) pur- 

r urviolett, q) rosa, jede Farbe.3,— 30 

Sortiment von 10 Sorten . . . ä 1 Port. 2,50 —,— — 
2212 Prachtmischung .100 Or. .H lo,80 4,20 25 



Nr. 2221. Grossbl. Pyr.-S.-Levkoje, Princess May. 



Grossblumige Riesen-Bomben-Sommer-Levkojen. 




Grossblumige Pyramiden-Sommer- 
Levkojen. 

Von hoh., kräft., pyramidenförmigem Wuchs, sehr reichblühend, 
Nr. und besond. für Gruppen geeignet. 20 Gr. 1 Pt. 

2220 a) aurora, b) blutrot, c) karmin, e) hellblau, A 

g) violett, h) weiss, jede Farbe. 6,80 35 

2221 Princess May, hellgelb. 8,— 35 

2222 1 Sortiment von 6 Farben, ä 1 Port.. H, 1,80 —— 

2224 Prachtmischung. 5,80 30 

Grossbiumige Zwerg-Pyramiden- 
Sommer-Levkojen. 

Sehr niedrig, 15—20 cm hoch, gedrungen pyramidenförmig 
Nr. wachsend. 20 Gr. 1 Pt. 

2230 a) blassblau, b) karmesin, d) dunkelblau, f) rosa, A 

g) schwarzbraun, h) weiss . . . jede Farbe 8,80 35 

2231 1 Sortiment von 6 Farben ä 1 Port. .H 1,80 — 

2232 Prachtmischung. 7,50 35 

Victoria-Bouquet-Sommer- 

Levkojen. 

Prachtvolle neue Klasse: sie bildet regelmässige Bouquet» 
von schönster Pyramidcnforni. Zur Topfkuttur und zu Markt- 
Nr. zwecken gleich wertvoll. 20 Gr. 1 Pt. 

2240 a) kanariengelb, b) karmin, c) karmesin, d) cha- .1 A 
mois, e) dunkelblau, f) dunkelblutrot, g) hell¬ 
blau, h) rosa, i) weiss .... jede Farbe ä 4,50 30 

2241 1 Sortiment von 6 Farben, ä 1 Port. 1,60 — 

2242 Prachtmischung.10Ü Or. 15,— 3,80 25 

Grossblumige Riesen-Bomben- 
Sommer-Levkojen. 

Eine ausgezeichnete Sorte von pyramidenförmigem Bau und 
kräft. Wuchs. Eine besonders empfehlenswerte, zur Kultur im 
freien Lande vorzügl. geeignete Art, von grosser Schönheit. Sehr 
Nr. grossblumig und dicht gefüllt. 20 Or. 1 PL 

2250 a) karmesin, b) chamoisrosa, c) dunkelblau M A 

d) fleischfarben, e) hellblau, f) rosa, g) schwefel¬ 
gelb, h) weiss.jede Farbe ä 6,80 35 

2251 1 Sortiment von 8 Farben ä 1 Port, j* 2,40 — , - — 

2252 Prachtmischung.6,— 35 

























Ihre Dresdener Levkojen waren wieder sehr schön. Fr. h., Hg., Obornik. 
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Nr. 2260. Dresd. Sommer-Levkoje. 



Dresdener remontierende 
Sommer-Levkojen. 

Von Mitte Juni bis zum eintretenden 
Frost ununterbrochen neue Blumen ent¬ 
wickelnd. Die Pflanzen sind kräftig 
wachsend und erzeugen grosse Dolden 
stark _ gefüllter Blumen, die ein feines 
Schnittmaterial abgeben. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2260 a) apfclblüten, b) kanarien- A A 
gelb, c) karmesin. d) fleisch¬ 
farben, e) hellblau, f) rosa, 
g) weiss, h) dunkelblau, 
i) brillant lila, k) dunkel¬ 
blutrot . . jede Farbe ä 6,20 35 

2261 1 Sortiment von 8 Farben 

ä 1 Port. A 2,40 —- 

2262 Prachtmischung 

100 Or. A 19, 5,— 30 

Excelsior- oder Riesen Stangen- 
Sommer-Levkojen. 

Aus der 15 cm hohen Blättermanschette 
erhebt sich ein Blütenstengel bis zur Höhe 
von 70 cm, mit grossen, edlen Blumen 
reich besetzt. 

Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2270 Schneeweiss bringt A 4 

aussergewöhnlich grosse, 
dichtgefüllte, reinweisse 

Blumen.9, 40 

2272 Prachtmischung . . . 8,50 35 

2280 Grossbl. remont Som.- 

VJctcmNeuheit^s ?^. S \0 —60. Nr. 2328. Winter-Levkoje Kaiserin Elisabeth. 



Herbst-Levkojen. 

Ca. 40 cm hoch; reich verzweigt, grosse dichtgef. Blumenrispen: 
blühen 3 1 Wochen spät, als die Sommer-Levkojen, doch dauert 

Nr. der Flor bis zum Eintritt des Frostes. 20Or. 1 Pt. 

2290 a) blassblau, b) blutrot, c)kartnin, d) fleischfarb., Ji 

c) rosa, f) weiss, h) dunkelblau jede Farbe ä 10,— 35 

2291 1 Sortiment von 6 Farben ä 1 Port. A 1,S0 

2292 Prachtmischung . 8,80 35 

Grossbl. Kaiser-Levkojen. 

Reichblühender und stärker gefüllt als die Herbst-Levkojen, 
30 33 cm hoch, vorzüglich. Bisweilen im Herbst, meist aber im 
Nr. nächst. Frühjahr bis in den Sommer hinein blüh. 20Qr.lPt. 

2300 a) brillantrosa, b) karmin, c) dunkelblutrot, A 4 

d) fleischfarben, e) hellblau, f) rosa, g) weiss, 
h) karmin, i) kupferrot, k)dklviolett, jedeFarbea 10,80 40 

2301 1 Sortiment von 10 Farben ä 1 Port. A 3,50 

2302 Prachtmischung.10,— 35 

Winter-Levkojen. 

Die 30—40 cm hohen, kräftig. Büsche bringen zahlr., dichte 
Nr. u. gutgefüllte Blütenstäiide hervor. 20Gr. 1 Pt. 

2310 a) blutrot, b) karmin, c) karmesin, d) dunkel- A «| 
karmesin, e) feuerrot mit Lackblatt, f) fleisch¬ 
farben, g) hellblau, h) rosa, i) schwefelgelb, 

k) violett, I) weiss.jede Farbe ä 7,50 35 

2311 1 Sortiment von 10 Farben ä 1 Port. A 3,— 

2312 Prachtmischung. 6,50 30 

Grossblumige Winter-Levkojen. 

Nr. Sehr grossblum. Klasse mit dichtgef. Blumen. 20 Gr. 1 Pt. 

2328 Kaiserin Elisabeth. Leucht, karminrosa, A 4 
sehr grossblumig. Herrl. Einführung 5 Gr. .Ä 4,20 15,— 50 

2329 — — blutrot. neu, lebhafte Farbe 1 Or. .H 1,50 —50 
2332 Ruhm von Elberfeld, schneeweiss, 

remontierend; vorzüglich zum Schnitt; sehr 

stark ins Gefüllte fallend ... 1 Gr. A 1,— 17,50 50 

2334 -feurig karmesin, wundervoll zum 

Schnitt .1 Qr.A 1,— 17,50 50 

2336 -lila, auffall. schöne Farbe 1 Gr. A 1,- 17,50 50 

2338 Brillantrosa, Zwerg-, herrliche Sorte von 

kompaktem Bau.1 Or. A 1,50 —,— 50 

Frühe grossblumige Winter-Levkojen. 

Vorzügl., neue, sehr frühblüh. Klasse; können auch als Sommer- 
Levkojen behandelt werden. Zum Schnitt sehr schätzbar. 
Nr. 2üOr. 1 Pt. 

2340 Königin Alexandra, neu, Blumen gross, zart A A 
lilarosa, hochfein für den Schnitt 1 Gr. 75 4 12,50 40 


Fruhblühende Winter-Levkojen 20Gr. 1 Pt. 

| Nr. (Fortsetzung). A A 

2346 leuchtend karmesin, Neuheit, s. S. 11 . . —,— 40 

‘2347 Mandelblüte, Neuheit, s. S. 11 ..... —,— 60 

2348 Monte Carlo, Neuheit, s. S. 11.—. 70 

2350 Schöne von Nizza, Riesige Dolden grosser, zart 

fleischfarbig-rosa Blut., sehr kraft. Wuchs, extra 5,50 30 
2352 Weisse von Nizza, ganz vorzügliche Sorte . 3,— 20 
2356 Prachtmischung. 5,50 30 


Excelsior oder einstengelige Riesen- 
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Ihr Goldlack war sehr schön und brachte guten Ertrag. R. H., Rosenthal-Berlin. 



Nr. 2404. Gefüllter Zwerg-Buschlack. 



Nr. 2444. Immerblühender Lack. 



Goldlack, 

Cheiranthus 

Cheiri. 

Geschätzte, prächtig 
duftende Zierpflanze. 

8. u. 2. rf Die ge¬ 
füllten Sorten säe man 
ins kalte Mistbeet, 
setze sie im Sommer 
in kraft. Land aus 
und pflanze im Sep¬ 
tember in Töpfe, in 
welchen sie kalt über¬ 
wintert werden. 

Die einfachen Gold- 
lack-Sorten werden 
im April und Mai 
auf ein Beet ins Land 
gesät, später pikiert 
und im Herbst an Ort 
und Stelle gepflanzt. 

Samen vorzüglich¬ 
ster Qualität! 



Nr. 2424. Goldlack, gefüllte Sorten. 


Nr. Gefüllte Sorten. 

2360 Hoher Stangenlack, dunkelbraun, extra . . 

2364 — goldgelb, sehr schön. 

2368 — violett (blaul, ausgezeichnet. 

2370 - Prachtmischung aller Sorten. 

2374 Hoher Buschlack, dunkelbraun. 

2376 — goldgelb, prächtig. 

2380 — violett (blaul, extra. 

2384 — Prachtmiscnung. 

2385 Zwerg-Stangen-Lack, dunkelbraun, extra 

2398 — Prachtmischung. 

2404 Zwerg-Busch-Lack, dunkelbraun, sehr schön 

2414 — Prachtmischung. 

2418 Gefüllte hohe Sorten, Prachtmischung . . 
2420 Gefüllte niedrige Sorten, Prachtmischung . 


20 Or. 1 Pt. 

Ji 

4 

. 5,— 

30 


30 


30 

• 5,- 

30 


30 


30 


30 


30 

. 5,50 

30 


30 

. 8,50 

35 


35 


30 

. 6,40 

30 


Einfache Sorten. 

2430 dunkelbraun.100 Or. .4M,20 —,35 10 

2434 dunkelrot (blutrot).100 Or. 1,40 —,35 10 

2436 Immerblühender Lack, frühester Pariser, hell¬ 

braun, die Sämlinge blühen iin ersten Jahre 100 Or. 1,70 —,50 10 

2437 -blutrot, neu.100 Or. 6,80 2,- * 

2438 -braun, schön.100 Or. .U 2,-,70 10 

2440 -gelb.100 Or. 2,-,70 10 

2444 - - Erfurter dunkelbrauner Herbst- und Winter-Lack. Von 

reicher Blülifähigkeit und von kompaktem Wuchs. Blumen 

dunkelbraun, als Schnittmaterial sehr geschätzt.2,— 15 

2448 Schwarzbrauner Dresdener Treib- 1 kg J 13,40 —,40 10 

Nr. 2450. 

Einfacher Treib-Goldlack „Goliath“. 

Neuheit ersten Ranges! 

Für Treibereien und Schnittblumen-Kulturen lohnender Artikel. 

8. © Dieser von uns 1901 eingeführte Lack wurde auf allen Ausstellungen 
mit ersten Preisen ausgezeichnet. Die Pflanzen zeichnen sich aus durch 
einen auffallend kompakten Wuchs, haben stämmige kurze Zweige, 
und haltbares, dunkelgrünes Laub. Die reichlich erscheinenden, 
köstlich duftenden, ca. 25 cm hohen Blütenschafte tragen dichte 
Büschel mit 20 30 grossen bis 8 cm im Durchmesser haltenden 
Einzelblüten. Die Farbe ist glanzend, icuchtcnddunkelrot mit einem 
schwärzlichen Sammethauch überzogen und in der edlen Form, Inten- 
sivität und Orösse alle anderen einfachen Lacksorten übertreffend. Efn be¬ 
sonderer Vorzug dieser Sorte liegt aber noch in der frühen Treibfähigkeit, da 
die Pflanzen im lanttar aufgesetzt, bereits von Mitte Februar in Blüte 
stehen. Als Treib-, Topf- und Scbnittpflanzc von unschätzbarem Wert. Fast 
konstant aus Samen fallend. Elite-Topf-Samen (nicht mit Landsamen zu 
vergleichen!) . . . 10 Or. J6 5,—, 1000 Korn .4 1,25, 1 Port. (250 Korn) 35 4 

2451 Goliath, Landsamen, gewöhnliche Qualität 

100 Or. Jl 9,—, 20 Or. 2,50, 1 Port. 20 4 

2454 Tom Thumb, schwarzbrauner, niedrige, vorzügliche Sorte 

20 Or. 1,25, 1 Port. 15 4 

2460 Prachtmischung einfacher Sorten 

100 Or. .4 1,20, 20 Or. 35 4, 1 Port. 10 4 


Goldlack ,,Goliath“ hat grossartige Resultate geliefert. 

L. la R., Nordberg, Norwegen. 


Nr. 2450. Einfacher Treib-Goldlack „Goliath“. 


























Sehr zufrieden, speziell Marguerite Prinzessin Heinrich ist wunderschön. F. H. in Konstantinopel. 
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Nr. 246t). Chrysanthemum Frühlingsmarguerite Nr. 2494. Chrysanthemum max. „Prinzess Heinrich 4 *- 
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Mit vorjährigem Cinerarien-Samen bin ich gut bedient worden. A. M. in Dirschau. 


-Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2466 Chelone barbata coccinea 15. 4 Jt A 

Blüten in langen Rispen, scharlachrot, schön —,30 10 



*Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2470 Chrysanthemum carinatum, Wucher- ,4 4 

blume, 2. ® dankbare, hübschgefärbte 
Qartenzierpflanze. Schöne Mischung 

100 Or. 70 A ,25 10 


2474 -album, reinweiss ... 100 Or. SO — 

2476 — „Chamaeleon“. Hellbronze, später 
in Isabetlgelb übergehend, reizende Farben¬ 
wirkung .100 Or. .4 1,70 — 

2478 - Nordstern, Neuheit, s. S. 12 . . 

2480 - Stern von Thüringen, mit röh¬ 

renförmigen, sternartigen Strahlenblütcn, in 
den mannigfachsten Schattierungen ... 1 
2484 — inodor. .Brautkleid 4 , Neuheit, s. S.ll — 


25 10 


50 10 
50 


— 10 
— 70 



Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2486 Chrysanthemum inodorum plenis- * A 
Simum. 2. © rf gefüllt, schneeweiss; 
prachtvoll für Bouquets und Gruppen, blüht 
ununterbrochen reich vom Juni bis zum Frost — ,75 10 

2488 — Leucanth. hybridum „Frühlings- 
marquerite“, 15. 4 neu, sehr frtih- 
und reichblühend, schon von Mitte Mai an. 

Sehr gute, langstielige Schnitt- und Deko¬ 
rationsstaude mit grossen reinwetssen Blumen 4,50 25 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2400 Chrysanthemum maximum, 15. 4 .4 A 

prächtige Staude mit zahlreichen grossen, 

reinwetssen Blumen.—,75 10 

2492 - Polarstern, Neuheit, s. S. 12 . . . —50 

2494 - Prinzessin Heinrich. Die Vor¬ 

züge sind: enormer Blütenreichtum, grosse, 
tadellos geformte Blumen, vom blendendsten 
Weiss und buschiger Wuchs der Pflanzen. 
Unstreitig eine der wertvollsten Varietäten 

für den Schnitt. 2,-15 

2498 segetum grandiflorum, 2. •> Blumen 

gross von strahlendem Oelb . 100 Or. 45*4 —,15 05 
2500 — 1 Sortiment in 8 Sorten . . . ä 1 Port. —, - 70 

Nr> Cinerarien. , Pt . 

2510 Cineraria hybrida grandiflora, 21. T A 

grossblumige englische Prachtsorten ersten Ranges, 

gemischt.1 Or. .4 3,20 30 

2512 — azurea, grossblumig, rein azurblau 

1 Or. 4,20 35 



2514 Cineraria hybrida grandiflora Stella, 

grossblumige Art mit gedrehten oder geröhrten, 
bizarr geformten Blumenblättern. Prachtmischung 

1 Qr. .4 4,40 35 



Nr. 1 Pt. 

2516 Cineraria hybr. grandlfl. Scharlach¬ 
königin, neu, lebhaft rot, die leuchtendste 
Farbe, die bisher gezüchtet wurde. Extra. 

1 Or. M 9^40, 1000 Korn .4 3,80 50 
2520 — — grandiflora nana, £wcrg-Cinerarien in 

Pracfitmischung.] Or. .4 4, 35 

2522 - nana „Regenbogen“, Neuheit, s. S. 12 90 

2524 -plenissima, v. dichtgefüllten Blumen; extra 

Qualität.1 Or. J6 4.20 35 

2528 — maritima (candidissima) 20. • prächtig, weiss¬ 
blättrig .100 Or. .4 0,90. 20 Or. 0,25 10 

2530 — stellata (polyantha), 21. 7 © kleinblumige hohe 

Varietäten, vorzüglich z. Schnitt . 1 Or. .4 2,80 30 
2532 — radiata hybrida, Neuheit, s. S. 12 . . . . 60 



















Ihre Clarkien brachten mir reichen Ertrag. O. Sch. in Hamburg. 
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Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2540 Cirsium Velenowsky, 15. 4 ff effekt- M .« 

volle Distel mit gross, weissumsponnenen, rosa 
Blutenköpfen. Herrliche Schnitt- und Aus¬ 
schmückungspflanze .1,25 15 

2546 Clarkia elegans fl. pl. 2. Cf) zierliches Som¬ 
mergewachs, bis 1 in hoch werdend, mit zahl¬ 
losen Blüten. Gefüllte Sorten gemischt 

100 Gr. .H 1,35 —.40 10 
Schätzenswert zum Schnitt sind folgende: 

2548 Clarkia elegans alba fl. pl. weiss gefüllt . ,50 10 

2550 -carminea plenissima, karminrot . . —,50 10 

2552 -rosea fl. pl., rosa gefüllt, 

100 Gr. .4 1,60 —,50 10 
2554 — — Salmon Queen, lachsfarben gef., schön —,35 10 
2558 — — pulchella, 2. ® zierliche, dankbar blü¬ 
hende Sommerblume, 30 bis 40 cm hoch, zum 
Schnitt ausgezeichnet. Einfache und gefüllte in 

Prachtmischung.100 Gr. 55 A —,20 05 

2550 Clarkia pulch. integripetala fl. pl. rot gefüllt —,25 10 

2560 -fl. albo pl., weiss gefüllt, 

100 Gr. .H 1,30 —,35 10 

2562 -pulcherrima fl. pl., karmin gefüllt . —,25 10 

2564 Clematis erecta, 15. 4 reich in weissen 


Dolden blühend.—,75 10 

integrifolia hybrida, reizende neue 
Spielarten, in allen Schattierungen von weiss 
bis dunkelblau.6, 30 


Nr. 2570. Cobaea scandens-Blüten. 

Nr. 20 Or. l Pt 

2570 Cobaea scandens, 19. ® T § herrliche .ff A 
Schlingpfl., mit gross., rotvioletten Glockenblflten 1,25 15 
2372 -alba, weiss, schön.1,50 15 

2580 Coleus hybridus, 20. / Prachtmischung 

schönster Varietäten ... 1 Gr. Jt 1,50 —25 


2584 Coleus, neue riesenblättrige Sort., 

Prachtmischung.1 Gr. M 2, —,— 30 

$86 salicifolius „Papagei", Neuh., s.S. 13 —, 60 

<■>88 Collinsia bicolor, 6. ®* reichblüh. Annuelle, 

mit zweifarb., weiss mit lila Blüten 1 kg .M> 2,45 —,10 05 


Nr. 2546. Clarkia 
elegans fl. pl. 


Nr. 2558. Clarkia 
pulchella. 


5 















Ihre Cyclamen sind wunderschön! W. B., Mg. in Algenrodt. 
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Nr. 2612. Cosmea bipinnatn, gemischt. 


Meine Cyclamen, 
Chrysanthemum und 
Primeln, von Ihnen 
bezogen, sind die 
besten. 

C. R m Obergärtner, 

Braunschweig. 


Nr. 2566. Clematis integrifolia hybrida, 


Mit den letzten 
Sämereien war ich 
sehr zufrieden. 

F. S., Hg., 
Gleiwitz, O.-S. 


Für Ihre gute Be- 
dienungfcSpreche 
Ihnen memen|besten 
Dank aus. 

U. H.,Obg., Sorau. 


Nr. 2600. 

Goreopsis grandiflora. 


Nr. 2662. 

Hyacinthen-Rittersporn 


Nr. 2636. Cyclamen „Papilio 44 /Schmetterlings-Cyclamen 



•Hä 
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War wieder sehr befriedigt, hauptsächlich mit Cyclamen-Samen. Witwe B., Hg., Wegeleben. 
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Nr. 20 Gr. 1 Pt 

2592 Convolvulus tricolor (niedrige Winde), 1. .H 
und 2. © mit grossen, intensiv gefärbten Trich¬ 
terblumen, ln allen Farben gemischt 

1 kg JA 2»-,10 05 

25% Cordyline indivisa (Dracaena), 19. T Be¬ 


kannte, schmalblättrige, haltbare Zimmerpflanze ; 

reiner Samen: 1000 Korn 80«? 1,80 15 
2000 Coreopsis qrandiflora, 15. 4 äusserst 
reichblühende Staude mit langgestielten, grossen, 

goldgelben Blumen.—.40 10 

2601 — lanceolata, geschlitztblättrig.2,30 15 

2606 Cosmea bipinnata, 3. © hoch, vorzüglich 

zum Schnitt, dankbar blühend, purpurrosa . — ,50 10 
2608 — — alba, grossblumig, weiss . . . . . . —,50 10 

2610-purpurea, dunkelrot.— ,50 10 

2612 gemischt.100 Gr. M 1,60 — ,45 10 

2614-hybr. KJondyke, leuchtend orange . 3,80 20 



iS. 7 Cyclamen persicum giganteum. 


Extra grossblumige Pracht-Alpenveilchen. 

ftie Cyclamen-Samen werden von einem bekannten Spezialisten 
Für uns gezogen und sind in jeder Beziehung unerreicht. 

Nr. Extra feine Qualität 

2624 Leuchtend dunkelrot . . 

2626 Rosa von Marienthal 

2628 Rein weiss. 

2629 Salmoneum, neu, lachsrot 

fallend schön. 

2630 Weiss mit karmin Auge . . 

2632 Prachtmischung.9, 


1000 Korn 100 Korn 1 

iPt. 

.4 

JA 

A 

. 15,50 

2,— 

25 

. 11 ,— 

1,50 

1,50 

20 


20 

. 32 - 

3,80 1 

50 

• 9 >-- 

1,25 ? 

20 

. 9,— 

1,25 * 

20 


Cyclamen „Papilio“. 

^Schmetterlings-Alpen veilchen. 

IS. 7* Aufsehen erregende Neuheit und von über¬ 
raschender Schönheit. Die beigegebene Abbildung auf 


gaschender Schönheit. Die beigegebene Abbildung 
s eite 66 veranschaulicht am besten die eigenartige Fc 
'jnd ist daraus ersichtlich, dass die Blüten dieser Neuheit 


orm 

von 


(,C JJ bisherigen gänzlich abweichen. Mit den guten Eigen- 
Jehaften unserer anderen besten Cyclamen, edlem Bau 
Pflanze, schöner Zeichnung der Blätter, grosser 
Bjuhwilligkeit, edler Form und enormer Grösse der 
Blumen. verbindet diese Neuheit die besondere Eigen¬ 
tümlichkeit, dass die Ränder der Blumenblätter schön 
Kewellt und gekraust sind, dazu bringt „Papilio“ die 
elegantesten und graziösesten Formen in seinen Blüten. 
4u dieser bizarren schönen Form kommen die ganz 
Prächtigen Farben in einer Mannigfaltigkeit, wie solche 
öe ' den älteren Sorten nicht vorhanden; es treten nicht 
,H Ur die lebhaften Färbungen auf, sondern sind es hauptsäch- 
••ch auch die zarten Ucbergänge, die eine grosse Ver- 
sc niedenartigkeit in der Schattierung hervorrufen. Alles in 
a Hem verdient dieses neue Alpenveilchen die weiteste 
Verbreitung. 

Nr. Original-Samen «lew hel^helien Züchter*. 

2636 Prachtmischung 

1000 Korn JA 32,-, 100 Korn . H> 3,80, 1 Port. (10 Korn) 50 A 

2637 Cyclamen pers. giganteum marginatum, 

‘"Ti " ■" Pc 


Neuheit s. S. 13 


1 Port. JA 0,70 



Nr. 2638. 

Cyclamen pers. gig. „Rokoko“. 


Diese neue Rasse bildet grosse, flache, runde Blumen bis 

zu 13 cm im Durchmesser aus. Die Petalen sind fein gewellt 
und gekräuselt, und die Färbungen der Blumen variieren von 
reimveiss, weiss mit dunklem Auge, rosa bis dunkelrot. Die 
Pflanzen werden in ihrer Eigenart und Schönheit gesucht und 
gern gekauft sein 

1000 Korn .H A 2,—, 100 Korn JA 5, , 1 Port. (10 Korn) 60 «f. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2640 Cynoglossum coelestinum, 2. © hlmmel- .H $ 
blaues Sommervergissmeinnicht 1 kg. H 2,20 ,10 05 

2642 linifolium, 1 . © weUse Abart 1 kg.Ä2, — ,10 05 

2644 Cyperus alternifolius, 20. T. Schnell¬ 

wachsendes Wasserziergras für Töpfe und 
Fischgläscr.3 - 20 

2645 natalcnsis, gross, pandanusartiger Cyperus L25 15 

2646 — Papyrus, echt, herrlich . . 5 Gr. M 2,50 - , 35 


Mit Ihren vorjährigen Samen-Sendungen war ich sehr 
zufrieden und freue mich, von Ihnen so gut bedient 
worden zu sein und hoffe, dass in diesem Jahre die 
Qualität der Samen dieselbe ist. 

H. D., Zehlendorf-Berlin. 



Nr. 2654. Ein Strauss einfacher Cactus-Dahlien. 
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Ihre Staudcn-Samen waren von vorzüglicher Qualität! C. V. L. in Frederikssund, Dänemark. 



Nr. 

2650 Dahlia variabilis, einfache Dahlien in 

Prachtmischung .... 20 Or. <s0 A, 1 Prt. 10 A 

2651 — Lucifer, neu, mit schwarzbrauner Belaubung tintl 

dunkclscharlachroten Blumen 1 Or. .# 1.25, 1 Prt. 35 A 

2652 - grnndifl., einfache Riesen-Georgincn. Pracht¬ 

volle neue, riesenblum. Klasse, 20 Gr..Ä 1,25 1 Prt. 15*4 

2653 -- Colossal, neue Rasse mit enormen Blumen 

bis zu 22 cm im Durchmesser haltend, in verschiedenen 
Färbungen.10 Port, .ti 6,—, 1 Prt. 70,1 

2654 Einfache Cactus - Dahlien in Pracht- 
mischung. Die Blumen erregen durch ihre stern¬ 
ähnliche, graziöse Erscheinung und die Mannigfaltig¬ 
keit ihrer Färbungen ganz besondere Aufmerksamkeit. 

100 Gr. .Ä 3,40, 20 Or. .ä 1,—, 1 Prt. 10 A 


Nr. 2656. Gefüllte Cactus-Dahlien. Samen von unserer 
vielfach prämiierten, auserwählten Kollektion bester neuer und 
neuester Prachtsorten, nur von echten, spitzpetaligen Aus¬ 
stellungssorten gesammelt. I. Extrafeine Mischung. Die 
Aussaat ergibt stets einen Prozentsatz einfacher und halb¬ 
gefüllter Varietäten, doch bieten wir mit obiger Mischung das 
Beste an. was es gibt .... 2 Or. .N 1,25, 1 Port. 40 A 


Nr. 20Gr. 1 Pt. 

2688 Delphlnium etatuni hybridum, 15. 4 " 

perennierende Pracht-Sorten, einfache 

gemischt.100 Or. # 1,35 - ,40 10 

2680- coelestinum, hellblaue Schattie¬ 
rungen, für den Schnitt besonders geeignet 1,50 13 

2600 -- nanum, neue, halbhohe Varietät., extra i, 20 

2602 -fl., pl-, gefüllte gemischt, extra . 3,50 20 

2604 -fl. pl., neueste grossblum. 

Prachthybriden . 7,50 35 

2608 — formosum, 17. 4 dunkelblau.1,80 15 

2600 — coelestinum, hellblau, extra .... -1,50 25 

2700 — nudicaule, 15. 4 scharlachrote, pracht¬ 
volle Staude. 8,80 40 

2702 — sibiricum, 15. 4 dunkelblau, schön . . 1,80 15 

2704 — spec. war. alabratum, 15. 4 mit 

herrlich dunkelblau abgetönten gross. Blum. 1,25 15 

2706 Zal!l (sulphureum), 15. 4 prachtvoll, mit 

langen Rispen gelber Blüten. 5,20 25 

2710 1 Sortiment in 10 perenn. Sorten ä 1 Prt. —140 


Dahlia variabilis, Georgine. 

4. 4. Frühzeitig aus Samen vermehrt, blühen die Pflanzen 
schon im ersten Jahre. Die sich bildenden Knöllchen werden 
frostfrei überwintert. 


Nr Delphinium, Rittersporn. MOr Jpt 

2660 Delphinium AJacis hyacinthiflo- A 

rum fl. pl., 6. • niedr. hyacinthen- 
blütlger Rittersporn, a) weiss, b) rosa, 

c) ziegelrot, d) lasurblau, e) dunkelblau 

jede Farbe.ä 100 Gr. 70 A —,25 10 

2661 - 1 Sortiment in 5 Färb, ä 1 Port. 30 A 

2662 - Prachtmischung . . 1 kg 5,-,25 10 

2664 — consolida fl. pl. Der hohe Levkojen- 

Rittersporn ist mit seinen langen Dolden 
und prächtigen Farben für den Schnitt sehr 
gesucht, a) weiss, b,i rosa, c) ziegelrot, 

d) lila, e) hellblau, f) indigo, g) leuch¬ 
tend karmin, jede Farbe ä 100 Gr. .# 1,10 - ,30 10 

- 1 Sortiment in 6 Farben ä ! Prt. 40 ' 

2666 - Prachtmischung . . 100 Or. 00-4 ,25 10 

2668 imperiale fl. pl., Kaiser-Rittersporn, 

beste Mischung . . . . l kg 0 II, ,30 10 

2670 Cashmerianum, 15. 4 mit dunkelblauen, 

Aconitum-ähnlichen Blumen 5 Gr. ul 3,80 r 15 

2674 caucasicum 15. 4 ultramarinu. himmel¬ 
blau ...,75 10 

2678 chinense grandifl. album, 17. 4 

Zwergsorte mit cremeweissen Blumen; vor¬ 
züglich zum Schnitt.,50 10 

2680 - azureum, dunkelblau.,50 10 

2632 — caesium, hellblau.,75 10 

268-1 - gemischt .100 Or. .#1,60 , 50 10 


























Ihre Levkojen-Rittersporn brachten mir reichen Gewinn. G. M. in Bremen. 
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Nr. 2651. Dahlia Lucifer. 




Nr. 2704. Delphfnium spec. gfabratum. 


Mit den ver¬ 
besserten 
Chabaud-Nelken 
war ich 

ausserordentlich 
gut zufrieden, 
denn i 
ftl iit r Tat 
ausschliesslich 
sehr schöne 
und grosse 
Blumen, von 
tadelloser 
Füllung und 
in prächtigen 
Farben. 
Jeder, der sie 
sah, war 
erfreut über die 
Qualität. 

R. Sch., Hg., 
Zossen- 
Marienau. 


[Ihr Samen von 
verbess. 

Chabaud-Nelken 
ist vorzüglich 
in Keimfähigkeit 
und Güte. 
Von anderer 
Seite bezogener 
Samen keimte 
mangelhaft 
W. A., Hg., 
Neupest, 
Ungarn. 

Spreche Ihnen 
meinen besten 
Dank aus 
für die 

wunderschönen 

Chabaud- 

Nelken. 

Wwe. B., Hg., 
Wegeleben. 


Die vorjährigen 
Samen haben 
muh voll 
befriedigt und 
hoffe, dass 
ich heuer wieder 
so vorzüglich 
bedient werde. 
R. K., Hg., 
Arnsdorf, 
Böhmen. 



Nr. 2728. Immerbluhende'.Riviera- 
Markt-Nelke. 



Nr. 2748. Verbesserte Chabaud-Nelken. 


Nr. 2730. Gefüllte Garten-Nelken, la. Qual. 
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Mit Ihren verbesserten Chabaud-Nelkcn war ich sehr zufrieden. R. J. in Hartmannsdorf. 



Nr. 2718. DIanthusbarbatusfl.pl. Nr.2764. Dianthus chlnensls fl. pl. Feuerball. Nr. 2790. Fingerhut. 



20 Gr. 
Jt 

,25 


I Pt. 

4 


„ Dianthus, Nelken. 

Nr. 1 

27lh Dianthus barbatus, Bartnelken, 

11 rt /u den schönsten Blütenpflanzen ge¬ 
hörend, einf., sehr schön gern. 100 Gr. 7Ö«4 
2718 — fl. pl., gefüllte in schönster Mischung 

Caryophyllus fl. pl. J. T 4 Extra 
gefüllte Topfnelken, Nummer- und 
Prachtblumen ersten Ranges, gemischt 
1000 Korn *14, , 100 Korn M 1,80 
fl. pl. Remontant-Nelken. 3. u. 

11. 4 7. Immerblühende Prachtvarie- 
täten, allerfeinste Qualität 

1000 Korn IK—, 100 Korn M 1,50 

272h fl. pl. remont. Riesen von Nizza, 

neue riesenblumige Nelken, sechs Monate 
nach der Aussaat blühend und an Grösse, 

Schönheit und Farbenpracht alle anderen 
Sorten übertreffend ' 

1000 Korn 14,-, 100 Körn .45 1,80 
2728 — remont. Riviera-Markt-, 3. und 11. 4 

prächtige Remontant-Nelken, die fast nur 
gefülltblüliende Pflanzen bringen 

1000 Korn .M 11, -,100 Korn .S 1,50 
2710 fl. pl. f gefüllte Gartennelken, 

11.4 Extra gefüllte in Prachtmischung Ia 
100 Gr. 11, 

2732 Landnelken, gefüllte, sehr gute 

Mischung .100 Or. .*8,— 2,20 15 

2714 frühbluh.Wiener Zwerg-, äuss.dankb., 

meist mit mehrfarb. Blumen 100 Gr. .45 6,— 1,80 15 

273h — Grenadin, frühbluhend, halbhoch, 

glühend scharlachrot gefüllt.2, 15 


50 


20 Or. 1 Pt. 

.4! nt 


2750 -I 


2/56 


2740 Dianthus Caryophyl. fl. pl. Marga 
reten-Nelke, niedrige, 3. u. 11. 4 be¬ 
währte. neue Klasse. Sämlinge blühen nach 
4—5 Monaten; reicher Flor grosser, sehr 
wohlriechender Blumen; ca. 80% gefüllt¬ 
blühend .100 Gr. .# 4,50 1,25 

2742 - weisse Margareten-Nelke ... 2, 

2744 - fl. pl. Riesen - Margareten- 

Nelken, Neuheit, s. S. 14.4, 

2746 fl. pl. Chabaud-Nelken (französ. 
immerblühende). Neue, harte Klasse, 

40 bis 50 cm hoch, mit vorzüglich ge¬ 
formten Blumen. Kommt binnen 6 Monaten 
zur Blüte; langer Flor; grosser Blumcn- 

reichtum.100 Or. .45 20,— 5, 30 

2748 - verbesserte Chabaud-, mit 

noch grösseren, farbenprächtigeren Blumen; 
besonders sind auch gelbe Farbentöne dar¬ 
unter vertreten. Prachtmiscliung, extra . 8,80 35 

Riesen-Chabaud-, In Farben, 

s. S. 13.. _ f _ - 

2752 - Riesen-Chabaud-, Neuh.,s.S. 13 , 50 

2754 chlnensls fl. pl., 3. ® extra gefüllte 
Chineser-Nelken In Prachtmischung 

100 Gr. M 1,70 —, 50 10 
Heddewigi, Heddcwig’s Riesen- 
Nelke, einfache Varietäten Tn prächtigem 

Farbenspiel.100 Or. .4*2,90 ,90 10 

2758 — — hybridus fl. pl., sehr grossblumige, 

bestgef. Hybr.in Prachtmisch. lOOQr. .*4,50 1,25 15 

2760 - diadematus fl.pl. ,dichtgef.,herr- 

lkh’gezeichn. Blumen bring. 100 Or. * 5,40 1,50 15 

2764 - fl. pl. Feuerball, neu, dichtgefüllt, 

leuchtend scharlachrot, extra. 3,80 20 

2768 - — laclnlatus, einfache geschlitzte, in 

vielen_Farben, extra . . 100 Gr. .H 2,20 — ,60 10 


Nr. 2740. Margareten-Nelke. 


Nr. 2770. Dianthus chlnensls laciniatus zonaiis. 













Fachmänner bekunden, dass sie nie schönere Nelken und Levkojen gesehen. B. in Wegeleben. 


?r 



Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2769 Dianthus chin. laciniatus mirabills, neue Jt A 

prachtvolle, einfachbliihende japanische Nelke mit 
8—10 cm grossen, sehr tief geschlitzten, fein ge¬ 
fransten Blumen im reichsten Farbenspiel .... 3,— 20 

2770 - punctatus, Prinzess-Nelken, Neuh. s.S. 14 —60 

2772 - zonalis, neu, lachsrot mit schwarzpur¬ 
purner Zone.2,502*20 

2774 - nobilis, Königsnelken. Die grossen, in 

allen leuchtenden Farben prangenden Blumen sind 
von eigenartig schöner Form. Blumenblätter gedreht 
und kräftig gefranst und geschlitzt. Empfehlenswert 


für den Schnitt.1,80^15 

2776 - deltoides. 15. 4 Rasenbildende, sehr dankbar 

blühende Art für Einfassungen und Felsbildungen. 

Blüten leuchtend blutrot, dunkel gefleckt .... —,75 10 

2777 Pancicii grandiflorus, Neuheit, s. S. 14 . —, 40 

2778 1 Sortiment Gartennelken in 10 Sorten 2,20 —— 

2780 1 „ Chineser-Nelken in8Sortcn M 1,20 

2784 Dictaninus Fraxinella, 15. 4 Staude mit deko¬ 
rativem Blätterwerk und rosaroten Blüten .... —,50 10 
2786 alba, weisse Abart (Samen liegen sehr lange!) 2,30 15 

2790 Digitalis gloxiniaeflora, Fingerhut. Pracht¬ 
volle punktierte Varietäten gemischt . 100 Gr. 90 4 ,30 10 

2792 lanata, weiss mit braun, sehr interessant 100Gr. 35.1 - ,15 05 

2794 maculata superba, gesprenkelt .... —,75 10 

2796 monstrosa, prächtige Varietäten.1,80 15 

2798 alle Sorten gemischt.1 kg.* 5,60 ,20 05 

2800 Dimorphotheca Ecklonis, Neuheit, s. S. 15 - , 60 

2802 Dracocephalum virginianum, 15. 4 Lila¬ 
rosafarbene ährenständige Lippenblüten.—,75 10 

2804 -fl. albo. reinweiss, extra.2,30 15 

2806 - grandiflorum album, neue grossblumige 

und grossdoldige reinweisse Varietät. Gewinn¬ 
bringende, haltbare Schnittstaude . . 2 Gr. ./V 2,50 20,— 50 


2807 Echinops banaticus, 15. 4 Hohe Kugeldistel —,25 10 

2808 — dahuricus, weissüchblau; hoch . 100Gr. 80 4 —,25 10 
2810 Ritro» violett, dekorativ und bindewertig 

100 Gr. 1,10 —,30 10 
2812 ruthenicus» blaue Prachtart . 100 Gr. 1,40 —40 10 
2814 Erica hybrida, winterharte Freiland-Hcide- 
kräuter. 7. 4 T Ungemein dankbar blühende, 
neue Varietäten in schönstem Farbenspiel und 
zierlichen verschiedenartig geformten Blüten. In 
sandiger Heide-, Laub- und Moorerde ausgezeichnet 


gedeihend .... 1 Gr. 5,-, 10 Prt. .# 4,-50 

2818 Erlgeron aurantiacus hybrldus, 15. 4 Reizende 
niedrige Hybriden, in hellen verschiedenartigen 

Schattierungen.3,-20 

2820 - Coulteri. Ueberaus reichblühende Art, mit 
zierlichen, wohlgeformten, reinweissen Blumen. 
Hervorragende Schnitt- und Ausschmückungsstaude 4, 25 

2822 — glabelluSf hellblau.— ,50 10 

2824 grandiflorus elatior, neue, schon im Mai 
blühende, mattlila gefärbte Art. Ihres reichen Flores 
wegen zur Ausschmückung und zum Schnitt bestens 

geeignet... 3,50 20 

2826 — hybridus roseus, violettrosa, niedrige schöne Art 

5 Gr. 3,20 40 

2830 Eryngium alpinum, 15. 4 Herrliche Edeldistel 
mit grossen, prachtvoll violettblau gefärbten, eigen¬ 
artig schön geformten Blütenköpfen. 3,80 20 

2832 — glganteuin, 15. J Elfenbeindistcl mit silher- 

weisslichen, sehr grossen Blütenköpfen . . . . —,75 10 

2834 — planum, 15. 4 kleine, amethystblaue Blumenköpfe 

100 Gr. 90 Af —,30 10 


Ich erkläre Ihnen gern, dass Ihre Sämereien ohne Aus¬ 
nahme gut keimten. P. L., Hg., Langfuhr. 



Nr. 2806. Dracocephalum virginianum 
grandiflorum album. 



JuS/i 



in 






CS Nr. 2824. Erlgeron grandiflorus elatior. 
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Nie sah ich ein schöneres Farbenspiel als bei den Gaillardien. W. R. in Hamburg. 


Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2840 Eschscholtzia californica, 1. ® beliebte, .M Jj 

anspruchslose, den ganzen Sommer über 
blühende goldgelbe Annuelle . 1 kg .£ 5,60 —,25 10 

2841 - carminea, Rückseite karminrot 

100 Gr. .£2,-,60 10 

2842 — crocea fl. pl., orange, gefüllt 

100 Gr. .£ 1,40 —,40 10 

2844 — — Mandarin* grossbl., leuchtend dunkel¬ 
orange .100 Gr. .£ 1,60 —,45 10 

2848 Eucalyptus globulus. 20. T Fieberheilbaum 

mit blaugrüner Belaubung.2,20 15 

2849 Francoa ramosa hybrida „Braut¬ 

kranz“,^. T. neu. Diese halbharte Perenne 
bringt zahlreiche, bis 1 ni hohe Blütenstengel 
mit reinweissen, in Menge erscheinenden 
Blütchen.10 Port, .£ 4,— ,— 45 

2850 Fresia refracta alba, 15. 4 reizendes 

Knollengewächs mit reinweissen, duftenden 
Blumendolden.100 Gr. 1,40 ,40 10 


Gaillardien. 

Für den Blumenschnitt unübertroffen. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2851 Gaillardia grandiflora hybrida, 15. u. 17. .£ A 

4 ungemein dankbar blühende Perenne in 
schönsten Schattierungen . 100 Gr. .£1,60 - ,50 10 

2852 — neueste Hybriden, prächtige neuere 

Färbungen, gemischt . . 100 Or. .£3,80 1,— 10 



Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2854 Gaillardia hybrida com pacta. Oedrungen .£ A 
wachsende, einen runden Busch bildende 
Varietät, mit langgestielten aufrechtstehenden 
Blumen, i.reichstemFarbenspiel 100 Gr. .£2.70 — ,75 10 
2860 plcta, 3. - einfach blühende, gemischt, 

mit farbenreichen, haltbaren Blumen 

100 Or. .£ ,70 ,25 10 

2864 — Lorenziana, mit kugelförmig gefüllten 

Blumen.100 Gr. .£ 1,60 -,40 10 

2870 Gentiana acaulis, Alpen-Enzian, 15. 4 tief 

dunkelblau, prächtige niedrige Staude . . 1,50 15 

2874 Geranium pratense album, 15. 4 weiss¬ 

blühende Abart des grossblumig. Wieseu- 

storchschnabels.. . 2,20 15 

2876 Gerardia hybrida, 15. 4 ® reizende niedrige 
Hybriden, die von Juli bis Herbst mit 
Pcntstemon-ähnHchen, von hellrosa bis dun¬ 
kelviolett variierend. Blum, reich besetzt sind —,60 10 
2880 Gladiolus gandavensis, 18. 4 herrl. Knollcu- 

E ewftchs. Prachtmischung 1 (K) Gr. .£ 3,40 1, 10 

emoinel, Winterhärte Varietäten mit ge¬ 
fleckten Blumen in herrlichstem Farbenspiel —,50 10 
2888 - blaue Hybriden, neue, vom zar¬ 

testen Hellblau bis zum tiefsten Dunkel- 
violett blühende Varietäten. Der Samen 
bringt einen hoh. Prozentsatz echter Pflanzen, 


die im zweiten Jahre blühen. 7,50 35 

2800 — princeps, Neuheit, s. S. 15 . . . . . —75 


2894 Glaucium leiocarpum, Neuheit, s. S. 15 —60 


Baben Sk Interesse für Stauden, Dahlien, Copf¬ 
und «ruppenpflanzcn oder für Obstbäume, 
Truebtsträucber, Bosen, Ziersträucher und 
Koniferen, verlangen Sie unsere Kataloge hierüber. 





Gloxinia hybrida grandiflora. 

Die hier angebotenen Samen sind Elite-Qualitäten 
von dem berühmten Spezialisten Jank-Wandsbek, 
dessen grossbiumige ungemein reichblühende Gloxi¬ 
nien Weltruf geniessen und auf allen Ausstellungen 
erste Preise erzielten. 


Nr. l Gr. 1 Pt. 

2900 crassifolia erecta, Prachtmischung Ia. .H A 
18. u. 20. T mit aufrechtstehenden grossen 
Blumen in präclit. Färbung, KHK) Korn .H 1,50 8,80 30 
Defiance, verbessert, glühend karincsin- 
scharlach, extra . . . 1000 Korn .£ 2,50 12,50 40 

Feuerkönig, dunkelscharlachrot, robust, 

1000 Koni .« 2,50 12,50 40 
Frieda Jank, neue brillantrote Farbe, 

1000 Korn £3, 15,- 50 

Holsatia, neue, schöne lila F. 1000 K. .£ 1,80 10, 30 

Kaiser Friedrich, leuchtend Scharlach mit 
breit., weiss. Rande, prachtv. 1000 Korn .H 2,50 12,50 40 
Kaiser Wilhelm, dunkeiviolett in. weissem 
Rande, sehr schön . . 1000 Korn .£ 1,80 10,— 30 

Meteor, neu, weisser Schlund, von lila in 
feurig scharlachrot übergehend, sehr reich 
bouquetartig blühend . 1000 Korn .£ 2,50 12,50 40 
Negerfürst, tief dunkelblau, extra 

1000 Korn £ 1,80 10, 30 

2915 — Othello, schwarzbl., prachtv. 1000 K. .£1,80 10, 30 


2902 

2904 


2905 


2906 

2908 


2910 

2912 


2914 



2916 crassifolia Prinz Adalbert, neu, violettpurpur mit 
weissem Rand ... 10 Port. .£ 5, , 1 Port. 60 A 
2920 — gigantea. Riesen-Gloxinien mit 10—13 cm Durch¬ 
messer haltenden Blumen in mannigfaltigen Farben¬ 
spielen . 1000 Korn Jf 1,50, 1 Gr. .£ 7,50, 1 Port. 25 A 
2922 1 Sortiment in 8 Sorten .... ä 1 Pt. .« 2,40 

























Wunderbar schöne Oloxinien hatte von Ihrem Samen. B. R. in Stade. 


T6' 



sag*»-** . 

r. 2884.lGladiolus Lemoinei, gemischt. 



Nr. 2944. Gunnera manicata, Riesen-Blattpflanze. 



Nr. 


Gnaphal. Leontopodium, 5 . Leontopodium. 
2924 Grevillea robust«, 20. T hübsches, dckorat. 
Blattgewächs m. zierlich gefiederten Blättern. 
Schätzenswerte Markt- und gute Zimmcrpfl. 
Godetia. I. '•'* Dankbare Blüher, zu den 
beliebtesten Sommergewachsen gehörend. 
2926 — Bijou, niedrig, weiss, rosa gefleckt . . . 

2928 — Duchess of Albany, blendend atlasweiss 
2930 — glorios«, dunkelste rote, kompakt . . . 

2932 — Lady Albemarle, leuchtend karmesinrot 


20 Or. 1 Pt. 




2938 Godetia Rosamunde, von gedrungenem 

Wuchs mit grossen hell rosa Blumen . . ,75 10 

2940 rosea grandiflora fl. pl., beste gefüllte, 
lebhaft rosa; für den Schnitt ausgezeichnet 
und mit Vorliebe bei der Binderei verwendet 

100 Gr. .# 2,20 —,75 10 

2942 — Prachtmischung aller Sorten 100 Gr. 70d — ,25 10 

2944 Gunnera manicata. 7. 4 Die Blätter 
sind handförmig gelappt, lederartig 
und mit den Blattstielen 2 3 m hoch. 

Sie sind stark gerippt und besonders an 
den Rändern, Rippen und Stielen mit 
weichen Stacheln besetzt, welche im jungen 
Zustande braunrot, später olivengrün 
gefärbt sind. Gunnera manicata ist die 
grösste in Deutschland aushaltende 
Blattpflanze und bildet für den Garten 
ein imposantes Dekorationsstück. 

Samen keimt sehr schwer und langsam! 

2 Gr. 2,50 —,— 50 



2976 Helianthus cucum. Orion, mit gedreht. Blumenblatt.,. 
Blum, rein goldgelb lOOGr. .#2, , 20Gr. 604,1 Pt 10^ 


Nr. 20 Gr. I Pt. 

2948 Gymnolomia multiflora, 15. 4 % neue .# 4 

Miniatur-Sonnenblume, klargelb mit dunkler 
Scheibe, vorzüglich haltbare Schnittstaude 4, 25 

2949 Gypsophila elegans, 1. • Schleierkraut, rein- 

weiss, für Bouquets ... 1 kg .# 2,20 —,15 05 

2950 Gypsophila paniculata, 14. 4 Gipskraut; 

leichte, zierliche, weissßche Dolden bildend; 
vorzüglich zum Schnitt . 100 Gr. . # 1,50 —,35 10 

2956 Helenium Bigelowi, 15. 4 eine Fülle lang- 
gestielter Blumen bringend, von klar gold¬ 
gelber Farbe mit schwarzer Mitte ... 5, 23 

Helianthus, Sonnenblumen. 

2960 Helianthus annuus 1 kg.// i t 15 03 

2962 Bismarckianus, I. • neue Riesen- 

Sonnenblume, 3 4 111 hoch, ohne Neben- 
zweige, gekrönt mit einer einzigen 50 60 cm 

grossen Blume.1 kg.*' 4,50 ,20 03 

2964 - fl. pl., gefüllte, grosse . . 1 kg 3,SO ,15 05 

2966 HenryWilde,einf. goldgelb 1 kg .# 4,50 , 20 05 

2968 Primose, v. feiner, mattgelber Farbe, 

prächtig zum Schnitt .... 1 kg .# 3,40 ,13 05 

2972 cucumerifolius, 1. (V rcichhlühcnd, klein, 

m. purpurbraunem Zentrum 100 Gr. v ,90 ,25 10 

2974 Dia dem, grossblumig, hellzitronengelb 

mit schwarzer Mitte; sehr feine Schnitt¬ 
blume .100 Or. M 2,70 —,75 IO» 

















74 


Helianthus cucumerifolius-Varietaten sind unbezahlbar als Schnittblumen. Fr. K. in Danzig. 



Nr. 20 Or. 1 Pt. 

2078 Helianthus cuc. Stella, Blumen rein goldgelb, » A 
7—9 cm im Durchmesser; schönste Sorte zum 

Schneiden.100 Or. ff 1,35, ,35 10 

2980 — — hybrid us fl. pl. f geffillte und halb 

gefüllte Varietäten, schön.1,-10 

2984 globosus fistulosus fl. pl., stark gefüllte 

safrangelbe Blume . . . 100 Or. .4« 1,-,30 10 

2996 uniflorus, riesig gross, einblumig, unver¬ 
zweigt .1 kg .ff 2,50 ,15 05 

2990 rigidus (Harpalium), Blumen inittelgross, 

rein goldgelb mit schwarzer Mitte . . . 6,20 30 

2991 - - Daniel Dewar. Blume gross, halb¬ 

gefüllt, leuchtend goldgelb: extra 

1000 Korn M 2,20, 100 Korn 35 A —25 

2992 1 Sortiment in 10 Sorten . . ä 1 Port. —, 70 

2998 Helichrysum monstrosum 11. pl. v 

Strohblume. 2. ® Farbenreiche Gattung; 
von Anfang Sommer bis zum Frost ununter¬ 
brochen Blüten entwickelnd. Prachtmisch. —,50 10 



Nr. 3006. Heliotropium hybrida giganteum Cyclop. 



Nr. 2998. Helichrysum monstrosum fl. pl. 

Nr. 20Or. 1 Pt. 

3000 Helichrysum monströs, nanum fl. pl., halb- Ji A 

hohe Varietäten, gemischt.—.60 10 

3004 Heliopsis scaber major 15. 4 mit grossen, 

tieforangegelben, haltbaren Blumen ... ,75 10 

3006 Heliotropium hybridum giganteum, 

Riescn-Heliotrop. 7. T. üppig wachsende Art 
mit kolossalen Blutendolden. Blüten von hell 
bis dunkelviolett variierend. 4,50 25 

3008 - Cyclop, neu. Von gedrungenem 

Wuchs mit enormen, bis zu 40 cm iin Durch¬ 
messer haltenden Blumendolden. Blüten in 
allen blauen und rötlichen Schattierungen. 

Topf- und Gruppenpflanze I. Ranges . . ö,20 30 
3012 Helleporus niger, 16. 4 Christblume, schön, 

reinweiss. Samen liegen lange! lOOGr. .411,80 - ,50 10 



* .. . . ztiur. I Ft. 

3014 Helleborus hybridus. rote, braune, .4 A 
weisse, punktierte, gestreifte und getuschte 
Hybriden. Prachtmischung ..... 4,20 25 

3018 Hesperis matronalls nana candi- 
dissima, 14. 4 kompakt wachsend, mit 
reinweissen Blumen; besonders schöne 

Schnittstaude.100 Gr. .46 2,70 —,75 10 

3022 Heuchera alba, 15. 4 mit gelblichweissen 

Blüten; äusserst dankbar uniV zierlich . . 1,25 15 
3024 brizoides, interess. Hybride mit schön 
rosenroten Blüten. Pflanzen kompakt mit 
einer grossen Zahl eieg., reichverzweigter 

Blütcnrispen.1,80 15 

3026 — gracilüma, neu, mit langen Blütenstielen 
und zierlichen rosafarbig. Blütenglöckchcn, 

2 Gr. .41 1,25 —30 

3028 rubescens. Die zahlreichen reichver- 
_ M zweigten Blütenrispen sind übersät von zier¬ 
lichen, weisslichrosafnrbenen Blüten . . . 1,80 15 














Ihre reizenden Heuchera finden ungeteilten Beifall. M. Sch. in Itzehoe. 
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Nr. 3022. Heuchera alba. 


Nr. 2991. Helianthus Daniel Dewar. 



Nr. 3088. Inula glandulosa grandiflora, 



Nr. 3052. Iberis coronarfa Empress. 



Nr. 2956. Heleniutn Bigelowi, prächtige Schnittstaude. 
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Die erhaltenen Stauden-SämereienSkeimten sehr gut. Fr. Sch. in Helsingfors. 



Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3030 Heuchera sanpuinea, leucht, karmesin- A A 
rote, prächtige Staude. 3,50 20 

3032 — hybrida, von kräftigem Wuchs, oft bis zu 

40—50schlanke Blütenstengel hervorbringend. 

Blumen in verschiedenen Nuancen von hell- 

und dunkelrosa, rein weiss, grün und braun 2,50 15 

3033 — hybrida grandifl., Neuheit, s. S. 16 . . —50 

3034 — rosea, grossblumig, rosa, sehr schön . . 2,20 15 
3038 — 1 Sortiment in 6 Sorten . . ä 1 Port. 80 »5* 

3042 Humulus japonicus, 1. © 8 1 jähriger 
Hopfen, eine der besten und schnellwachsend¬ 
sten Schlingpflanzen . . . 100 Gr. A 1,40 — ,35 10 

3044 — fol. varieg. t weissbunt-blättrig. . . ,50 10 



'3048 Hyaclnthus candicans, 14. 4 sehr schöne A A 
Yucca-ähnliche Pflanze mit grossen, weissen 
Blumen.100 Gr. 40 A — ,15 05 

3052 Iberis coronar. Empress, Schleifen¬ 
blume, 1. ®* mit gr. Rispen reinweisser 

Blumen.100 Gr. A 1,80 ,50 10 

3054 — umbellata Königin von Italien. 17. ® 4 

von grosser Schönheit. Wuchs niedrig, auf¬ 
recht, rosafarbene Dolden . 100 Gr. .^ 2,50 ,75 10 

3356-purpurea, 1. (•>* dunkelpurpurrot 

100 Gr. 70«$ ,25 10 

3058 -Rose Cardinal, von prächtig leuchtender 

dunkelrosa Färbung; schönste von allen . 3, 20 

3060 — nana hybrida, gemischt, niedrige Varie¬ 

täten in weiss, fleischfarben und rosa 

100 Gr. .# 2,70 ,75 10 

3064 — sempervirens, 15. 4 reinweisse, niedrige 

dankbare Staude für Frühjahrsflor . . . . 1,-10 

3068 Impatiens glanduligera 1 ® prächtige Einzel¬ 

pflanze bis 2 m hoch, von pyramidalem Wuchs 
und mit hochroten interessanten Blüten . . 1, 10 

— Balsamina, siehe Seite 54. 

3069 — Holstii, 20. Tneue, prachtvolle Balsaminen¬ 

art mit leuchtend zinnoberroten Blumen 

1 Or. A 5,-, 45 



Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3078 Incarvillea Delavayl, 15. 4 Eine der A : 


schönsten Einführungen. Auf 70 90cm hohen 
Stengeln erscheinen im Mai bis Juni grosse, 
dunkelrosafarbene, trompetenart., in Büscheln 
stehende Blumen. Sehr empfehlenswert . . 6,80 3t) 

3079 qrandiflora, Neuheit, s. S. 10 . . . 50 

3080 — variabilis, strauchartige Pereiine mit 3 cm 

grossen, rosenroten Blumen und feingeteilter 
Belaubung; blüht schon bei zeitiger Aussaat 

im ersten Jahre.1,80 15 

3086 Inula ensifolia, 15. 4 reizende, reich goldgelb 

blühende sehr niedrige Staude.1,50 13 

3088 — glandulosa grandifl., grossblumige Art, 

mit orangegelben, haltb. Blumen 2 Gr. A 1,25 10. 40 

3089 - superba, Neuheit, s. S. 16 . . . . . 60 

3090 — macrocenhala, hohe Dekorationsstaude mit 

o ran geh elfgelben Blutendolden.—,50 1» 


3092 Royleana, neu, winterharte Prachtperenne 
mit 10 12 cm grossen gelben Blumen und 
ganz schmalen Strahlblüten; die schönste 

von allen.1000 Korn .*3,40 — — 4S 

3096 Ipomoea imperialis. 7. © § von unüber¬ 
troffener Schönheit, Farbenpracht und Grösse ,50 10 
3098 purpurea. 1. Bunte winde, prächtiges, 
ungemein dankbar blühend. Schlinggewächs. 
Prachtmischung .... 1 kg A 2,20 ,15 05 

3100 — fl. pleno, sehr hübsche gefüllte Varie¬ 
täten gemischt.100 Gr. A 1,60 - ,40 10 

3102 Iris orientalis, 16. 4 »-‘ine kleinblumige 

leuchtend blaue Art, deren Blumen auf festen 
hohen Stielen stehen .... 100 Gr. 70 A — ,25 10 

3104 — sibirica alba, weissblühende kleinblumige 


Schwertlilie.—.40 U> 

3106 Kochia trichonhyla, Neuheit, s. S. 17 . . 2,50 33 

3108 Lantana hybrida, 7. 7*SchönblühendeZimmer- 

und Gruppenpflanze in hüschen Färbungen ,50 10 
3112 Lathyrus latifolius, 15. 4 § rotblühend ,50 10 

3114 albus, reimveiss . . 100 Gr. A 4, 1,25 15 

3115 — Pink Beauty, hcllrosa, schön .... 1,25 13 

3116 -roseus, rosa .... 100 Or. A 2,70 —.75 10 

3120-gemischt.100 Or. A 2,-.60 10 


Die ausdauernden Lathyrus-Arten sind dankbar blühende 
Rankpflanzen und zum Schnitt besonders wertvoll. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3070 Impatiens Holstii hybrida, Neuheit, s. S. 16 , 60 

3071 Eultani, 20. T immerblühende Topfbalsa¬ 
mine mit reizenden rosa Blumen 1 Gr. .4*2,20 —,— 30 

3072 — hybrida, reizende Hybriden in verschie¬ 

denen Färbungen.1 Gr. A 2,20 —30 


Eine prachtvolle Staude, 
die in keinem Garten 
fehlen sollte. 


Indem ich hoffe, auch in diesem Jahre wieder ebenso 
tadellos guten und frischen Samen zu erhalten, mit dem 
ich auch hinsichtlich der Qualität sehr zufrieden war, 
begriisse Sie Hochachtungsvoll 

K. H., Schöneberg-Berlin. 



























Die Latliyrus, die ich heuer wieder bezog, sind prachtvoll in Karbe und Grösse! H. H. in Zürich. 
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Nr. 


3248 


3252 


3272 


Catbyrus odoratus 
grandiflorus. 

Grossblumige bunte Wicken, Riecherbsen. 


1. © Wir sagen nicht zu viel, wenn wir behaupten, dass es 
keine farbenprächtigere und dankbarere Gartenschmuck- 
Pflanzen gibt, als diese Schmetterlingsblütler, die bei ihrer vollkom¬ 
menen Anspruchslosigkeit in bezug auf Boden, Dünger und Arbeit 
die mannigfachste Verwendung im Garten, in Veranden und 
Fensterkästen gestatten. Ungemein ergiebig sind die neuen Lathyrus 
auch als Schnitt- und Treibpflanzen und finden die langstieligen, 
vielblumigen Dolden schnellen, sicheren Absatz. 

Die neuen Hybriden, deren Anzahl in den letzten Jahren sehr 
zugenommen, zeichnen sich durch Intensität der Färbung und 
Grösse der Blumen den alten Varietäten gegenüber vorteilhaft aus. 
Neben den früheren Auszeichnungen in Hamburg, Eberswalde, 
Lübeck, Leipzig, Magdeburg und Detmold erhielten unsere Sortimente 
auch gelegentlich der ,,Allgem. Intern. Gartenbau-Ausstellung** in Hamburg drei 
I. Preise und zwei Geldprämien. Ausser dieser Ehrung seitens der Preisrichter 
fanden die Kollektionen allseitigen Beifall der Liebhaber, und die Tages- und 
Fachpresse widmete unseren Sonder-Ausstellungen wiederholt reiches Lob. 


Damit das Sor¬ 
timent nicht zu 
gross wird, 
scheiden wir in 
jedem Jahre 
die durch Neu¬ 
heiten über- 
troffenen 
Sorten aus. 
Das hier auf- 
geführte Sorti¬ 
ment enthält 
deshalb das 
Beste, was es 
gibt. 

Portionen von Lathyrus, wenn nicht anders ange- 
Nr. geben, ä 5 Pfg. ikg 20 Or. 

3160 Admiration, neu, zartlavendelfarben, .Ä 

extra, Missernte.—,— 

3180 Agnes Johnson, tiefrosa mit rahmfarben, 

prachtvoll. 4,50 20 

3206 Aurora, weiss, lachsorange getuscht . . . 3,80 20 

3210 Black Knight, tief schwarzpurpur mit 

Metallglanz, prächtig. 4,50 20 

3216 Blanche Burpee, feinste, reinweiss 

blühende Sorte; Blumen sehr gross . . . 3,40 15 

3218 Blanche Ferry, rot und weiss, sehr früh . 2,70 10 

3222 Brillant, karmesinscharlach.3,40 15 

3226 Calypso, hellpurpur mit rotviolett.... 3,20 15 

3228 Captivatlon, hellweinrot, extra .... 3,— 15 

3232 Celestial, wundervoll zart lichtblau . . . 4,50 20 
3236 Chancellor, karminrosa, Flügel orangcrosa 3,— 15 

3238 Coccinea, neu, dunkelscharlach, extra . . 4,50 20 
3240 Colonist, neu, zart lila rosa . . 1 Pt. 10 4 10,— 35 

3244 Countess Cadogan, himmelblau, Flügel 

violett.. 5,60 25 

3246 Countess of Lathom, neu, rosig 

cremefarben.5, 20 


3254 

3256 

3258 

3260 

3264 


3284 

3286 

3288 

3292 

3293 

3294 

3295 

3297 

3298 

3302 

3303 

3304 

3305 

3306 

3308 

3309 

3310 
3314 
3318 


Countess of Powis, zart orangerosa . . . 

Crown Jewel, rahmweiss, violcttrosa ge¬ 
adert und schattiert. . 

Dainty, neu, weiss mit rosa Rand . ♦ ♦ 
Dolly Varden, violettpurpur mit weiss . . 
Dorothy Eckford, reinweiss, sehr gross, 

prachtvoll. 

Dorothy Tennant, rötlichlila. 

Duchess of Sutherland, perlweiss, 

fleischfarbig getuscht. 

Duke of Westminster, rosigbraun mit 

violettpurpur. 

Emily Eckford, rosalila mit blau . . . 
Emily Henderson, reinweiss, extra . . 
Fashion, kirschrosa ......... 

Firefly, feurig scharlachrot. 

Flora Norton, neu, tiefblau, extra . . . 
George Gordon, neu, karmesin mit purpur 
Gladys Unwin, neu, zartrosa, extra 1 Pt. 10J 
Golden Gleam, rein schwefelgelb, extra 
Gorgeous, feurig lachsorange, extra . . 
Gray Friar, graublau marmoriert . . . 
Helen Pierce, neu, tiefblau, weiss gefleckt, 

extra.1 Pt. 25 «4 

Hon. F. Bouverie, korallenrosa . . . 
Hon. Mrs. E. Kenyon, neu, beste hell¬ 
gelbe .1 Pt. 10 A 

Janet Scott, neu, dunkel rosa .... 
Jennie Gordon, neu, rosa, creme u. karmin 
Jessy Cuthbertson, neu, hcllledcrgclb, 

magenta gestreift. 

Juanita, weiss, lavcndelblau gestreift . . . 
Katherine Tracy, brillantrosa .... 
King Eduard VII., neu, dunkelscharlach, 
herrlich, extra .1 Pt. 15 $ 


kg 20 Or. 
M A 
7, 30 

2,90 10 

5, 20 

3,80 15 

7, 30 

3.60 15 

2,90 10 

4,50 20 
2,90 10 

2.60 10 

5,60 25 
2,90 10 

6,70 25 
4, — 20 

10,— 35 
6,70 25 
4,50 20 
2,90 10 


200 
2,90 10 

12, 35 

4.50 20 

7,80 30 

5,60 25 

2,90 10 

2,90 10 

15.50 50 
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Die Lathyrus-Blütenpracht ist^wieder einzig schön! A. G., Obergärtner, Kunzendorf. 


Lathyrus odoratus grandiflorus. <Fortsetzung.) 
Nr. 1 kg 20Gr. I 

.ä A I 

3324 Lady Grisel Hamilton, lavendelblau 5,— 25 
3330 — Mary Currie, orangerosa mit rosalila 2,90 10 

3332 — M. Ormsby Gore, ledergelb mit rosa 


Schein .2,90 10 

3334 - Nina Balfour, zart lila, grau schattiert 5, 25 

3338 — Skelmersdale, blassrosa und weiss 

mit lavendel ........... 4,50 20 

3340 Lord Rosebery, neu, magcntarosa . . 9, 30 

3346 Mars, feurig karmesin.2,90 10 

3354 Miss Willmott, tief orangerosa 1 Pt. 10 > II, 35 
3358 Mrs. Dugdale, dunkelrosa, gelb schattiert .4, 20 

3362 Mrs. Eckford, weisslich gelb .... 2,90 10 

3364 Mrs. Fitzgerald, zartgelb mit fleischfarbig- 

rosa. 4,50 20 

3365 Mrs. Geo. Higginson, neu, zartlila, 

extra. 6,80 25 

3366 Mrs. Jos. Chamberlain, weiss, lebhaft rosa 

gestreift.2,90 10 

3368 Mrs. Walter Wright, neu, reizend, zartlila 

1 Pt. 15 -H 3,40 45 

3370 Monarch, bronzepurpur.2,90 10 

3374 Montblanc, extrafrüh, ausgezeichnet zum 
Treiben. Sehr grossblumig, distinkt durch 
niedrigen, schlanken Bau und schmale, hell¬ 
grüne Blätter.4, 20 

3373 Navy Blue, ultramarinblau ...... 2,90 10 

3382 Oriental, lebhaft orangerosa. 4,50 20 

3384 Othello, dunkel-schokoladenfarbig, extra . 3,40 15 

3383 Pink Friar, weiss mit rosa Schein .... 5,60 25 

3392 Prima Donna, zart rosa, reizend . . . 3,40 15 

3394 Prince Edward of York, neu, Scharlach, 

Flügel kann in. 5,60 25 

3396 Prince of Wales, leuchtend rosa . . . 3,40 15 


3398 Queen Alexandra, herrliche Neuheit, 
feurig dunkelscharlach, extra . 1 Pt. 50 A 
3400 Queen Victoria, gelb, zart purpur schatt. 2,90 10 

3404 Ramona, rahm weiss, fleischfarbig gestreift 3,20 15 

3408 Royal Robe, rein hochrosa.2,90 10 

3412 Royal Rose, prächtig rosa, heller schattiert 2,90 10 

3416 Sadie Burpee, grösstblumig, reinweiss, 

extra.3,40 15 

3420 Salopian, karmesin mit ornngcscharlach . 3,40 15 

3424 Sensation, weiss, rötlich getuscht . . . 3,40 15 

3428 Shahzada, dunkelkastanienbr. mit purpur . 4,50 20 
3432 Stella Morse, rahmgelb, rosa schattiert 6,60 25 
3436 Triumph, hellorange mit rosigpurpur . . . 3,60 15 

3448 Prachtmischung neuer grossblumiger 
Hybriden, äusserst reichhaltig und höchst 

effektvoll.10 kg M 20, 2,50 10 

3450 Prachtmischung von nur zarten hellen 

Farben für Binderei, extra 10 kg Jt 34, 3,80 15 

3452 EIBte-Prachtmischung neuest, gross¬ 
blumigst er Sorten . . . 10 kg 29, 3,40 15 



Portionen, wenn nicht anders angegeben, ä 5 Pfg. 


Nr. 3374. Montblanc. 


Sortimente unserer Wahl: 


3460 Sortiment In 10 Sorten 

3461 Sortiment in 10 Sorten 

3462 Sortiment in 20 Sorten 

3463 Sortiment in 20 Sorten 

3464 Sortiment in 30 Sorten 

3465 Sortiment in 30 Sorten 

3466 Sortiment in 40 Sorten 

3467 Sortiment in 40 Sorten 

3468 Sortiment in 50 Sorten 

3469 Sortiment in 50 Sorten 

3470 Sortiment in 60 Sorten 

3471 Sortiment in 60 Sorten 

3472 Sortiment in 70 Sorten 

3473 Sortiment in 70 Sorten 



. ä 1 Port. 

- ,45 


. ä 20 Gr. „ 

1, 


. ä 1 Port. ,. 

.90 


. ä 20 Gr. „ 

2, 


. .i i r 

MO 



3,20 


. ä 1 Port. 

1.80 


. ä 20 Gr. „ 

4,40 



2,40 


. ä 20 Gr. „ 

5,80 


, ä 1 Port, ,, 

3, 


. ä 20 Gr. ,, 

7,60 


. ä 1 Port. ,, 

3,6t) 


. ä 20 Gr. „ 

9,50 


Lathyrus odoratus Cupido. 

Zwerg-Lathyrus. Reizende, neue, kompakt wachsende 
Arten, ca. 20 cm hoch, ohne Ranken, für Gruppen, Ein¬ 
fassungen und Töpfe. 

Cupido Lathyrus Imben sich in den letzten Jahren 
bestens bewährt und kommen namentlich in trockenen Jahren 
zur vollsten Entwicklung. 



Nr. 3494. Eine Topfpflanze von Lathyrus odoratus Cupido, weiss. 


Portionen von allen Cupido-Sorten 
& 10 Pfg. 

Nr 1 kg 20Gr. 

3474 Cupido Alice Eckford, .* A 

weiss, leicht rosa gestreift 

und schattiert .... 6,70 25 

3475 Apple Blossom, innen 
zart rosa, aussen rötlich- 

gdb.6,70 26 

3476 Beauty, zart rosa, leicht 

karmin gestreift . . . 6,70 25 

3477 Boreatton, kastanienbr. 6,70 25 

3-178 Countess of Radnor, 

lavendelblau. 6,70 25 

3480 Flrefly, scharlachrot . 6,70 25 

3482 Prim rose, hellgelb . . 6,70 25 

3486 rosa mit weiss . . . 6,20 25 

3490 Royalty, einfarbig, rosa, 

grossblumig, prachtvoll 6,70 25 

3492 Stella Morse, blassgelb 


mit rosa Anflug . . . 6,70 25 

3494 — weiss. 6,70 25 

3498 Prachtmischung obig. 

Sorten . 6,20 25 


Mit der Keimkraft Ihrer Sämereien war ich sehr zu¬ 
frieden. Die Lathyrus stehen augenblicklich (17. Juni) 
schon in Blüte. Die auffallende Blütenpracht und die 
Reinheit der Farben wird in meiner Gärtnerei von Fach¬ 
leuten und Laien allgemein bewundert. 

Joh. Tr., Hgr., Lehe-Bremen. 


Die von Ihnen bezogenen Lathyrus waren immer so 
hervorragend, dass ich Sie bitten möchte (folgt Bestellung). 
C. K., Schnittblumenkultur, Südende-Berlin. 


Die Lathyrus-Sorten waren sehr rein und haben voll 
befriedigt. S. E. Kr., Qärtnerei, Hovik (Norw.). 






























Mit Ihrer vorjährigen Lieferung war ich sehr zufrieden. O. L., Obgtr., Leipzig-Gohlis. 
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3504 Leontopodium alpinum^ 15. 4 dos .« * 

allgemein bekannte „Edelvveiss“ der Alpen 4, 25 

3508 Leptoslphon hybridus, 2. 0 Zierliches 
Sommergewachs, durch prächtig gefärbte 


Blumen ausgezeichnet.—,50 10 

Leucanthemum s. Chrysanthemum maximuin. 

3312 Liatris elegans, 15. 4 lilarosa, prächtig . . 3,-20 


3514 — graminirolia var. dubia, neue Pracht¬ 
staude m hoch, mit 50 cm langen, pur¬ 
purnen Blütenähren. Die schönste d. Gattung 

1000 Korn .45 9,—. 100 Korn .45 1,10 , 35 

3516 — spicata, purpurrosa, sehr lange, effektvolle 

Blütenähren.3,— 20 

3317 Linarla Cymbalaria, 15. 4 © reizend für 

Ampeln, niedrig, kriechend.3, 20 

3518 Linaria maroccana, Excelsior-Misch., 

Neuheit,'s. Seite 17.—,— 40 

3520 Linum prandiflorum rubrum, l. (• * 

rotblühender Lein, mit weithin leuchtenden 

Blumen .1 kg .H 4,-,20 05 

3522 — perenne, 15. 4 himmelblaublühender Flachs, 

sehr zierlich. 



Nr. 3530. £ Lobelia Crystal Palace com pacta. 

Lobelia Erinus erecta. 

5. ©* reizendes Sommer-Gewächs zu Einfassungen. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt 

3530 Lobelia Erinus erecta, Crystal Pa- .ä 4 
lace com pacta, schönste für Einfas¬ 
sungen; tiefblau mit dunklem Laub ... 3, 20 

3534 - erecta Kaiser Wilhelm, dunkel¬ 


blau, gedrungen, prächtig.1,90 13 

3536 -erecta Else Bofinger, neu, reizend, ganz 

niedrig und kompakt mit gefüllten Blumen 

von prächtiger lila Färbung . 2 Gr. .45 1,50 —35 

3538 - erecta pumila splendens, schön 

dunkelblau mit weissem Auge, extra ... 3, 20 

3539 — compacta Victoria, Ncuh., s. S. 18 40 

3540 -erecta White Lady compacta, weiss, 

grossblumig, sehr schöne niedrige Art . . 1,30 15 

3542 -Prima Donna, Blumen tiefrot . . . 1,50 15 

3548 - Royal Purple, dunkle Stiele, tiefblaue 

Blumen mit reinweissem Auge, prächtig . 1,50 15 
3554 fulgens Queen Victoria, 15. 4 * 
hochwachsende Art mit scharlachroten Blüten 
und braunrot. Belaubung, extra 1 Gr. .45 2,50 , 30 



Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3556 Lobelia fulgens robusta gloriosa, 15. 4 7*0 jk > 

neue, gedrungen wachsende Varietäten, nur 
halb so hoch wie die Stammform werdend. 

Die Blüten erscheinen in feuerroten, rosa, 
blauen u. purpur Farbentönen 10 Pt. .45 4,50 —, 50 

3560 Lunaria biennis, 11. »' Mondviole oder 

Judassilberling bringt grosse Dolden pur¬ 
purvioletter Blumen. Die silberglänzenden 
pergamentartigen Scheidewände der Samen- 
schoten bilden getrocknet einen entzücken¬ 


den haltbaren Schmuck 100 Gr. .45 —,80 - ,31L10 
3562 Lupinus arboreus, 15. 4 gelb, schön, 

vorzüglich zum Schnitt.. . 1,10 10 

3564 -albus, neu, weh» I, 29 

3566 albo-cocclneus, l. © Lupine, rosa mit 

weiss; vorzügl. zum Schnitt, 1 kg .45 5, — ,20 03 



Nr. 3570. Lupinus Hartwegi coelestinus. 


3568 Lupinus Hartwegi albus, weiss, be¬ 
liebte Schnittsorte . ... 1 kg .45 5, - ,20 05 

3570 -coelestinus, blassblau . 1 kg .45 5, ,20 03 

3574 — — roseus, rosenrot . . . 1 kg .H> 5, - ,20 05 

3575 hybridus roseus, hübsche rosafarbige 

Bmdesorte.1 kg .45 5, ,20 05 

3576 rnutabilis roseus, prächtig rosa 1 kg 2,90 ,13 05 

3578 — sulphureus superbus, hochgelb.50 10 















Muss Ihnen erneut meine Anerkennung über Ihre Sämereien aussprechen. A. O. in Antwerpen. 


SO 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3582 Lupinus polyphyllus, 15. 4 hübsche .4 r> 

blütenreiche Stauden; gemischt I kg 3 t 80 —,20 05 

3584 -albus, weiss; begehrte, schöne Schnitt¬ 

sorte . 1 kg M 6,70 —,25 10 

3585 - roseus, Neuheit, s. S. 17.—, 80 

3586 Lychnis alpina, 15. 4 niedrige reizende 

Alpine mit roten Blumen.1,00 15 

3588 — chalcedonica, 17. 4 mit blendend roten 

Blüten.—,25 10 

3590 — — alba, weiss.. —,35 10 

3596 Malva capensis, 20 . T immerblühende Zim¬ 
mermalve (Flietge Liese), lilarosa, reich¬ 
blühend, retzend. 5 , 25 



Nr. 3630. Getigerte Gauklerblume. • 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3600 Matricaria eximia qrandifl. fl. p|„ .h A 

3. © mit grossen, sdtr schonen, weissen 

Blumen. 100 Gr. 2,-,60 10 

3606 -nana fl. pl. Goldball, pyrainidenförm., 

niedrig, leuchtend goldgelb; sehr schön . 3 , 20 

36G8.Maurandia Barclayana, 7. • 7*8 zier¬ 
liche Schlingpflanze mit prächtig blauen 
Blumen zur Bekleidung von Wänden und 
zur Topfkultur. 3,80 20 

3610 Medeola asparagoides, 19. § T Präch¬ 

tige Schling- und Ampelpflanze mit glänzend 
grünen, haltbaren Blättern. Ranken bilden 
ein vorzügl. Schnittmaterial ICK) Gr.. << 2,70 .75 10 

3611 - myrtifolia, Neuheit, s. S. 18 . . . , 80 

3612 Meum athamanticum, 15. 4 weisser 

Schirmblütler, mit reizenden, ganz fein feder¬ 
artig zerschlitzten Blättern. 4,20 25 


I Nr. 20Or. 1 Pt. 

3616 Mimosa pudica, Sinnpflanze, 7. ® 7 * *4f A 

oder ,.Riihr mich nicht an“. Hochinteres¬ 
sante Pflanze, deren zierl. Fiederblättchen 
sich bei der leisesten Berührung zusammen¬ 
ziehen . 100 Or. M 1,60 — ,50 10 



Nr. 3644. Musa Ensete. Banane. 


Mimulus, 3. ® niedrige, gedrungen wachsende, schön blü¬ 
hende Zierpflanzen. Ausgezeichnet als Einfassung. 

Nr. 20 Gr. 1 l't 

3620 Mimulus cupreus Fürst Bismarck, purpur- .// 4 

karminrote Blumen, prächtig. 5,20 25 

3622 moschatus.Moscluispflaiize.gcIbblühend, 
moschusduftend; reizend für Töpfe u. Ein¬ 
fassungen .2,— 15 

3624 - compactus, niedrig, reizend .... 5,— 25 

3630 tigrinus grandlflorus, grossblumige, 

getigerte Varietäten, Prachtmischung . . 5, 25 

3634 Mina lobata, 7. ® § prächtige Schlingpflanze 
mit langen, orangegelblich gefärbten Bliiten- 
rispen. 3,50 20 



Nr. 3642. Musa Arnoldiana. 


3638 Mirabilis Jalapa, Wunder¬ 
blume, 3. • buschige Pflanzen 
mit zahlreichen, windenartigen 
Blüten. Prachtmischung 

1 kg 2,20 — ,10 05 
3642 Musa Arnoldiana, 19. 7. 

Eine riesige Pflanze, welche in 
ihrer Heimat bis zu einer Höhe 
von 5 Metern wächst und deren 
Stamm bis 1 Meter int Durch¬ 
messer erreicht. Die Blätter sind 
ausserordentlich gross, bis 2,50 
Meter lang und 0.70 Meter breit, 
sie sind dick und fest, von einer 
auffallend glänzenden dunkel¬ 
grünen Farbe und haben einen 
kurzen, starken, meist rotge¬ 
färbten Stiel. Diese Sorte wider¬ 
steht dem Winde besser als alle 
anderen Musen, sie gedeiht in 
allen Lagen und ist von allen 
Arten diejenige, welche die 
brennende Sonne am besten aus- 
hält. Eine wirklich empfehlens¬ 
werte, prachtvolle Art, die be¬ 
rufen scheint, der bekannten 
Musa Ensete empfindliche Kon¬ 
kurrenz zu machen. Ernte sehr 
gering! 1000 Korn .Ä 112,— 

100 Korn 15,—, 10 Korn .4 1,80 — 50 
3644 Musa Ensete, 19. T Banane, 
die effektvollste Blattpflanze für 
den Garten. (Pflanzen in jeder 
Starke s. Pflanzen-Katalog.) 

1000Korn.V22, , 100Korn. 13, 35 


Bitte in Myosotis und Pensee wieder 
nur das Beste, wie im Vorjahre von 
Ihnen erhalten. 

G. R., Handelsgärtner, Detmold. 
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Myosotis und Goldlack waren wieder, wie immer, schön. O. S., Hg., Probstheida. 




Nr. 3678. Myosotis dissitiflora grandiflora „Perfection“. 


Nr. 3660. Vergissmeinnicht „Liebesstern 44 . 


Myosotis, Vergissmeinnicht. 

Die Lieblingsblume Aller. 

12. J 4 * Die Kultur der verschiedensten Mvosotis-Arten bildet 
Nr, eine Spezialität unseres Geschäfts. 20Gr. 1 Pt. 

4 
10 
10 
15 


3650 Myosotis alpestris, Alpenvergissmeinnicht, blau 

1 kgj* 20,-,60 


3652 

3058 

3660 


3664 


3666 


3672 — 


3678 


3682 


-,60 

“,60 


6,20 
3 ,— 
2,10 


3727 

3728 


35 


25 


— alba. weiss.1 kg .M 20, 

} — Indigo, neu, prachtvolle dunkle Farbe . . . 

Liebesstern. Durch früheres Blühen und 
gedrungenen, gleichmassigen Bau der Pflanze, wie 
auch durch die langanhaltende Blütendauer auf¬ 
lallend. Die Blumen sind fünfpetalig, reinhimmel¬ 
blau. Für Gruppen und zur Topfkultur bestens 
geeignet.1 Gr. 1,50 — 

— robusta grandiflora (Elise Fonrobert), mit 

grossen, himmelblauen Blumen . . 1 kg Jt 22,— 

-fl. albo, weisse Abart ... 1 kg A 22, 

3670 - comp. Victoria, von kompaktem, buschigem 
Wuchs. Blumen glänzend himmelblau, Mittelblume 
gefüllt. Schönstes Vergissmeinnicht für Töpfe und 

Gruppen.. . 1 kg jg 40,— 

— Victoria alba, weissblühend. 

3676 dissitiflora, 12. ® 4 grossblumig, hellblau, 

früh und lamje blühend.4,50 

— grandiflora „Perfection“, bringt ausser- 
gewöhnlich grosse, strahlend himmelblaue Blüten. 

Als Treibpflanze geschätzt.1 Gr. 40 ^ 6,20 25 

oblongata nerfecta, 21. T Höchste Verbesserung 
und Vervollkommnung des als Wintcrbliiher 
gemein geschätzten Myosotis oblongata vera. Die 
Blumen sind langgestielt, sehr gross, von tiefblauer 
Farbe und erscheinen in grosser Menge 1 Gr. 40 4 

3686 palustris, 17. 4 Suinpfvergissmeiumcht .... 

3688 — — semperflor., immerblüh. Sumpf-Vergissmeinnicht 

3600-grandiflora „Graf Waldersee“, das beste 

immerblühende, dunkelblaue Sommer-Ver¬ 
gissmeinnicht. Besonders grossblumig und reich¬ 
blühend. Extra.I Or. 0,60 10 

3692 -■— „Nixenauge 44 . Schöne, grossblumige,reich¬ 
blühende Art. Viel giessen ..3 

3698 — rupicola, 12. und 15. 4 4 himmelblau, niedrig, 

reizend für Töpfe.1 Gr. .4 1,50 — 

3700 Ein Sortiment in 10 Sorten . ä 1 Prt. .4 1,20 
3710^Nemesia versicolor, 1.0* blau, lila und weiss, 
ungemein dankbar. 

3716 Nemophila insipnis, 1.0* Liebeshain, himmel¬ 
blaue, reizende Einfassungspflanze . 1 kg.^2,70 
3720 — Mischung aller Farben, sehr 

empfehlenswert . . 1 kg .A? 2,80 — 

3726 Nicotiana affinis, 4. ® Mit 

gross., langgeröhrt, weiss. Blumen. 

Köstlich duftend . 100 Gr. .Ä 1,10 
— hybrida, Neuheit, s. S. 18 . 
colossea, 20. 0 herrliche Deko¬ 
rationspflanze von riesigen Dimen¬ 
sionen, zur Einzelpflanzung beson¬ 
ders zu empfehlen. Sehr rasch 
wachsend; widerstandsfähig gegen 
Wind.1 Or. 60 A 

3729 — macrophylla glgantea. 4. 0 
dekorative Blattpflanze mit roten 
Blutendolden . . 100 Gr. M 0,90 —,30 

3730 — Sanderae, Neuheit, s. S. 18 . . 2,— 

3731a-neue Hybriden, Neuh., 

s. S. 19, 1 Sortiment in acht 
Sorten .... ä 1 Port. M 1,30 
3731b-neue Hybriden, Pracht¬ 
mischung .4,50 

3732 — sylvestris, 4. © lange, rein- 
weisse, sehr wohlriechende Blumen, 
in Trauben über der Belaubung 
hängend, prachtvoll 100 Gr. M 0,90 —,30 
3736 Nigella damascena fl. pl., 1. 0 

blau, Jungfer im Grünen 1 kg ./*2,20 —,10 

3738 -fl. pl. alba, weiss „Braut im 

Haar“.1 kg .rt 2,20 — ,10. 

3740 — hispanica, blau, einf. 100 Gr. 70 A — ,20 

3742 -alba, weiss . . 100 Or. 70 J —,20 

3746 Nycterinia capensis, 3. © weiss¬ 
blühend, mit köstlichem Vanille- 


— 30 

— 20 


60 10 


15 05 

15 05 


35 


10 

20 


10 

05 

05 

05 

05 


geruch . 

1 ,— 

15 

3748 Oenothera Fraseri, 15. 4 gross¬ 
blumig, leuchtend gelb, prächtig . 

5,— 

25 

3749 Orobus vernus, 15. 4 Frühlings- 
Walderbse mit purpur Blüten . . 

0,75 

10 

3750 Oxalistropaeoloides, 3. ® * dunkel¬ 
gelb mit braunen Blättern . . . 

1,80 

15 


Ihre Sämereien vom vorigen Jahre waren gut. 
R. K., Gem.-Obgtr., Friedenau. 


6 
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Ihre Sämereien waren bestkeimend und vorzüglich. Joh. St, Hg., Stettin. 



Nr. 3728. Nicotlana colosscn, Riesentabak. 



w, 

Nr. 3729. Nicotlana macrophylla gigantea, 


Ihre 

frühere 

Lieferung 

hat 

meinen 

Beifall 

gefunden. 

W. St., 
Wörlitz. 

Mit den 
von Ihnen 
bezogenen 
Sämereien 
bin 
recht 
zufrieden. 

F. K., 
Schnittbl.- 
Handl., 
Berlin C. 



Petunia hybrida, dankbare und prächtige Gartenschmuckpflanzen. 


Blumen- 
Sämereien 
habe ich 
in solcher 
Oüte und 
Kehn- 
fähigkeit 
noch 
nirgends 
erhalten. 
R. T., 

Hauptlehr., 

Tungen¬ 

dorf. 


Sämereien 
wieder 
sehr zu¬ 
frieden. 
A.B., Hg., 
Flensb. 



Nr. 3872. Perilla nankinensls. 



Nr. 3874. Geschlitztblättrige Perilla. 









Die Excclsior-Mischung Papaver erbrachte ein überraschend reiches Farbenspiel. G. J. in Varel. 
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Nr. 3760. Papaver Danebrog. 


Nr. 3780. Papaver Rhoeas, Shirley Poppy. 


Nr. 3796. Halbhoher gefüllter Sommermohn. 

6 * 


Papaver, Mohngewächse. 

Ungemein dankbar blühend und in den intensivsten Farben 

f jrangend. Die einjährigen Sorten säet man im April direkt ins 
reie Land recht dünn aus und verdünnt später. Bei zu dichtem 
Stande bilden sich Pflanzen und Blüten nur mangelhaft aus. Für 
Rabatten, Gruppen und zum Bluinenschnitt sind die einjährigen 
Sorten sowohl wie die perennierenden von unschätzbarem Wert. 
Nr. 1. (•) Einjährige Sorten: 20 ör. 1 Pt. 

3760 Papaver Danebrog, leuchtend scharlachrot .45 4 

mit glänz, silberweissen Flecken 1 kg .45 2,50 —,15 05 

3764 — glaucum, Tulpen-Mohn. 1 u. 6 . Blum, 
leuchtend dunkelscharlach; reicher, vier bis 
fünf Wochen andauernder Flor. Herrliche 
Gruppen-und Schnittpflanze 100 Or. .45 3,60 1,— 10 

3766 — laevigatum, dunkelscharlach mit schwarzen 

Flecken. 100 Gr. .# 2,70 -,75 10 

3768 — Mephisto, prächtig Scharlach mit grossen, 

schwarzen Flecken, geschlitzt 1 kg .45 3,50 — ,20 05 
3772 _ Murselli fl. pl. Mikado, weiss gefranst, 

mit purpur Rand.1 kg .45 4 , - ,20 05 

3774 — paeonifl. Miss Sherwood, gross, einfach, 

Fetalen atlasweiss, oben chamois, schön 

1kg.# 5,-,25 10 

3776 - Admiral-Mohn. Neuheit, s. S. 20 . —60 

3778 -nanum fl. pl., alle Farben gemischt 

wirkungsvoll.1 kg .45 3,20 —,20 05 


Nr. 3782. Papaver Rhoeas nanum. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt 

3780 Papaver Rhoeas, einfach blühende Ji 4 
(Shirley Poppy) in schönstem Farbenspiel; 
sehr empfehlenswert . . . 1 kg .45 9,— —,30 10 

3782 - nanum, niedrig wachsende Abart, ca. 

50 cm hoch, von grossem Blüteureichtum 
und in reizenden Färbungen 100 Gr. .45 2,20 —,60 10 

3786 — somniferum „The Bride“, einfach weiss, 

gefranst.1 kg .# 3,40 —,20 05 

3788 - nanum fl. pl. cardinale, leucht. Schar¬ 
lach, enorm gross, stark gefüllt 1 kg .# 5,-,25 {10 

3790 - fl. pl. brillantrosa, sehr schön 

1 kg .45 4,-,20 05 

3792 - fl. pl.. White Swan, blendend weiss, 

gefüllt .1 kg .45 4,50 —,20 05 

3796 - fl. pl. gemischt in den prächt. Farben 

1 kg.# 3,20 —,20 05 

3798 — umbrosum, glüh.Scharlach,schwarz gefleckt 

I kg .45 5,-,25 10 

3799 — Excelsior - Mischung aller einjährigen 

Sorten; sehr effektvoll . . . 1 kg .# 5,60 — ,30 10 

3800 1 Sortiment in 10 Sorten . ä 1 Port. 50 
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Habe Ihre Firma wann empfohlen, da ich gut bedient wurde. A. J. in Krefeld. 




Nr. 3816. Papaver nudicaule, neue Farben. 

15. u. 17. 4 Perennierende Mohn-Sorten: 

Wirkungsvoll für Steinpartieen und Gruppen. Aussaat im 
Mai und Juni auf ein kaltes Mistbeet oder in Schalen, die 
jungen Pflanzen werden verstopft und im September an Ort 
Nr. und Stelle gesetzt. 20Gr. 1 Pt. 

3806 Papaver bracteatum, Scharlach, gross- M A 

blumig, prachtvoll.—,50 10 

3310 — nudicaule. Die niedrigen Busche sind 
den ganzen Sommer über mit mittelgrossen 
gelben Blumen bedeckt.—,75 10 


Nr. 3830. Papaver orientale hybrldum. 


3864 Pentstemon sentianoides grandiflorus. 

17. T 4 Effektv. Zierstaude mit glocxenähnl., grossen 
Blumen, die in den schönsten Farben variieren, auch 
als Topf- und Schnittblumen von hohem Wert. 

_ ^ 20 Or. M 3,50, 1 Pt. 25 A 

3866 — pubescens 17. 4 reichbl. Staude mit zahlr. Blüten¬ 
stielen und hellvioletten Blumen, 20 Or. 25<J, 1 Pt. 104 


Nr. 3810. Papaver nudicaule. 

Nr. 20 Or. 1 Pt. 

3812 Papaver nudicaule album, mit weissett J6 A 

Blumen.— ,75 10 

3814-aurantincum, leucht, orange, brillante 

Farbe.— ,00 10 

3816- hybridum, neue Farben, die ca. 30-40° n 

echt kommen und von schwefelgelb durch 
verschiedene Schattierungen von orangegelb 
bis zu chamois und lachsrosa variieren . . 5 ,— 25 

3818 — sulphureum, mattschwefelgelb, extra . 1,— 10 

3820 -strlatum, gelb, mehr oder weniger 

orangescharlach gestreift, ca. 30—40 % echt 2,50 15 

3826 -gemischt.100 Gr. .4 2,20 —,60 10 

3830 — orientale hybrid um, Prachtsorten, 

gemischt, sehr effektvoll.2,80 15 

3832 - neueste Hybriden, Pracht¬ 
mischung. extra.1 Gr. J6 1,25 —35 

3834 - Royal Scarlet, blendend scharlachrot, 

schwarz gefleckt. 3 t __ 20 

3840 1 Sortiment Stauden-Papaver in acht Sorten 

ä 1 Port.1,20 

















Solch’ vorzügliche Qualität gefüllte Petunien habe ich noch nie anderweit erhalten. J. H. in Regensburg. g5 




Nr. 3884. Petunia hybr. Inimitable nana comp, multifl. 

Petunia hybrida. 

Petunienlsind dankbare, reichblühende Gruppen- u. Rabatten- 

R flanzen, die durch ihr reiches Farbenspiel viel zur Vcr- 
fr. schönerung der Gärten beitragen. 20 Or. 1 Pt. 

3880 Petunia hybrida, 7. © bekannte Zier- .4 ^ 

pflanze von unübertroffener Schönheit in 
reicher Blumen- und Farbenpracht. Pracht¬ 
mischung. la Qualität . 100 Gr. .# 3,60 1 ,— 10 

3884 - inimitable nana comnacta 

multiflora. Zwerg-Petunie, buschig, ge¬ 
streifte Blumen, höchst effektvoll .... 

3886 - grandiflora, grossbluinige Prachtsorten 

in feinster Mischung . . 1 Gr.. H> 2,50 

3890 -flmbriata, grossblumige, gefranste 

Prachtvarietäten in Feinster Mischung 

1 Or. J6 3,-135 


Nr. 20 Or. 1 Pt. 

3910 Phlox Orummondi, 3. © Flammen- .4 4 

blume. Ausgezeichnet schöne und äusserst 
dankb. Sommerblumen. Prachtmischung la — ,90 10 
3914- grandiflora, Prachtmischung gross¬ 
blumiger Varietäten . . . 100 Gr. M 4,~ 1,20 15 

3918- cuspidata, mit sternförmig langgezackten 

Blüten in leuchtendstem Farbenspiel. Prncht- 

nnsclunu'.100 Gr. .*'4,— 1,20 15 

3920 grandiflora, Prachtmischung, 

neuer, grossblumiger „Stern-Phlox“. Blumen 
fast doppelt so gross als die der Stammart 1,80 15 

3926 — — nana com pacta, Zwerg-Phlox, ganz 

niedrig und kompakt, Prachtmischung . . 3,— 20 


2,50115 

35 


Nr. 20 Or. 1 Pt. 

3872 Perilla nankinensis, 4. © * einjährige .M A 
Blattpflanze mit dunkefpurpurbrauner Be¬ 
laubung . 1 kg 3,60 —,20 05 

3874 - — fol. atropurp. lacinlatls, mit geschlitzten 

Blättern.100 Gr. 45 - ,20 05 


Nr. lP t . 

3894 Petunia hybr. grandifl. fimbr. superbissima, A 
neu, karmesinrot mit getigertem Schlund, extra 

schön.1 Gr. Jt 7,50 50 

3898 - superbissima, Deutsche Kaiserin, neu, 

zartlilablau, purpur geadert. . . 10 Pt. Ji 4 ,— 45 

3900 - fl. pl., extra grossblumig, gefüllt, ca. 30 % 

echt .... 1 Gr. M 15,—, 1000 Korn 2,20 50 

3906 -; — fimbriata fl. pl., ca. 35 % echt, Pracht- 

mischung . . 1 Gr. 18.80. 1000 Korn .4 2,80 50 
Die gefüllten Petunien sind sorgfältigst befruchtet. 

3908 Phascolus multifl. Papilio, Neuh., s. S. 20 50 


Nr. 20 Or. 1 Pt. 

3928 Phlox decussata, 15. 4 Prachtmisch. .4 A 

neuester Sorten . 3,20 20 

3930 Physalis Francheti. 15. 4 © Riesenfrüchtige 

Judenkirsche. Orangerote, sehr grosse Früchte —,75 10 
3934 Polemonium coeruleum, 14. 4 blau . . . — ,15 05 
3936 — coeruleum album, reinweiss.— ,25 10 

3938 — himalaycnse, mattblau.—,60 10 

3939 -album, reinweiss. grossblumig . . . . 1, -10 

3940 — Richardsoni, niedrig, blau, früh . . . . 1,50 15 

3944 Portulacagrandiflora,einfacheSorten 

in Prachtmischung .—,50 10 

3946 — grandiflora fl. pl. y 4. © Gefüllte 
Portulakröschen. Effektvolle niedrige 
Annuellen mit gefüllten Blumen in herrlichster 
Farbenpracht, la Qualität (die Aussaat 
ergibt stets einen Teil einfacher Blumen' . 5,50 25 
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Primula veris grandiflora haben wunderschön geblüht. D. B. in Oldenburg. 




Die ver¬ 
schiedenen 
Stauden- 
Primeln 
sind als 
liebliche 
Verkünder 
des 

Frühlings 

allgemein 

geschätzt. 

Die 

Heranzucht 
aus Samen 
ist leicht, 
doch 
beachte 
man die Be¬ 
merkung 
auf Seite 46. 


Nr. 3960. Primula Cachemiriana alba. 


Nr. 3978. Primula chinensis fimbriata alba. 



Nr. 4010. Primula japonica, Etagen-Primel. 


Nr. 4020. Primula Sieboldi, neue grossbl. Hybr. 



Nr. 4036. Primula veris grandiflora, 

neue riesenblumige Varietäten in prächtigen, oft eigen¬ 
artigen Farben. 



Nr. 4040. Primula veris coerulea, 

von herrlich ultramarinblauer Färbung. 





Die Primeln waren prachtvoll und tadellos im Bau. R., Obgtr. in Saerka. 
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Nr. 1 Pt. 

3960 Primula Cachemiriana alba, weissblähende Varie- 

tat; sehr schön.1 Or. J6 3,— 50 

3062 denticulata grandiflora hybrida, 15. 4 T 
neue Hybriden mit wesentlich grösseren Bluten¬ 
dolden,’vom reinsten Weiss bis Violett variierend. 
Sehr empfehlenswert .... 10 Port. Jt 4,— 45 
3064 florlbunda grandifl. Isabellina, 15. 4 T isa- 
bellgelber winterblüher, schön für Topf- und 
Freilandkultur, 1 Or. .* 7,50, 1000 Korn.*2, — 40 
3068 — Forbesl, 15. f 4 {?' rosalila, reichblüh, hübsche 
Topfpflanze und zum Schnitt. Blüht 3 Monate 

nach der Aussaat.1 Or. J5 2,50 35 

3076 Primula chinensis fimbriata, 20. T chi¬ 
nesische gefranste Primel. Eine der gesuch¬ 
testen Zimmerpflanzen. Schönste einfachblüh, 
in Prachtmischung . . . 1000 Korn M 2,30 30 

3078 -alba, weiss, extra . . 1000 Korn M 2,SO 35 

3980 -alba magnifica, reinweiss, sehr grosse 

bestgefranste Blum. m. gelb.Auge 1000 Korn . V 4,50 6i 

3984 -coerulea, blau, prächtig 1000 Korn .* 0, 60 

3086 -coccinea (atrosanguinea), leuchtend blut¬ 
rot, extra. 1000 Korn ,M> 3,40 40 


Nr. 1 Pt. 

3988 Primula chinensis fimbr. Karfunkel- «9 
stein, neu, leuchtend rot, die leuchtendste 
von allen, reichbiühcud, grossdoldig, extra 

1000 Korn j? 8,—, 100 Korn .4M, 50 

3992 - kermesina splendens, leuchtend 

scharlach-karmesin . . 1000 Korn .// 2,80 35 

3998 Primula chin. fimbr. fl. pl M gefüllte 
gefranste Sorten in Prachtmischung 

1000 Korn Jt 6,80, 100 Korn 0,90 50 
4000 — 1 Sortiment in 5 Sorten k 1 Port. 1,80 
4010 Primula japonica, 15. 4 prächtige, 
i. Etagen blühende Freilandprimel, gemischt 

20 Or. Jt 4,80 25 

4016 — rosea grandiflora, 15. 4 Pracht¬ 
primel, sehr früh, feurigkarmesinrosenrot 

1 Or. .4 1,25 35 

4020 - Sieboldi, 20. 4 neue,grossblumige, 

prächt. Varietäten gemischt 1000Korn.#3,— 35 

4030 — veris (clatior), 15. 4 bekannte dankbare 

Gartenprimel in schönst. Farben. Pracht¬ 
mischung la Qualität 

100 Or. Ji 9,—, 20 Or. J6 2,40 20 

4031 - — Gute Mischung, II. Qualität 

100 Or. .* 7,20, 20 Or. .« 2,— 15 

4036 - grandiflora, neue riesenblumige 

Varietäten in wunderbar schönen Farben- 
Zusainmenstellungen 

20 Or. 12,50, 2 Or. Jt 1,50 35 
4040 — — coerulea. Blumen von prachtvoll 
ultramarinblaiter Färbung in Dolden an 
längeren, über der Belaubung sich tragenden 
Stengeln 1000 Korn Ji 7,50, 100 Korn M 0,90 45 
4044 - acaulis coerulea, prächtig blau, gross¬ 

blumig, sehr schön 

1000 Korn .M 4,50, 100 Korn 60 S 35 

4040 - suaveolcns multicolor, wohlriechende 

Primel in gelben und bräunlichen Schattie¬ 
rungen . ..20 Or. 1,25 15 

4050 vertlcillata, 15. 4 prächtig goldgelb, 

grosse, weiss bepuderte Blätter, pyramiden¬ 
förmiger Bau; herrlich 

1 Or. .« 1,80. 1000 Korn 75 c* 25 

4058 1 Sortiment bester Stauden-Primeln in 

8 Sorten .ä 1 Port. M 2,— 

4059 1 Sortiment Stauden-Primeln ln 12 

Sorten ...... ä 1 Port. .Ä 3,40 


Nr. 3950. Primula Auricula, Aurikeln. 

Nr Primeln. (Spezialität.) , pt 

3950 Primula Auricula, 15. 4 T Aurikeln. Gross- A 

blumige Varietäten dieser beliebten und dankbaren 
Frühlingsblume in schönst. Farbenspiel. Pracht¬ 
misch. la Qualität 2 Or. Jt 1,25, 20 Or. .M 8,80 33 

3958 Cachemiriana, 15. 4 T Prachtprimel mit 
aufrechtstehenden Dolden reizender, rosalila 
Blumen .... 2 Or. 1,50, 20 Or. .M 12,50 43 

3959 - Rubin, Neuheit, s. S. 19.50 1 


Nr. 3962. Primula denticulata grandiflora hybrida 
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Mit Ihrem Primula obeonica-Sainen habe sehr gute Erfolge erzielt. G. M. M. in Bremen. 


Primula obconica 
grandiflora. 

Verbesserte Ronsdorfer 

grossblumigc Hybriden 
Original-Samen von unüber¬ 
troffener Qualität! 

Nicht zu verwechseln 
mit billiger angebotener Zucht. 

20 . 7. Die von uns cingeführten 
grossblumigen Varietäten von Pri¬ 
mula obconica haben überall einen 
solch ungeteilten Beifall gefunden, 
dass sie kaum noch einer weiteren 
Empfehlung bedürfen. Auf allen 
beschickten Ausstellungen wurden 
sie mit hohen Preisen ausgezeichnet. 
Unsere Primula obconica grandi¬ 
flora zeichnen sich vor den aus 
Frankreich vor einigen Jahren ein- 

S eführten grossblumigen Varietäten 
urch viel festere, besser gebaute 
Blumen von bedeutender Grösse 
aus. Die sehr grossen, dichten 
Dolden werden von festen straffen 
Stielen getragen und liefern ein 
vorzügliches Material zu Binde¬ 
arbeiten. Als immerblühende Topf¬ 
pflanzen sind sie geradezu un¬ 
erreicht in Dankbarkeit und An¬ 
spruchslosigkeit. 



Nähere Kultur-Anweisung befindet sich in den Samentüten. Ausdrücklich bemerken wollen wir hier jedoch, dass die 
Aussaat vor allen Dingen zwei bis drei Wochen kalt und schattig stehen und erst dann halbwarm behandelt werden muss. 


Nr. 

4060 Primula obconica grandiflora, helllila Varietäten. 
4062 — alba, reiinveiss mit gelblichem Auge. 

4064 kermesina, prächtig, leuchtend karminrot. 



Nr. 

4066 Primula obconica grandiflora oculata, hell- bis 

dunkellila, neue Varietäten mit ausgesprochen dunkcl- 
lila oder dunkelbraunen Augen. 

4067 - purpurascens, dunkellila bis purpur Färbung. 

4068 - rosea, rein leuchtend rosa. 

4072 - vlolncea, dunkellila oder hell violette Farbentöne. 

4074 - fimbriata, schön gefranste Varietäten in allen 

Farbentönen. 


Nr. 

4075 Primula obconica grandiflora fimbriata alba, rein- 

weiss gefranst. 

4076 - fimbriata rosea, hellrosa gefranst. 

4078 - fimbriata violacea, schön dunkellila gefranst. 

4082 Prachtmischung aller vorstehenden Varietäten, 

extra; sehr zu empfehlen.1 Or. M 3,80 

Jede der obigen Sorten kostet: 1 Port. (ca. 500 Korn) 
50 S 10 Port, einer oder mehrerer Sorten .H 4,50, 
100 Port. 40,—. 

Orammpreise der einzelnen Sorten teilen wir auf 
Wunsch mit. 

4084 Primula obconica coerulea. Neue Varietät 
mit zart lichtblauen grossen Blumen. Die Farbe ist 
am ausgesprochensten im Winter und bei schattigem 
Standort . 10 Port. * 4,50, 1 Port. (ca. 250 Korn) 50 A 



4086 Primula obconica compacta, neue kompakt 
wachsende Varietät in helleren Farben. Blütendolden 
gross, auf kurzen, straffen Stielen, nur wenig über die 
Belaubung hervorragend. Zum Topfpflanzenverkauf 
besonders empfehlenswert 

10 Port. .* 4.50, 1 Port. (500 Korn) 50 A 

4088 Primula obc. gigantea, Neuheit s. S. 10. 1 Port. 60 A 

4089 -Pracntmischung, Neuheit, s. S. 19 

1 Port. 60 A 


Habe von anderen Spezial-Züchtern noch nie solch* 
schöne Primula obconica erhalten, wie von Ihnen. 

E. St. in Schncidemühl. 
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Reseda Machet war ganz vorzüglich von Ihnen. W. G. in Lissa. 


Nr. 

4090 Pyrethrum parthenifo- 
lium aureum, 2 . 4 ® * 

schöne goldgelbe Einfassung*- 
und Tcppichbeetpflanze 

100 Gr. A 1,10, 20 Gr. 35 
1 Port. 10 A 

4094 — — — selaginoides, farn¬ 
blättrig, zierlich 

20 Gr. 75 4, 1 Port. 10 A 
4098 - roseum hybrid.. 15. 4 

Zweifellos zu den schönsten 
Stauden gehörend. Einfache 
Sorten, Prachtmischung 

20 Gr. Ji 1,25, 1 Port. 15 A 

4100- granriiflor., neue, 

grossblunuge Varietäten dieser 
Prachtstauden, deren Blumen 
häufig einen Durchmesser von 
10 cm zeigen und in den vielen 
bekannten Nuancen von rosa 
und karinin variieren. Zur mo¬ 
dernen Binderei unschätzbar 
20 Gr. .4 2 , , 1 Port. 15 <1 
4106 Rehmannia angulata, Neu¬ 
heit s. S. 20 . . 1 Port. 40 A 

4170 Rheum palmatum tanguti- 
cum. 16. 4 mit sehr grossen 
braunroten tiefgezackt. Blättern 
1 kg A 4,50, 20 Gr. 20 

1 Port. 05 rl 

4172-fl. rubro, mit leuchtend 

dunkelrotcn Blütenrispen 

20 Gr. A 1 ,—, 1 Port. 10 A 
4176 Rhodanthe maculata alba, 
3. ® Reizende Immortelle mit 
weissen Blumen und goldgelber 
Scheibe . . . lOOOr. 3.2Ü 
20 Gr. A 0,90, 1 Port. 10 4 



Nr. 4100. Pyrethrum roseum hybridum grandiflorum, 


4178 — Manglesi, 

rosa, lieblich; 
zurTopfkultur 
sehr schön 

20 Gr. 0,90 
1 Port. 10 A 


Mit den im 
Vorjahre bezo¬ 
genen Blumen¬ 
sämereien war 
ich sehr zu¬ 
frieden. 


A. B., Hg., 
Stadt. 

Dombrown. 



Nr. 4132. Reseda odorata grandifl. Machet. 


Reseda odorata, duft. Reseda. 

1, (*> Unsere Reseda zum Samenbau werden in 
Töpfen herangezogen und sind nls ganz hervor- 
N,. ragend schön und echt zu empfehlen. 

4110 Reseda odorata grandiflora. wohl¬ 
riechende, verbesserte grossblumige 
Reseda 

1 kg A 3,40, 20 Or. 15 A } 1 Port. 5 A- 

4114 —- ameliorata, rötlich blühend, 

schön 

1 kg A 4,50, 20 Gr. 20 A, 1 Port. 5 
4118 — — aurea (Golden Queen), goldgelb, 

extra .... 20 Gr. 75 4, 1 Port. 10 «J- 
4120 - Bismarck, wesentliche Verbes¬ 
serung der Machet von robustem, ge¬ 
drungenem Bau mit doppelt so starken 

Blütenrispen als die der Stnmmart 

20 Or. A 1,80, 1 Port. 15*5* 



4128 Reseda odorata grandiflora „Goliath“, neu. mit riesigen 
Rispen voll leuchtend roter Blumen. Die schönste von allen 

100 Or. A 13,40, 20 Gr. A 3,80, 1 Port. 20 A 

4132 -— „Machet“, die beste für Topfkultur; niedrig, pyramidenförmig 

wachsend, mit grossen, rötlichen Blumenrispen 

1 kg .4 34,—, 20 Or. A 1,— , 1 Port. 10 4 

4134 — — „Machet“, goldgelb, mit grossen, gelben Rispen 

100 Or. A> 4,50, 20 Gr. A 1,25, 1 Port. 15 A 

4138 - multiflora com pacta. Schön gedrungen wachsend 

100 Or. A 1,80, 20 Or. 50 A } 1 Port. 10 

4142 - monstrosa, „Orangekönigin“ (Abbildung nebenstehend), neu, 

monströse, 6 cm breite, mit grossen Blumen besetzte, orangerote Blüten 
rispeti. Wuchs gedrungen. Extra .... 20 Gr. .46,20, 1 Port. 30 

4146 - Neunzehnhundert. Die Pflanze bildet einen halbkugeligen 

Busch von ca. 60 cm Durchmesser und zählt oft über 400 Blütenzweige. 
Etwas Vollkommeneres in Reichblütigkeit und Regelmässigkeit der 
Pflanzenform kann kaum in einer Reseda gedacht werden. Blütenrispen 

goldig. 100 Or. A 4,50, 20 Gr. A 1,25, 1 Port. 15 4 k 

4148 - pumila erccta, rot blühend, niedrig, kompakt, vorzüglich zur 

Topfkultur. 100 Gr. A 2,70, 20 Gr. 75 4, 1 Port. 10 «$• 

4152 - Rubin, kompakt wachsend, mit langen Blütenrispen von leuchtend 

kupferscharlachroter Färbung 100 Gr. A 4,50, 20 Gr. A 1,25, I Port. 15 4 

4156 - Victoria, dunkelrot, sehr wohlriechend 

100 Gr. A 2,50, 20 Gr. 75 4, 1 Port. 10 A 

4160 — 1 Sortiment in 10 Sorten.ä 1 Port. 90^ 


Habe noch nie so schöne und zahlreich blühende Primula obc. com pacta 
gesehen, als wie ich solche von Ihnen erhielt. G. N., Hg., Plantiöres. 















Sic sind mir von einem Kollegen bestempfohlen worden. J. W. in Linz. 
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4180 Ricinus cambodgensis, 4. © der schönste 
dunkellaub. Ricinus; Blätter und Stamm fast 
schwarz 100 Or. 60 4, 20 Gr. 25 A y 1 Port. 10 4 

4182 - hybr. panormitanus, Neuh., s. S. 20 , 

1 Port. 60 A 

4183 — Gibsoni, mit dunkelroten Blättern und 

" Stengeln 100 Gr. 40 4, 20 Gr. 20 4, 1 Port. 5 4 
•4184 — sanguineus, wirkungsvolle, schnell wachs. 
Blattpflanze mit grossen, geschlitzten Blättern 
1 kg M 1,80, 20 Gr. 10 4, 1 Port. 5 4 



Nr. 4188 Ricinus zanzibariensis, prächtige 
Dekorationspflanze mit riesigen tiefgeschlitzten hell- und 
dunkelgrünen Blättern. Gemischte Varietäten 

1 kg .$ 3,40, 20 Gr. 15 4, 1 Port. 5 4 



4192 Rosa polyantha nana multiflora, 4. 4 

blühen in 6—8 Wochen einfach und gefüllt. 
(Jede Frucht enthält 5—10 Korn.) 

1000 Früchte A 4,50, 100 Früchte 604,1 Prt. 10 > 
41% Rudbeckia bicolor superba, 3. © 
prachtvolle, langgestielte Schnittblumen mit 
goldgelben, braungefleckten grossen Blumen 
100 Gr. A 1,60, 20 Gr. 50 4, 1 Port. 10 4 

-4198-superba semiplena, 3. © neu, halb- bis 

ganzgefüllte Varietäten der vorsteh. Art, mit 
langgestielten. goldgelben, braungcfleckten 
oder braimgelben Blumen 

100 Gr. A, 2,20, 20 Gr. 60 4, 1 Port. 10 A 



Rudbeckia fulgida 
variabilis. 

4200 Rudbeckia fulgida variabilis, 15. 4 neue hybriden 
mit verschieden geformten, eigenartig gezeichneten Blumen; 
meist goldgelb mit purpurbraun . 20 Gr. .$4.50, 1 Port. 25 4 
4202 Newmanni, 15. 4 Blumen zahlreich, leuchtend gelb, mit 
braunschwarzem Zentrum; halbhoch 20 Or. .$ 4,50. 1 Prt. 25 4 
4206 — puruurea, hellpurpurrot, prächt. Eine der auffallendsten 
Stauden, da Farbe una Form der Blüten selten 

20 Or. M 5,50, 1 Port. 25 A 

4208 -hybrida (Echinacea), 15. 4 neue Hybriden, in Form 

und Grösse verschieden und von orange bis dunkelpurpur 
variierend . . 1000 Korn A 2,80, 100 Korn 50 4, 1 Prt. 25 A 

4212 Saintpaulia ionantha, 20. T Usartibara-Veilchen. Neu, 
liebliche Gesnerienart, mit reizenden dunkelblauen, veilchen- 
artigen Blumen. Blüht ununterbrochen 

1000 Korn A 1,40, 1 Pt. 35 A 



Nr. 4206. Rudbeckia purpurea. 










Hoffentlich werde ich wieder so zufriedengestellt wie im Vorjahre. R. Z. in 3 Halle a. S. 
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(Nr. 4202. 

Rudbeckia 

New- 

manni. 

Aus¬ 
gezeichnete 
Gruppen- 
und beste 
Schnitt- 
Staude. 


Nr. 4196. Rudbeckia bicolor superba. 


Nr. 4220. Salpiglossis 
var. grandifl. superbissima. 


Nr. 4198. Rudbeckia*bic. superba semiplena. 


Nr. 4227. Salvia spl. grdfl. 


Nr. 4328. Streptocarpus Wendlandi. 


Nr. 4340. Tagetes patula nana Goldrand. 
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Scabiosa eaucasica sind sehr schön gelaufen! F. W. in Beuel-ßonn. 



Nr. 


20 Or. 1 Pt. 

M 


10 


1,80 15 


4218 Salpiglossis variabilisgrandifl.,2. ■ 

herrliche, durch das eigentümlich schöne 
Farbenspiel der Blumen ausgezeichnete 
Pflanzen. Prachtmischung grossblumig. 

Varietäten.V 

4220 - superbissima. Kniser-Salpiglossen 

in auffallend schönen Varietäten. Die Pflanze 
bildet nur einen einzigen kräftigen Mittel¬ 
stamm, der auf seiner Spitze ein Bouquet 
wunderschöner, mit goldiger Äderung ge¬ 
zeichneter Blumen trägt. 

4226 Salvia patens, 20. T ® mit tiefhimmel- 

blauen Blumen.2C3r. Jt 2,80 22, — , 

4227 — splendens qrandiflora, 20 T • Mit 

besonders grossen, langen, brennend schar¬ 
lachroten Blütenrispen. 5 t — 

4228 - Feuerball, Neuheit s. S. 20 

4229 - Zürich, Neuheit, s. S. 21. —i — 

4230 - Triumph. Mit sehr grossen Blütenrispen 

von reinem, weithin leuchtendem Scharlach. 
Ungemein reichblühend und von imposanter 

Wirkung 1000 Korn .4t 6,80, 100 Korn .4 1, - 

4232 Saxifraga decipiens grandifl. hybr., s.S. 21 — 
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Nr. 


3 ,— 20 


r... 20 Or. 1 Pt. 

4236 Scabiosa caucasica, 15. 4 Prachtstaude .4 4 

mit grossen hellblauen Blumen, vorzugl. z. 

Schnitt u. auffallende Gartenschmuckpflanze 
100 Or. j4 10,— 

4238 -perfecta. Die edel gebauten Blumen 

bilden 2 4 Reihen dicht aneinander gereihte 
grosse Randblüten aus. Schön u. dankbar 9,— 40 

4242 -alba, mit reinweissen, schöngebauten, 

langstieligen Blumen. 40 

4244-alba perfecta, eine wesentliche Ver¬ 

besserung der weissen Abart m. grösseren 
und bestgeformten reinweissen Blumen 

100 Korn Ji. 7,50 —40 
4246 — japonica, Neuheit, s. S. 21 . • • 50 

4248 — atropurpurea qrandiflora fl- pl» 

2. © Scabiose. Hohe Varietät, in schöner 
Farbenmischung . . . . 1 hg Jt 9, ,30 10 



Nr 20 Gr. 1 Pt- 

4252 Scabiosa atropurp. grandifl. fl- pl. v 
Die Fee, mit grossen azurblauen Blumen; 
die Färbung ist fast der der Scab. cauc. gleich. 
Schnittblume 1. Ranges (variiert) 1 kg 15,50 ,40 1 0 

4256 - fl- pl-, Riesen-Mohrenkonlß, 

grosse, schwarzbraune Blumen 1 kg .4t 22, ,60 io 

4258 - candidissima fl. i pl«« « !(> 

reinweiss, beste für den Schnitt 1 kg_tf 5,60 ,25 10 

4262 — nana fl. pl-. äusserst dankbar blühend; 
herrliches Farbcnspiel. Niedrige Sorten 
in Prachtmischung ... 1 

4266 a) weiss, b) rosa, c) ziegelrot, d) lila, 
c) feurig karmesin, f) schwarzpurpur, 

jede Farbe.ä 100 Gr. 60 ^ 

4268 1 Sortiment in 6 Farben ä 1 Port. 30 d 
4271 Schizanthus, alle Sorten gemischt. 1.® 
Prächtiges Sommergewachs mit geschlitzten 
Blumen in mannigf. Farbenspiel 100 Or. 50.< 


-,20 05 


-,25 10 



Nr. 4278 Schizanthus hybridus grandiflorus, 

1. ® T neue, grossblumige Hybriden, von gedrungenem 
Wuchs lind reizender Farbenverschiedenheit 

20 Gr. Ji. 3,80, 1 Port. 20 4 



















Ihre grosshlumigen neuen Streptocarpus sind grossartig! G. B. in Wismar. 
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Nr. 

427Q2Schizanthus Wisetonensis. Neuheit, s. S. 21 

1 Port. 60 A 

42S1 Sidalcea Murrayana, 15. 4 Hübsche frühblühende, 
rosafarbene Staude . . 20 Gr. .4 2,20, 1 Port. 15^ 
Silene pendula, 11. ® allerlieb. Friihiahrsblüh. f von niedr. 
Wuchs, gr.Blutenreichtum u. hoh. Widerstandsfähigkeit. 

428*2 - alba, weiss, hübsch . lkg.42,—,20Gr. 10^1 Pt.Sr* 

4284 - raberrima, dunkelrot 1kg.42,—,20Gr. 10^1 Pt.5^ 

4286 -comp.alba,\veiss,gedr. 1 kg.44,50,20Gr.20UPt.5tJ 

4288 -rosea, rosa . . . 1 kg.4 4,50,20Or.2041 Pt. 5 j 



Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

4290 Silene pend. comp, ruberrima, dunkelrot. .# 4 

1 kg Ji 4,50 —,20 05 

4296 Solanum capsicastrum 2 18. T mit zier¬ 
lichen roten Früchten; sehr hübsche Zimmer¬ 
pflanze .100 Gr. .4 1,— —,30 10 

4298 — glganteuni, ® für Gruppen, l 1 /*—2 1 /* ni 

hohe prächtige Blattpflanze. 1,-10 

4302 — pyracanthum, mit braunen Stacheln . . . 2,80 15 

4304 — robustum, sehr schon für gröss. Gruppen 2,— 15 
4310 Stachys lanata, 15. 4.mit silberweiss behaarten 

Blättern.1 kg .4 3,80 —,20 05 

4314 Statice incäna hybrida nana 15. 4 hübsche 

Sorten gemischt.1 kg .4 4,50 —,20 05 

4316 — tatarica, weiss, die beste für trockene 

Binderei.1 kg. 4 5,60 —.25 10 



Nr. 4320. Streptocarpus Veitch’s Hybriden. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt 

4320 Streptocarpus Veitch’s Hybriden, .4 A 

20. T. Ueberaus reichblühende, prächtige 
Varietäten in vielen Farben. Reizende, leicht 

zu kultivierende Topfpflanzen 1 Gr. .4 5,-,— 35 

4324 — neueste, grösstblumlgste Hybr., 

extra gesammelt.1 Gr. .4 7,50 — ,— 45 

4328 Wendlandi, 20. T. Die Pflanze bringt 
nur ein einziges bis 60 cm langes und 35 cm 
breites Blatt hervor, welches oberseits dunkel¬ 
grün und unterseits violettpurpur gefärbt ist. 

Blüten hellblau, auf langen btielen stehend 

1 Gr. 5,60 —35 

4334 Tagetes erecta nana fl. pl., 2. ® auf¬ 
recht wachsende, gefüllte, grossblumige 
Sammetblumen, gemischt 100 Gr. .4 1,80 ,50 10 

4336 — patula nana bicol. Ehrenkreuz. 

Auffallende, reizende Art. Blumen einfach, 
goldgelb mit dunkelbraunem Stern 100 Gr. 70^ —,25 10 

4340 - Goldrand, neu, dunkelbraun mit 

leuchtend. Goldrand (variiert) 100Gr..4—,90 — ,25 10 

4344 -nana Kl. pl., niedrige Sorten gemischt 

100 Gr. .4 —,90 —,25 10 

4348 Tecoma Smithi, 20 T y zahlreiche Blutenstände 
citronengelb mit dunkelorange gefärbter 
Blumen . 1000 Korn . k 2,80, 100 Korn 45 4 —20 

4354 Thallctrum adiantifolium, 16. 4 mit 

zierlicher Belaubung und hübschen Bluten¬ 
dolden .2,50 15 

4355 — aquilegiaefolium album, schön be¬ 

laubt, weissliche zierliche Blütensträusse . 1,50 15 

4356 — glaucum. Belaubung blaugrün, Bluten¬ 

dolden gelb.—,75 10 

4357 — intermedium, niedrig, mit feinen, viel¬ 

fach geschlitzten Blättern und gelblichen 
Blütenrispen.1,-10 

4358 Thunbergiaalata, gemischt, 4. ® §. Prächtige 

Schlingpflanze, 1—1,50 m hoch rankend, mit 
hellgelb., orangegclben oder weissen, in der 
Mitte mit einem schwarzen Fleck versehenen 
Blumen.1,25 15 

4363 Torenia Fournleri comp. „Gefion“, 

20. ® 7*, neu, von kompaktem wuchs, dunkel¬ 
blau blühend.1 Gr. .4 5,-,— 40 


4364 


Torenia Fournleri comp.grandlfl.Nymphe. 

Sehr schöne neue Varietät von niedr. Wuchs, Blumen 
gross, hellbl., dunkclviol. gezeich. 1 Gr. .4 7,50, 1 Pt. 50 A 
























Besten Dank für gute Bedienung; Samen lief gut auf. H. A., Obgtr., Magdeburg. 
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Nr. 4438. Verbascum pannosum. 


Nr. 4396. Tropaeolum Schwarzer Prinz. 

Nr. 20 Or. 1 Pt. 

4379 Trollius caucasicus Orange J A 
Globe, 14. 4 prächtig gefüllte, sehr 
grosse, halbkugelförmige, goldorange 
Nr. 4420. Tropaeolum majus nanum, Prachtmischung aller Varietäten. gefärbte, lang- und festgestielte Blu¬ 

men. Schönste von Allen. Variierend 
_ ... 1000 Korn A 2,40 —25- 

4380 Trolliusjaponlc.fi. pl., orange 1000 Korn A 1,80 25« 

4381 -Excelsior, neue, grössere und besser gefülltere 

dunkelorange Varietät .... 1000 Korn A 3,-30 

4384 - hybridus, neue Hybriden dieser dankbaren im 
Frühjahr und Herbst blühenden Schnitt- und Treib¬ 
staude. Von hell- bis duukelorangegelb variierend, 
in Prachtmischung.4 t — 25- 


Nr. 4436. Veratrum nigrum. 


Tropaeolum, Kapuzinerkresse. 

Alle ITropaeolum-Sortcn 'sindyanspruchslos und ungemein dankbar« 
Nr. j20,Or. l,Pt. 

4386 Tropaeolum canariense, 7. ® § Blumen gelb, A A 
gefranst; schön zur Bekleidung von Spalieren, 

Mauern etc.; eine der besten, schnellwachsendsten 

Schlingpflanzen, auch im Schatten . 1 kg 11,-,35 10' 

439( — Lobbianum, 1. © § leicht und schnellwachsende 
und vielfach verwendbare Pflanze; sehr reichblühend. 

Schönste Mischung .1 kg .#2, 70 — ,10 05 

4392 -Lucifer, feurigstes dunkelscharlach, dunkel¬ 
laubig, prächtig.1 kg A 6,80 —,25 10- 

4394 -• Prinzessin Victoria Luise, neu, rahniweiss 

mit orangescharlach Flecken und orangerotem Kelch 

und Sporn; reizend.1 kg A 6,80 —,25 IO 

4396 -Schwarzer Prinz, neu, Blumen tiefschwarz¬ 

purpurn, Belaubung dunkel und bläulich schimmernd. 

Von bleibendem Wert.100 Gr. A 1,20 —,35 10- 

4404 — majus, §, hochrankend, alle Farben, schon 

gemischt. lkg. *2, -,10 05 

4406 — — Vesuvius, leuchtend lachsrosa, dunkellaubig, 

extra.1 kg A 3,60 — ,15 05 

4408 — majus nanum Empress of lndia, dunkel- 

Scharlach.1 kg A 7,60 — ,25 1 0 

4410-King of Tom Thumbs, Scharlach, dunkel¬ 
laubig .1 kg A 5,60 — ,20 05 

4416- Prinz Heinrich, hellgelb mit Scharlach . . —,25 10 

4420 -nanum, niedrig und buschig, besonders für 

Oruppen, Einfassungen und zur Topfkultur geeignet. 

Feinste Mischung .1 kg A 2,80 —,10 05 

4430 Valeriana alba, 15. 4 © reichblühende Stauden mit 

weissen Blütendolden.—,25 10 

4432 — coccinea, rot.—,25 10 

4436 Veratrum nigrum, 16. 4 sehr dekorative Pflanze 
mit braunen Blüten. Zu den schönsten Schmuck- 

Stauden gehörend .4,— 25 

4438 Verbascum pannosum, 15.4grosse, weisswollige 

Blätter u. gelbe 1>' 2 m hohe Bliitenst. sehr dekorativ — ,25 10 
4444 Verbena erinoides alba, 3. © glänzend wefsse Blfiten- 
rispen, lange u. reich blühend, reizend für Gruppen 

und zum Schnitt.1,25 15 

4446 — Aubletia candidissima, prächtige reinweisse 

Verbene für Schnitt und für Rabatten. — ,50 10 


Da mich Ihre Firma stets mit Staudensämereien zufrieden¬ 
stellte, bin ich auch sicher, dass mein neuer Auftrag gut aus- 
geführt wird. Ch. W. Schm., New-Yersey, Amerika. 
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Bin bei Ihnen recht gut bedient worden. E. in Leipzig<Connewitz. 



4370 Tritoma Tuckll, 16. 4 sehr frühblühende Art, mit 
mattgelben, rot gezeichneten Blütenständen 

20 Or. M 1,—, 1 Port. 10^ 



Nr. 4386. Tropaeolum canariense. 



4374 Tritoma hybrida „Express“, 16. 4 hat sich durch 
ausserordentlich reichen Flor als die beste frühe Sorte 
bewährt. Blüht schon von Anfang Juni an in hell- bis 
dunkelorange Tonungen 20 Or. J6 7,60, 1 Port. 35 4 



Nr. 4390. Tropaeolum Lobbianum. 
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Bin vorzüglich mit den von Ihnen bezogenen Samen zufrieden. C. N. in Lenkersdorf. 



Nr. 4454. Verbena hybrlda, Nummerblumen. 



Nr. 4512. Viola odorata Kaiserin Augusta. 


Verbena hybrida. 

7. • Eine der schönsten Florblumen. Ungemein farbenreich und 
wirkungsvoll. Für Oruppen, Rabatten und Einfassungen von hervor- 
Nr. ragender Schönheit. 20 Or. 1 Pt. 

<4450 Verbena hybrida, sehr schöne Mischung .... 1,— 10 
4454 Nuntmerblumen, grossblumige, in herr¬ 
lichen Farben gemischt, 1. Ranges.2,30 15 

4458 auriculaeflora, prächtige, mit gross.Augen 

gezierte, grossblumige Varietäten I. Ranges . . 1,50 15 

4400 — candidissima, grosse Dolden reinweisser Blu¬ 
men; prächtig.. 1,50 15 

4404 coccinea, scharlachrot m. weissem Auge, schön 1,60 15 

44öö --coerulea, blaue Varietäten.1,25 15 

4463 Defiance, tief scharlachrote, herrl.Variet., echt 3,— 20 

4472 — grandif lora Ma mmoth. besonders gross- 

blumig, prächtige Varietäten in schönster Mischung 3,— 20 
4476 - Firef ly, riesenblumige Varietät mit leuchtend 

roten, wcissgeäugelten Blumen.7,— 30 

44S4 nana com pacta, niedrige kompakt wach¬ 

sende Büsche bildend. Prachtmlschung . . . 2,80 15 
4488 - pumila alba, weiss . . . 5 Or. .#4,40 —35 



4400 Verbena hybrida pumila blutrot, m. weisser 
Mitte, reizend, neueMiniatur-Verbeneu von niedrig., 

regelmässigem Wuchs.5 Or. M 3,80 —35 

4406 — venosa, 3. ® blau, reich und lange blühend, für 

Rabatten und Einfassungen.—,30 10 



4498 Viola comutaPapillo, 16. 4 ® grossblumig, violett - 

lila, sehr schöne und rcichblüheiule Oruppenpflanze 3,— 20 
4504 Viola cornuta arandiflora (Tufted Pansies), 

16. 4 prachtvolle, grossblumige Hybriden. Sie 
besitzen den Wuchs, die ausdauernd. Eigenschaften 
von V. cornuta uml die grossen Blumen der V. 
tricolor max. Blühen fast den ganzen Sommer un¬ 
unterbrochen u. sind gegen Winterkälte gar nicht 
empfindlich. Für Oruppen und Teppichbeete von 
hohem Wert, für Bindezwecke liefern sie Mengen 
schöner, reinfarbiger Blumen. Prachtmischung . 3,50 20 
4506 — lutea splendens (grandiflora). 4 ® sehr schön 1 ,— 10 
4508 — odorata semperfiorens. 16. 4 wohlriechendes 
Veilchen; im Frühjahr u. Flerbst reich dunkelviolctt 


blühend...2,— 15 

4512 - Kaiserin Augusta, langstielige, gross¬ 

blumige, dunkel violette, prachtvolle Art .... 4,50 25 


Samen von Viola cornuta und odorata 
liegen längere Zeit, bevor sie keimen, die Aussaaten müssen regel¬ 
mässig feucht und warm gehalten werden. 















Mein Stiefmütterchen-Flor ist ausgezeichnet! N. H. in Porsgrund (Norwegen). 


97 




Viola 

tricolor maxima, 

Stiefmütterchen 

(Pens6e). 

Spexialitiit imNcre« iie«u‘hiir(o^. 

U. (•) Als eine der schönsten Zierden unserer 
Gärten durften wohl mit vollem Recht die 
Stiefmütterchen angesehen werden. Sie 
sind äusserst dankbar Tm Blühen und erfreuen 
unser Auge durch grosse Mannigfaltigkeit 
und reizendes Farbenspiel. 

Je nachdem inan die Pensees in Blüte zu 
haben wünscht, sät mau aus. Da die Be¬ 
nutzung zu Frühjahrsgruppen die beliebteste 
ist. ist auch die Aussaat int Juli-August die 
gebräuchlichste. Für den Sommer- und Herbst- 
flor säe inan in der Zeit von Januar bis Mai. 

Penseesamen muss möglichst dünn 
ausgesät, mit sandiger Erde leicht be- j 
deckt und bis nach dem Auf laufen stets 
schattig und feucht gehalten werden. 

Das Auspflanzen auf dungkräftigen Boden 
muss bis spätest. Ende September beendet 
sein, damit die Pflanzen gut überwintern. 


Wir widmen der Sainengcwinnung ganz be¬ 
sondere Sorgfalt, und achten wir hauptsäch¬ 
lich darauf, unsere Pensees in bezug auf den 
Bau der Pflanzen, Form, Zeichnung und 
Orösse der Blumen zu vervollkommnen. 
Die mit * he/eichneten Sorten können wir be¬ 
sonders zur Bepflanzung einfarbiger Gruppen 
empfehlen. 


Nr. 4582. Psyche. Beschreibung s. S. 22. 


Nr. 4620. 
Stiefmütterchen 
„Germania“. 


20 Gr. 

1 Prt. SO 4 

1,25 
1,90 

1,50 
1,25 


1,25 

1,90 


1,50 

1,50 

1,50 


Nr. .Sorten: 

4518 Andromeda, Neuheit s. S. 22. 

4520 Atropurpurea, dunkelpurpur 
4524 Atrosanguinea, prachtvoll, dunkelrot . 

4528 * azurblau, sammetig, schwarzblau 
schattiert, prachtvoll 100 Gr. .4 5, 

4530 bronzefarben • . lOOQr. .#4,50 
4534 'candidissima(Schneewittchen)zart 

atlasweiss.100 Gr. Jt 5. — 

4540 Coquette de Poissy, rosig - hellblau 
100 Gr. .M 5, 

4542 * dunkelblau (veilchenblau), beliebte 
Sorte für Binderei . . 100 Gr. Jl 4,50 

4544 Feuerkönig, goldgelb, ob. Petalen purpur 
4548 * Goldelse (aurea pura), reingelb 
ohne Augenzeichnung . 100 Gr. M 6,— 

4552 goldlackfarben, in den verschiedenen 
leuchtend. Schattierungen des Goldlacks 
4550 ‘Goldrand, sehr schön 100 Gr. Jt> 5, 

4558 * hellblau, liebl. Varietät 100 Or. .M 5,— 

4562 ‘hochgelb mit dunklem Auge 

100 Gr. .#5, 

4564 Kaiser Friedrich, dunkelrot, orange 
Rand.. 

4566 * Kaiser Wilhelm, ultramarinblau, 

prächtige Sorte ... 100 Gr. M 5, 

4567 Kardinal, brillant dunkelrot, grossbl. 

4568 ‘Lord Beaconsfield, tief purpur¬ 

violett, obere Petalen in weiss über¬ 
gehend, sehr effektvoll.1,50 

4570 Mad. Perret, neu, wrinrote Schattierung. 3,20 
4572 ‘Meteor, neu, leuchtend braun, ganz 
besonders schön . . . 100 Gr. 5,— 

4576 Pfauenauge (gloriosa perfecta) herr¬ 
lich schillernde Farbenzusaimnenstellg., 
schieferblau mit weissem Saum, extra 
4578 Präsident Carnot, reinweiss, violett ge¬ 
fleckt, sehr schön,.3,20 

4580 ‘purpurviolett, hübsch 100 Gr. .üi 5,— 1,50 
4582 ‘Psyche, Neuheit, s. Seite 22 ... — 

4584 quadricolor, 4farb. schön, 100 Gr. M 4,50 
4586 ‘schwarz (Dr. Faust), kohlenschwarz 
mit Atlasglanz ... 100 Gr. Ji- 4,50 

4588 variabilis. Neue Pensees von seltener 
Farbenpracht. Chamois, Lachsrosa und 
Terracotta mit violetter Augenzeichnung 
sind die hervorrag. Farben dieser Neuh. 

4596 ’ Victoria, rotblühende auffall. Varietät 
4596 ‘weiss, mit dunkl. Auge 100 Or. M 5,— 


1,25 


4 » — 
1,50 
1,50 


Pt. 

4 

15 

15 

15 

15 


1,90 15 


1,50 

3,- 


15 

25 


1,90 15 


25 

15 

70 

15 


25 

15 

15 


Ihre Pensee vom vorigen Jahre waren grossartig schön 
und rein. Fr. H., Porta-Westfalica. 

Unser Frühjahrsflor, Stiefmütterchen und Myosotis, hat 
allgemeine Anerkennung gefunden. Es freut uns, Ihnen hier¬ 
von Mitteilung machen zu können. 

Stadt. Garten-Verwaltung, Posen. 

Pensee waren wieder sehr schön. 

H. K-, Hg., Rückers. 









98 Ihre Elite-Mischung Nr. 4640 ist ausgezeichnet durch Schönheit und Grösse der Blumen. W. H. in Dessau. 




Nr. 4613. Cassiers grossbl. fünffleck. Stiefmütterchen. Nr. 4610. Bugnot’s Riesen-Stlcfmüttcrchen. 


N r . MiNeli linken. 

4600 Alle Sorten gern., äusserst reichhaltige und wirkungs¬ 
volle Mischung 1 kg .* 26,60, 20 Or. 75 A% 1 Prt. MM 

4604 Prachtmischung, la Qual., nur von Muster- 
blumengesammelt, 1 kg.*33, , 20 Gr..* 1,10,1 Prt. 10> 
4606 Grossblumige französ. Varietäten, extra fein ge¬ 
mischt . . I kg * 45, -, 20 Or. J, 1.25, 1 Prt. 15 4 

4608 Gestreifte, grossblumige in best. Mischung. Blumen 
auf violetter und braunroter Orundfarbe prächtig ge¬ 
streift . 1 kg V 45, , 20 Gr. *1,25, 1 Prt. 15 4 

4610 Bugnot’s Riesen-, grossgefl. u. geaderte Blumen 
in schönster Farbenmisch. Sehr empfehlenswert 
20 Or. M 7,50, 1 Prt. 35 4 

4612 Cassiers grossblumige gefleckte, dleschonst. 

aller Pensees mit sehr grossen drei- und fünffleckigen 
Blumen in herrlichstem Farbenspiel 

100 Gr. * 16,70, 20 Gr. .#|4,50, 1 Prt. 25 4 

4613 Cassiers sehr grossblum. 

fünffleck, in reichstem Farben¬ 
spiel, extra, 20Or. .* 5,80,1 Prt. 304 

4614 Verbesserte riesenblum. 

Cassier. Fünffleck., neue Klasse 
und entschieden das Beste in Form, 

Farbe und Grösse, was bis jetzt 
in Pensees gezüchtet worden ist. 

Mehrmals prämiiert. 

20Gr. .* 10,—, 5Gr. .*3, , 1 Pt. 504 
4620 „Germania”. Neben der 
ausserordentlichen Grösse 
der fünffleckigen Blumen 
zeigt der Rand jedes Blumen¬ 
blattes eine auffallende 
Kräuselung oder Wellung. 

Die Klasse zeitigt eine grosse An¬ 
zahl dunkler eigenartiger Farben¬ 
töne. die als besonders selten an¬ 
zusehen sind. Die vielfach heller 
umrandeten, runden Blumen tragen 
sich auf sehr starken, langen Stielen 
frei über der kräftigen Belaubung. 

20 Gr. Ä 7,50, 1 Prt. 35 
4624 Magnifica, neues Riesenstief- 
mutterchen von vollendetster 
Form und herrlichen Zeich¬ 
nungen in den leuchtendsten 
Farbentönen. Die Petalen sind 
sehr breit und häufig die andere 
überdeckend, wodurch die Blumen 
den Eindruck machen, als wären 
sie halb gefüllt, 5 Gr. .# 3,—, 

20 Gr. A 10,60, 1 Prt. 50 4 
4626 Odler, drei- und fünffleck., 
grossblumige Preis-Pensees. 

Blumen in brillanter und reichster 
Nuancierung. Samen nur von 
Prachtblumen gesammelt, 100 Gr. 

Jt 13,40. 20 Gr. Jt 3,50, 1 Prt. 20 4 
4628 Odler,fünffleck., extra, lOOGr. 

Ji 22,40, 20 Or. M 6,20, 1 Prt. 30 4 
4634 Prachtmisch, der Bugnot-, 

Cassier- u. Odier-Klass.; 
höchst effektvoll und reichhaltig, 

20 Or. .41 5,80, 1 Prt. 30 A 


4636 Verbesserte Pariser Riesen-. Diese pracht¬ 
volle Gattung zeichnet sich durch tadellose Form 
lind die ausserordentlich grossen, auffallend 
schön gezeichneten Blumen aus. 

5 Gr. * 3, , 20 Gr. Jt 10, , 1 Prt. 50 4 

4640 Nonne & Hoepkers Elite-Mischung. Riesen- 
blumige Sorten aller Farben und Schattierungen. 
Samen nur von Musterblumen gesammelt. Entschieden 
eine der schönsten Mischungen. 

100 Gr. .* 20, , 20 Gr. .*5, ,1 Prt. 25 A 

Stiefmütterchen-Sorti mente. 

Nr. 4646 Sortiment in 5 Sorten . . . . äl Prt. Jt 0,50 

4649 Sortiment in 10 Sorten . . . ä 1 Prt. .* 1, - 

,, 4650 Sortiment in 15 Sorten . . . . äl Prt. .*1,60 

4651 Sortiment In 20 Sorten . . . . ä l Prt. .*2,— 

,, 4652 10 verschied, schöne Mischungen ä I Prt.. *2, 


Nr. 4036. Verbessertes Pariser Riesen-Pens^e, in natürlicher Grösse. 



Ihre verbesserte Trimardeau-Mischung war besonders schön! Fr. J. f Hg., Lage. 
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Viola tricolor maxima, Stiefmütterchen. 

Riesenblumige Prachtsorten. 

Diese Riesen-Stiefmütterchen ubertreffen an Grosse der Blumen alle bisher bekannten Sorten. Die Blumen werden von 
kräftigen Stielen frei über dem Blattwerk getragen, sie sind von schöner, voller Form und erscheinen zahlreich. Die Pflanzen 

sind starkw'achsend und von kompaktem Bau. 


INr. 20 Gr. 1 Pt. 

4664 Riesenblumige atropurpurea, dunkel- A 

purpur.100 Gr.. 4(7,20 1,90 15 

4666 aurikelfarben, schön . . 100 Gr. ./V 7,20 1,90 15 
4668 * azurblau, schwarzblau schattiert . 2,20 15 
4670 Brautjungfer, neu, weiss mit rosa Schein, 

schön gefleckt. 5,80 30 

-4674 - * candidissima (alba pura, Schnee¬ 
wittchen), reinweiss . . 100 Gr. .Ä 9,— 2,50 15 

•4678 Feuerkönig. Purpurscharlach m. gelbem 
Rande und gelbem Auge. Die drei unteren 
Petalon sammetartig schwarzpurpurn gefleckt. 

Variiert.100 Gr. .# 13,40 3,80 20 

4680 Freya (Silbersaum), schön 100 Gr. .4fr 9, 2,50 15 

4684 gestreifte Varietäten in reichstem 

Farbenspiel.100 Gr. .# 7,20 1,90 15 

4686 hellblau .2,20 15 

4688 - * Goldelse, reingelb . 100 Gr. .45 11,— 3, 20 

4692 * goldgelbe, leuchtend gelb mit dunklem 

Auge.100 Or. „4fr 11, —. 3,-20 

*4094 'goldgelbe, fünffleckige. leuchtend 

goldgelb mit grossen, dunklen Flecken . . 5,80 30 

■4698 hortensiarot, zartrosa, dunkelblau gefleckt 7, 35 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

4700 Riesenblumige Kaiser Wilhelm J A 

ultramarinblau, mit purpurviolettem Auge 

100 Gr. .# 9,— 2,50 15 

4704 'Lord Beaconsfield, prächtig, mit tief 

purpur violetten Blumen, deren obere Petalen 
m weiss übergehen . . . 100 Or. M 9, 2,50 15 

4706 * Mohrenkönig, kohlenschwarz mit Atlas¬ 
glanz .100 Gr. .#8,— 2,2015 

4708 Pfauenauge, herrlich. 7,50 35 

4712 „Preciosa“, neu, karminpurpur, lebhaft 

violett gefleckt, weiss gerandet; 5 Gr. „ H> 2,50 8,80 40 

4716 Rubin, neu, prächtige rote Färbungen in 

Scharlach, orangescharlach, weinrot bis zu 

den Abstufungen von rosa. 7,50 35 

4718 'veilchenblau, prächtig veilchenblau 

100 Gr. .45 7,20 1,90 15 

4722 'weisse mit violetten grossen Augen 

100 Gr. Jfi 8, 2,20 15 

4726 Prachtsorten (Verbesserte Trl- 

mardeau) in höchst effektvoller 
Mischung.. . 1kg .# 72, 1,90 15 


4730 1 Sortiment ln 5 Sorten ä 1 Pt.4fr 0,70 

4731 I Sortiment in 10 Sorten ä 1 Pt.45 1,40 

4732 1 Sortiment in 15 Sorten ä 1 Pt.#2, 



Nr. 4774. Zinnia elegans fl. pl., gefüllte Zinnien in Prachtmischung. 


Nr. 20 Or. 1 Pt. 

4740 Viscaria cardinalis, 1. 0 Pechnelke, leuch- M A 

tend Karmesin.100 Gr. 90 A — ,30 10 

4746 Wahlenbergia grandiflora. 15. 4 Hoch¬ 
wachsende grossblumige dunkelbl. Glocken¬ 
blume .100 Gr. .45 1,40 —, 50 10 

4748 alba, weiss.100 Gr. .45 1.60 — ,50 10 

4750 nana (Platicodon Mariesi), niedrig, blau — ,60 10 

4752 -— alba. weisse Zwergart. 1,-10 

4754 - gemischt . — ,50 10 

4756 Xeranthemum annuumalbum pl.,2. ®wciss 

gefüllte Immortelle . . . 100 Or. .4fr 1,60 — ,50 10 
4758 - - purpureum pl., purpur 100 Or. .45 1,60 ,50 10 
4770 Zinnia elegans, 3. ® wertv., schöneZiemfl. 
f. d. Herbstflor, in reichem Farbenspiel. Ein¬ 
fache Sorten schön gemischt 1 kg .4fr 5.60 —,25 10 

4774 -fl. pl., dicht gefüllte, hohe, in Pracnt- 

mischung.1 kg .45 11,20 — ,35 10 

4778 — grandifl. robusta plenisslma, 

Riesen-Zinnieu mit sehr grossen, schön ge¬ 
formten iBlumen in reichstem Farbenspiel —,75 10 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

4780 Zinnia elegans pumila fl. pl., niedrige, A 

in Prachtmischung . . 100 Gr. „# 1,60 ,50 10 

4786 fl. pl., Liliput, reizende kleinblumige, 

schön zum Schneiden . . 100 Gr. .41 2,70 — ,75 10 

Mischung von Sommerblumen 
fürs freie Land, 

sofort an Ort und Stelle zu säen. 

Nr. 1 kg 20 Or. 1 Pt. 

j* A A 

4790 hohe Sorten . 3,40 15 05 

4791 halbhohe Sorten .5, 20 05 

4792 niedrige Sorten .... 5,40 20 05 

4796 Japanischer Blumenrasen. Diese Mischung 
enthält eine sorgfältige Zusammenstellung reizender Ziergräser 
und lieblicher Sommerblumen ; durch deren Aussaat man 
von Anfang Juni an bis spat in den Herbst hinein ein un¬ 
unterbrochenes, nicht schöner denkbares Blütengefilde erzielt. 

1 kg .# 9,-, 20 Or. 25 A, 1 Pt. 10 A 


Sortim.ea3.te Trora. Slu.rra.ea3.-Sa.rra.era.. 

Zur Zusammenstellung werden nur schönste und gangbarste Sorten gewählt. Alle Sorten enthalten starke Portionen in 

kolorierten Samentüten mit Kulturanw*eisung. M 


Nr. 





4800 Sortiment A. 

enthält 8 

4801 

f| 

B. 

9 ! 

12 

4802 

ff 

C. 

99 

18 

4803 

ff 

D. 

99 

24 

4804 

ff 

E. 

10 

4805 


F. 

99 

15 

4806 

|| 

G. 

99 

20 

4807 

ff 

H. 

«9 

25 


1,40 

1,80 

2,20 


bester Stauden . . . !.l|2ö 

prächtiger Stauden.. .. 

.2,20 

” * .... 2,80 




































Erwarte dieselbe gute Qualität, wie ich es von Ihnen gewohnt bin. L. K. in Malchow. 
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Zierfrüchte 

(Cucurbitaceen). zi=z=z= 

Zierkürbisse. 

Die nachstehend aufgefülirten Zierfruchte sind sehr ornamentale und 
schnellwachsende Schlinggewächse mit zahlreichen, schönen Fruchten, 
von oft sehr wunderlicher Form und in den verschiedensten Farben. 
Die Anzucht ttnd Kultur bietet absolut keine Schwierigkeiten, wenn 
man folgende Punkte dabei beachtet: Man sät die Samen im April 
in kleine Töpfe, die man bis zum Aufgange gleichmässig feucht und. 
w’arm hält; die jungen IMlanzen'setzt man Ende Mai mit Topfballen, 
an den Bestimmungsort Beim Auspflanzen wähle man einen ge¬ 
schützten , sonnigen Platz. Nahrhafter, düngerreicher typden ist zur 
Bildung von grossen Früchten unerlässlich. Tüchtiges Ängiessen 
beim Pflanzen und wiederholtes Bewässern, auch späteres Düngen 
tragt viel zur üppigen Entfaltung bei. 


Nr. Zierfrüchte. »or.m. 

4900 Abobra viridiflora, 4 grünblühend mit .# A 

scharlachroten Früchten. — ,75 10 

4902 Benincasa cerifera. 0 Wachskürbis, eigen¬ 
tümlich .—.50 10 

4904 Bryonopsis laciniosa erythrocarpa, • 
mit kirschgrossen, scharlachroten, weiss¬ 
gestreiften Früchten.—.50 10 

4906 Coccinia indica, 0 mit glockenförmigen, 

weissen Blumen und karminroten Früchten —,90 10 

4908 Cucumis grossularioides, 0 Stachelbeer¬ 
kürbis .,40 10 

4910 Lagenaria leucantha longissima, • mit 

sehr langen Früchten.,25 10 

4912 Sicyos angulata, 0 Haargurke, schnell- 

wachsend und wenig empfindlich . . . ,40 10 

4920 Zierfrüchte 1 Sortiment von 12 Sorten 100 

4922 Zierfruchte, gemischt . . . I kg 10,— - ,40 10 

Wegen Platzmangels sind hier nur die Hauptsorten 


Nr. Zierkürbisse. 2 oor.m. 

4930 Angurien, mit prächtigen, grossen, grünen, .Ji A 
weissgefleckten Früchten ; schön für Lauben ; 
auch zum Einmachen . . 100 Or..# I,U) -,3ö 10 

4932 Apfel-, gemischt . 40 10 

4934 Apfelsinen-, kleiner . ,40 IO 

4936 Birn-, gemischt. ,40 10 

4938 Eier-, kleiner, bunter.,40 10 

4940 Flaschen-, w'eissblühendcr.,30 10 

4942 Herkuleskeulen ,25 10 

4944 Türkenbund, gemischt ...... ,30 10 

4945 Kaisermütze (Bischofsmütze, orange) . ,40 10 

4946 Warzen, chamoisfarben.,40 10 

4948 Zitronen-, kleiner.,50 10 

4950 Sortiment in 25 Sorten ä I Port., 200 

4951 „ „ 12 „ ä I Port., 100 

4960 Grossfrüchtige Sorten, gemischt . . ,25 in- 

4962 Kleinfrüchtige Sorten, gemischt . . ,30 10 


aufgeführt, das vorhandene Sortiment ist grösser. 


Zierg'räser. 

Ungemein vielseitig verwendbar Im Garten und als unübertreffliches Material zu frischen« 

und trockenen Bouquets. 


Die einjährigen Sorten (©) sät man im April an ihren Standort. Will man gleichmässige, kräftige Pflanzen haben, sät man 
im März in ein kaltes Mistbeet aus und pflanzt im Mai, nach vorheriger Abhärtung, aus. 

Die zweijährigen Oräser (cf) und mehrjährigen oder perennierenden Arten (4) kann man entweder zu derselben Zeit und in 
derselben Weise oder aber erst im April und Mai aussäen, pikieren und im August an ihren Bestimmungsort pflanzen. 


20 Or. 1 Pt. 

Nr. * A 

500t) Agrostisnebulosa, (•> prachtv. 100Gr..42, ,60 10 

5004 Andropogon Sorghum, 0 Moorhirse 

1 kg .# 3,40 --,20 10 

5006 Anthoxanthum graclle, 0 für Bouquets 

und Einfassungen .... 1 kg .# 2,50 ,10 05 

5008 Avena steril is, ® prächtig, lässt sich gut 

färben, sehr gesucht für grosse Bouquets (3) -,15 05 

5010 Briza maxima, ® Zittergras, ausserst 

wertvoll für Sträusse ... 1 kg .# 5, ,25 10 

5012 — gracllis(minima),sehr zierl.(l) 1 kg .# 6,70 ,25 10 

5014 Bromus brizaeformis, 0 4 zittergras- 

ähnliche Trespe. 1 kg .# 1, — ,10 05 

5016 macrostachyus, grossährige 1kg .#1,70 ,10 05 

5018 ChloropslsBlanchardiana, © niedrig, 

mit langen Aehren, schön (2).1, 10 

5020 Eragrostis elegans, 0 reizend, wertvoll für 
Bouquets; kann auch im Herbst ins Land 

S csät werden.1 kg Jt, 2,70 ,15 05 

inthus Ravennae, 4 ähnlich dem Pampas¬ 
gras, sehr gross .... 100 Or. .4 1,40 ,40 10 

5024 Hordeum Jubatum, ® c f Mähnengerste, 

sehr beliebtes Bouquetgras . 1 kg .# 4,50 —.20 05 

5026 Lagurus ovatus, © eiförmiges Hasen- 

sclnvauzgras, für Bouquets (4) 1 kg .# 4, — ,20 05 

5030 Lasiagrostisargentea, 4 cf prachtvoll, silber¬ 
artig glänzend. 1 kg .# 9, - -,3Ö 10 

5034 Melica ciliata alba, 4 gewimpertes Perl¬ 
gras mit weissen Blüten . . 100 Or. 90 A —.30 10 

5038 Pennisetum Rueppelianum, © neu, 
von wunderbarer Schönheit; mit purpur¬ 
violetten 25 cm langen Aehren; für Bou¬ 
quets und als Gartenzierde unvergleichlich 

schön.1 kg .# 13,40 — ,40 10 

5040 Stlpa pennata, 4 bekanntes Federgras, 

schön.1 kg .4 13,40 — ,40 10 



Ziergräser, Sorten s. Zahl hinter den Beschreibungen. 

Nr. . 20 Or. 1 Pt. 

5044 Zea gigantea, © Riesenmais 1 kg.# 1,80 -,10 
5046 — japonlca fol. var., bunter Mais, grün 

und weiss gestreift . . . . 1 kg.# 1,80 ,10 

5048 — — gigantea quadricolor, neu, prächtig, 

vierfarbig.1 kg # 3,40 — ,20 

5049 - quadricolor perfecta, s. S. 12 , 

5050 1 Sortiment In 12 Sorten ä 1 Prt 

5054 1 „ „25 ,. n . 

5060 ZlergrAser, Mischung bester hoher 

. I kg .# 4,50 — ,20 05 


lurgraser, misen 

Sorten für Bouquets . 


05 

05 

05 

60 

60 

180 


Druck von Dr. L. Nonne’s Erben (Druckerei der Dorfzeitung) in Hildburghausen. 
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Zucker-Erbsen ..40 

Erdkohlrabi.29 

Esdragon.45 

Feldsalat.32 

Futterrüben 29 

Fntt^rwurzeln.27 

Gartenkresse.32 

Grünkohl.26 

Gurken: 

Laud-Ourken.37—38 

Trdb-Ourken.38—39 

Herbstrüben ....... 20 

Kerbel, Schnitt-.34 

Kerbelrüben .27 

Knollensellerie ...... 28—20 

Kohl: 

Sprossen- oder Rosen- ... 26 

Winter- .26 

Kohlrabi.26 

Kohlrüben.29 

Kopfkohl.23 


Seite 

Kopfsalat.20-31 

Krauskohl. . 26 

Kraut: 

Rotkraut.25 

Weisskrant.23-25 

Kresse.32 

Küchenkräuter, Samen . . . 34—35 
Pflanzen ... 45 

Kürbisse: 

Speise-.40 

Zier-.100 

Lauch ... .... . . . . 32 
Liebesapfel , 35—36 

Mais.37, 45 

Mangold ...... ... 37 

Meerrettich.45 

Melonen ..30 

Möhren oder Mohrrüben ... 27 
Monats-Radies . . . , , . . 31 
Neuheiten . , . ... . 1-6 

Ober-Kohlrabi.26 

Pastinak . ..27 

Petersilie: 

Schnitt-.. . 34—35 

Wurzel-.27 

Pflücksalat.32 

Porree.32 

Rabinschen . ..32 

Radies . . . , ..34 

Rettich.34 

Rhabarber: 

Pflanzen- . ..*15 

Sameu- ..37 

Römerkohl.37 

Rosenkohl 26 

Rotkraut.25 

Rilbcn: 

Futterrüben.20 

Herbströben..29 

Kohlrüben.29 

Runkelrüben.29 

Salntröben ..29 

Speiserüben , . . . . . . 29 

Steckrüben . ..20 

Runkeln ..29 

Salat: 

ßiudsalat.32 

Feldsalat.32 

Kopfsalat . , , . . . 29 u. 31 

Pflücksalat . ..32 

Schnittsalat . ..32 

Solatrüben ........ 29 

Sauerampfer ..37 

Savöyerkoh!.25 

Schalotten * x .32 

Schnittlauch.32, 45 

Sdmittpetersilic.34—35 

Schnittsalat.32 

Schwarzwurzeln ..... 28—29 

Scorzoner.i 28—29 

Sc'Uerie: 

Bleich-. 20 

Knollen- . .28—20 

Spargel: 

Pflanzen- 45 

Samen-.37 

Speise-Kürbisse..40 

Spc-iserübcn ........ 20 

Spinat ......... 35—37 

Sprossenkohl.26 

Sieckrüben.20 

Steckzwiebeln ....... 32 

Tomate.35—36 

Turnips.20 

Waldmeister ....... 35 

Weisskohl ..23—25 

Wirsing.25 

Wrucken. . 20 

Wurzeln.27 

Zwiebeln; 

Samen*. ..32 

Steck-.32 

Gras-Samen .45 

Landwirtschaft!. Sämereien 27, 20, 45 
Oekonomlsche Sämereien ... 45 

Rhabarberpflanzen .45 

Spargelpflanzen. . 45 

Verkaufs-Bedingungen siehe vor¬ 
dere innere Umschlagseite 

Zierfrüchte. 100 

Ziergräser.100 

Zierkürbisse.100 

i Zeichen-Erklärung , . . . . .46 
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Auszeichnungen 

Kumst-s+Iandelsgärtnerei. 
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